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DIE NEUEN 
FUSSBALL-
CARDS 

Alle Stars der 
Bundesliga. 
22 Nationalspieler. 
Die Sieger 
der Wahl "Profis 
wählen Profis". 
Action-Fotos 
Portraits und Facts. 
Lothar Matthäus 
Bayern Miinchen 
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Deutschlands Rekordnotionuispieler nimmt seit 
Saisonbeginn die Lihero-Poaition ein. Auch Im Alter von 
32 Jahren audi antrittsschnell, dynamisch. Heimlicher 
Herrscher hei den Bayern. 

Jetzt beim Zeitschriftenhändler. 
Von Panini. 
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Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Liebe Zuschauer, treue 
Club-Fans und Gäste 
aus Kaiserslautern. Herzlich 

willkommen zum ersten 
Bundesligaheimspiel 1994 im 
Nürnberger Frankenstadion. Mitdem 
heutigen Spiel wird unsere 
Mannschaft noch sechsmal im 
heimischen Stadion in der laufenden 
Saison zu sehen sein. Der 1. FC 
Nürnberg wird Ihnen bei den noch 
ausstehenden Heimspielen eine 
neugestaltete und konzipierte 
Stadionzeitung präsentieren. 
In den vergangenen eineinhalb 
Jahren hatte der Club aufgrund 
finanzieller Engpässe keine Mittel, 
eine "bundesligataugliche" 
Stadionzeitung zu veröffentlichen. 
Der Rotstift mußte auch hier 
angesetzt werden. Doch nun haben 
wir mit dem TUN Verlag einen fairen 
Partner gefunden, der in 
Zusammenarbeit mit dem Club 
dieses neue Heft produziert. Dabei 
ist es uns gelungen, für den 1. FCN 
einen lukrativen Vertrag aus-
zuhandeln. Wir sind bemüht, eine 
publikumsnähere und sachbe-
zogenere Zeitung unseren Franken-
stadionbesuchern anzubieten und 
hoffen, daß Form und Gestaltung 
Ihre Zustimmung findet. Wir würden 
uns über konstruktive Kritik sehr 
freuen und bedanken uns für Ihr 
Verständnis. 

Und nun liebe Cluberer zum 
heutigen Heimspiel, 

wie bereits anfangs erwähnt, 
stehen auf unserem Restprogramm 
noch sechs Heimspiele und sieben 
Auswärtsspiele. Letzte Woche hat 
unsere Mannschaft im Frankfurter 
Waldstadion gezeigt, welches 
Potential in ihr eigentlich steckt. 
Unsere Spieler haben unter dem 
Kommando von Trainer Rainer Zobel 
sehr diszipliniert gespielt. In den 90 
Minuten war ein deutlicher Fortschritt 
im spielerischen Bereich zu 
erkennen. Ich übertreibe nicht, denn 
das Echo in der Nürnberger 
Tagespresse bestätigt meine 
Meinung. Aber eins muß uns allen, 
Fans, Spielern und den Verant-
wortlichen im Verein bewußt sein. 
Der 1. FC Nürnberg hat mit dem 
Punktgewinn in Frankfurt einen 
kleinen Schritt zum Klassenerhalt 
getan, doch Grund zur Euphorie 
besteht noch lange nicht. Das oberste 
Ziel in den nächsten Tagen und 
Wochen muß heißen: Zusammen-
arbeit und Zusammenhalt in allen 
Club-Ebenen. 
Für heute wünsche ich Ihnen ein 
genauso interessantes Spiel unserer 
Club-Elf wie am vergangenen. 
Samstag gegen den Meister-
schaftskandidaten Eintracht Frank-
furt und hoffe natürlich auf einen 
doppelten Punktgewinn gegen den 
1. FC Kaiserslautern. Auf das 
Wiedersehen beim nächsten 
Bundesligaheimspiel gegen den FC 
Schalke 04 am Samstag, den 12. 
März, 15.30 Uhr freut sich 
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UNSER HEUTIGER GAST: 1. FC KAISERSLAUTERN 

DER VEREIN 

Steckbrief 1. FC Kaiserslautern 

Fritz-Walter Stadion 
Postfach 2427 
67612 Kaiserslautern 
Telefon: 0631/12005 
Telefax: 0631/13995 

Vereinsfarben: rot-weiß 
Mitglieder: 4.700 
Sportarten: Fußball, Basketball, 
Boxen, Handball, Hockey, 
Leichtathletik. 

Die größten Erfolge: 
Deutscher Meister: 1951, 1953, 
1991 
Deutscher Pokalsieger: 1990 
Super-Cup Sieger: 1990 

Präsident: Norbert Thines 
Vizepräsident (bis 12.10.93), 
Sportlicher Leiter: Rainer Geye 
Schatzmeister: Günter Klingkowski 
Beisitzer: Ulrich Pusch 
Kaufmännischer Leiter: Klaus Fuchs 
Trainer: Friedel Rausch 
Co-Trainer: lgnaz Good 
Vereinsarzt: Dr.med. Willi Pfeifer 

1.Reihev.l.n.r.: Kuntz Funkel Wagner 
Serr Ehrmann Re:maier. Brehme 
Kacec, Schafer 
2. Reihe v.l.n.r.: Dr Tha er. Dr Franz 
Goo(JtCo-Trainer). RauschTraner) 
Krauss Zeugwart Bosseri Physo 
therapeut LochPhysiotherapeufl 
3.Reihev.l.n.r.; Storza Fuchs, Hengen 
Lieoerknecht Haber Zeyer, Roes 
GoIdbae 
4.Reihe v.l.n.r.: Dengel. Degen 
Ersson. Dttgen Caporaso Ritter 
Voge' Mann (Jetzt St Pauli) 

DIE MANNSCHAFT: 1. FC KAISERSLAUTERN 

Trainer: 
Friedel Rausch 

Co-Trainer: 
lgnaz Good 

Tor: 
Gerald Ehrmann 
Claus Reitmaier 
Michael Serr 

Abwehr: 
Jan Eriksson 
Wolfgang Funkel 
Thomas Hengen 
Miroslav Kadlec 
Thorsten Lieberknecht 
Oliver Schäfer 
Thomas Ritter 

Mittelfeld: 
Andreas Brehme 
Stefan Caporaso 
Bjarne Goldbaek 
Marco Haber 
Michael Lusch 
Axel Roos 
Ciriaco Sforza 
Martin Wagner 
Michael Zeyer 

Angriff: 
Jürgen Degen 
Christoph Dengel 
Marco Dittgen 
Uwe Fuchs 
Stefan Kuntz 
Thomas Vogel 

F R I E D E L 
RAUSCH 

geb. am 27. Februar 1940 in Duis- Z 
burg, aktiv beim Meidericher SV und 
FC Schalke 04. 
Trainerstationen: FC Schalke 04, 
Eintracht Frankfurt, Fenerbahce 
Istanbul, MVV Maastricht, Iraklis 
Saloniki, FC Luzern, FC Basel; 

Erlernter Beruf: Tabakwarenkfm. 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 



Umschaltbar auf PANORAMA 
Chinon Dual AF -  P  . vollautomatische Autofocus-Motor-Kamera 

Topline Symphonie  
• CD-Player, 21 Titel programmierbar .UKW.Stereo/MW-Rodio < 
• Alarm-Clock mit Sleep-Timer + Summer-/CD- oder Radio-Alarm 
• inkl. Fernbedienung 

mit Super-
Weitwinkel 28 mm 
+Tele52mm 
• beliebig umschaltbar 
auf Panorama-Fotos 

IJAHR 
GARANTIE 
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17 cm Portable-TV 
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IJAHR 
GARANTIE 

> 

Intervision BTV-18 fir Netz + Zigaretten-
-anzünder 

PHOTO 
P RST 
FOTO -AUDIO • VIDEO • ELECTRONIC 

• Schwarzweiß-Bildschirm 
• Teleskopantenne 
• klappbarer Standfuß 

< IJAHR 
GARANTIE 

> 

1494, 00 
Übe, 2800 mal 
in Deutschland 
400 mal in 
Notdbaqen 
auch in 
1hpep Nähe 

Kaiser 
Kaiser-Bräu oHG Offizieller 

91284 Neuhaus/Pegnitz Partner des 
Telefon 091 56/88-0 

Und noch 'ii MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
der MobiCard... 
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Verkehrsverbund Großraum Nurnberg 
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Samstag, 12. Februar 
BStuttgart (2:2)/1:3 
'Dortmund-Leverkusen M urg Freiburg ' (1 0)/i 1 

furt-Nümberg (51y1T1 
rKrliiiIem (3:2)&0 

Duisburg-Lipzig (11)/2.i 
MgIadbach-Karlsruhe(Fr. (0:1)Ii2 
Wattenscheid-Dresden' . ,, 
)oln:schlkg(16.2) (2:1)1 

21.Rundé - 

Samstag, 19. Februar 
Schalke-M'gladbach 
Freiburg-Köln 
Leverkusen-Hamburg 
Leipzig-Bayern 
Nürnberg-Kaiserslautern 
Karlsruhe-Frankfurt 
Stuttgart-Wattenscheid 
Dresden-Dortmund (Fr.) 
Duisburg-Bremen (Fr.) 

Samstag, 26. Februar -' 

M'gladbach-Freiburg 
Köln-Leverkusen 
Frankfurt-Schalke 
Kaiserslautern-Karlsruhe 
Bayern-Duisburg 
Hamburg-Dresden 
Dortmund-Stuttgart (Fr.) 
Bremen-Nürnberg (Fr.) 
Wattenscheid-Leipzig (So.) 

Samstag, 5. März 
Leverkusen-Mgladbach 
Stuttgart-Hamburg 
Leipzig-Dortmund 
Karlsruhe-Nürnberg 
Schalke-Kaiserslautem - 

Bayern-Bremen 
Dresden-Köln (Fr.) _ 

Duisburg-Wattenscheid (Fr.) 

Freiburg-Frankfurt (So.) 

___Samstag, 12, März 
Wattenscheid-Bayern 
Kaiserslautern-Freiburg 
Nürnberg-Schalke 
Bremen-Karlsruhe 
Dortmund-Duisburg 
Hamburg-Leipzig 
M'gladbach-Dresden 
Frankfurt-Leverkusen (Fr.) 
Köln-Stuttgart (So.) 

24. Runde 

(2:3) 
(1:0) 
(1:1) 
(0:0) 
(0:1) 
(2:0) 
(0:3) 

(0:3) 

Samstag,19.März 
Stuttgart-M'gladbach 
Bayern-Dortmund 
Freiburg-Nürnberg 
Leverkusen-Kaiserslautern 
Dresden-Frankfurt 
Wattenscheid-Bremen 
Leipzig-Köln (Fr.) 
Duisburg-Hamburg (Fr) 
Schalke-Karlsruhe (So.) 

26. Runde 
(2:0) 
(1:1) 
(2:2) 
(2:3) 
(2:3) 
(0:0) 
(1:3) 
(tO) 
(0:0) 

__Samstag, 26. März 
Frankfurt-Stuttgart 
Nürnberg-Leverkusen 
Dortmund-Wattenscheid 
Hamburg-Bayern 
Köln-Duisburg 
M'gladbach-Leipzig 
Bremen-Schalke 
Kaiserslautern-Dresden 
Karlsruhe-Freiburg (Fr.) 

Samstag, 2'April 
Bayern-Koln 
Freiburg-Schalke 

Leverkusen-KarlsJ(Dc•-) Stuttgart-Kaisersl 
Leipzig-Frankfurt 
Dortmund-Breme 
Duisburg-M 'gladb 
Wattenscheid-Hamburg (Do.) 
Dresden-Nürnberg (Do.) 

Dienstag, 5. April 
Nürnberg-Stuttgart 
Hamburg-Dortmund 
Köln-Wattenscheid 
M'gladbach-Bayern 
Kaiserslautern-Leipzig 
Schalke-Leverkusen (Mi.) 
Bremen-Freiburg (Mi.) - 

Frankfurt-Duisburg (Mi.) 
Karlsruhe-Dresden (Mi.) 

Samstag, 9.April 
Wattenscheid-M 'gladbach 
Leverkusen-Freiburg 
Dresden-Schalke 
Stuttgart-Karlsruhe 
Bayern-Frankfurt 
Hamburg-Bremen 
Dortmund-Köln (Fr.) 
Leipzig-Nürnberg (Fr.) 
Duisburg-Kaiserslautern (So.) 

Samstag, 16. April 
Schalke-Stuttgart 
Bremen-Leverkusen 
Frankfurt-Wattenscheid 
Kaiserslautern-Bayern 
Nürnberg-Duisburg 
Karlsruhe-Leipzig 
Köln-Hamburg (Fr.) 
Freiburg-Dresden (Fr.) 
M'gladbach-Dortmund (So.) 

_Samstag, 23. April 
Hamburg-M'gladbach 
Stuttgart-Freiburg 
Leipzig-Schalke 
Duisburg-Karlsruhe 
Bayern-Nürnberg 
Dortmund-Frankfurt 
Bremen-Köln (Fr.) 
Wattenscheid-K'lautem (Fr.) 
Leverkusen-Dresden (So.) 

_Samstag, 9April 
Leverkusen-Stuttgart 
M'gladbach-Köln 
Frankfurt-Hamburg 
Kaiserslautern-Dortmund 
Nürnberg-Wattenscheid 
Karlsruhe-Bayern - 

Schalke-Duisburg 
Freiburg-Leipzig 
Dresden-Bremen 

____Samstag, 7. Mai 
Bremen-M gladbach 
Leipzig-Leverkusen 
Duisburg-Freiburg 
Bayern-Schalke 
Wattenscheid-Karlsruhe 
Dortmund-Nürnberg, 
Hamburg-Kaiserslautern 
Köln-Frankfurt 
Stuttgart-Dresden 

Die Ergebnisse in Klammern sind die Vorrundenergebnisse 
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Kochkunst 
und fränkisches Flair 
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Ikr'.IraE.c 20. 

W403 Nürnberg. 

Restaurant 

iurn ftbOauo 

Tel. (1') 11/2043 14. 

IX 0 1112-11 M73. 

OlTiuut,igs'ieileui: 

\Iuu - Sa. I' his 24 Uhr. 

Wissen Sie eigentlich das Ihre Haut in den 
Wintermonaten sehr viel an Feuchtigkeit verliert? 

Dadurch entsteht ein unangenehmes 
Spannungsgefühl und die Faltenbildung wird 

deutlich sichtbar! 

Lassen Sie Ihre Haut nicht so ungeschützt durch 
den Winter gehen! 

Kommen Sie ins Studio, die angenehme 
Atmosphäre wird Sie entspannen und Sie werden 

sich wohifühlen. 

„ 

Inh. Uwe Wolf 
Altdorferstr. 8 
90480 Nürnberg 
Tel. 0911-546403 

N E U immer erreichbar Tel. 0171-8118765 

Sie Mein  das ich extra 

Niitzehl 
für Sie bereit M 

ullC für 44, D 
htigkeltsal"P 

• K1aSS1sc 
+ 1Feuc 
± G u tschein! 

Ih kosinetikerirflen Anruf 
rnen Annrruuff 

Ich freue auf 

Ihre Fach 

GUTSCHEIN WERT 5 DM - V=x4p1m•::' 
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MANNSCHAFT AUFSTELLUNG 
Schiedsrichter: Georg Dardenne (Mechernich) 

fef n Wuntzi 

Th o mas Vage I 

Andreas :Brehme 

SI- f n Capor so 

Bi in e Gold ha ek 

Axel Roos 
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Jan. iftlMs.an 

Gera Id E:hrrnann 

homas Hengen 

if-
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BA Y,i5CNz7L 
da können Sie sich erleben 

Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

COURT SOCCER 
DAS NEUE FUSSBALLSPIEL 

Sind Sie sportbegeistert und können gut mit Menschen 
umgehen? 

Wollen Sie Risiken und Chancen einer neuen Sportart 
anpacken und zu Ihrem Beruf machen? 

Im Mai 1994 startet 

der zweite TRAINER Lehrgang 
mit maximal 25 Teilnehmern. 

Ausbildungsort: House of Sports, Hilden 
Ausbildungsdauer: Sechs Wochen 
Sportliche Leitung: Peter Neururer 

Informations- und Bewerbungsunterlagen bei: 
COURT SOCCER INTERNATIONAL GMBH 
Gandersheimerstr. 30a, 40489 Düsseldorf 
Tel. 0211/92 30 80, Fax 0211/47 90 981 

] 

DER FjfwksHog> 
Valznerweiherstraüe 200, 90480 Nürnberg, Tel. (0911)40 40 74 
geöffnet durchgehend werktags 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 

ist das ein Angebot?! 
Das Original 

30 KÖPKE-TRIKOT DM 99,-- 
Das adidas-1 .FCN-Mannschaftstrikot der 
letzten Saison: DM 50.-- (Restbestände) 

Das adidas-Köpke-Trikot der letzten 
Saison: DM 50.-- (Restbestände) 

Das adidas-DFB-Mannschaftstrikot: 
DM 50.-- (Restbestände) 

DER FANSHOP: ALLES WAS DER FAN BRAUCHT! 
Kostenlosen Katalog anfordern! 

VORVERKAUF IM STADION nach jedem Heimspiel: 
nächstes Heimspiel an der Stehplatzkasse Nord 
(heute SCHALKE 04 am 12.3.94) 

nächstes Auswärtsspiel an der Haupttribünenl(asse 
(heute FREIBURG am 19.3.94) 

srfll( 10 



CL UBPROFISAEL FEN 
KREBSKRANKEN KINDERN 

In Nürnberg leben mehr als 5000 krebskranke 
Menschen, viele davon sind Kinder. Der Verein 
"HILFE FUR KREBSKRANKE e.V." in Nürnberg hat 
sich zur Aufgabe gemacht, den Kranken und ihren 
Familien zu helfen. Auf Initiative von Clubkapitän 
und Nationaltorhüter Andy Köpke sowie der , 
Lizenzspielermannschaft des 1. FCN wurde eine 
Spendenaktion für diesen Verein ins Leben 
gerufen. Eine begrenzte Anzahl von Spielertrikots 
wurden von der gesamten Mannschaft signiert 
und sind ab dem Heimspiel gegen Kaiserslautern 
an den bekannten Verkaufsstellen im 
Frankenstadion käuflich zu erwerben. Erhältlich 
sind die Trikots als Kurzarm (DM 80,-), Langarm 
(DM 90,-) sowie das Torhütertrikot (DM 110,-). 
Außerdem können die Trikots auch bei der 
Geschäftsstelle des 1. FCN, Valznerweiherstr. 200, 
90480 Nürnberg per Verrechnungsscheck zzgl. DM 
15,- Versandkosten bestellt werden. Eine weitere 
Kaufgelegenheit bietet sich am 22.02.94 bei der 
FREIZEIT 94 im Messezentrum Nürnberg am 
Gemeinschaftsstand FCNNGN in Halle G. Von 
11.30- 18.30 Uhr können Sie hier einige Clubprofis 
live erleben und die gute Sache unterstützen. Aus 
dem Verkaufserlös werden jeweils DM 20,- pro 
Trikot an die Krebshilfe überwiesen. 

F 'Ii i 

von Foto@uelle 
TOS 

REVUE® 

Bildpostkarte 
1 0x15 cm Glanz, vom Farbnegativ 24x36 mm 

envory erka utsstei ien F REVU&i iIt4'J1III I It] r r t (  
NuThbg1 1» 
AZ.SchaltehalIe,WinkIerstraße 15, 0911/23310 
• FANSHOP des 1. FCN, Valznerweiherstraße 200, 0911/404074 
• Kartenkiosk im Maximum, Färberstraße 11,0911/208440 
• Flachenecker, Rothenburgerstraße 165, 0911/612870 
• Leupold, Frankenstraße 195, 0911/443085 
• Morlock, Wendlerstraße 1, 0911/442002 
• Reisch, Außere Sulzbacher Straße 175, 0911/593744 
• Sturz im Kaufhaus HERTIE, 0911/204021 
• Vogt, Neuselsbrunn 6, 0911/863054 
• Wenauer, Äußere Laufer Gasse 30, 0911/559717 
• WOM.Ticketshop, Josephsplatz 18, 0911/204295 

ithl 
• Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), 0911/776754 
Erlangen 
• Hech Bissingerstraße 30, 09131/31314 

abach  
• Sport-Vogel, ZöUnertorstraße 8, 09122/3300 
lauf  
Tintenglas, Friedensplatz 6, 09123/75624 

Ansbach  
• Müller, im Rügländer Viertel, 0981/89790 

'Kirteñkiosk, Heumarkt 7, 0951/201281 
ibach  

• Enders, Bergstraße 8, 09555/1274 
Mürsß-a•ch) 
Scheer, Herrenstraße 59, 09533/427 

•\q 

Qualitätsurteil: 

gu 

2 REVUE' Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 
Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: Im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. Allersberger Str. 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, Fürther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptstr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft, Henkestr . 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnlein, Feldstr. 1 
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Tabelle nach dem 21. Spieltag 
Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore 

Stand 15.2.94 

01ff; Punkte 

1. Eintracht Frankfurt 

2. Bayer Leverkusen 
3. Werder Bremen 

4. MSV Duisburg 

5. FC Bayern München 
6. 1. FC Kaiserslautern 
7. Hamburger SV 

8. Karlsruher SC 
9. Borussia Dortmund 
10. Bor. Mönchengladbach 
11. Dynamo Dresden 

12. SC Freiburg 
13. Vf B Stuttgart 

14. 1. FC Köln 
15. 1. FC Nürnberg 

16. SG Wattenscheid 09 
17. FC Schalke 04 

18. Vf B Leipzig 

21 

21 

21 

21 

21 

21 
21 

21 
21 

21 
21 

21 
21 

20 
21 

21 
20 

21 

10 

9 
9 

9 
8 
10 

10 

7 
8 

8 
6 

7 

6 

8 
6 
3 
4 

2 

6 
7 

7 

7 

8 
4 
4 

8 
6 
5 

9 

6 
8 
3 
4 

9 
6 
9 

5 

5 
5 
5 
5 
7 

7 

6 
7 

8 
6 
8 
7 

9 
11 

9 
10 

10 

36:25 

40:28 

32:23 

28:30 

43:26 

39:28 

35:30 

29:23 

30:31 

42:40 

22:30 

37:37 

29:32 

24:28 

25:34 

27:39 

20:34 

17:37 

11 

12 

9 

-2 
17 

11 

5 

6 

2 

-8 

0 

-3 

-4 

-9 

-12 
-14 

-20 

26:16 

25:17 

25:17 

25:17 

24:18 

24:18 

24:18 

22:20 

22:20 

i 1:21 

21:21 

20:22 

20:22 

19:21 

16:26 

15:27_ 

14:26 

13:29 

Torjäger 93/94 
S • leier Tore 

Kuntz (Kaiserslautern) 

Sergio (Leverkusen) 

Chapuisat (Dortmund) 

von Heesen (Hamburg) 

Bäron (Hamburg) 

Kirsten (Leverkusen) 

Zarate (Nürnberg) 

Lesniak (Wattenscheid) 

Marschall (Dresden) 

Polster (Köln) 

Yeboah (Frankfurt) 

15 

11 

11 

11 

10 

10 
vv 
9 

9 

9 

9 

Zuschauerzahlen 
Verein benötigter 

Schnitt 
Nürnberg 
Dortmund 
München 
Kaiserslautern 
Frankfurt 
Schalke 
Hamburg 
KÖ1 -W 
Bremen 
Stuttgart 
M'Gladbach 
Duisburg 
Karlsruhe 
Leverkusen 
Freiburg 
Dresden 
Wattenscheid 
Leipziq  
Gesamt 
Schnitt 

30.000 
35.000,..... 
28.000 

25.000 
Iöoo . 

21.000 

18.500 
2700 
19.000 
20.000 ' 

21.000 
17.500 
12.000 
17.000 
10.000 
8.000 W  

394.500 
21.917 

Zuschauer 
21. Spieltag 

/ 
41.130... 
34.000 

1911lw / 
29.500 

19.966 
•'i 1994' 

19.526 

30.000 
0 

/ 

/ 

5.500 

195.722 
24.465 

cUIE 12 



400 
Der nächste Spieltag Der heutige Spieltag 

Samstag, 19. Februar 
Schalke-M'gladbach 

22. Runde 
(2:3) 

Freiburg-Köln (0:2) 
Leverkusen-Hamburg (1:2) 
Leipzig-Bayern (0:3) 
Nürnberg-Kaiserslautern (1:3) 
Karlsruhe-Frankfurt (1:3) 
Stuttgart-Wattenscheid (4:2) 
Dresden-Dortmund (Fr.) (0:4) 
Duisburg-Bremen (5:1) 

ON (WRMI6flIIN 

Samstag, 26. Februar 
M'gladbach-Freiburg 

23. Runde 
(3:3) 

Köln-Leverkusen (1:2) 
Frankfurt-Schalke (3:1) 
Kaiserslautern-Karlsruhe (1:1) 
Bayern-Duisburg (2:2) 
Hamburg-Dresden (1:1) 
Dortmund-Stuttgart (Fr.) (2:2) 
Bremen-Nürnberg (Fr.) (1:0) 
Wattenscheid-Leipzig (So.) (0:0) 

Die Ergebnisse in Klammern sind die Vorrundenergebnisse 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93/94 Gelbe Karte Matchstrafe Rote Karte 

Brunner 

Bustos 

Criens 

Dorf ner 

Friedmann 

Golke 

Köpke 

Kowarz 

Kramny 

Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 

Schwabl 

Straube 

Sutter 

Wiesinger 

Wolf 

Wück 

Zarate 

Zietsch 

15 

1 

7 

4 

14 

21 

21 

11 

2 

9 

21 

13 

20 

4 

16 

19 

15 

18 

20 

13 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

10 

3 

1 

2 

3 

3 

4 

1 

3 

3 

2 

1 
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Vorschau 

5. März 1994 • Karlsruher SC - 1. FC Nürnberg 

Unser nächster Gast 

FC Schalke 04 
• FRANKENSTADION 

• SAMSTAG, 12. MÄRZ 1994 
• ANPFIFF: 1 5.30 UHR 

Der Vorverkauf für dieses Spiel beginnt am Samstag, 
den 19. Februar. Karten gibt es heute im Stadion an 
der Stehplatzkasse Nord, an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen (siehe Seite 11) und im Fanshop 
am Valznerweiher. 

ALLES, WAS 
SPAß MACHT. 
* Niedrige Leasingraten 

(ab 33.- mtl.) 
* Markengeräte, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersatzgeröte nach 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beratung unverbindlich, 

auch bei Ihnen zu Hause 

ttIieitt 
VIDEO - TV - HIM - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegeniiber Kaufmarkt 

Tel: 58 17 55 4 
Fax: 55 36 60 

Direkt am Ball 
Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-

kann Ihnen gehören! 
Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

Block 16 • Reihe 8 • Sitz 23 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN "Schöller-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 

VEFTE 111 



Bücher aus dem W. Tummels Verlag 

Städte in Franken 
Europäische Ansichten 
192 Seiten; über 400 Abbildungen in Farbe; 
Großformat 25 x 34 cm; Leinen mit Schutz-
umschlag; DM 88,-. 
ISBN 3-921590-14-0 

GROSSE, AUS, 
NORNßER6' 

Nürnberg in Ai»ichrskarcn um 1 (A) 
»Auf deni Weg zur Groß«adl-

Grüße aus Nürnberg 
Nürnberger Ansichtskarten um 1900 
»Auf dem Weg zur Großstadt«. Band I 
192 Seiten; 267 Abbildungen, davon 104 in 
Farbe; Format 24 x 23 cm; Leinen mit Schutz-
umschlag. DM 48,-. 
ISBN 3-921590-12-4 

SCHUCO, RING & CO 

Schuco, Bing & Co 
Berühmtes Blechspielzeug aus Nürnberg 
132 Seiten; 234 Abbildungen in Farbe; For-
mat 24 x 23 cm; Leinen mit Schutzumschlag. 
DM 58,-. 
ISBN 3-921590-15-9 

Räder im Fluß 
Die Geschichte der Nürnberger Mühlen 
320 Seiten, mit einem achtseitigen farbigen 
Mühlenplan, 135 Abbildungen, davon 22 in 
Farbe, Format 21,0 x 24,3 cm, Leinen, 
DM 88,-. 
ISBN 3-921590-04-3 

Nürnberg 
24 Stunden im Leben einer Stadt 
176 Seiten; 61 Schwarzweiß- und 147 Farbab-
bildungen; Ganzleinen, in Fadenheftung 
gebunden; Format 21,0 x 29,7 cm; DM 68,-. 
ISBN 3-921590-11-6 

GROSSE AUS 
NORNßER6 

Nürnberg in Ansichtskarten um 19(X) 
uEreiguuisse. Feste. Freizeit" 

Grüße aus Nürnberg 
Nürnberger Ansichtskarten um 1900 
»Ereignisse, Feste, Freizeit«, Band II 
232 Seiten; 332 Abbildungen, davon 171 in 
Farbe; Format 24 x 23 cm; Leinen. DM 58,-. 
ISBN 3-921590-13-2 

I.  

11  

Nifrnb erg 
1904-1994 

Architektur in 
Nürnberg 1904-1994 
160 Seiten; 185 Abbildungen, davon 14 in 
Farbe; Format 23 x 22,5 cm; Broschur. DM 58,-. 
ISBN 3-921590-21-3 

Leute vom Fach 
Nürnberger Handwerk im 
Industriezeitalter 
320 Seiten mit 176 Originalfotos und 
historischen Stichen, davon 23 in Farbe, 
Format 21,0 x 24,3 cm, Leinen, DM 88,-. 
ISBN 3-921590-06-X 

Faszination und Gewalt 
Zur politischen Ästhetik des 
Nationalsozialismus 
304 Seiten, mit 234 Schwarzweiß-Bilder, 
Format 21,0 x 29,7 cm, Leinen. DM 58,-. 
ISBN 3-921590-10-8 

Juden in Nürnberg 
Die Geschichte der jüdischen Mitbürger 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
80 Seiten; 47 Abbildungen, überwiegend in 
Farbe; Format 24 x 23 cm, Broschur; DM 24,-. 
ISBN 3-921590-17-5 

Feuerwehren in Nürnberg 
128 Seiten; 303 Abbildungen, davon 226 in 
Farbe; Format 21,0 x 29,7 cm; Leinen mit 
Schutzumschlag. DM 69,-. 
ISBN 3-921590-01-9 

Wo die Franken feiern 
goer > 

l V 

urn I Irrt,rt Ii,,).') 

1995 

Wo die Franken feiern 
mit Veranstaltungskalender 
Großbildkalender, 13 Blätter, Spiralbindung. 
Format 52,0 x 42,0 cm; 5farbig. DM 28,-. 
Dieser Kalender wird alljährlich mit neuen 
Motiven erscheinen. 

Zu beziehen durch den Buchhandel 

W. Tümmels Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstraße 1-3 90403 Nürnberg Telefon 0911/2356-0 Telefax 0911/23 56 50 
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b i e o 24 i 90 5 
DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG 

24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN CLUB 

CLUB-FON Der direkte Draht zum Club 
CompuTel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 

Na 
V0e oenbSe pri 

0. NURNBERG 09 11 / 333 999 
WÜRZBURG 09 31/ 59 000 
REGENSBURG 09 41/798 171 

kostenlos privat inserieren in:0 
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Ornzie e Staaionzeitung d es 1. FC NurnDerg e.V. • Nr. 2/1 ' 7Jng. am 12.03.1994 

Nurnberg cijX Schalke 

Deutschlands größter T-Shirt-und Tennis- Bekleidungs- Hersteller 
TRIGEMA 0-7453 Burladingen West-Germany Telefon 07475-880 Telex 767212 Telefax 07475-88228 



Ofir elluennfiZIN 2 EIN KAISER AUF DEN CLUB. 

1 F. Club vat 
06 ;L4.nocb ein io. 

PREIS-SENSATION 
60 Watt, CD-PIayy, 2-Wege-Boxen 

Intersound MHCI 800 

1monrm 

-. 

• UKW-Stereo/MW/LW 
• 21 Titel programmier-
barer CD-Player 
• 5-Band-Equalizer 
• Doppel-Cassette 
• Fernbedienung 

33 

IJAHR 
GARANTIE 

> 

2. 
Video-Knüller mit VPS 

Tensai TVR-1 8 • 32 Programme • Timer für 8 Programme/Jahr 
Scart-Anschluß 

Standbild + Zeitlupe 

17 cm Portable-TV 
Intervision BTV-18 für Netz + Zigaretten-

anzünder 

PHOTO 
PORST 
FOTO • AUDIO• VIDEO • ELECTRONIC 

• Schwarzweiß-Bildschirm 
• Teleskopantenne 
• klappbarer Standfuß 

ZIN 
IJAHR 
GARANTIE 

> 

Übet 2800 ma 
in Deutschland 
400 mal in 
Nodbagen 
auch in 
1hrep Nähe 

Kaiser-Bräu oHG 
8574 Neuhaus/Pegnitz 
Telefon 09156/88-0 

Offizieller 
Partner des 

Und noch 'n MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
der MobiCard... 

EN 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 



Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Liebe Zuschauer, treue 
Club-Fans und Gäste 
aus Gelsenkirchen. Der 

1. FC Nürnberg Ist in Franken 
schon seit Jahrzehnten eine 
Institution, ein Markenzeichen. 
Der "Club" bewegt bei seinen 
Heimspielen immer wieder 
tausende von Zuschauern ins 
Nürnberger Frankenstadion. 
Der 1. FC Nürnberg möchte 
nun in den nächsten Wochen 
mit Ihrer Hilfe einen weiteren 
Verknüpfungspunkt schaffen. 
Der Club sucht ein passendes 
Maskottchen, mit dem sich die 
Vielzahl der treuen Club-
Anhänger identifizieren 
können. 
Mit Ihrer und der Unterstützung 
der Firma PROJEKT 
WERBUNG, der ABEND-
ZEITUNG NÜRNBERG, 
ANTENNE BAYERN und dem 
FRANKEN FUNK FERN-
SEHEN, soll bis Anfang Juni 
das Maskottchen des 1. FC 
Nürnberg kreiert sein. Das 
Maskottchen könnte als 
Sympathieträger den 1. FC 
Nürnberg an die Zuschauer 
bringen und somit eine weitere 
Identifikation zum Verein 
schaffen. 
Im Namen des Clubs hoffe ich 
auf ideenreiche Einsend-
ungen. Falls Sie Interesse 
haben an dieser Aktion 
mitzumachen, finden Sie auf 
den Seiten 10 und 11 weitere 
Informationen. 

Doch nun zum heutigen 
Heimspiel liebe Cluberer, 

unser Gegner ist kein 
geringerer als der FC Schalke 
04, mit dessen Fans schon 
seit Jahren eine in der 
Bundesliga vorbildliche 
Freundschaft besteht. Doch 
bei aller Liebe zu Schalke 
dürfen wir nicht vergessen, daß 
wir schon vier Punkte 
Rückstand auf den rettenden 
15. Tabellenplatz haben, den 
zur Zeit die Schalker besetzen. 
Dies bedeutet, daß heute ein 
Sieg dringend Pflicht ist, weil 
es sonst wirklich eng wird. 
Weiter möchte ich mich im 
Moment über das Sportliche 
nicht äußern, da die 
Mannschaft Ruhe braucht, um 
aus dem Keller wieder 
rauszukommen. Und ich bin 
mir sicher, daß wir erstklassig 
bleiben. Heute liebe Cluberer 
sind auch wir, die Zuschauer 
gefordert. Als  12. Mann hinter 
unserer Mannschaft zu stehen, 
und auch dann, wenn es 
vielleicht am Anfang nicht so 
gut läuft. Doch bevor es 
ernsthaft wird möchte ich auch 
noch unseren beiden 
Geburtstagskindern Andreas 
Köpke, der heute 32 Jahre alt 
wird und dem Ex-Nürnberger 
Dieter Eckstein zum 30. 
Geburtstag gratulieren. Ich 
würde mich freuen, Sie zum 
nächsten Heimspiel gegen den 
amtierenden Pokalsieger 
Bayer Leverkusen am 
Samstag, den 26. März, 15.30 
Uhr wieder begrüßen zu dürfen 

Ihr 

• -J-6(6" 
Georg Haas 
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UNSER HEUTIGER GAST: FC SCHALKE 04 

Obere Reihe (v.1.): Uwe Scherr, Jiri Nemec, Dieter Eckstein, Jürgen Luginger, Thomas Linke, Günter Güttler, Chad Deering, Markus Schwiderowski 
mittlere Reihe (v.1.): Trainer Jörg Berger, Co-Trainer Hubert Neu, Marc Schierenberg, Reiner Borgmeier, Hendrik Herzog, Youri Mulder, Yves Eigenrauch, Andreas Müller, 

I Ingo Anderbrügge, Zeugwart Hans-Jürgen Simon, Mannschaftsarzt Dr. Armin Langhorst 
untere Reihe (v.1.): Michael Prus, Matthias Schober, Miguel Pereira, Jens Lehmann, Michael Büskens, Holger Gehrke, Peter Sendscheid, Masseur Gerard Kuipers 

DER VEREIN 

i4j 

Steckbrief FC Schalke 04 

Parkstadion Gelsenkirchen 
Kurt-Schuhmacher-Strasse 
45891 Gelsenkirchen 
Telefon: 0209/700870 
Telefax: 0209/7008750 

Vereinsfarben: blau-weiß 
Mitglieder: 17.500 
Sportarten: Fußball, Basketball, 
Handball, Tischtennis, Leichtathletik. 

Die größten Erfolge: 
Deutscher Meister: 1934, 1935, 1937, 
1939, 1940, 1942, 1958 
Deutscher Pokalsieger: 1937, 1972 

Präsident: Bernd Tönnies 
Vizepräsident: Herbert Schmitz 
Sportlicher Leiter: Rainer Geye 
Schatzmeister: Rüdiger Höffken 
Manager: Rudi Assauer 
Geschäftsführer: Peter Peters 
Presse- und Oflentlichskeitsarbeit: 
Andreas Steiniger 
Trainer: Jörg Berger 
Co-Trainer: Hubert Neu 
Vereinsarzt: Dr.Armin Langhorst 

DIE MANNSCHAFT: FC SCHALKE 04 

Trainer: 
Jörg Berger 

Co-Trainer: 
Hubert Neu 

Tor: 
Holger Gehrke 
Jens Lehmann 
Matthias Schober 

Abwehr: 
Thomas Linke 
Michael Prus 
Günter Güttler 
Andreas Müller 
Yves Eigenrauch 
Jürgen Luginger 

B E R G E R 
geb. am 13. Oktober 1944 in Gotenhafen, aktiv bei 
Lok Leipzig. 
Trainerstationen: Jugendtrainer Lok Leipzig, Carl 
Zeiss Jena, Chemie Halle, DDR-Jugendauswahl, 
B-Nationalmannschaft DDR, Darmstadt 98, SSV 
Ulm 1846, Fortuna Düsseldorf, Hessen Kassel, 
Hannover 96, SC Freiburg, Eintracht Frankfurt, 1. 
FC Köln 
erlernter Beruf: Fußballtrainer 
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder 

Mittelfeld: 
Michael Büskens 
Markus Schwiderowski 
Mark Schierenberg 
Hendrik Herzog 
Uwe Scherr 
Ingo Anderbrügge 
Chad Deering 
Jiri Nemec 
Miguel Pereira 
Fabian Komljenovic 

Angriff: 
Youri Mulder 
Peter Sendscheid 
Dieter Eckstein 
Rainer Borgmeier 

11
:I
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Peter der Große und der 
fliegende Holländer schießen 

Schalke aus dem Keller 
Das Schalker Sturm-Duo 

Peter Sendscheid und Youri 

Mulder haben erst am 

vergangenen Samstag ihre 

Torgefährlichkeit unter 

Beweis gestellt. Durch ihre 

Treffer zum 2:0 Sieg über 

Kaiserslautern haben die 

beiden Stürmer dazu 

beigetragen, daß Schalke 

die beste Mannschaft der 

Rückrunde ist. Bei einer 

stolzen Bilanz von 13:3 

Punkten aus den letzten 

acht Spielen steht die 

Mannschaft auf dem 

rettenden 15. Platz und hat 

vier Punkte Vorsprung zum 

Club. SchalkesTrainerJörg 

Berger hat aus der unsicher 

spielenden Truppe eine 

selbstbewußte Elf geformt, 

die wieder kämpfen kann. 

Die Schalker sind im 

Moment auf dem besten 

Weg, sich aus der Abstiegs-

zone zu entfernen. Dazu 

beigetragen hat natürlich 

auch Peter Sendscheid, der 

nach fast einjähriger 

Verletzungspause wieder 

auf Torejagd geht. Er ist mit 

seinen 176 Zentimetern der 

Liebling der Fans. In den 

letzten drei Begegnungen 

hat er jeweils einmal ins 

Schwarze getroffen. Sein 

Kollege Youri Mulder führt 

mit sechs Treffern gemein-

sam mit Ingo Anderbrügge 

die interne Torschützenliste 

an. Die Club-Abwehr und 

Rainer Zobel wissen genau, 

daß man die beiden 

quirligen Stürmer keine 

Sekunde allein lassen darf, 

weil sie immer für ein Tor 

gut sind. 

Die Spiele zwischen 

Schalke und Nürnberg 

haben fast schon 

Volksfestcharakter. Denn 

seit Jahren besteht 

zwischen den beiden 

Der Kleine Große: In den letzten drei Begegnungen traf Peter Sendscheid ins Schwarze 

Bernd Tönnies will Schalke sanieren, ohne eine einzige Mark Eigenkapital zu investieren 

Fangemeinden eine in der sowie der Enthaltungen bei 

Bundesliga einmalige derWahlvonBerndTännies 

Freundschaft. Auch heute zum Präsidenten lückenhaft 

werden wieder einige waren. Doch auf Schalke 

tausend Fans aus sah man diesem kleinen 

Gelsenkirchen erwartet. In Formfehler gelassen 

den beiden vergangenen entgegen, zumal Vize-

Jahren konnten die präsident Schmitz und 

Königsblauen beide Punkte 

entführen. Dies darf heute 

natürlich nicht passieren, da 

sonst der Abstand zu 

Schalke auf sechs Punkte 

hochgeschraubt wird. Jörg 

Berger ‚ der seit Oktober 

'93 die Schalker trainiert, 

hätte dann schon die 

100.000 Mark Nichtab-

stiegsprämie so gut wie 

sicher in der Tasche. Zu 

Beginn der Woche sorgte 

jedoch der Altmeister für 

andere Schlagzeilen. Das 

Amtsgericht Gelsenkirchen 

lehnte eine Eintragung der 

Satzungsänderung ins 

Vereinsregister ab, da die 

Angaben der abgegebenen 

Ja- und Nein-Stimmen 

Schatzmeister Höffken 

auch ohne Präsident 

Tönnies handlungsfähig 

sind. Bernd Tönnies ist ein 

erfolgreicher Geschäfts-

mann, der sein Geld als 

Fleischproduzent verdient. 

Seine Unternehmer-

Philosophie lautet: "Ein 

Unternehmen führt man 

grundsätzlich, indem man 

es mit großer Fach-

kompetenz besetzt und 

darauf achtet, daß die 

Menschen zusammen-

passen". Jörg Berger 

scheint dieselbe Philo-

sophie zu haben, denn in 

der Schalker Mannschaft 

paßt im Moment alles. 
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AUGENBLICKE 

BA Y,ixHmz 
da können Sie sich erleben 

Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

-J 

FESTHALTEN MIT 

REIFUE®WELTBILDERN 
DIE FANTASTISCHEN FARBBILDER MIT BILDSCHUTZ 

• Oberflächenversiegelt gegen Verschmutzen 
und Verkratzen 

• Seidenmatt 
• Datumsangabe auf der Rückseite 
• Selbstklebe-Etikett zum Einkleben ins Album 

ir 

RE11UE Ti I t!1 1111 [ei 
2 REVUE Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 

Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. 'Allersberger Str. 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, Farther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptstr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft, Henkestr. 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnlein, Feldstr. 1 



CLUUFNIOL IFES biELFEKA 

KREBSKRANKEN KINDERN 

nmi 1L iFt j__„, __  
In Nürnberg leben mehr als 5000 krebskranke Menschen, viele davon 
sind Kinder. Der Verein "HILFE FUR KREBSKRANKE e.V.' in Nürnberg 
hat sich zur Aufgabe gemacht, den Kranken und ihren Familien zu helfen. 

o Auf Initiative von Clubkapitän und Nationaltorhüter,Andy Köpke sowie 

der Lizenzspielermannschaft des 1. FCN wurde eine Spendenaktion für 

diesen Verein ins Leben gerufen! Eine..,begrenzte Anzahl von 
1/ 

Spielertrikots wurden yonder gesamten Mannschaft signiert und sind ab 
"-  .-‚. 

dem Heimspiel-gegen / Kaiserslautern an den bekannten Verkaufsstellen 

im Frankenstadion käuflich zu erwerben. Erhältlich sind die Trikots als 

> Kurzarm»-"(DM 80, Langarm (DM 90,-) sowie das Torhütertrikot (DM 
S_/. 110,-). Außerdem können die Trikots auch bei der Geschäftsstelle des 1. 

FCN, Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg per Verrechnungsscheck 
zzgl. DM 15,- Versandkosten bestellt werden. Aus dem Verkaufserlös 
werden jeweils DM 20,- pro Trikot an die Krebshilfe überwiesen. 

Valznerweiherstraße 54" 

SAUNA ACTIVE CLUB 
Hans Dorfner 

it 

 Thomas Brunner 

S. 

dä im 

au. 

er 
Der Freizeit- und Fitnesstreff im Sauna Active Club 

auf einen Blick: 

• Lauftreff • Schwimmhalle, 
• Finnische Sauna und im Sommer Liegewiese 
türkisches Dampfbad • Fitnessraum, 
• Sonnenstudio, Massagen Sportlertreff 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 16 bis 22 Uhr, 

Samstag 15 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 14 Uhr 

SAUNA ACTIVE CLUB 
200 90480 Nürnberg - Telefon (0911) 4 02 94 

8 Ihr Fachmann r in Sachen Reifen 
Neu-und 

'cGebrauchtreifen F 

Øeoflfage und 

ALLES, WAS 
SPAR MACHT. 
* Niedrige Leasingraten 

(ab 33.- mtl.) 
* Markengeräte, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersatzgeräte nach 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beratung unverbindlich, 

auch bei Ihnen zu Hause 

tIievat 
VIDEO - TV - HIFI - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegenüber Kaufmarkt 

Tel: 58 17 55 4 
Fax: 55 36 60 

Direkt am Ball 
Der heutige Spielball -gestiftet von Schöller-

kann Ihnen gehören! 
Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 25 • Reihe 8 • Sitz 14 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN "Schä!Ier-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Marco Kurz 

Uwe Wolf 

Sergio Bustos 

Michael Wiesinger 

Oliver Straube 

Marc Oechler 

André Golke 

Sergio Zarate 

ans-Jörg Criens 

Christian Wuck 

Schiedsrichter: Wieland Ziller (Lau ßnitz) 

Michael Buskens 

O Thomas Linke 
Mark Schierenberg 

Youri Molder Michael Pros 
Hendrik Herzog 

t rSendscheid Günter Glittler 
Uwe Scherr 
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Die Aktion "Sucht mit uns das Club-Maskottchen" beginnt am 11. März 1994. Bis zum 30. April 1994 müssen alle 
Entwürfe auf der Geschäftsstelle des 1. FC Nürnberg eingegangen sein. Beim letzten Heimspiel am 30. April 1994 
(gegen Wattenscheid) wird die Jury sechs Motive auswählen. Diese werden in der Woche vom 23. Mai bis zum 27. 
Mai in der Abendzeitung Nürnberg und bei Franken Funk Fernsehen veröffentlicht. Sie haben in dieser Woche die 
Möglichkeit, Ihren Favorit über eine TED-Umfrage selbstzu wählen. Am 06. Juni 1994 wird in der Abendzeitung 
Nürnberg und im Franken Funk Fernsehen das "Club-Maskottchen" und sein "Schöpfer" präsentiert. 

16  
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TRÄGER: 

Auslobung und Durchführung' Der Maskottchenentwurf muß 
der Maskottchen-Ausschreib- sich im drucktechnischen 
ung erfolgt durch die Agentur Sinne problemlos verwenden 

lassen. Ein universeller Einsatz 
in allen Verwendungs-
bereichen (Anzeigen, T-Shirts, 
Buttons, Aufkleber, Plakate, 
Stofftiere, etc.) muß gewähr-
leistet sein. 
• Die Figur sollte in eine kurze, 
stimmige Verbindung zum 1. 

Die Aktion wird unterstützt FCN gebracht werden. 
durch • Die Figur sollte einmal als 

Gesamtbild im Format DIN A4 

PROJEKT WERBUNG 
Troche & Partner 
Martkplatz 18 

D-91207 Lauf a.d. Pegnitz 
Tel: 09123-988200 
Fax: 09123-2087 

ANTENNE BAYERN 
Münchnerstraße 20 
D-85774 Unterföhring 

und die 

ABENDZEITUNG 
Winklerstraße 15 
D-90403 Nürnberg. 

TEILNEHMER: 

Es gibt keine Teilnehmer-
beschränkungen. Teilnahme-
berechtigt ist daher jeder, der 
sich berufen fühlt, das FCN-
Maskottchen zu schaffen. 

AUFGABENSTELLUNG: 

und, sofern vom zeich-
nerischen Talent möglich, in 
einem kurzen Comic-Strip zum 
Leben erweckt werden. 

LAUFZEIT: 

Die Ausschreibung beginnt am 
11. März 1994. Alle Entwürfe 
müssen bis spätestens 

30. April 1994 
mit dem Kennwort "CLUB-
MASKOTTCHEN" bei der 
Geschäftsstelle des 1. FC 
Nürnberg e. V., Valzner-
weiherstraße 200, 90480 
Nürnberg kostenfrei eingehen. 
Mit der Einsendung des 
Maskottchen-Entwurfes 
erkennen die Teilnehmer die 
Ausschreibungsbedingungen 
als verbindlich an. 

NAMESGEBUNG: 

Alle Teilnehmerinnen und 
PREISE: Teilnehmer werden aufge-

fordert ihrem Entwurf einen 
Für den Gewinner setzt die Namen zugeben. Die Vergabe 
PROJEKT WERBUNG einen der Preise erfolgt jedoch völlig' 
Bargeldpreis in Höhe von 

DM 5.000,- DM 

aus. MitderAuszahlung dieses 
Preises wird das Eigentum an 
dem Maskottchen und das 
ausschliessliche unbe-
schränkte Nutzungs- und 
Verwendungsrecht, auch in 
bearbeiteter und umgestalteter 
Form, erworben. 

Inhaltiche, gestalterische und 
technische Beurteilungs- f Weitere Preise sind: 
kriterien für das erwartete 2. - 6. Preis 
Maskottchen: je 2 Dauerkarten für die BL-
- Als inhaltiche Vorgabe ist zu i Saison 94/95 (Haupttribüne mit 

beachten, daß das VIP-Raum) sowie je ein Auto-
Maskottchen eine lebensnahe grammball 
oder auch abstrakte Figur' 
darstellen soll. Es soll dem Club Die Jury wählt sechs Motive 
dem Charakter des Fußball- aus. Der 1. Preis wird durch 
sports entsprechen und sinn- FRANKENFUNKUNDFERN-
fällige Bezüge zum 1. FC SEHEN sowie der ABEND-
Nürnberg herstellen. ZEITUNG NÜRNBERG per 
• Das Maskottchen sollTED-Umfrage ermittelt. Der 
einprägsam, unverwechselbar Rechtsweg ist ausge-

un von hoher Wiederer-
kennbarkeit sein und sich 
deutlich von anderen 
Maskottchen, Symbolen, 
Signets und Logos abheben. 
Es soll Heiterkeit ausstrahlen, 

Interesse wecken und fürjeden 
klar identifizierbar sein. 

schlossen. 

DIE JURY: 

Folgende Personen haben 
sich zusammengefunden, um 
die eingehenden Entwürfe als 
unabhängige Jury zu be-
werten: 

1. Dr. Peter Schönlein 
Oberbürgermeister 

2. Dr. Günter Beckstein 
Bayerischer Innenminister 

3. Renate Schmidt 
Bundestagsvizepräsidentin 

4. Dagmar Wöhrl 
Stadträtin 

5. Andreas Köpke 
1. FCN Kapitän 

6. Thomas Krauss 
Fanbeauftragter 1. FCN 

7. Georg Haas 
Interimspräsident 

8. Frank Troche 
Projekt Werbung 

9. Uwe Pettenberg 
Werbebetriebswirt 

10. Uwe Erdelt 

Sportred. Antenne Bayern 

unabhängig davon; das SONSTIGES: 
bedeutet, daß der Name 

keinen Einfluß auf die, Zu einem späterem Zeitpunkt 
Bewertung der Jury hat. Der ist geplant, eine Ausstellung 
Name des Maskottchens kann der orginellsten Beiträge 
individuell von der Jury durchzuführen. 
zugeordnet werden. 

1. FUSSBALL-CLUB NURNBERG E. V 

Liebe Mitglieder und Club-Fans, 

der 1. FC Nürnberg, ein Flaggschiff des Deutschen Fußballs und über 
Jahrzehnte hinweg Rekordmeister, ist längst ein Institution auch über die 
Grenzen seiner Heimatstadt Nürnberg hinaus geworden. Der Verein Ist ein 
Werbeträger, ein Markenzeichen. 

Auch außerhalb der altehrwürdigen Stadtmauern weiß ein jeder, der sich 
ein bißchen für Sport Interessiert, daß die schlichte Bezeichnung "Der 
Club" nur einem gelten kann: dem 1. FC Nürnberg 

Jahr für Jahr erleben nahezu eine Million Zuschauer das "Ereignis" 1. FC 
Nürnberg live in den Heim- und Auswärtsspielen der Bundesligarunde. 
Für Sie liebe Mitglieder, treuen Fans und Interessierten Zuschauern soll 
mit der Kreation eines Maskottchens ein weiterer Verknüpfungspunkt 
geschaffen werden. 

Durch ein adäquates Maskottchen für den 1. FC Nürnberg entsteht eine 
weitere ldentifikationsplattform zwischen Zuschauern, Fans und dem 
Verein. Positive Grundzüge einer solchen Figur ermöglichen einen 
entsprechenden Imagetransfer auf den Verein. Das Maskottchen als 
Sympathieträger bringt den 1. FC Nürnberg an die Zuschauer und erreicht 
somit eine langfristige und positive Wirkung. 

Wir wünschen, das groß und klein, lung und alt uns bei der "Suche nach 
einem Club-Maskottchen" unterstützen und hoffen auf zahlreich originelle 
Einsendungen. 

Nürnberg, den 10. März 1994 

Georg Hass Hans Schmidt 
Interimspräsident Schatzmeister 
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Tabelle nach dem 24. Spieltag 
Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore 

Stand 07.03.94 

Duff. Punkte 

1. Bayern München 

2. MSV Duisburg 

3. Eintracht Frankfurt 

4. 1. FC Kaiserslautern 

5. Karlsruher SC 

6. Hamburger SV 

7. Bayer Leverkusen 

8. Werder Bremen 

9. Dynamo Dresden 

10. VfB Stuttgart 

11. Borussia Dortmund 

12. Bor. Mönchengladbach 

13.1. FC Köln 

14. SC Freiburg 

15. FC Schalke 04 

16. j . FC Nürnberg 

17. SG Wattenscheid 09 

18. Vf B Lei.zi 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

23 

23 

24 

24 

24 

24 

24 
24 

24 

To rj äg er 9 3/9 4 
Spieler Tore 

Kuntz (Kaiserslautern) 16  

Zarate (Nürnberg) 
von Heesen (Hamburg) 

Chapuisat (Dortmund) 

Yeboah (Frankfurt) 

Sergio (Leverkusen) 

Polster (Köln) 

Lesniak (Wattenscheid) 

Marschall (Dresden) 

Bäron (Hamburg) 

Sane Wattenscheid 

13 

13 

12 

12 

11 

11 

10 

10 

10 

10 

11 

11 

11 

11 

9 

11 

9 

9 

7 

8 

9 

9 

9 

7 

7 

3 

2 

8 

7 

6 

5 

9 

5 

8 

8 

11 

8 

6 

6 

6 

7 

7 

10 

10 

5 

6 

7 

8 

6 

8 

7 

7 

6 

7 

8 

9 

9 

10 

10 

11 

12 

52:27 

31:35 

40:30 

41:30 

33:25 

38:36 

42:32 

34:28 

27:32 

36:32 

33:36 

45:43 

31:33 

41:45 

28:37 

29:41 

30:46 

22:45 

25 

-4 

10 

11 

8 

2 

10 

6 

-5 

4 

-3 

2 

-2 

-4 

-9 

111jr- 12 

-16 

-23 

30:18 

29:19 

28:20 

27:21 

27:21 

27:21 

26:22 

26:22 

25:23 

24:22 

24:22 

24:24 

24:24 

21:27 

21:27 

: 
16:32 

14:34 

Zuschauerzahlen 
Verein 

rmberg  
Dortmund 
München 
Kaiserslautern 
Frankfurt 
Schalke 
Hamburg 
Köln 
Bremen 
Stuttgart 
M' Gladbach 
Duisburg 
Karlsruhe 
Leverkusen 
Freiburg 
Dresden 
Wattenscheid 
Leipzig 
Gesamt 
Schnitt 

benötigter 
Schnitt 
 30.000  
35.000 
28.000 
27.000 
25.000 
33.000 
21.000 
25.000 
18.500 
27.500 
19.000 
20.000 
21.000 
17.500 
12.000 
17.000 
10.000 
8.000 

394.500 
21.917 

Zuschauer 
24. Spieltag 

/ 
63.000 
/ 
/ 

42.690 
I 
/ 
/ 

34.000 
/ 

19.000 
21.000 
21.700 
15.000 
19.500 
/ 

18.000 
253.890 
28.210 

I 

= 
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Der heutige Spieltag 

Wattenscheid-Bayern (3:3) 
Kaiserslautern-Freiburg (3:2) 
NürnbergSiii!. 
Bremen-Karlsruhe (3:0) 
M'gladbach-Dresden (1:2) 
Hamburg-Leipzig (4:1) 
Dortmund-Duisburg (Fr.) (2:2) 
Frankfurt-Leverkusen (Fr.) (2:2) 
Köln-Stuttgart (So.) (1:1) 

Der nächste Spieltag 
Samstag, 19. März 

Stuttgart-M'gladbach 
Bayern-Dortmund 

Freiburg-Nürnberg 
Leverkusen-Kaiserslautern 
Dresden-Frankfurt 
Wattenscheid-Bremen 
Leipzig-Köln (Fr.) 
Duisburg-Hamburg (Fr.) 
Schalke-Karlsruhe (So.) 

26. Runde 
(2:0) 
(1:1) 
(2:2) 
(2:3) 
(2:3) 
(0:0) 
(1:3) 
(1:0) 
(0:0) 

Die Ergebnisse in Klammern sind die Vorrundenergebnisse 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93I94 4 Gelbe Karte Matchstrafe Rote Karte 11 

Brunner 
Bustos 

Criens 
Dorf ner 

Friedmann 

Golke 

Köpke 
Kowarz 

Kramny 
Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 
Schwabl 

Straube 

Sutter 
Wiesinger 

Wolf 

Wück 
Zarate 

Zietsch 

18 
1 

7 

4 

16 

23 

24 

12 

2 

12 
23 

16 

23 

4 
19 

22 

18 

21 
23 

14 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

2 
13 

3 

1 

3 
1 

3 
3 

4 

1 

4 

4 

2 
4 

1 
I 

- - r e 
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• FRANKENSTADION 

• SAMSTAG, 26. MÄRZ 1994 
- • ANPFIFF: 1 5.30 UHR 



Wissen Sie eigentlich das Ihre Haut in den Wintermonaten sehr viel an Feuchtigkeit verliert? 
Dadurch entsteht ein unangenehmes Spannungsgefühl und die Faltenbildung 

wird deutlich sichtbar! 

Lassen Sie Ihre Haut nicht so ungeschützt durch den Winter gehen! 
Kommen Sie ins Studio, die angenehme Atmosphäre wird Sie entspannen und 

Sie werden sich wohlfühlen. 

d I IR Amok Hilb 
Inh. Uwe Wolf 
Altdorferstr. 8 
90480 Nürnberg 
Tel. 0911-546403 

Nützen Sie fliC'fl Willterangebot, das Ich 

extra für Sie bereit halte: 
• Klassische Gesichtsbehandt 
+ 1 für 44,- DM gikeitsaulpulle 

Feuchti 
+ Gutschein! 

ich freue m ich auf Ihren Anruf 

Ihre FaChkosnt1«1 in 

I 1/////1 

N E U immer erreichbar Tel. 0171-8118765 

GUTSCHEIN WERT 5 DM 
VON MIR FÜR SIE 

DER EflUSKOP 
Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. (0911) 4040 74 
geöffnet durchgehend werktags 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 

ist das ein Angebot?! 
Das Original PUMA wo 
KOPKE4R1K0T DM 99,--
Das adidas.1 .FCN-Mannschaftstrikot der 

letzten Saison: DM 50.-- (Restbestände) 

Das adidas-Köpke-Trikot der letzten 

Saison: DM 50.-- (Restbestände) 

Das adidas-DFB-Mannschaftstrikot: 

DM 50.-- (Restbestände) 

DER FANSHOP: ALLES WAS DER FAN BRAUCHT! 
Kostenlosen Katalog anfordern! 

Unsere Neuheiten: 
1 .FCN-Regenschirme (Kein Versand) 
8 Farbfelder, schwarz-rot, DM 15.mm 

1.FCN-Regenschirme (Kein Versand) 
16 Farbfelder, schwarz-rot, DM25.mm 

1.FCN Hosenträger 
schwarz-rot-weiß, Best.-Nr. 411 DM 20.--

Jacquardschal, 110x12 cm 
"WIR SIND DIE KIDS VOM CLUB" 

"l.FC Nürnberg" 
schwarz-rot, Best.-Nr. 250 DM 18.--

Alle Artikel (außer Sekt und 

Regenschirme) auch auf dem 

Versandweg gegen Scheck 
(Versandkostenpauschale DM 7.50) 

Kartenvorverkauf heute nach dem Spiel: 
Für das nächste Heimspiel gegen 

Leverkusen an der Stehplatzkasse Nord 

Für die Auswärtsspiele gegen Freiburg und 
Bayern rvkinchen an der Haupitribünenkasse 
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01 SC)F=' 411 905 
DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG 

24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN CLUB 

CLUB-FON Der direkte Draht zum Club 
CompuTel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 

N tt en 

ir otefl\0 priV0e \eonze9 

kostenlos privat inserieren in: 

NÜRNBERG 09 11 / 333 999 
WÜRZBURG 09 31 / 59 000 
REGENSBURG 09 41 / 798 171 
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Offizielle Stadionzeitung des 1. F Nürnberg  • NrW. 3/1'TJhm 26.03.1994 

Deutschlands größter T-Shirt-und Tennis- Bekleiduns- Hersteller 
TRIGEMA D-7453 Burladingen. West-Germany Telefon 07475-880* Telex 767212 Telefax 07475-88228 



TURN IT ON 
PUMA Street Soccer Cup 1994. 
Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. 

I 
• AUF ZUM PUMA STREET 
SOCCER CUP. Von der Straße bis ins Bundesligastadion. 

Anthony Yeboah, Lothar Matthäus, Andreas Köpke und Rudi Völler stehen Pate. Beim PUMA Street Soccer (up '94, 

Deutschlands größter Talentsuche für Fußballhoffnungen von 10 bis 16 Jahren. Jede Menge fans erwünscht! Infos 

gibt's bei eurem PUMA Street Soccer-Höndler oder unter 0711/9473204. Es lebe der Straßenfußball! 

DAIMLE RBENZ 

± AEG 
II... 
ill.. 
II e• 

Mercedes-Benz Deu sche debis 
Aerospace 

Nachwuchs hat Zukunft 

Presented by 

GRUflDIG 
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Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Liebe Mitglieder und Club 
Fans, verehrte Gäste. Für 
Dienstag, den 17. Mai 1994 
hat das Präsidium des 1. FC 
Nürnberg eine außerordentli-
che Mitgliederversammlung 
einberufen. An diesem Tag soll 
der neue Club-Präsident ge-
wählt werden. Als Kandidaten 
stehen Gisbert Sattler, diplo-
mierter Braumeister und Bau-
unternehmer aus Kulm-
bach, Anlageberater Siegmar 
Heintz aus Treuchtlingen und 
der Feuchter Gastronom Jür-
gen Martin zur Verfügung. Jür-
gen Martin hat sich bisher nur 
selbst beworben, doch laut 
Satzung müßte er von einem 
Mitglied vorgeschlagen wer-
den. Wer das Amt des neuen 
Club-Präsidenten in Zukunft 
übernehmen wird, entscheiden 
Sie liebe Mitglieder. Am 15. 
März wurden beim Deutschen 
Fußball Bund in Frankfurt die 
Unterlagen für das Lizen-
zierungsverfahren fristgerecht 
eingereicht. Schatzmeister 
Hans Schmidt und ich denken, 
daß es bei der Vergabe der 
Lizenz keine Probleme geben 
dürfte. Mit einer Entscheidung 
kann jedoch frühestens in drei 
bis vier Wochen gerechnet 
werden. Bei der Aktion "Sucht 
mit uns das Club-Maskottchen" 
sind bislang zahlreiche Vor-
schläge eingegangen. Dies 
freut uns natürlich sehr, soll 
jedoch niemanden davon ab-
halten seine eigenen Ideen 
einzusenden. 

Das heutige Spiel ist eines 
unserer nächsten "End-
spiele" 

um den Verbleib in der Bun-
desliga. Doch heute sieht es 
schon rosiger aus, als dies vor 
zwei Wochen der Fall war. 
Durch unseren Punktgewinn 
in Freiburg und der Niederlage 
der Dresdener, haben wir nur 
noch einen Zähler Abstand zu 
den Sachsen. Von Freiburg 
und Schalke trennen uns zwei 
bzw. drei Punkte. Also eine 
durchaus lösbare Aufgabe. Wir 
sollten uns jedoch nicht auf die 
Ausrutscher der anderen ver-
lassen, sondern mit unseren 
Tugenden wie Kampfgeist und 
Siegeswillen den Klassener-
halt schaffen. Der amtierende 
Deutsche Pokalsieger ist na-
türlich kein leichter Brocken. 
Doch auch die Leverkusener 
sind verwundbar. Und mit der 
Unterstützung von den Rän-
gen kann heute hoffentlich 
noch ein weiterer Schritt zum 
Verbleib in der Eliteliga getan 
werden. In der Hoffnung, Sie 
zum nächsten Heimspiel ge-
gen den VfB Stuttgart am 
Dienstag, den 05. April um 
20.00 Uhr wieder begrüßen zu 
dürfen. 

Ihr 

Georg Haas 

1 
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UNSER HEUTIGER GAST: BAYER 04 LEVERKUSEN 

Obere Reihe (0.): Co-Trainer Peter Hermann, Markus von Ahlen (jetzt VFL Bochum), Christian Wörns, René Rydlewicz, Mario Tolkmitt, Jenz Melzig, Ralf Becker, Jens 
Haustein, Jörg Nowotny, Martin Kree, Sportphysiotherapeut Till Rottweiler. 

mittlere Reihe (v.1): Cheftrainer Dragoslav Stepanovic, Paulo Sergio, Stephan Hanke, Pavel Hapal, loan Lupescu, Andreas Fischer, Uwe Stöver (jetzt VFL Bochum), 
Markus Happe, Bernd Schuster, Sportphysiotherapeut Dieter Trzolek, Zeugwart Klaus Zöller, Torwarttrainer Werner Friese 

untere Reihe (v.1.): Franco Foda, Ulf Kirsten, Andreas Thom, Rüdiger Vollborn, Dirk Heinen, Heiko Scholz, Matthias Stammann (jetzt Fortuna Köln), Josef Nehl. 

DER VEREIN 

TSV 
Bayer 
04 

Leverkusen 

Steckbrief TSV Bayer 04 Leverkusen 

Ulrich-Haberland Stadion 
Bismarckstraße 122-124 
51373 Leverkusen 
Telefon: 0214/69030 
Telefax: 0214/62709 

Vereinsfarben: rot-weiß 
Mitglieder: 9.757 
Sportarten: Fußball, Basketball, Behinderten-
sport, Boxen, Eissport, Faustball, Fechten, 
Fünfkampf, Handball, Judo, Leichtathletik, 
Prellball, Schwimmen, Volleyball, Kunstturnen 
Die größten Erfolge: 
UEFA-Cup Sieger 1988, DFB Pokal Sieger 
1993 

Vorsitzender der Fußballabtlg.: Kurt Vossen 
Manager: Reiner Calmund 
Geschäftsführer: Kuno Wack 
Pressesprecher: Karlheinz Vest 
Trainer: Dragoslav Stepanovic 
Co-Trainer: Peter Hermann 
Vereinsärzte: Prof. Dr. Thomas Tilling, 
Dr. Josef Schmitt 

Mittelfeld: 
Ralf Becker 
Andreas Fischer 
Pavel Hapal 
Stephan Hanke 
Markus Happe 
Jens Haustein 
loan Lupescu 
Josef Nehl 
Heiko Scholz 
Bernd Schuster 
Paulo Sergio 
Mario Tolkmitt 

Angriff: 
Ulf Kirsten 
Jörg Nowotny 
Rend Rydlewicz 
Andreas Thom 

1 

DIE MANNSCHAFT: BAYER 04 LEVERKUSEN 

Trainer: 
Dragoslav Stepanovic 

Co-Trainer: 
Peter Hermann 

Tor: 
Dirk Heinen 
Rüdiger Vollborn 
Walter Junghans 

Abwehr: 
Franco Foda 
Martin Kree 
Jens Melzig 
Christian Wörns 

geb. am 30. August 1948, aktiv bei Sibnica, OFK 
Belgrad, Roter Stern Belgrad, Eintracht Frankfurt, 
Wormatia Worms und Manchester City 
Trainerstationen: FV Progres Frankfurt, FSV 
Frankfurt, Rot-Weiß Frankfurt, Eintracht Trier, Ein-
tracht Frankfurt 
erlernter Beruf: Fußballtrainer 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 
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Schuster, Sergio und Stepi 
schafften letzte Woche den 
ersten Sieg in diesem Jahr 

Rüdiger Vollborn ist ohne Zweifel ein Leistungsträger der Werkself 

Der amtierende Deutsche 

Pokal- und Hallen-Masters 

Sieger Bayer Leverkusen 

tanzte noch vor der Winter-

pause auf allen Hochzeiten. 

Doch im Moment steht die 

Millionentruppe von Trainer 

Dragoslav "Stepi" Stepanovic 

mit leeren Händen da. Im 

DFB-Pokal ist man ausge-

schieden, Benfica Lissabon 

war Endstation im Europa-

Cup und der Abstand zu den 

Bayern aus München beträgt 

schon fünf Punkte. Die Rhein-

länder sind im Moment zwar 

nur einen Punkt von einem 

UEFA-Cup Platz entfernt. 

Doch wollen sie nächtes Jahr 

wieder international vertreten 

sein, dann darf sich die 

"Werkself" keinen Ausrutsch-

er, sprich Niederlage mehr 

leisten. Denn Köln, Bremen 

und Stuttgart sind ebenfalls 

heiß auf die Teilnahme am 

finanziell sehr lukrativen 

Europacup. 

Der Superstar in den Reihen 

der Leverkusener ist ohne 

Zweifel "Heimkehrer" Bernd 

Schuster. Manager Reiner 

Calmund holte den 

Blondschopf aus Spanien 

zurück und machte somit ei-

gentlich das Unmögliche 

möglich. Schuster hat in der 

laufenden Saison des öfteren 

bewiesen, daß er dem Spiel 

einer Mannschaft seinen 

Stempel aufdrücken kann. 

Zuletzt am vergangen Sams-

tag, als man im Ulrich Haber-

land Stadion den 1. FC 

Kaiserslautern mit 3:2 besieg-

te und Schuster mit einer ast-

reinen "Schwalbe" auch noch 

einen Stafstoß schindete. Er 

ist eben nicht nur ein guter 

Fußballer, sondern auch ein 

Schlitzohr. Doch ein Bernd 

Schuster allein macht noch 

keinen Deustchen Meister. 

Dieses Kapitel dürfte für die 

Leverkusener schon abge-

schlossen sein, nachdem am 

vergangenen Samstag auch 

noch Torjäger Ulf Kirsten ei-

nen Muskelfaserriß im linken 

Oberschenkel erlitt und für 

mindestens zwei Wochen er-

setzt werden muß. Aber Bay-

er 04 hat ja auch noch Andre-

as Thom und Paulo Sergio in 

seinen Reihen. Der Brasilia-

ner Sergio erzielte bereits 12 

Tore und zählt in der Bundes-

liga zu den technisch besten 

Spielern. Trainer Dragoslav 

Stepanovic wird seine Jungs 

auf das heutige Spiel beson-

ders heiß machen, um den 

Anschluß an die Tabellen-

spitze nicht zu verlieren. Den 

Nürnbergern gehts genau 

umgekehrt. Sie würden bei 

einem doppelten Punkt-

gewinn die Sachsen aus 

Dresden überholen, falls die-

se auf dem Betzenberg ver-

lieren. Im Aufgebot beim Club 

sind heuteSergio Zarate und 

Thomas Brunner definitiv 

nicht dabei. Zarate sitzt seine 

Sperre für die Rote Karte ab 

und Manndecker Thomas 

Brunnersah am letzten Spiel-

tag in Freiburg seine fünfte 

gelbe Karte und muß des-

halb ein Spiel pausieren. Wie-

der dabei ist der gebürtige 

Holzkirchener Manni 

Schwabl, der in Freiburg 

schmerzlich vermißt wurde. 

Manni der Dauerläufer soll 

heute im Mittelfeld das Heft 

wieder in die Hand nehmen 

und für mehr Druck nach vor-

ne sorgen. Fürs Tore-

schießen ist hauptsächlich 

Jungnationalspieler Christian 

Wück zuständig. Von dem Ar-

gentinier Sergio Bustos, der 

im Training zuletzt einen sehr 

guten Eindruck hinterließ, 

könnte er Unterstützung be-

kommen. Ob dann nun Sergio 

Bustos oder Sergio Zarate die 

Tore schießt ist eigentlich 

egal. Hauptsache ein Sergio 

im Club-Trikot. 

Bernd Schuster hat in seiner Laufbahn bis auf 
den Weltmeistertitel schon alles gewonnen 



60 Watt, CD-PIay, 2-Wege-Boxen 
Intersound MHC-1800 

UKW-Stereo/MW/LW 
  - .- 21 Titel programmier 

borer CD Player 
• 5-Band-Equalizer 

4I Doppel-Cassette 
- . Fernbedienung 

Ii JAHR> GARANTIE  
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Video-Knüller mit VPS 
Tensal TVR- 18 • 32 Programme . Timer für 8 Programme/Jahr 

Scart-Anschluß 

Standbild + Zeitlupe 

PHOTO 
P RST 
FOTO AUDIO • VIDEO • ELECTRONIC 

LI 

• Schwarzweiß-Bildschirm 
• Teleskopantenne 
• klappbarer Standfuß 

IJAHR 
GARANTIE 

Über 2800 ma 
in Deutschland 
400 mal in 
Nodbayen 
auch in 
Ibe Nähe 

EIN KAISER AUF DEN CLUB. 

llflt1lfr/l... Kaiser 
Kaiser-Bräu oHG 
8574 Neuhaus/Pegnitz 
Telefon 09156/88-0 

ALKOHOLFREI 

Offizieller 

Partner des 

Und noch 'n MobiCard-Spruch 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 



CLUUU»Int FES HELFEWA 

KREBSKRANKEN KINDERN 

D1J XI.F.7t 
In Nürnberg leben mehr als 5000 krebskranke Menschen, viele davon 

-1 
sind Kinder. Der Verein "HILFE FUR KREBSKRANKE e.1." in Nürnberg 
hat sich zur Aufgabe gemacht, den Kranken und ihren Familien zu helfen. 
Auf Initiative von Clubkapitän und Nationaltorhüter1Andy Köpke sowie 

000, 
der Lizenzspielermannschaft des 1. FCN wurde eine Spendenaktion für 
diesen Verein ins Leben gerufen! Eine jbegrenzte Anzahl von 
Spielertrikots wurden von-der gesamten Mannschaft signiert und sind an 
den f bekanntenVerkaufsstellen1m,Frankenstadion käuflich zu erwerben. 

f 

Erhältlich sind"di%.e Trikots als Kurzarm (DM 80,-), Langarm (DM 90,-) 

sowiedaT& W hütertrikot (DM 110,-). Außerdem können die Trikots auch 
beTIer"Geschäftsstelle des 1. FCN, Valznerweiherstr. 200, 90480 
Nürnberg per Verrechnungsscheck zzgl. DM 15,- Versandkosten bestellt 
werden. Aus dem Verkaufserlös werden jeweils DM 20,- pro Trikot an die 
Krebshilfe überwiesen. 

SAU NA ACTIVE CLUB 
Hans Dormer Thomas Brunner 

Der Freizeit- und Fitnesstreff im Sauna Active Club 
auf einen Blick: 

• Lauftreff 
• Finnische Sauna und 
türkisches Dampfbad 

• Sonnenstudio, Massagen 

• Schwimmhalle, 
im Sommer Liegewiese 

• Fitnessraum, 
Sportlertreff 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 16 bis 22 Uhr, 

Samstag 15 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 14 Uhr 

SAUNA ACTIVE CLUB 
Valznerweiherstraße 200  - 90480 Nürnberg Telefon (0911) 4 02 94 54 

cit 

EP N 

2 Ihr Fachmann 
' in Sachen Reifen 

Neu-und 
'Gebrauchtreifen 

'flstr. 25 11 

te-

ØA. 
'Outage und 

ALLES, WAS 
SPAR MACHT. 
* Niedrige Leasingroten 

(ab 33.- mtl.) 
* Markengeröte, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersatzgeräte nach 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beratung unverbindlich, 

auch bei Ihnen zu House 

VIDEO - TV - HIFI - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegenüber Kaufmarkt 

Tel: 58 17 55 4 
Fax: 55 36 60 

Direkt am Bali 
Der heutige Spielball - gestiftet von Schöiler-

kann Ihnen gehören! 
Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

Block 18 • Reihe 13 • Sitz 20 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN 'Schä 11er-Ball ‚ Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 



Andy Köpk 

Kurt Kowa 

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG 

Thomas Brunner 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Marco Kurz 

Uwe Wolf 

Michael Wiesinger 

Alain Sutter 

Oliver Straube 

Marc Oechler 

Manfred Schwabt 

André Golke 

Jürgen Kramny 

Thomas Kristl 

Sergio Bustos 

Christian Wück 

Schiedsrichter: 
Wolf-Günther Wiesel (Ottbergen) 

0 Ralf Becker 

Kirsten 

QJörg N 

Rvdlewicz 

Andreas Thom 

0 Andreas Fischer 

( Pavel Hapal 

0 Stephan Hanke 

(D Markus Happe 

C) Jens Haustein 

loan Lupescu 

0 Josef Nehl 

C) Heiko Scholz 

TSV 
Bayer 
04 

Leverkusen 

() Franco Foda 

Martin Kree 

(D Jens Meizig 

(D Christian Worn 
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PROJEKT 
WERBUNG 
TROCHE&PARTNER  

OFFIZIELLER WERBEPARTNER DES 1 .FUSSBAIL-CLUB NURNBERG EV. 

'Die Aktion "Sucht mit uns das Club-Maskottchen" beginnt 1t März  Bis zum 30. April 1994 müssen alle 
Entwürfe auf der Geschäftsstelle des 1. FC Nürnberg eingegangen sein. Beim letzten Heimspiel am 30. April 1994 
(gegen Wattenscheid) wird die Jury sechs Motive auswählen. Diese werden in der Woche vom 23. Mai bis zum 27. 
Mai in der Abendzeitung Nürnberg und bei Franken Funk Fernsehen veröffentlicht. Sie haben in dieser Woche die 
Möglichkeit, Ihren Favorit über eine TED-Umfrage selbst zu wählen. Am 06. Juni 1994 wird in der Abendzeitung 
Nürnberg und im Franken Funk Fernsehen das "Club-Maskottchen" und sein "Schöpfer" präsentiert. 
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WETTBEWERB 
TRÄGER: 

Auslobung und Durchführung 
der Maskottchen-Ausschreib-
ung erfolgt durch die Agentur 

PROJEKT WERBUNG 
Troche & Partner 
Martkplatz 18 

0-91207 Lauf a.d. Pegnitz 
Tel: 09123-988200 
Fax: 09123-2087 

Die Aktion wird unterstützt 
durch 

ANTENNE BA YERN 
Münchnerstraße 20 
D-85774 Unterföhring 

und die 

ABENDZEITUNG 
Winklerstraße 15 
D-90403 Nürnberg. 

TEILNEHMER: 

Es gibt keine Teilnehmer-
beschränkungen. Teilnahme-
berechtigt ist daher jeder, der 
sich berufen fühlt, das FCN-
Maskottchen zu schaffen. 

AUFGABENSTELLUNG: 

lnhaltiche, gestalterische und 
technische Beurteilungs-
kriterien für das erwartete 
Maskottchen: 
'Als inhaltiche Vorgabe Ist zu 
beachten, daß das 
Maskottchen eine lebensnahe 
oder auch abstrakte Figur dar-
stellen soll. Es soll dem Club 
dem Charakter des Fußball-
sports entsprechen und sinn-
fällige Bezüge zum 1. FC 
Nürnberg herstellen. 
• Das Maskottchen soll 
einprägsam, unverwechsel-
bar un von hoher Wiederer-
kennbarkeit sein und sich 
deutlich von anderen 
Maskottchen, Symbolen, 
Signets und Logos abheben. 
• Es soll Heiterkeit ausstrah-
len, Interesse wecken und für 
jeden klar identifizierbar sein. 

• Der Maskottchenentwurf 
muß sich im drucktechnischen 
Sinne problemlos verwenden 
lassen. Ein universeller Ein-
satz in allen Verwendungs-
bereichen (Anzeigen, T-
Shirts, Buttons, Aufkleber, 
Plakate, Stofftiere, etc.) muß 
gewähr-leistet sein. 
'Die Figur sollte in eine kurze, 
stimmige Verbindung zum 
1. FCN gebracht werden. 
• Die Figur sollte einmal als 
Gesamtbild im Format DIN A4 
und, sofern vom zeich-
nerischen Talent möglich, in 
einem kurzen Comic-Strip 
zum Leben erweckt werden. 

PREISE: 

Für den Gewinner setzt die 
PROJEKT WERBUNG einen 
Bargeldpreis in Höhe von 

DM 5.000,- DM 

aus. Mit der Auszahlung die-
ses Preises wird das Eigen-
tum an dem Maskottchen und 
das ausschliessliche unbe-
schränkte Nutzungs- und 
Verwendungsrecht, auch in 
bearbeiteter und um-
gestalteter Form, erworben. 

Weitere Preise sind: 
2. - 6. Preis 

je 2 Dauerkarten für die BL-
Saison 94/95 (Haupttribüne 
mit VIP-Raum) sowie je ein 
Autogrammball 

Die Jury wählt sechs Motive 
aus. Der 1. Preis wird durch 
FRANKEN FUNK UND 
FERNSEHEN sowie der 
ABENDZEITUNG NÜRN-
BERG per TED-Umfrage er-
mittelt. Der Rechtsweg Ist 
ausge-schlossen. 

LAUFZEIT: 

Die Ausschreibung beginnt 
am 11. März 1994. Alle Ent-
würfe müssen bis spätestens 

30. April 1994 

mit dem Kennwort "CLUB-
MASKOTTCHEN' bei derGe-
schäftsste lIe des 1. FC Nürn-
berg e. V., Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg 
kostenfrei eingehen. 
Mit der Einsendung des 
Maskottchen-Entwurfes er-
kennen die Teilnehmer die 
Ausschreibungsbedingungen 
als verbindlich an. 

NAMESGEBUNG: 

Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmerwerden aufge-for-
dert ihrem Entwurf einen Na-
men zu geben. Die Vergabe 
der Preise erfolgt jedoch völ-
lig unabhängig davon; das be-
deutet, daß der Name keinen 
Einfluß auf die Bewertung der 
Jury hat. Der Name des 
Maskottchens kann individu-
ell von der Jury zugeordnet 
werden. 

DIE JURY: 

Folgende Personen haben sich 
zusammengefunden, um die ein-
gehenden Entwürfe als unab-
hängige Jury zu be-werten: 

1. Dr. Peter Schönlein 
Oberbürgermeister 

2. Dr. Günter Beckstein 
Bayerischer Innenminister 

3. Renate Schmidt 
Bundestagsvizepräsidentin 

4. Dagmar Wöhrl 
Stadträtin 

5. Andreas Köpke 
1. FCN Kapitän 

6. Thomas Krauss 
Fanbeauftragter 1. FCN 

7. Georg Haas 
Interimspräsident 

8. Frank Troche 
Projekt Werbung 

9. Uwe Pettenberg 
Werbebetriebswirt 

10. Uwe Erdelt 
Sportred. Antenne Bayern 

SONSTIGES: 

Zu einem späterem Zeitpunkt ist 
geplant, eine Ausstellung der 
originellsten Beiträge durchzu-
führen. 

1. FUSSBALL-CLUB NÜRNBERG E. V 

Liebe Mitglieder und Club-Fans, 

der 1. FC Nürnberg, ein Flaggschiff des Deutschen Fußballs und über 
Jahrzehnte hinweg Rekordmeister, ist längst eine Institution auch über 
die Grenzen seiner Heimatstadt Nürnberg hinaus geworden. Der Verein ist 
ein Werbeträger, ein Markenzeichen. 

Auch außerhalb der altehrwürdigen Stadtmauern weiß ein jeder, der sich 
ein bißchen für Sport Interessiert, daß die schlichte Bezeichnung "Der 
Club" nur einem gelten kann: dem 1. FC Nürnberg 

Jahr für Jahr erleben nahezu eine Million Zuschauer das 'Ereignis" 1. FC 
Nürnberg live in den Heim- und Auswärtsspielen der Bundesligarunde. 
Für Sie liebe Mitglieder, treuen Fans und Interessierten Zuschauern soll 
mit der Kreation eines Maskottchens ein weiterer Verknüpfungspunkt 
geschaffen werden. 

Durch ein adäquates Maskottchen für den 1. FC Nürnberg entsteht eine 
weitere ldentifikationsplattform zwischen Zuschauern, Fans und dem 
Verein. Positive Grundzüge einer solchen Figur ermöglichen einen 
entsprechenden Imagetransfer auf den Verein. Das Maskottchen als 
Sympathieträger bringt den 1. FC Nürnberg an die Zuschauer und erreicht 
somit eine langfristige und positive Wirkung. 

Wir wünschen, daß groß und klein, jung und alt uns bei der "Suche nach 
einem Club-Maskottchen" unterstützen und hoffen auf zahlreich originelle 
Einsendungen. 

Nürnberg, den 10. März 1994 

Georg Hass Hans Schmidt 
Interimspräsident Schatzmeister 
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AUF EINEN BLICK 
Tabelle nach dem 26. Spieltag 

Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren 

Stand 23.03.94 

Tore Duff. Punkte 

1. Bayern München 

2. Eintracht Frankfurt 

3. Hamburger SV 

4. 1. FC Kaiserslautern 

5. Karlsruher SC 

6. MSV Duisburg 

7. Bayer Leverkusen 

8. Vf B Stuttgart 

9. 1. FC Köln 

10. Werder Bremen 

11. Borussia Dortmund 

12. Bor. Mönchengladbach 

13. Dynamo Dresden 

14. FC Schalke 04 

15. sc Freiburg 
16.1. FC Nürnberg 

17. SG Wattenscheid 09 

18. Vf B Leipzig 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

26 

-qr 26 4r 

26 

26 

12 

13 

13 

12 

10 

11 

10 

10 

11 

9 

10 

10 

7 

8 

7 

3 

2 

9 

6 

5 

5 

9 

7 

8 

8 

6 

9 

7 

6 

11 

7 

8 

11 

10 

5 

7 

8 

9 

7 

8 

8 

8 

9 

8 

9 

10 

8 

11 

11 

13 

12 

14 

55:28 

46:30 

42:36 

44:33 

35:27 

32:38 

45:36 

42:36 

37:36 

36:32 

36:39 

47:47 

28:38 

30:38 

41:46 

30:41 

33:51 

24:51 

27 

16 

6 

11 

8 

-6 

9 

6 

I 

4 

-3 

0 

-10 

-8 

-5 

WT 
-18 

-27 

33:19 

32:20 

31:21 

29:23 

29:23 

29:23 

28:24 

28:24 

28:24 

27:25 

27:25 

26:26 

25:27 

23:29 

22:30 
V20-32  

17:35 

14:38 

Torjäger 93/94 
Spieler Tore 

Kuntz (Kaiserslautern) 16 

Polster (Köln) 14 

von Heesen (Hamburg) 14 

Yeboah (Frankfurt) 14 

Chapuisat (Dortmund) 13 

Zarate (Nürnberg) 13 

Sergio (Leverkusen) 12 

Bäron (Hamburg) 11 

Zuschauerzahlen 
Verein benötigter Zuschauer 

Schnitt 26. Spieltag 

Nürnberg  
Dortmund 
München 
Kaiserslautern 
Frankfurt 
Schalke 
Hamburg 
Köln 
Bremen 
Stuttgart 
M'Gladbach 
Duisburg 
Karlsruhe 
Leverkusen 
Freiburg 
Dresden 
Wattenscheid 
Leipzig 

30.000 
35.000 
28.000 
27.000 
25.000 
33.000 
21.000 
25.000 
18.500 
27.500 
19.000 
20.000 
21.000 
17.500 
12.000 
17.000 
10.000 

8.000 

/ 
/ 

42.000 

/ 
/ 

26.500 
/ 
/ 
/ 

26.000 

/ 
20.800 
/ 

16.700 
15.000 
14.100 
7.200 
5.500 

Gesamt 394.500 173.800 
Schnitt 21.917 19.311 
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TABELLE'N/,jSTATISTIKEN 
Ih 

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag 

Samstag, 26. März 27. Runde 

Frankfurt-Stuttgart (2:0) 

Nürnbr'-Leverkusen -(0:4)  

Dortmund-Wattenscheid 

Hamburg-Bayern (So.) 

Köln-Duisburg 

M'gladbach- Leipzig 

Bremen-Schalke (Fr.) 

Kaiserslautern-Dresden (Fr.) 

Karlsruhe-Freiburg (Fr.) 

(2:1) 

(0:4) 

(0:0) 

(1:1) 

(1:1) 

(1:3) 

(3:3) 

Samstag, 2. April 28. Runde 

Bayern-Köln 

Freiburg-Schalke 

Leverkusen-Karlsruhe 

Stuttgart-Kaiserslautern 

Leipzig-Frankfurt 

Dortmund-Bremen 

(4:0) 

(3:1) 

(0:2) 

(0:5) 

(1:2) 

(0:4) 

Duisburg-M'gladbach (Do.) (1:4) 

Wattenscheid-Hamburg (Do.) (1:2) 

DdNüberg (D6.)Wö3 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93/94 Gelbe Karte Matchstrafe Rote Karte 

Brunner 

Bustos 

Criens 

Friedmann 

Golke 

Köpke 

Kowarz 

Kramny 

Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 

Schwabl 

Straube 

Sutter 

Wiesinger 

Wolf 

Wück 

Zarate 

Zietsch 

20 

1 

7 

18 

25 

26 

12 

2 

14 

25 

18 

24 

4 

21 

24 

19 

23 

25 

15 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

1 

2 

13 

3 

1 

4 

4 

1 

4 

4 

2 

4 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (gelb-rote Karte) 

1 

1 
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  da können Sie sich erleben - 
Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

TOS 
von Foto Quelle 

0 

FI 

REI/UE 

Bildpostkarte 
1 0x15 cm Glanz, vom Farbnegativ 24x36 mm 

x1yof I II lk#ATIT• 1 12 It] 

2 REWE Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 

Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. Allersberger Str, 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, Fürther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptstr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft, Henkestr. 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnieln, Feldstr. 1 
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DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG ., 

24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN CLUB 

14 CLUB-FON 

ote 

gark roste0sepfl'4 ib  NURNBERG 09 11 / 333 999 
WÜRZBURG 09 31 / 59 000 
REGENSBURG 09 41 / 798 171 

Der direkte Draht zum Club 
CompuTel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 

kostenlos privat inserieren in: 
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PUMA Street Soccer Cup 1994. 
Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. 

AUF ZUM PUMA STREET . 
SOCCER CUP., Von der Straße bis ins Bundesligastadion. 

Anthony Yeboah, Lothar Matthäus, Andreas Köpke und Rudi Völler stehen Pate. Beim PUMA Street Soccer Cup '94, 

Deutschlands größter Talentsuche für Fußballhoffnungen von 10 bis 16 Jahren. Jede Menge Fans erwünscht! Infos 

gibt's bei eurem PUMA Street Soccer-Händler oder unter 0711/9473204. Es lebe der SträßenfuBball! 

Mercedes-Benz 

AEG± 
Deutsche 
Aerospace 

Nachwuchs hat Zukunft 

ST R E E T 

PU 
IIIIy11 1 

SOCCER 
cup 94 

Presented by 
GRUflDIG 
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Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Liebe Mitglieder und 
Club Fans, verehrte 
Gäste. Mit dem heuti-

gen Spiel haben wir noch 
sechs Begegnungen in die-
ser Saison zu absolvieren. 
Drei davon im Franken-
stadion und drei auswärts. 
Die Partien mildem VfB Stutt-
gart haben schon seit eh und 
jeh einen gewissen Reiz und 
in der Vergangenheit beka-
men wir immer wieder span-
nende Spiele zu sehen. Jür-
gen Röber hat aus der Mann-
schaft, die zu Saisonbeginn 
die hohen Erwartungen nicht 
erfüllen konnte, eine Truppe 
geformt, die wieder gefürch-
tet werden muß. Doch unser 
Trainer Rainer Zobel wird es 
sicherlich auch diesmal ver-
stehen, die Spieler optimal 
auf die Schwaben einzustel-
len, so daß die nötigen Punk-
te im Kampf gegen den Ab-
stieg in Nürnberg bleiben. Be-
trachtet man das Rest-
programm der mitabstiegs-
gefährdeten Dresdner und 
Freiburger, so haben wir kei-
nen Grund, die Köpfe in den 
Sand zu stecken. Ich bin da-
von überzeugt, daß wir aus 
eigener Kraft den Verbleib in 
der 1. Bundesliga schaffen. 
Wie schon des öfteren er-
wähnt, muß jedem Spieler, 
Funktionär und Fan bewußt 
sein, um was es eigentlich 
geht. Am Freitag schon be-
streiten wir unser nächstes 
Auswärtsspiel in Leipzig. Der 
VfB hat sich eigentlich so gut 

wie sicher aus der Eliteliga 
verabschiedet, wird die Punk-
te abertrotzdem nicht kampf-
los abgeben. Deshalb darf 
auch dieses Spiel nicht auf 
jie leichte Schulter genom-
men werden, sondern muß 
‚oll angepackt werden. Da-
nach begrüßen wir den MSV 
Duisburg im Frankenstadion. 
Die "Zebras" sind natürlich 
noch sehr daran interessiert, 
in der kommenden Saison 
international vertreten zu 
sein. Auf den 23. April freut 
sich dann wahrscheinlich 
wieder die gesamte Anhäng-
erschar des 1. FC Nürnberg. 
Der Club ist dann nämlich zu 
Gast im Münchener 
Olympiastadion. Franz 
Beckenbauers Ziel ist natür-
lich den Meistertitel zu ho-
len. Diese Begegnung ver-
spricht schon im Vorfeld eine 
gewisse Brisanz. Unser letz-
tes Heimspiel bestreiten wir 
am Samstag, den 30. April 
gegen die SG Wattenscheid. 
Spätestens da sollte unsere 
weitere Zugehörigkeit zur 1. 
Bundesliga feststehen, denn 
am letzten Spieltag muß der 
Club ins Dortmunder West-
falenstadion. Wer allein die 
Atmosphäre dort kennt, weiß 
genau, daß es sehr schwer 
sein wird, gegen die Borussia 
etwas zu bewegen. Ihnen al-
len liebe Zuschauerwünsche 
ich natürlich auch heute eine 
faire und spannende Begeg-
nung, mit dem glücklicheren 
Endefüruns. Ich würde mich 
freuen, wenn ich Sie am 
Samstag, den 16. April um 
15.30 Uhr zum Heimspiel ge-
gen Duisburg wieder im Sta-
dion begrüßen könnte. 

Ihr 

2 

Georg Haas 
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UNSER HEUTIGER GAST: VFB STUTTGART 

Obere Reihe (v.1): Thomas Strunz, Adrian Knup, Alexander Strehmel, Tomas Brdaric, Slobodan Dubajic, Guido Buchwald, Eyjölfur Sverrisson, Thomas Berthold, 
Michael Frontzeck 

mittlere Reihe (v.1.): Jochen Ruta, Oliver Otto, Marc Kienle, Jochen Endreß, Stefan Remmler, Thomas Schneider, Thorsten Kracht, Frank Seifert, Marcus Ziegler, Uwe 
Schneider, Jochen Rücker, Gerhard Wöm, Jochen Seitz 

untere Reihe (v.1): Fritz Walter, Ludwig Kögl, Sascha Maier, Eberhard Trautner, Eike Immel, Günther Schäfer, Andreas Buck, Axel Kruse 

DER VEREIN 

Steckbrief VfB Stuttgart 
Gottlieb-Daimler Stadion 
Mercedesstraße 109 
70372 Stuttgart 
Telefon: 0711/550070 
Telefax: 0711/5500733 

Vereinsfarben: rot-weiß 
Mitglieder: 4.000 
Sportarten: Fußball, Leichtathletik, Tischtennis, 
Handball, Faustball, Hockey 

Die größten Erfolge: 
Deutscher Meister: 1950, 1952, 1984, 1992 

Präsident: Gerhard Mayer-Vorfelder 
Vizepräsident: Hubert H. Schaefer 
Direktion: Ulrich Ruf, Dieter Hoeneß 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Dirk Lips 
Trainer: Jürgen Röber 
Co-Trainer: Bernd Storck 

DIE MANNSCHAFT: VFB STUTTGART 

Trainer: 
Jürgen Röber 

Co-Trainer: 
Bernd Storck 

Tor: 
Eike lmmel 
Eberhard Trautner 

Abwehr: 
Thomas Berthold 
Guido Buchwald 
Slobodan Dubajic 
Jochen Endreß 
Michael Frontzeck 
Jochen Ruta 
Günther Schäfer 
Thomas Schneider 
Uwe Schneider 
Alexander Strehmel 

J U R G E N 
RÖBER 

geb. am 25. Dezember 1958, aktiv bei TuS Lingen, 
FC Zons, CfB Ford Niehl, Werder Bremen,Bayern 
Munchen, Nottingham Forest, Bayer Leverkusen, 
Calgary Boomers. Rot-Weiß Essen. 
Trainerstationen: Rot-Weiß Essen 

Mittelfeld: 
Andreas Buck 
Carlos Dunga 
Ludwig Kögl 
Oliver Otto 
Stefan Remmler 
Thomas Strunz 
Eyjölfur Sverrisson 

Angriff: 
Tomas Brdaric 
Marc Kienle 
Adrian Knup 
Axel Kruse 
Sascha Maier 
Fritz Walter 
Marcus Ziegler 

I 
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9 o Nürnberg gegen Stuttgart te o 
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90 Minuten Dramatik und Spannung 

Jürgen Röber und Fritz Walter: 2 Garanten für den Erfolg des VfB 

12:4 Punkte lautet die stolze Bilanz des 

neuen Stuttgarter Trainers Jürgen Röber. 

Wahrhaftig nicht schlecht für einen Nobody, 

der von Rot-Weiß Essen kam und das 

schwere Erbe des jetzt in der Türkei täti-

gen Christoph Daum antrat. Die Schwa-

ben, die vor Beginn der Rückrunde nur 

zwei Zähler vor dem Club standen, wittern 

wieder die Chance, am lukrativen UEFA-

Cup teilzunehmen. Doch letzte Woche 

mußten sie gegen Kaiserslautern vor hei-

mischen Publikum erst einmal einen klei-

nen Dämpfer hinnehmen. Man spielte 1:1 

unentschieden und verpaßte vorerst den 

Anschluß an das obere Tabellendrittel. 

Viele Sprachen schon von einem Rückfall 

in die schlechten Zeiten vor der Winter-

pause. Jürgen Röber steckte den Verlust 

des ersten Heimpunktes unter seiner Füh-

rung locker weg. "Man kann nur so gut 

spielen, wie es der Gegner zuläßt" erklärte 

der 40 jährige, "und Kaiserslautern hat 

nicht mehr zugelassen. Röber fordert nun 

von seiner Mannschaft, den Punktverlust 

gegen Lautern in Nürnberg wieder gut zu 

machen. Leicht wird es Ihnen aber nicht 

fallen, denn der Club könnte mit einem 

Sieg heut abend, zumindest 24 Stunden 

auf dem rettenden 15. Platz rangieren und 

gelassen dem Gastspiel entgegensehen. 

Beim VfB laufen im Monemt die Personal-

planungen auf Hochtouren. Mit Torhüter 

Eike Immel, und den beiden Mittelfeld-

spielern Wiggerl Kögl und Andreas Buck 

wurden die Verträge schon verlängert. Doch 

die Liste ist noch lang. Die Zukunft der 

Torjäger Fritz Walter und Adrian Knup, von 

Libero Slobodan Dubajic und Abwehr-

spieler Michael Frontzeck, um nur ein paar 

Namen zu nennen, ist noch ungewiß. Einer 

wurde bereits aussortiert. Der zu Saison-

beginn von Eintracht Frankfurt gekaufte 

Axel Kruse wurde am Wochenende zum 

Schweizer Zweitligisten FC Basel ausge-

liehen. Kruse hatte unter Röber seinen 

Stammplatz verloren und laut Manager 

Dieter Hoeneß, soll er nun vorerst bis zum 

Saisonende die Schweizer in die 

Nationalliga A schießen und wieder ein 

bißchen Spielpraxis sammeln. Beim Club 

spielen heute Marco Kurz und Michael 

Wiesinger wieder von Beginn an mit, da 

gegen Dresden beide ihre fünfte gelbe 

Karte absitzen mußten. 

Dadurch hat Rainer Zobel wieder Alterna-

tiven, und kann auf dieselbe Taktik wie 

gegen Leverkusen zurückgreifen. Eben-

falls mit dabei ist Club-Stürmer Hans-Jörg 

Criens, der bereits gegen Dresden einen 

Kurzeinsatz hatte. Er wird vorerst auf der 

Bank Platz nehmen müssen, da er für 90 

Minuten konditionell noch nicht fit ist. Das 

Südderby zwischen Stuttgart und Nürn-

berg war für die Zuschauer im 

Frankenstadion in den letzten zwei Jahren 

jedesmal ein sogenannter "Leckerbissen" 

mit Dramatik bis zum Schlußpfiff und vie-

len Toren. Diese kleine Serie gegen die 

Schwaben sollte auch heute anhalten, denn 

alle guten Dinge sind drei. 

Carlos Dunga im Trikot der brasilianischen Nationalmannschaft 



EIN KAISER AUF DEN CLUB. 

.% Club vor, 
Ao'-fifilM ein Tor! 

PREIS-SENSATION 
60 Watt, CD-Play, 2-Wege-Boxen 

Intersound MHC-1800 

40 

33 

• UKW-Stereo/MW/LW 
• 21 Titel programmier-
barer CD-Player 
• 5-Band-Equalizer 
• Doppel-Cossette 
• Fernbedienung 

<Ii JAHR> 
1GARANTIE  

- 
3 e 

Video-Knüller mit VPS 
Tensai T'VR-1 8 • 32 Programme • Timer für 8 Programme/Jahr 

Scart-Anschluß 

fff#/ 

SO 

Standbild + Zeitlupe 

17 cm Portable-TV 
Intervision BTV-18 für Netz + Zigaretten-

anzünder 

Z7-

1Y7FÄL4j «149- 4o ei 
Über 2800 maI 
in Deutschland 
400 mal in 
Nordbayern 
auch in 
Ibe Nahe 

• Schwarzweiß-Bildschirm 
• Teleskopantenne 
• klappbarer Standfuß 

IJAHR 
GARANTIE 

> 

PHOTO 
P RST 
FOTO •AUDIO• VIDEO • ELECTRONIC 

Kaiser 

Kaiser Bräu 
ALKOHOLFREI 

Kaiser-Bräu oHG 
8574 Neuhaus/Pegnitz 
Telefon 09156/88-0 

Offizieller 

Partner des 

Und noch In MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
1 der MobiCard 0 00 

iiWim 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 
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KREBSKRANKEN KINDERN 

ElM IE Il!T 
In Nürnberg leben mehr als 5000 krebskranke Menschen, viele davon 
sind Kinder. Der Verein "HILFE FÜR KREBSKRANKE e.V.' in Nürnberg 
hat sich zur Aufgabe gemacht, den Kranken und ihren Familien zu helfen. 
Auf Initiative von Clubkapitän und Nationaltorhüter Andy Käpke sowie 

der Lizenzspielermannschaft des 1. FCN wurde eine Spendenaktion für 

diesen Verein ins Leben gerufen. Eine begrenzte Anzahl von 
Spielertrikots wurden von der gesamten Mannschaft signiert und sind an 
den bekannten Verkaufsstellen im Frankenstadion käuflich zu erwerben. 

Erhältlich sind die Trikots als Kurzarm (DM 80,-), Langarm (DM 90,-) 
sowie das Torhütertrikot (DM 110,-). Außerdem können die Trikots auch 

bei der Geschäftsstelle des 1. FCN, Valznerweiherstr. 200, 90480 
Nürnberg per Verrechnungsscheck zzgl. DM 15,- Versandkosten bestellt 

werden. Aus dem Verkaufserlös werden jeweils DM 20,- pro Trikot an die 
Krebshilfe überwiesen. 

DER (>P 
Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. (0911) 40 40 74 
geöffnet durchgehend werktags 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 

über 120 verschiedene Artikel 11 verschiedene Schals 
große Auswahl an PUMA Mannschaftsbekleidung: 

Trikots, 1-Shirts, Sweat-Shirts, Regenjacken, 
Coachjacken, Taschen in verschiedenen Größen.  

Aktueller denn je. 
T-Shirt 

"STAND UP AND FIGHT" 
schwarz I Schrift weiß 

Größen S-  XXI. DM 22.-

ohne Abb.: T-Shirt 
"Wir stehn zum Club" 
weiß I Schrift rot 

Größen 116-XXL UM 19.-
bekannt aus "RANISSIMO": 

Der I .FCN-GARTENZWERG 
schwarz/rot, Höhe ca. 35 cm DM 49.90 
Kartenvorverkauf nach den Heimspielen: 
Nächstes Iimspiel gegen Duisburg: Stehplatzkasse Nord 
Auswärtsspiele B.München u. Leipzig: Haupttribünenkasse 

mice c 

6•hr Fachmann 
in Sachen Reiten 
I Neu-und 

bra uchtre ite, 1 

bk 

flStr. 25 

4lOfllage und paiS 

0 

/ 

ALLES, WAS 
SPAß MACHT. 
* Niedrige Leasingraten 

(ab 33.- mtl.) 
* Markengeräte, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersatzgeräte nach 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beratung unverbindlich, 

auch bei Ihnen zu Hause 

VIDEO - TV - HIFI - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegenöber Kaufmarkt 

Tel: 58 17554 
Fax: 55 36 60 

Direkt am Ball 
Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-

kann Ihnen gehören! 
Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

Block 25 • Reihe 14 • Sitz 7 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN Schö!Ier-Ball", Vatznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Andy Köpk 

Kurt Kowa 

V9  
MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG 

Thomas Brunner Alain Sutter 

Kay Friedmann Oliver Straube 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Marco Kurz 

Uwe Wolf 

Michael Wiesinger 

Marc Oechler 

Sergio Bustos 

Manfred Schwahl N. ans-Jdrj Crien 

André Golke 

Thomas Kristl 

Christian Wück 

Schiedsrichter: 
Lutz Michael Fröhlich (Berlin) 

0 Marc Kienle 

scha Maier 

Fritz Walter 

Marcus Ziegler 

0 Andreas Buck 

C) Carlos Dunga 

(") Ludwig Kögl 

( Stefan Remmler 

Thomas Strunz 

Eyjölfur Sverrisson 

01151CLUJIM19691IN 

• Thomas Berthold 

Guido Buchwald 

Slobodan Duba 

0 Jochen Endreß 

(D Michael Frontz 

C> Jochen Ruta 

(D Günter Schäfer 

Thomas Schnei ' er 

0 Alexander Strehmel 

Eike I met 
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PROJ 
WERBUEKTNG 
TROCHE&PARTNER 

OFFIZIELLER WERBEPARTNER DES 1 .FUSSBALL-CLUB NÜRNBERG E.V. 
-J 

DiAkti"Shtit uns das Club-Maskottchen" beginnt am 11. März 1994. Bis zum 30. April 1994 müssen alle 
Entwürfe auf der Geschäftsstelle des 1. FC Nürnberg eingegangen sein. Beim letzten Heimspiel am 30. April 1994 
(gegen Wattenscheid) wird die Jury sechs Motive auswählen. Diese werden in der Woche vom 23. Mai bis zum 27. 
Mai in der Abendzeitung Nürnberg und bei Franken Funk Fernsehen veröffentlicht. Sie haben in dieser Woche die 
Möglichkeit, Ihren Favorit über eine TED-Umfrage selbst zu wählen. Am 06. Juni 1994 wird in der Abendzeitung 
Nürnberg und im Franken Funk Fernsehen das "Club-Maskottchen" und sein "Schöpfer" präsentiert. 

IL - 4 
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tWIITBE WIERB 
TRÄGER: 

Auslobung und Durchführung 
der Maskottchen-Ausschreib-
ung erfolgt durch die Agentur 

PROJEKT WERBUNG 
Troche & Partner 
Martkplatz 18 

D-91207 Lauf a.d. Pegnitz 
Tel: 09123-988200 
Fax: 09123-2087 

Die Aktion wird unterstützt 
durch 

ANTENNE BA YERN 
Münchnerstraße 20 
D-85774 Unterföhring 

und die 

ABENDZEITUNG 
Winklerstraße 15 
D-90403 Nürnberg. 

TEILNEHMER: 

Es gibt keine Teilnehmer-
beschränkungen. Teilnahme-
berechtigt ist daher jeder, der 
sich berufen fühlt, das FCN-
Maskottchen zu schaffen. 

AUFGABENSTELLUNG: 

Inhaltiche, gestalterische und 
technische Beurteilungs-
kriterien für das erwartete 
Maskottchen: 
• Als inhaltiche Vorgabe ist zu 
beachten, daß das 
Maskottchen eine lebensnahe 
oder auch abstrakte Figurdar-
stellen soll. Es soll dem Club 
dem Charakter des Fußball-
sports entsprechen und sinn-
fällige Bezüge zum 1. FC 
Nürnberg herstellen. 
• Das Maskottchen soll 
einprägsam, unverwechsel-
bar un von hoher Wiederer-
kennbarkeit sein und sich 
deutlich von anderen 
Maskottchen, Symbolen, 
Signets und Logos abheben. 
• Es soll Heiterkeit ausstrah-
len, Interesse wecken und für 
jeden klar identifizierbar sein. 

• Der Maskottchenentwurf 
muß sich im drucktechnischen 
Sinne problemlos verwenden 
lassen. Ein universeller Ein-
satz in allen Verwendungs-
bereichen (Anzeigen, 1-
Shirts, Buttons, Aufkleber, 
Plakate, Stofftiere, etc.) muß 
gewähr-leistet sein. 
• Die Figur sollte in eine kurze, 
stimmige Verbindung zum 
1. FCN gebracht werden. 
• Die Figur sollte einmal als 
Gesamtbild im Format DIN A4 
und, sofern vom zeich-
nerischen Talent möglich, in 
einem kurzen Comic-Strip 
zum Leben erweckt werden. 

PREISE: 

Für den Gewinner setzt die 
PROJEKT WERBUNG einen 
Bargeldpreis in Höhe von 

DM 5.000,- DM 

aus.' Mit der Auszahlung die-
ses Preises wird das Eigen-
tum an dem Maskottchen und 
das ausschliessliche unbe-
schränkte Nutzungs- und 
Verwendungsrecht, auch in 
bearbeiteter und um-
gestalteter Form, erworben. 

Weitere Preise sind: 
2. - 6. Preis 

je 2 Dauerkarten für die BL-
Saison 94/95 (Haupttribüne 
mit VIP-Raum) sowie je ein 
Autogrammball 

Die Jury wählt sechs Motive 
aus. Der 1. Preis wird durch 
FRANKEN FUNK UND 
FERNSEHEN sowie der 
ABENDZEITUNG NÜRN-
BERG per TED-Umfrage er-
mittelt. Der Rechtsweg ist 
ausge-schlossen. 

LAUFZEIT: 

Die Ausschreibung beginnt 
am 11. März 1994. Alle Ent-
würfe müssen bis spätestens 

30. April 1994 

mit dem Kennwort "CLUB-
MASKOTTCHEN" bei der Ge-
schäftsstelle des 1. FC Nürn-
berg e. V., Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg 
kostenfrei eingehen. 
Mit der Einsendung des 
Maskottchen-Entwurfes er-
kennen die Teilnehmer die 
Ausschreibungsbedingungen 
als verbindlich an. 

NAMESGEBUNG: 

Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmerwerden aufge-for-
dert ihrem Entwurf einen Na-
men zu geben. Die Vergabe 
der Preise erfolgt jedoch völ-
lig unabhängig davon; das be-
deutet, daß der Name keinen 
Einfluß auf die Bewertung der 
Jury hat. Der Name des 
Maskottchens kann individu-
ell von der Jury zugeordnet 
werden. 

DIE JURY: 

Folgende Personen haben sich 
zusammengefunden, um die ein-
gehenden Entwürfe als unab-
hängige Jury zu be-werten: 

1. Dr. Peter Schönlein 
Oberbürgermeister 

2. Dr. Günter Beckstein 
Bayerischer Innenminister 

3. Renate Schmidt 
Bundestagsvizepräsidentin 

4. Dagmar Wöhrl 
Stadträtin 

5. Andreas Köpke 
1. FCN Kapitän 

6. Thomas Krauss 
Fanbeauftragter 1 FCN 

7. Georg Haas 
Interimspräsident 

8. Frank Troche 
Projekt Werbung 

9. Uwe Pettenberg 
Werbebetriebswirt 

10. Uwe Erdelt 
Sportred. Antenne Bayern 

SONSTIGES: 

Zu einem späterem Zeitpunkt ist 
geplant, eine Ausstellung der 

originellsten Beiträge durchzu-
führen. 

1 FUSSBALL-CLUB NURNBERG E V 

Liebe Mitglieder und Club-Fans, 

der 1. FC Nürnberg, ein Flaggschiff des Deutschen Fußballs und über 
Jahrzehnte hinweg Rekordmeister, ist längst eine Institution auch über 
die Grenzen seiner Heimatstadt Nürnberg hinaus geworden. Der Verein ist 
ein Werbeträger, ein Markenzeichen. 

Auch außerhalb der altehrwürdigen Stadtmauern weiß ein jeder, der sich 
ein bißchen für Sport Interessiert, daß die schlichte Bezeichnung "Der 
Club" nur einem gelten kann: dem 1. FC Nürnberg 

Jahr für Jahr erleben nahezu eine Million Zuschauer das "Ereignis" 1. FC 
Nürnberg live in den Heim- und Auswärtsspielen der Bundesligarunde. 
Für Sie liebe Mitglieder, treuen Fans und interessierten Zuschauern soll 
mit der Kreation eines Maskottchens ein weiterer Verknüpfungspunkt 
geschaffen werden. 

Durch ein adäquates Maskottchen für den 1. FC Nürnberg entsteht eine 
weitere ldentifikationsplattform zwischen Zuschauern, Fans und dem 
Verein. Positive Grundzüge einer Solchen Figur ermöglichen einen 
entsprechenden Imagetransfer auf den Verein. Das Maskottchen als 
Sympathieträger bringt den 1. FC Nürnberg an die Zuschauer und erreicht 
somit eine langfristige und positive Wirkung. 

Wir wünschen, daß groß und klein, jung und alt uns bei der "Suche nach 
einem Club-Maskottchen" unterstützen und hoffen auf zahlreich originelle 
Einsendungen. 

Nürnberg. der. 10. März 1994 

Georg Hass Hans Schmidt 
Interimspräsident Schatzmeister 
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AUF EINEN BLICK 
Tabelle nach dem 28.Spieltag 

Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren 

Stand 04.04.94 

Tore Diff. Punkte 

1. Bayern München 

2. Eintracht Frankfurt 

3. Bayer Leverkusen 

4. 1. FC Kaiserslautern 

5. Karlsruher SC 

6. Hamburger SV 

7. Borussia Dortmund 

8. MSV Duisburg 

9. Vf B Stuttgart 

10.1. FC Köln 

11. Bor. Mönchengladbach 

12. Werder Bremen 

13. FC Schalke 04 

14. Dynamo Dresden 

15. SC Freiburg 

16.1.FC Nürnberg 

17. SG Wattenscheid 09 

18. VfB Leipzig 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

28 

14 

13 

12 

12 

11 

13 

12 

12 

10 

12 

11 

9 

10 

7 

7 

4 

3 

9 

7 

8 

7 

9 

5 

7 

7 

10 

6 

6 

9 

7 

13 

8 

11 

10 

5 

8 

8 

9 

8 

10 

9 

9 

8 

10 

11 

10 

11 

8 

13 

13 

15 

58:29 

46:31 

51:39 

45:34 

38:31 

44:41 

41:41 

34:39 

43:37 

38:37 

53:50 

38:36 

34:40 

29:39 

44:51 

33;45  

36:54 

26:57 

29 

15 

12 

11 

7 

3 

0 

-5 

6 

1 

3 

2 

-6 

-10 

-7 

WT  
-18 

-31 

37:19 

33:23 

32:24 

31:25 

31:25 

31:25 

31:25 

31:25 

30:26 

30:26 

28:28 

27:29 

27:29 

27:29 

22:34 

"21:35 w  

19:37 

16:40 

Torjäger 93/94 
Spieler Tore 

Kuntz (Kaiserslautern) 16 

Chapuisat (Dortmund) 16 

Polster (Köln) 14 

von Heesen (Hamburg) 14 

Yeboah (Frankfurt) 14 

Sergio (Leverkusen) 14 

Zarate   

Lesniak (Wattenscheid) 12 

Zuschauerzahlen 
Verein benötigter Zuschauer 

Schnitt 28. Spieltag 

Nürnberg  
Dortmund 
München 
Kaiserslautern 
Frankfurt 
Schalke 
Hamburg 
Köln 
Bremen 
Stuttgart 
M' Gladbach 
Duisburg 
Karlsruhe 
Leverkusen 
Freiburg 
Dresden 
Wattenscheid 
Lei.zi. 

30.000 

35.000 
28.000 
27.000 
25.000 
33.000 
21.000 
25.000 
18.500 
27.500 
19.000 
20.000 
21.000 
17.500 
12.000 
17.000 
10.000 
8.000 

I 
42.800 
52.000 
/ 
/ 

26.500 
I 
/ 
/ 

36.000 
/ 

29.000 
/ 

16.900 
15.000 
23.000 
4.000 
8.500 

Gesamt 
Schnitt 

394.500 253.700 
21.917 19.311 

I 
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Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag 

Dienstag, 5. April 29. Runde 

Nürnberg-Stuttgart 

Hamburg-Dortmund 

Köln-Wattenscheid 

M'gladbach-Bayern 

Kaiserslautern-Leipzig 

Schalke-Leverkusen (Mi.) 

Bremen-Freiburg (Mi.) 

Frankfurt-Duisburg (Mi.) 

Karlsruhe-Dresden (Mi.) 

(0:1) 

(1:2) 

(2:2) 

(1:3) 

(0:0) 

(1:5) 

(0:0) 

(0:1) 

(1:1) 

Samstag, 9. April 30. Runde 

Wattenscheid-M'gladbach 

Leverkusen-Freiburg 

Dresden-Schalke 

Stuttgart-Karlsruhe 

Bayern-Frankfurt 

Hamburg-Bremen 

Dortmund-Köln (Fr.) 

(3:3) 

(0:1) 

(0:0) 

(0:0) 

(2:2) 

(2:0) 

(0:2) 

Leipzig-Nürnberg (Fr.) 

Duisburg-Kaiserslautern (So.) (0:2) 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93I94 Gelbe Karte Matchsträfe Rote Karte 

Brunner 

Bustos 

Criens 

Friedmann 

Golke 

Köpke 

Kowarz 

Kramny 

Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 

Schwabl 

Straube 

Sutter 

Wiesinger 

Wolf 

Wück 

Zarate 

Zietsch 

21 

2 

8 

20 

27 

27 

12 

2 

16 

26 

20 

26 

5 

23 

25 

21 

25 

25 

15 

1 

3 

1 

1 

3 

1 

3 

1 

2 

2 

13 

1 

3 

1 

4 

1 

1 

1 

4 

3 

4 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (gelb-rote Karte) 

1 

1 
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  da können Sie sich erleben   

Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

F ' 

'I 

von Foto ®ueHe 
TOS 

REVUE® 

Bildpostkarte 
1 0x15 cm Glanz, vom Farbnegativ 24x36 mm 

ggUt IP1It4V1IIII[eI 
2 REVUE Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 
Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. Allersberger Str. 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, Fürther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptstr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft ‚ Henkestr. 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnlein, Feldstr. 1 
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01 e o 2 4 i 9 0 5 00 
DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG: 

24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN (LUB-

CLUB-FON Der direkte Draht zum Club 
CompuTel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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Offizielle Stadionzeitung desw  1. V  FCNübe .VTN"5/1 Jh"ini 16.04.1994 

Ov n HI iIJt Vi r Jeni 
Ze r i-Skemfeni 

Deutschlands größter T-Shirt-und Tennis- Bekleidungs- Hersteller 
TRIGEMA D-7453 Burladingen. West-Germany Telefon 07475-880' Telex 767212 Telefax 07475-88228 



WIR SUCHEN 
DIE TALENTE DES JAHRES, 

111 

spod 
Bild TURN IT ON 

PUMA Street Soccer Cup 1994. 
Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. 

AUF ZUM PUMA STREET 
SOCCER CUP. Von der Straße bis ins Bundesligastadion. 

Anthony Yeboah, Lothar Matthäus, Andreas Köpke und Rudi Völler stehen Pate. Beim PUMA Street Soccer Cup '94, 

Deutschlands größter Talentsuche für Fußballhoffnungen von 10 bis 16 Jahren. Jede Menge Fans erwünscht! Infos 

gibt's bei eurem PUMA Street Soccer-Händler oder unter 0711/9473204. Es lebe der Straßenfußball! 

DAIMLE RBENZ 

AEG 
ert,tIt-It'uit t)eutsthe 

Aerospace 

tie•u 
„U.. 

debis 

Nachwuchs hat Zukunft 

ST R E E T 
1111 !1i 
PUI1j. 

SCeER 
cup 94 

Presented by 

GRUflDIG 

.1 
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Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Liebe Mitglieder und Club-
Fans, verehrte Gäste. 
Vor gut vier Wochen 

stand unsere Mannschaft in 
der Tabelle auf dem 16.Platz 
und hatte vier Punkte Rück-
stand auf die mitabstiegs-
gefährdeten Schalker und 
Freiburger. Nach den beiden 
Siegen gegen Stuttgart und 
Leipzig hat sich unsere Situa-
tion sichtlich verbessert. Wir 
stehen auf dem rettenden 15. 
Platz und haben drei Punkte 
mehr auf dem Konto als die 
Freiburger. Natürlich noch kein 
Grund in Euphorie zu verfal-
len, denn wie wir alle wissen 
zählt nur die Endabrechnung 
zu Saisonschluß. Doch bei al-
ler Bescheidenheit muß man 
der Mannschaft und dem 
Trainergespann Rainer Zobel-
Reinhold Hintermaier ein dik-
kes Lob aussprechen. Im Spiel 
gegen Stuttgart hat man gese-
hen, daß es der sportlichen 
Leitung gelungen war, die 
Spieler zu ihren alten Tugen-
den wieder hinzuführen. Näm-
lich zu Siegeswillen und 
Kampfgeist. Jeder rennt für 
jeden und geht an seine 
Leistungsgrenzen. Im Kampf 
gegen den Abstieg eigentlich 
die einzige Methode, die zählt. 
Denn das Gegenteil beweist 
uns der Aufsteiger aus Frei-
burg. Sie spielen einen "schö-
nen Fußball", doch die Punkte 
erntet die gegnerische Mann-
schaft. 

Das heutige Spiel.. 

wird sicherlich kein leichtes 
sein. Denn die Duisburger 
werden nach Ihrer 1:7 Schlap-
pe gegen Kaiserslautern alles 
daran setzen um zu zeigen, 
daß dies nur ein einmaliger 
Ausrutscher war. Doch uns 
sollte dies nicht beeinflussen, 
denn wir müssen in den letz-
ten vier Spielen gegen jeden 
Gegner hunderiprozent Lei-
stung bringen, egal ob Duis-
burg, Bayern, Wattenscheid 
oder Dortmund. Mit einem Sieg 
am heutigen Tag, würden wir 
dem Ziel des Verbleibs in der 
ersten Bundesliga natürlich 
wieder einen Schritt näher 
kommen. Der Trainer und die 
Mannschaft hätte dann eine 
kleine Bilanz von 7:1 Punkten 
aus den letzten vier bzw. 6:0 
Punkten aus den letzten drei 
Begegnungen vorzuweisen. 
Am kommenden Samstag 
steht dann für die Fans wieder 
das langersehnte Spiel gegen 
die Bayern an. Das 
Olympiastadion ist bereits seit 
Wochen ausverkauft und die 
Münchner steuern ihre 13. 
Deutsche Meisterschaft an. 
"Schau mer mal", was Club-
Trainer Rainer Zobel seinem 
ehemaligen Teamkollegen 
Franz Beckenbauer entgegen 
zu setzen hat. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen heute eine 
interessante Begegnung mit 
einem doppelten Punktgewinn 
für unsere Mannschaft. Ich 
würde mich freuen, wenn Sie 
am Samstag, den 30. April zum 
letzten Heimspiel in dieser 
Saison ebenfalls unser Gast 
im Frankenstadion wären. 

Ihr 

Georg Haas 
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UNSER HEUTIGER GAST: MSV DUISBURG 

  _ - 

Obere Reihe (v.1): Michael Preetz, Michael Tarnat, Patrick Notthoff, Alfred Nijhuis, Joachim Hopp, Thomas Puschmann, Peter Közle, Oliver Westerbeek, Rachid 
Azzouzi, Alois Schwartz. 

mittlere Reihe (v.1.): Co-Trainer Gerd Merheim, Zeugwart Kasten, Stefan Böger, Torsten Wohiert, Stefan Minkwitz, Michael Struckmann, Hannes Reinmayr, Roland Seitz, 
Vereinsarzt Dr. Claus Petsch, Vereinsarzt Prof. Dr. Hans-Dieter Schmidt, Trainer Ewald Lienen. 

untere Reihe (v.1.): Zeugwart Ricken, Zeugwart Piwonski, Manfred Tebeck, Vlado Papic, Franz-Josef Steininger, Jürgen Rollmann, Zoran Zeljko, Ferenc Schmidt, Uwe 
Weidemann, Darius Pyrsch, Jahn-Ivar Jakobsen, Masseur Hinkelmann, Masseur Frütel. 

DER VEREIN 

Steckbrief MSV Duisburg 
Wedau-Stadion 
MSV Duisburg Geschäftsstelle 
Westender Straße 36 
47124 Duisburg-Meiderich 
Telefon: 0203/428577 
Telefax: 0203/423224 

Gegründet: 17. September 1902 
Vereinsfarben: blau-weiß 
Mitglieder: 2.747 
Sportarten: Fußball, Handball, 
Hockey, Judo, Turnen, Leichtathletik, 
Turnen, Volleyball 

Präsident: Dieter Fischdick 
Vizepräsident: Lothar Niemeyer 
Schatzmeister: Rainer Köppen 
Geschäftsführer: Dirk Keiper 
Medienbetreuer: Arno Brinkmann 
Trainer: Ewald Lienen 
Co-Trainer: Gerd Merheim 

DIE MANNSCHAFT MSV DUISBURG 

Trainer: 
Ewald Lienen 

Co-Trainer: 
Gerd Merheim 

Tor: 
Jürgen Rollmann 
Zoran Zeljko 

Abwehr: 
Joachim Hopp 
Alfred Nijhuis 
Patrick Notthoff 
Michael Struckmann 
Michael Westerbeek 
Torsten Wohiert 

geb. am 28. November 1953, aktiv bei 
VfB Schloß Holte, Arminia Bielefeld, 
Borussia Mönchengladbach, MSV Duis-
burg 
Trainerstationen: MSV Duisburg 

Mittelfeld: 
Rachid Azzouzi 
Stefan Böger 
Thomas Puschmann 
Hannes Reinmayr 
Alois Schwartz 
Franz-Josef Steininger 
Michael Tarnat 
Manfred Tebeck 
Uwe Weidemann 

Angriff: 
Peter Közle 
Vlado Papic 
Michael Preetz 
Ferenc Schmidt 



Trotz der 1:7 Schlappe - Der 

Aufsteiger will in den UEFA-Cup 

Als die "Zebras" den Aufstieg in 
die Bundesliga schafften, stand 
für viele schon fest wer auch wie-
der absteigen würde. Doch die 
Duisburger belehrten alle eines 
besseren. Trainer Neuling Ewald 
Lienen, der selbst 333 Bundesliga-
einsätze auf dem Buckel hat, 
drückte von Beginn an auf die 
Euphoriebremse und hatte nurein 
Ziel: Das Image als sogenannte 
"Fahrstuhlmannschaft" ablegen 
und sich endgültig im Fuß-
ball-Oberhaus etablieren. 
Doch schon nach einigen 
Spieltagen sprach keiner 
mehr vom Abstiegs-
kandidaten von der 
Wedau, sondern von der 
Überraschungsmann-
schaft in der Bundesliga-
saison 1993/94. Die Duis-
burgerwaren es auch, die - 

ein Novum in Deutsch-
lands Eliteliga schafften. 
Sie waren für kurze Zeit  
Tabellenführer und dies 
mit einem Minus im Tor 10 
verhältnis. Im Moment 
steht die Mannschaft von 
Ewald Lienen auf dem 
achten Tabellenplatz und 
hat nur zwei Punkte Rück-
stand auf den Zweit-
plazierten. Der Erfolg des 
Aufsteigers hat natürlich 
auch einen Namen. Die 
Achse Jürgen Rollmann im Tor, 
Uwe Weidemann als Mittelfeld-
regisseur und Torjäger Peter 
Közle. Jürgen Rollmann war in 
Bremen hinter Oliver Reck immer 
nur die Nummer zwei. Bis er 1992 
zum MSV Duisburg wechselte. 
Der 27 jährige wurde vom Trainer 
als Kapitän benannt und rettete 

dem Verein zu Saisonbeginn mit 
der ein und anderen Parade so 
manch einen Punkt. Der Erfurter 
und Ex-Nürnberger Uwe Weide-
mann ist mit acht Toren der zweit-
beste Torschütze im Trikot der 
Duisburger. Der Blondschopfwur-
de damals unter Willi Entenmann 
an Waldhof Mannheim ausgelie-
hen, wonach er zum Meidericher 
SV wechselte. Seitdem ist er eine 
feste Größe im Team und hat das 

P 

'kml. * 'er/rk 
I 

- 

1 ft 

Hans-JörgCriens war erst drei Minuten auf dem Platz, als erden 
Siegtreffer zum 2:0 gegen die Sachsen erzielte. Der Duisburger 
Franz-Josef Steininger war im Hinspiel meist nur Zuschauer, 
wenn es um hohe Bälle ging. 

Sagen auf dem Platz. Für viele 
Fußball-Experten ein sensationel-
les Comeback des Uwe Weide-
mann, obwohl er aufgrund einer 
schweren Verletzung für längere 
Zeit pausieren mußte. 
Doch wer vom MSV spricht, der 

Club-Libero Lubos Kubik erzielte in Leipzig per Freistoß das 1:0 und blieb in 
der Hinrunde Laufsieger gegenüber Duisburgs Hannes Reinmayr 

meint auch gleichzeitig den 
"Exoten" Peter Közle. Die 
Leihgabe der Grasshoppers 
Zürich erzielte in der lau-
fenden Saison bereits zwölf 
Tore. Der gebürtige Bayer, 
der ebenfalls wie Sergio Zar-
ate und Alain Sutter eine 
"Mähne" hat, zählt in der 
Bundesliga wahrscheinlich 
zu den außergewöhnlich-
sten Stars. Für Peter Közle 
gibt es nicht nur Fußball im 
Leben, sondern er gönnt 
sich auch seine Freiheiten. 
Letzte Saison spielten noch 
beide in der selben Mann-
schaft in der schweizer 
Nationalliga A. Heute spie-
len sie gegeneinander. Pe-
ter Közle und Alain Sutter 
sind gute Freunde, die auch 
dieselben Interessen ha-
ben. Eines davon ist ohne 

Zweifel das Motorradfahren. Nach 
eigenen Angaben würden beide 
gerne einmal die USA mit einer 
Harley-Davidson durchqueren. 
Alain Sutter könnte seinen Traum 
bereits dieses Jahr wahrmachen, 
da er mit der schweizer National-
mannschaft an der Weltmeister-
schaft teilnimmt. 



60 Watt, CD.PIay, 2-Wege-Boxen 
Intersound MHC-1800 

UKW-Stereo/MW/LW 
21 Titel programmier 

barer CD Player 
/«MM 

MW ‚' 5-Band-Equalizer 
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Doppel-Cassette 
• Fernbedienung 

71-1  
1JAHR 

C7 

T'JJ4W#//ff/JJi 

sIra.jipj 

Video-Knüller mit VPS 
Tensai TVR-  18 • 32 Programme Timer für 8 Programme/Jahr 

Scart-Anschluß 

Standbild + Zeitlupe 

17 cm Portable-TV 

PHOTO 
P R T 
FOTO • AUDIO• VIDEO • ELECTRONIC 

• Schwarzweiß-Bildschirm 
• Teleskopantenne 
• klappbarer Standfuß 

IJAHR 
GARANTIE 

Übe, 2800 mal 
in Deutschland 
400 mal in 
Nodbagen 
auch in 
Ibe Nähe 

EIN KAISER AUF DEN CLUB. 

Kaiser-Bräu oHG 
8574 Neuhaus/Pegnitz 
Telefon 09156/88-0 

ALKOHOLFREI 

Offizieller 
Partner des 

Und noch 'n MobiCard-Spruch 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 
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lFantasialand;j 
erleben Sie "Atlantis" 
die versunkene Stadt' [AKIIV1antRJ 

Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

4ejzetb 

dop",&* & 

Suthee1rand: 
Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

[Saiinalatig: ---1 
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschafissadna 
Damensauna Sole-Whirl 

.. 

FKK-Solarien 1 Ksnaeriaim 72 
Spielbereich für Kinder 

t-!n% WnIflT--

Äbenteuer1and: 
100 iii Riesenrutsche 

nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- OM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beach Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein. Albertus-Magnus-Str. 29.90547 Stein 
Tel.: 091116887980 Fax: 09 11/6 72 20 47 

DER FfwmOP 
Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. (0911) 40 40 74 
geöffnet durchgehend werktags 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 

über 120 verschiedene Artikel 11 verschiedene Schals 
große Auswahl an PUMA Mannschaftsbekleidung: 

Trikots, 1-Shirts, Sweat-Shirts, Regenjacken, 
Coachjacken, Taschen in verschiedenen Größen. 
Versandprospekte anfordern! 

Aktueller denn je: 

STAND UP 
AND FIGHT 

T-Shirt 
"STAND UP AND FIGHT" 
schwarz I Schrift weiß 

Größen S - xxt DM 22.-

ohne Abb.: T-Shirt 
"Wir stehn zum Club" 
weiß / Schrift rot 

Größen 116-XXL DM 1g.-
bekannt aus "RANISSIMO": 

Der I .FCN-GARTENZWERG 
schwarz/rot, Höhe ca. 35 cm DM 49.90 

Kartenvorverkauf heute nach dem Spiel: 
Heimspiel gegen Wattenscheid: Stehplatzkasse Nord 
Auswärtsspiel gegen Dortmund: Haupttribünenkasse 

Kartenvorverkaufsstellen  
Nürnberg 
• AZ-Schalter alle, Winklerstraße 15, 0911/23310 
• FANSHOP des 1. FCN, Valznerweiherstraße 200, 0911/404074 
• Kartenkiosk im Maximum, Färberstraße 11, 0911/208440 
• Flachenecker, Rothenburgerstraße 165, 0911/612870 
• Leupold, Frankenstraße 195, 0911/443085 
• Morlock1 Wendlerstraße 1, 0911/442002 
• Reisch, Außere Sulzbacher Straße 175, 0911/593744 
• Sturz im Kaufhaus HERTIE, 0911/204021 
• Vogt, Neuselsbrunn 6, 0911/863054 
• Wenauer, Äußere Laufer Gasse 30, 0911/559717 
• WOM-Ticketshop, Josephsp!atz 18,0911/204295 

th 
• Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), 0911/776754 
Erlangen 
• Hech Bissingerstraße 30, 09131/31314 

• Sp -Vogel, Zöllnertorstraße 8, 09122/3300 
[iauf  
• Tinten las, Friedensplatz 6, 09123/75624 
Ansbach  
• Müller, Im Rügländer Viertel, 0981/89790 
Iberg 
• Kartenkiosk, Heumarkt 7, 0951/201281 

äch  
• Enders, Bergstraße 8, 09555/1274 

sbach  
Scheer, Herrenstraße 59, 09533/427 

ç.\flte c 
‚ 

ci1 Ihr Fachm 
in Sachen Reifen 

Neu-und 

:1 i1 /7t %cf 
'»fens, 2t • 

°fltage und 

ALLES, WAS 
SPAß MACHT. 
* Niedrige  (ob 33.-mtl.) Ieasingraten 

* Morkengerate, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersatzgeräte noch 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beratung unverbindlich, 

ouch be, Ihnen zu House 

VIDEO - TV - HIFI - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegenüber Kaufmarkt 

Tel: 58 17 55 4 
Fax: 55 36 60 

Direkt am Ball 
Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-

kann Ihnen gehören! 
Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 33 • Reihe 8 • Sitz 10 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN 'Schö!Ier-Ball", Valznerwelherstr. 200,90480 Nürnberg  
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OFFIZIELLER WERBEPARTNER DES 1 .FUSSBALL-CLUB NÜRNBERG E.V. 

Die Aktion "Sucht mit uns das Club-Maskottchen" beginnt am 11. März 1994. Bis zum 30. April 1994 müssen alle 
Entwürfe auf der Geschäftsstelle des 1. FC Nürnberg eingegangen sein. Beim letzten Heimspiel am 30. April 1994 
(gegen Wattenscheid) wird die Jury sechs Motive auswählen. Diese werden in der Woche vom 23. Mai bis zum 27. 
Mai in der Abendzeitung Nürnberg und bei Franken Funk Fernsehen veröffentlicht. Sie haben in dieser Woche die 
Möglichkeit, Ihren Favorit über eine TED-Umfrage selbst zu wählen. Am 06. Juni 1994 wird in der Abendzeitung 
Nürnberg und im Franken Funk Fernsehen das "Club-Maskottchen" und sein "Schöpfer" präsentiert. 
 4 



a I ÄS CLURIMMAWN 

WETTBEWERB 
TRÄGER: 

Auslobung und Durchführung 
der Maskottchen-Ausschreib-
ung erfolgt durch die Agentur 

PROJEKT WERBUNG 
Troche & Partner 
Martkplatz 18 

D-91207 Lauf a.d. Pegnitz 
Tel: 09123-988200 
Fax: 09123-2087 

Die Aktion wird unterstützt 
durch 

ANTENNE BA YERN 
Münchnerstraße 20 
D-85774 Unterföhring 

und die 

ABENDZEITUNG 
Win klerstraße 15 
D-90403 Nürnberg. 

TEILNEHMER: 

Es gibt keine Teilnehmer-
beschränkungen. Teilnahme-
berechtigt ist daher jeder, der 
sich berufen fühlt, das FCN-
Maskottchen zu schaffen. 

AUFGABENSTELLUNG: 

Inhaltiche, gestalterische und 
technische Beurteilungs-
kriterien für das erwartete 
Maskottchen: 
• Als inhaltiche Vorgabe Ist zu 
beachten, daß das 
Maskottchen eine lebensnahe 
oder auch abstrakte Figur dar-
stellen soll. Es soll dem Club 
dem Charakter des Fußball-
sports entsprechen und sinn-
fällige Bezüge zum 1. FC 
Nürnberg herstellen. 
• Das Maskottchen soll 
einprägsam, unverwechsel-
bar un von hoher Wiederer-
kennbarkeit sein und sich 
deutlich von anderen 
Maskottchen, Symbolen, 
Signets und Logos abheben. 
• Es soll Heiterkeit ausstrah-
len, Interesse wecken und für 
jeden klar identifizierbar sein. 

• Der Maskottchenentwurf 
muß sich im drucktechnischen 
Sinne problemlos verwenden 
lassen. Ein universeller Ein-
satz in allen Verwendungs-
bereichen (Anzeigen, T-
Shirts, Buttons, Aufkleber, 
Plakate, Stofftiere, etc.) muß 
gewähr-leistet sein. 
• Die Figur sollte in eine kurze, 
stimmige Verbindung zum 
1. FCN gebracht werden. 
• Die Figur sollte einmal als 
Gesamtbild im Format DIN A4 
und, sofern vom zeich-
nerischen Talent möglich, in 
einem kurzen Comic-Strip 
zum Leben erweckt werden. 

PREISE: 

Für den Gewinner setzt die 
PROJEKT WERBUNG einen 
Bargeldpreis in Höhe von 

DM 5.000,- DM 

aus. Mit der Auszahlung die-
ses Preises wird das Eigen-
tum an dem Maskottchen und 
das ausschliessliche unbe-
schränkte Nutzungs- und 
Verwendungsrecht, auch in 
bearbeiteter und um-
gestalteter Form, erworben. 

Weitere Preise sind: 
2. - 6. Preis 

je 2 Dauerkarten für die BL-
Saison 94/95 (Haupttribüne 
mit VIP-Raum) sowie je ein 
Autogrammball 

Die Jury wählt sechs Motive 
aus. Der 1. Preis wird durch 
FRANKEN FUNK UND 
FERNSEHEN sowie der 
ABENDZEITUNG NÜRN-
BERG per TED-Umfrage er-
mittelt. Der Rechtsweg ist 
ausge-schlossen. 

LAUFZEIT: 

Die Ausschreibung beginnt 
am 11. März 1994. Alle Ent-
würfe müssen bis spätestens 

30. April 1994 

mit dem Kennwort "CLUB-
MASKOTTCHEN" bei derGe-
schäftsstelle des 1. FC Nürn-
berg e. V., Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg 
kostenfrei eingehen. 
Mit der Einsendung des 
Maskottchen-Entwurfes er-
kennen die Teilnehmer die 
Ausschreibungsbedingungen 
als verbindlich an. 

NAMESGEBUNG: 

Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmerwerden aufge-for-
dert ihrem Entwurf einen Na-
men zu geben. Die Vergabe 
der Preise erfolgt jedoch völ-
lig unabhängig davon; das be-
deutet, daß der Name keinen 
Einfluß auf die Bewertung der 
Jury hat. Der Name des 
Maskottchens kann individu-
ell von der Jury zugeordnet 
werden. 

P 

DIE JURY: 

Folgende Personen haben sich 

zusammengefunden, um die ein-

gehenden Entwürfe als unab-

hängige Jury zu be-werten: 

1. Dr. Peter Schönlein 
Oberbürgermeister 

2. Dr. Günter Beckstein 
Bayerischer Innenminister 

3. Renate Schmidt 
Bundestagsvizepräsidentin 

4. Dagmar Währl 
Stadträtin 

5. Andreas Köpke 
1. FCN Kapitän 

6. Thomas Krauss 
Fanbeauftragter 1. FCN 

7. Georg Haas 
Interimspräsident 

8. Frank Troche 
Projekt Werbung 

9. Uwe Pettenberg 
Werbebetriebswirt 

10. Uwe Erdelt 
Sportred. Antenne Bayern 

SONSTIGES: 

Zu einem späterem Zeitpunkt Ist 
geplant, eine Ausstellung der 

originellsten Beiträge durchzu-

führen. 

1 FUSSBALL-CLUB NURNBERG E V 
DAS P,

Liebe Mitglieder und Club-Fans, 

der 1. FC Nürnberg, ein Flaggschiff des Deutschen Fußballs und über 
Jahrzehnte hinweg Rekordmeister, ist längst eine Institution auch über 
die Grenzen seiner Heimatstadt Nürnberg hinaus geworden. Der Verein ist 
ein Werbeträger, ein Markenzeichen. 

Auch außerhalb der altehrwürdigen Stadtmauern weiß ein jeder, der sich 
ein bißchen für Sport Interessiert, daß die schlichte Bezeichnung 'Der 
Club' nur einem gelten kann: dem 1. FC Nürnberg 

Jahr für Jahr erleben nahezu eine Million Zuschauer das "Ereignis" 1. FC 
Nürnberg live in den Heim- und Auswärtsspielen der Bundesligarunde. 
Für Sie liebe Mitglieder, treuen Fans und interessierten Zuschauern soll 
mit der Kreation eines Maskottchens ein weiterer Verknüpfungspunkt 
geschaffen werden. 

Durch ein adäquates Maskottchen für den 1. FC Nürnberg entsteht eine 
weitere ldentifikatlonsplattform zwischen Zuschauern, Fans und dem 
Verein. Positive Grundzüge einer solchen Figur ermöglichen einen 
entsprechenden Imagetransfer auf den Verein. Das Maskottchen als 
Sympathieträger bringt den 1. FC Nürnberg an die Zuschauer und erreicht 
somit eine langfristige und positive Wirkung. 

Wir wünschen, daß groß und klein, jung und alt uns bei der "Suche nach 
einem Club-Maskottchen" unterstützen und hoffen auf zahlreich originelle 
Einsendungen. 

Nürnberg, den 10. März 1994 

Georg Hass Hans Schmidt 
Interimspräsident Schatzmeister 
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Tabelle nach dem 30. Spieltag 
Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore 

Stand 11.04.94 

Diff. Punkte 

1. Bayern München 

2. 1. FC Kaiserslautern 

3. Bayer Leverkusen 

4. Borussia Dortmund 

5. Eintracht Frankfurt 

6. Karlsruher SC 

7. Hamburger SV 

8. MSV Duisburg 

9. Vf B Stuttgart 

10.1. FC Köln 

11. Bor. Mönchengladbach 

12. Werder Bremen 

13. Dynamo Dresden 

14. FC Schalke 04 

15. 1. FC Nürnberg  

16. sc Freiburg 
17. SG Wattenscheid 09 

18. Vf B Leipzig 

30 15 

30 14 

30 13 

30 13 

30 13 

30 12 

30 13 

30 13 

30 11 

30 13 

30 12 

30 10 

30 8 

30 10 

30 9 

30 7 

30 5 

30 3 

9 

7 

9 

8 

7 

9 

7 

7 

10 

6 

6 

10 

13 

8  

7  

8 

11 

10 

6 

9 

8 

9 

10 

9 

10 

10 

9 

11 

12 

10 

9 

12 

14 

15 

14 

17 

60:32 

53:35 

54:41 

43:42 

48:35 

39:34 

45:42 

37:47 

46:38 

42:41 

56:53 

42:39 

30:40 

35:42 

36:45 

47:56 

41:58 

26:60 

28 

18 

13 

1 

13 

5 

3 

-10 

8 

1 

3 

3 

-10 

-7 

-9 

-9 

-17 

-34 

39:21 

35:25 

35:25 

34:26 

33:27 

33:27 

33:27 

33:27 

32:28 

32:28 

30:30 

30:30 

29:31 

28:32 

25:35 

22:38 

21:39 

16:44 

Torjäger 93/94 
Spieler Tore 

Kuntz (Kaiserslautern) 16 

Chapuisat (Dortmund) 16 

Yeboah (Frankfurt) 16 

Sergio (Leverkusen) 15 

Polster (Köln) 14 

von Heesen (Hamburg) 14 

Zt(Nüberg) !! 13  

Lesniak (Wattenscheid) 12 

Zuschauerzahlen 
Verein benötigter bisher 

Schnitt erreicht 

Nürnberg 
Dortmund 

München 

Kaiserslautern 

Frankfurt 
Schalke 

Hamburg 

Köln 

Bremen 

Stuttgart 
M'Gladbach 

Duisburg 

Karlsruhe 

Leverkusen 

Freiburg 

Dresden 

Wattenscheid 

Leipzig  

30.000 

35.000 
28.000 
27.000 

25.000 
3.000 

21.000 
25.000 
18.500 
27.500 
19.000 
20.000 
21.000 

17.500 

12.000 
17.000 

10.000 
8-.000 

33.387 
41.144 

46.766 
32.394 

31.476 

33.496 
31.438 
30.215 

22.912 
27.486 

25.309 
22.772 

20.729 

18.772 

14.849 

15.368 

11.012 

11.353 

Gesamt 394.500 470.878 

Schnitt 21.917 26.160  
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Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag 

Samstag, 16. April 31. Runde 

Schalke-Stuttgart (0:3) 

Bremen-Leverkusen (2:2) 

Frankfurt-Wattenscheid (0:0) 

Kaiserslautern-Bayern (Do.) (0:4) 

Nürnberg-Duisburg 

Karlsruhe-Leipzig (0:1) 

Köln-Hamburg (Fr.) 

Freiburg-Dresden (Fr.) 

M'gladbach-Dortmund (So.) 

(4:2) 

(2:1) 

(0:3) 

Samstag, 23. April 32. Runde 

Hamburg-M'gladbach 

Stuttgart-Freiburg 

Leipzig-Schalke 

Duisburg-Karlsruhe 

Bayern-Nüberg 

Dortmund-Frankfurt 

Bremen-Köln (Fr.) 

Wattenscheid-K'lautern (Fr.) 

Leverkusen-Dresden (So.) 

(2:2) 

(1:2) 

(1:3) 

(0:5) 

(O:2)V 

(0:2) 

(0:2) 

(1:4) 

(1:1) 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93I94 Gelbe Karte Matchstrafe Rote Karte 

Brunner 

Bustos 

Criens 

Friedmann 

Golke 

Käpke 

Kowarz 

Kramny 

Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 

Schwabl 

Straube 

Sutter 

Wiesinger 

Wolf 

Wück 

Zarate 

Zietsch 

21 

2 

10 

22 

29 

30 

12 

2 

18 

28 

22 

28 

6 

25 

27 

22 

27 

25 

17 

2 

3 

1 

1 

4 

1 

4 

1 

2 

2 

13 

1 

3 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

4 

4 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

2 (g.-r. Karte/5 gelb) 

1 

1 
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BA Ylixifhill 
da können Sie sich erleben 

Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

F •1 . 
I 

von Foto Quelle 
TOS 

REWE 

Bildpostkarte 
1 Oxi 5 cm Glanz, vom Farbnegativ 24x36 mm 

[ REVUE 111 IktÄyiyj 1111 [tl 

Qualitätsurteil: 

gut 
Heft 6/92  

2 REVUE Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 
Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. Allersberger Str. 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, ftrther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptstr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft, Henkestr. 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnlein, Feldstr. 1 
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1:) 1 e o 2 4 i 9 0 5 
DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG 

24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN CLUB 

CLUB-FON Der direkte Draht zum Club 
Compulel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 

M4US gen 

r0te q,-o NURNBERG 09 11 / 333 999 
qy WÜRZBURG 0931 / 59000 
qy REGENSBURG 0941 /798171 

kostenlos privat inserieren in:0 
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fNüriberg - r " 
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Die Torheit des ak"res .,,,* 

- ___•} ‚S 
Wattensche:d ( 

eid 09 

Deutschlands größter T-Shirt-und Tennis- Bekleiduns- Hersteller 
TRIGEMA D-7453 Burladingen West-Germany Telefon 07475-880 Telex 767212 Telefax 07475-88228 



WIR SUCHEN 
DIE TALENTE DES JAHRES. 

ii 

TURN IT ON 
PUMA Street Soccer Cup 1994. 
Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. 

AUF ZUM PUMA'STREET 
SOCCER CUP., Von der Straße bis ins Bundesligastadion. 

Anthony Yeboah, Lothar Matthäus, Andreas Köpke und Rudi Völler stehen Pate. Beim PUMA Street.Soccer (up '94, 

Deutschlands größter Talentsuche für Fußballhoffnungen von 10 bis 16 Jahren. Jede Menge Fans erwünscht! Infos 

DAIMLE RBENZ 

AEG 
trct'des-Iteni 

i ii...... 
im am-

Deutsche debs 
Aerospace 

Nachwuchs hat Zukunft 

STREET 

IIô!4Mfl 
S 0 E CEO 
cup 94 

gibt's bei eurem PUMA Street Soccer-Höndler oder unter 0711/9413204 Es lebe der Straßenfußball! 

Presented by 

GRUflDIG 
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Vorwort 

Georg Haas, Interimspräsident 

Llebe Mitglieder und Club-
Fans, verehrte Gäste. 
Ich darf Sie im Namen 

des 1. FC Nürnberg recht herz-
lich zu unserem letzten Heim-
spiel in dieser Saison begrü-
ßen. Die vergangene Woche 
war ohne Zweifel eine ereig-
nisreiche. Trotz der Meinung 
während des Spiels, es sei ein 
Tatsachenentscheid, war uns 
nach mehrmaliger Sicht der 
Videobänder mit Schatz-
meister Hans Schmidt und 
Rechtsanwalt Sven Oberhof 
klar: Der 1. FC Nürnberg muß 
beim DFB Einspruch gegen 
die Bewertung dieses Spiel 
einlegen. Denn solch eine 
Fehlentscheidung konnte und 
durfte nicht über Meisterschaft 
und Abstieg entscheiden. Wir 
sahen es als unsere Pflicht 
den Fans gegenüber, diesen 
Schritt zu tun, zumal ja auch 
die Existenz des Vereins auf 
dem Spiel steht. Seit Dienstag 
wissen wir, daß es ein 
Wiederholungsspiel gibt. 
Durch diese Entscheidung 
haben die Sportgerechtigkeit 
und der deutsche Fußball ge-
wonnen. Ich möchte noch ein-
mal zum Ausdruck bringen, 
daß unser Einspruch weder 
gegen den FC Bayern Mün-
chen noch gegen das 
Schiedsrichtergespann gerich-
tet war. Und letztendlich hat 
der DFB mit der Neuansetzung 
uns in unserer Meinung be-
kräftigt. In einer Woche ist die 
Saison vorbei und am 17. Mai 
steht die außerordentliche 

Mitgliederversammlung zur 
Nachwahl eines Präsidenten 
an. Die im Vorfeld zu dieser 
Versammlung geführten Ge-
spräche mit den verschiede-
nen Kandidaten für das Amt 
des Präsidenten und der Tat-
sache, daß viele Mitglieder 
mich direkt angesprochen und 
auch offiziell vorgeschlagen 
haben, bin ich nach reiflicher 
Überlegung zu dem Entschluß 
gekommen, selbst für das Amt 
des Präsidenten zu kandidie-
ren. Dieser Schritt steht aber 
auch im engen Zusammen-
hang mit meiner jahrzehnte-
langen Verbundenheit zum 
Club, der positiven Entwick-
lung der letzten Monate und 
dem Ziel, die eingekehrte Ruhe 
auch in Zukunft zusichern. Ein 
weiterer Beweggrund ist die 
gemeinsame Linie zwischen 
dem Präsidium und der Sport-
lichen Leitung in bezug auf die 
künftige Entwicklung der 
Lizenzspielermannschaft. 
Das heutige Spiel ist für unse-
reZukunftsicherlich richtungs-
weisend. Unsere Mannschaft 
hat noch drei Spiele und benö-
tigt noch drei Punkte. Zwei 
davon könnten oder besser 
gesagt sollten heute bereits 
gesichert werden. Aus den 
Spielen in München und in 
Dortmund brauchen wir dann 
noch einen Punkt, um den 
Klassenerhalt zu sichern. Ab-
schließend möchte ich mich 
bei Ihnen recht herzlich für Ihr 
zahlreiches Erscheinen im 
Frankenstadion und Ihre Treue 

zum Club bedanken. Nachträg-
lich wünschen wir dem 
langjährigen Club-Gönner 
Hans Sperl alles Gute, der am 
18. April seinen 70. Geburts-
tag feierte. In der Hoffnung, 
daß Sie auch in der nächsten 
Saison unseren Club unterstüt-
zen, wünsche ich Ihnen 
schöne Sommermonate. 

Ihr 

1J6((YA 
Georg Haas 
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UNSER HEUTIGER GAST: SG WATTENSCHEID 09 

'Obere Reihe (v.1): 

mittlere Reihe (v.1.): 

untere Reihe (v.1.): 

L  

Tschiskale (nicht mehr im Kader), lvica Josic, Stefan Studer, Hans Werner Moser (nicht mehr im Kader), Carsten Wolters, Silberbach (nicht mehr 
im Kader), Eduard Buckmeier, Mannschaftsarzt Dr. Schneider 
Zeugwart Gutscher, Konditionstrainer Busse, Masseur Tast, Karel Kula, Thomas Ridder, Marek Lesniak, Jörg Bach, Uwe Neuhaus, Alexander Löbe, 
Roger Prinzen, Co-Trainer Kunkel 
Thorsten Fink, Hermann (nicht mehr im Kader), Udo Mai, Souleymane Sane, Ibrahim (nicht mehr im Kader), Ralf Eilenberger, Stefan Emmerling, 
Masseur Schüller 

DER VEREIN 

/ 

Steckbrief SG Wattenscheid 09 
Lohrheidestadion 
Lohrheidestraße 82 
44866 Bochum 
Telefon: 02327/321166 
Telefax: 02327/423224 

Gegründet: 18. September 1909 
Vereinsfarben: schwarz-weiß 
Mitglieder: 1.500 
Sportarten: Fußball 

1. Vorsitzender: Günter Ritter 
2. Vorsitzender: Jürgen Steinmann 
3. Vorsitzende: Britta Steilmann 
Geschäftsführer: Reinhold Klee 
Vereinsärzte: Dr. Dieter Schneider, 
Dr. Rüdiger Werner 
Trainer: Frank Hartmann 
Co-Trainer: Peter Kunkel 

DIE MANNSCHAFT: SO WATTENSCHEID 09 

Trainer: 
Frank Hartmann 

Co-Trainer: 
Peter Kunkel 

Tor: 
André Alter 
Ralf Eilenberger 
Udo Mai 

Abwehr: 
Jörg Bach 
Hans Werner Moser 
Uwe Neuhaus 
Roger Prinzen 
Andrei Sidelnikov 
Stefan Studer 

Mittelfeld: 
Eduard Buckmeier 
Stefan Emmerling 
Thorsten Fink 
Karsten Hutwelker 
Ivica Josic 
Karel Kula 
Thomas Ridder 
Carsten Wolters 

Angriff: 
Marek Lesniak 
Alexander Löbe 
Souleymane Sane 

FRANK & 
HARTMANN 

geb. am 27. September 1960, aktiv beim SV Bimmingen/ 
Mosel, TuS Tries-Karden, FC Schalke 04, 1. FC Köln, 
1. FC Kaiserslautern, SG Wattenscheid 09 
Trainerstationen: SpVgg Wirges, SC Wattenscheid 09 



15 DIW ewanzazEN 

Wattenscheid ist abgestiegen 
Der Club braucht 3 Punkte aus 3 Spielen 
Am vergangenen Dienstag wur-
de kurz nach 18 Uhr vom Sport-
gericht des Deutschen Fußball-
bundes das Urteil gesprochen. 
Das Bundesligaspiel zwischen 
dem Rekordmeister FC Bayern 
München und dem Altmeister 
1. FC Nürnberg ftiuß wiederholt 
werden. Das Gremium gab da-
mit dem Protest des Clubs statt, 
der moniert hatte, daß Schieds-
richter Hans-Joachim Osmers 
am vergangenen Spieltag in der 
24. Minute zu Unrecht auf Torfür 
die Münchener erkannte, ob-
wohl Nationalspieler Thomas 
Helmer den Ball deutlich neben 
das Tor ins Aus gestochert hatte 
(siehe Titelseite). In den letzten 
Tagen wurde infastallen Medien 
über dieses Thema geschrieben 
bzw. berichtet. Fest steht, daß 
die Spieler von Club-Trainer 
Rainer Zobel am Dienstag, den 
3. Mai um 20 Uhr noch einmal 
die Chance haben, aus dem 

Kein Grund zur Panik. Rainer Zobel beruhigt seine 

Ersatzspieler nach dem irregulären Tor. 

Münchener Olympia-
stadion einen Punkt zu 
entführen. Seit Mitt-
woch morgen stehen in 
der Geschäftsstelle 
und im Fan-Shop die 
Telefone nicht mehr 
still. Viele Fans wollen 
natürlich auch beim 
160. Derby zwischen 
den Bayern und dem 
Club live dabei sein 
und ihre Mannschaft 
lautstark unterstützen. 
Das Interesse an die-
sem Spiel ist natürlich enorm, 
da die Münchner gewinnen müs-
sen, um weiterhin zwei Punkte 
Vorsprung vor den Lauterern zu 
haben, und der Club mindestens 
einen Punkt bräuchte, um den 
Abstand zu Freiburg auf drei 
Zähler zu erhöhen. Vorher steht 
jedoch das heutige Spiel auf 
dem Programm. Und eins ist si-
cher. Die Nürnberger müssen 
beide Punkte im Frankenstadion 
behalten, um nicht noch mehr in 
Abstiegsgefahr zu geraten. Der 
Club hat in den drei bisherigen 
Heimspielen gegen Watten-
scheid noch keinen Punkt abge-
geben. Also warum sollte es 
heute der Fall sein. Man sollte 
aber die bereits abgestiegenen 
Wattenscheider nicht unter-
schätzen. Mit dem Ex-Nürnber-

ger Souleyman Sane und dem 
mehrfachen polnischen Natio-
nalspieler Marek Lesniak hat die 

Sportgemeinschaft zwei Spieler 
in ihren Reihen, die bisher drei-
zehn bzw. zwölf Tore in der lau-
fenden Saison erzielt haben. Sie 

zählen somit ohne Zweifel zu 

Club-Libero Lubos Kubik war in München klarer Punktsieger im Kopibailduell. 

den Leistungsträgern, die auch 
in der 2. Liga gehalten werden 
sollen. Mäzen Klaus Steilmann 
soll Lesniak bereits eine berufli-
che Existenz versprochen ha-
ben, falls er bleibt. An dem Polen 
ist auch der westfälische Ober-
ligist Armina Bielefeld interes-
siert, der durch die Transfers 

von Thomas von Heesen und 
Stuttgarts Fritz Walter in die 
Schlagzeilen geraten ist. Ein 
Leistungsträger verläßt zum 
Saisonende auf jeden Fall die 

09'er in Richtung Karlsruhe. 
Thorsten Fink unterschrieb beim 
KSC einen Zweijahresvertrag 

und somit die Chance im kom-
menden Jahr international zu 
spielen. Das heutige Spiel ist 
gleichzeitig das letzte Heimspiel 

indieserSaison. Sollte dem Club 
ein Sieg gelingen, dann benötigt 
er aus den beiden Auswärts-

spielen in München und Dort-
mund nur noch einen Punkt um 
auch in der kommenden Spiel-
zeit erstklassig zu sein. Eigent-
lich eine durchaus lösbare Auf-
gabe. 



PREIS-SENSATION 
60 Watt, CD-PIay, 2-Wege-Boxen 

Intersound 
Iv H C-i 800 

r 

W, Al •»?Z, 

• UKW-Stereo/MW/LW 
• 21 Titel programmier-
barer CD-Player 
• 5-Band-Equalizer 
• Doppel-Cassette 
• Fernbedienung 

IJAHR 
GARANTIE 

Zoom-Kamera unter 150: Mark 
C arena Power-Zoom • Filmtransport + Rückspulung mit Motor 

• elektronischer Selbstauslöser 

28-52 mm Zoom 

superleicht 

3 JAHRE 
GARANTIE 

PHOTO 
P R T 
FOTO -AUDIO • VIDEO • ELECTRONIC 

Carena micro 8x21 
• 8fache Vergrößerung 

• 114 mSehfeld 
auf 1000m 
• paßt in jede 
Hemdtasche 

so 
Über 2800 ma 
in Deutschland 
400 mal in 
Nodbagen 
auch in 
Afer Nähe 

EIN KAISER AUF DEN CLUB. 

- Raiser 
Kaiser-Bräu oHG 
8574 Neuhaus/Pegnitz 
Telefon 09156/88-0 

ALKOHOLFREI 

Offizieller 
Partner des 

Und noch 'n MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
der MobiCard... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 
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Pejzet Wellenbaden unter 
subtropischen l'flanten 

AW 

[EhIgI  —nd ] 
Natur-Solewasser 
Im Freihecken, 4 Whirlpools 

[Sün' 
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Daniensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

niasiaIand1 
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

4aii 

100 ni Riesenrutsche 

[Sknieijjd]-
nach Herzen7sust gut 
und preiswert schlemmen 

jK 
I.,-. .' - 

inder —ani d 
Spielbereich für Kinder 

w "! 

ILY1and 
Zwei Sportbecken 
nut Sprungtü rinen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

/ 
Palm Beach Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein, Albertus-Magnus-Str. 29. 90547 Stein 

Tel: 09116887980 Fax: 09 11.6722047 

urnberg 
• AZ.Schalteh'alle, Winklerstraße 15, 0911/23310 
• FANSHOP des 1. FCN, Valznerweiherstraße 200, 0911/404074 
• Kartenkiosk im Maximum, Färberstraße 11,0911/208440 
• Flachenecker, Rothenburgerstraße 165, 0911/612870 
• Leupold, Frankenstraße 195, 0911/443085 
• Morlock, Wendlerstraße 1,0911/442002 
• Reisch, Außere Sulzbacher Straße 175, 0911/593744 
'Sturz im Kaufhaus HERTIE, 0911/204021 
• Vogt, Neuselsbrunn 6, 0911/863054 
• Wenauer, Äußere Lauter Gasse 30, 0911/559717 
• WOM.Ticketshop, Josephsplatz 18, 0911/204295 

th 
• Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), 0911/776754 
Erlangen 
Hechif.  30, 09131/31314 
häh  

• Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, 09122/3300 
[Eau't? 
• Tinten las, Friedensplatz 6, 09123/75624 
Ansbach  
• Müller, Im Rügländer Viertel, 0981/89790 

rg 
• Kartenkisk, Heumarkt 7, 0951/201281 

ach  
• Enders, Bergstraße 8, 09555/1274 

bach  
Scheer, Herrenstraße 59, 09533/427 

T.... i• 

Internationales QUeliq tLelchtaffiletikmFest - 

_ _uEu 0 , I' 

*ImNurnberger Fran'kenstadionam401Y 994 

Erleben Sie LIVE Dieter Baumann, Heike 
Drechsler und 14C Quelle Star Susen -Tiedtke 
sowieviele internationale Topathieten. Fiebern 
Sie mit, wenn um 1830 Uhr der Startschuß für 
die Quahfikation!je zur EM in elsinki H fällt. 

- - .'.. —=---- 

!arten  gibt's direkt bei Quelle unter-
ii/14-2 32 63 und an den 

bekannten Vorverkaufsstellen 
im Großraum Nürnberg. — . . & 
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PROIEKT V*d #it 
WERB'IJNG 

Seit dem 11. März 1994 läuftxdiezAktion "SUCHT MIT UNS DAS 
CLUB-MASKOTTCHEN". KiY&Ontwürfe sind beim 1. FC 
Nürnberg eingegangen.4Die Jury, wird heuteior dem Anpfiff sechs 
Motive auswählen. Die% werden in der Woche vom 23. Mai bis zum 
27. Mai in der Abendz"e"itung Nürnlerg und bei Drehscheibe Franken 
veröffentlicht. Sie haben in dieser-Zeit die Möglichkeit Ihren Favorit 

- - i ' 1 '' 

über TED zu wahlen. Die entsprechenden Telefonnummern werden 
", I 111111 

rechtzeitig bekanntgegeben. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei - der Jury: 
‚ -- 

1. Dr. - ‚J rbürgermeister 
2. Dr. Günter Deckstein, Bayerischer Innenminister 
3. RenatS'hmidt, Bundestags'fzräsidentin 
4. Dagmar WöhrlStadträtin 
5. Andreas Köpke,1. FCN Kapitän 
6. Thomas Krauss, Fan beauftragter 1. FCN 
7. Georg Haas, Interimspräsident 
8. Frank Troche, Projekt Werbung 
9. Uwe Pettenberg, Werbebetriebswirt 

10. Uwe Erdelt, Sportred. Antenne Bayern 

die sich Zeit für unsere Aktion genommen haben. Ein besonderer 
Dank geht an die Firma Projekt Werbung, dem offiziellen 
Werbepartner des 1. FC Nürnberg. Durch Ihre freundliche 
Unterstützung haben Sie es dem Club ermöglicht, so eine Aktion 
in diesem Rahmen durchzuführen. 

Direkt am Ball 

Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 19 A' Reihe 14' Sitz 7 
Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 

sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN "Schöller-Bail", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 

ALLES, WAS 
SPAß MACHT. 
* Niedrige Leasingraten 

(ab 33.- mtl.) 
* Markengeräte, neue 
* Technik 
* Reparaturen und 

Ersotzgerate noch 
Vereinbarung 

* Laufzeit 12/36 Monate 
* Beraten9 unverbindlich, 

auch bei Ihnen zu Hause 

VIDEO - TV - HIFI - FAX - SAT 

Sulzbacher Straße 72 
gegenüber Kaufmarkt 

Tel: 58 17 55 4 
Fax: 55 36 60 

I 
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Fan-Shops in der Bundesligci 
11 5V Werder Bremen - Fancenter— Weserstadion 28205 Bremen Tel. 0421/4 34 5023 

B.V. Borussia e.V. Dortmund Strobelallee 44139 Dortmund• Tel. 02 31/9 02 01 25 Borussia Dortmund 

I • FC Dynamo Dresden — Fanshop — Lennestraße I •0!069 Dresden Tel. 03 51/4 95 60 46 

MSV-Fanshop . Westender Straße 36 47 138 DuisburgS Tel. 02 03/42 26 45 MSV Duisburg 

Eintracht Frankfurt 
Eintracht Fanshop Am Erlenbruch 25 60386 Frankfurt/Main 
Tel. 0 69/42 09 70-11 Fax 0 69/42 09 70-43 

—Fanshop — Schwarzwaldstraße 193 79117 Freiburg Tel. 07 61/3 62 61 Fax 07 61/2 37 58 SC Freiburg 

FC Schalke 04 
Abteilung Fan-ShopS Postfach 70 08 61 45843 Gelsenkirchen 
Tel. 02 09/7 00 87 20 Fax 02 09/7 00 87 50 

Sporthaus Uhlenhorst Mundsburger Damm 31 22087 Hamburg 
Tel. 0 40/22 22 11 Fax 0 40/2 20 96 51 BTX *040 220 74 72 Hamburger 5V 

(D I • FC Kaiserslautern FCK-World-Shop Stiftsplatz 5 67655 Kaiserslautern Tel. 06 3 1/9 33 55 

KKK-Vermarktungs GmbH Adenauerring 17 76131 Karlsruhe 
Tel. 07 21/69 69 34 Fax 07 21/69 33 55 Karisruher sc 

I. FC Köln 
HEINZ HORNIG KG . Fanboutique 1. FC Köln Heinrich-Brüning-Straße 4 
50969 Köln-Zollstock• Tel. 0221/369727 + 369038 Fax 02 21/362! 00 

Lipsia Sportconsulting • Connewitzer Straße 21 04289 Leipzig . Tel. 03 41/8 00 22 VfB Leipzig 

Bayer Bayer 04 Leverkusen 
Hornig & Großmann KG . Heinrich-Brüning-Straße 4 50969 Köln 
Tel. 02 21/36 90 63 Fax 02 21/36 21 00 

- Fan-Shop — S Bökelstraße 165 41063 Mönchengladbach Borussia M'ladbach 

FC Bayern München 
- Souvenir-Boutique - Postfach 90 04 51 81504  München 

Projekt-Werbung Marktplatz 18 91207 Lauf Fax 091 23/2087 

Vf B Stuttgart 

I. FC Nürnberg 
VfB Sport-Shop GmbH 
Mercedesstraße 109 70372 Stuttgart Tel. 07 11/55 00 70 

- Fanshop -. Lohrheidcstraße 82 44866 Bochum Tel. 0 23 27/32 11 66 SG Wattenscheid 09 

Vf L Bochum VfL-Fanshop Castroper Straße 145 44791 Bochum Tel. 02 34/59 20 79 

TSV- 1 860-Fan-Shop . Orlandostraße 880331 MünchenS Tel. 0 89/22 34 78 

I • FC Saarbrücken 

TSV 1800 München [AI 
Eugen Hachs Fanshop und Kartenvorverkaufsstelle Dudweiler Straße 55 
66111 Saarbrücken Tel. 0681/3 0404 

- Kartencenter -. Auf dem Heiligengeistfeld . 20359 Hamburg 
Tel. 040/31 4331 Fax 040/3 19 18 70 FC st. Pauli 
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a A 
9  

6UdFe .in EINEN'BLI'CK.. 
Tabelle nach dem .32. Spieltag Stand 27.04.94 

Mannschaft Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Diff. Punkte 

1. Bayern München 

2. 1. FC Kaiserslautern 

3. Karlsruher SC 

4. Borussia Dortmund 

5. Bayer Leverkusen 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Werder Bremen 

8. Vf B Stuttgart 

9. 1. FC Köln 

10. MSV Duisburg 

11. Bor. Mönchengladbach 

12. Hamburger SV 

13. Dynamo Dresden 

14. FC Schalke 04 

15. 1. FC Nurnberg ____ - 

16. SC Freiburg 

17. SG Wattenscheid 09 

18. VfB Leipzig 

31 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

31 

32 

32 

32 

15 

16 

14 

14 

13 

14 

12 

12 

14 

13 

13 

13 

9 

10 

'W 9 -  

8 

5 

3 

9 7 

7 9 

9 9 

9 9 

10 9 

7 11 

10 10 

10 10 

6 12 

8 11 

7 12 

7 12 

14 9 

9 13 

8 16 

11 16 

11 18 

60:36 

59:35 

44:37 

45:42 

56:44 

53:38 

47:41 

47:42 

46:44 

38:49 

59:54 

46:48 

32:41 

3745 

36:45 

51:57 

42:65 

30:65 

24 

24 

7 

3 

12 

15 

6 

5 

2 

-11 

5 

-2 

-9 

-8 

-6 

-23 

-35 

39:23 

39:25 

37:27 

37:27 

36:28 

35:29 

34:30 

34:30 

34:30 

34:30 

33:31 

33:31 

32:32 

29:35 

26:36  

24:40 

21:43 

17:47 

Torjäger 1.93/94 
Spieler . . Tore: 
Yeboah (Frankfurt) 17 

Chapuisat (Dortmund) 16 

Kuntz (Kaiserslautern) 16 

Sergio (Leverkusen) 16 

Polster (Köln) 15 

von Heesen (Hamburg) 14 
Zá t5w(Nüberg) rj•Y 

Sane (Wattenscheid) 12 

Zuschauerzahlen 
Verein benötigter 

Schnitt 

Nürnberg 

Dortmund 

München 

Kaiserslautern 

Frankfurt 

Schalke 

Hamburg 

Köln 

Bremen 

Stuttgart 

M' Gladbach 

Duisburg 

Karlsruhe 

Leverkusen 

Freiburg 

Dresden 

Wattenscheid 

Lei .zi 

30.000 
35.000 
28.000 
27.000 

25.000 

33.000 
21.000 

25.000 
18.500 
27.500 

19.000 
20.000 
21.000 

17.500 
12.000 
17.000 
10.000 
8.000 

bisher 

erreicht. 

33.769 
41.248 
47.781 
32.869 

30.697 

33.643 

31.026 

30.639 

23.053 

28.144 

25.852 

22.683 

20.434 

18.642 

14.858 

15.368 

11.136 
11.025 

Gesamt 
Schnitt 

394.500 
21.917 

472.867 

26.270 
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TABELLEN! STATISTIKEN 

Das letzte Heimspiel 

Samstag, 30. April 33. Runde 

Leverkusen-Stuttgart (4:1) 

M'gladbach-Köln (4:0) 

Frankfurt-Hamburg (0:3) 

Kaiserslautern-Dortmund (1:2) 

Nürnberg-Wattensch'id (i'Y 
Karlsruhe-Bayern (0:1) 

Schalke-Duisburg 

Freiburg-Leipzig 

Dresden-Bremen 

(0:1) 

(2:2) 

(1:0) 

Die letzten Auswärtsspiele 

Samstag, 7. Mai 34. Runde 

MÜNCHEN-NÜRNBERG  (Di. 03.05.) !!! 

Leipzig-Leverkusen (1:3) 

Duisburg-Freiburg (2:1) 

Bayern-Schalke (1:1) 

Wattenscheid-Karlsruhe  (0:2)  

Dortmund-Nürnberg 

Hamburg-Kaiserslautern 

Köln-Frankfurt 

Stuttgart-Dresden 

Bremen-M'gladbach 

(0:3) 

(3:0) 

(0:1) 

(2:3) 

Spieler Einsätze93/94 BL-Tore93I94 Gelbe Karte Matchstrafe Rote Karte 

Brunner 

Bustos 

Criens 

Friedmann 

Golke 

Köpke 

Kowarz 

Kramny 

Kristl 

Kubik 

Kurz 

Oechler 

Schwabl 

Straube 

Sutter 

Wiesinger 

Wolf 

Wück 

Zarate 

Zietsch 

21 

2 

11 

23 

30 

31 

12 

2 

19 

29 

23 

29 

6 

26 

28 

22 

28 

25 

18 

2 

3 

1 

1 

4 

1 

4 

1 

2 

2 

13 

1 

3 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

4 

4 

1 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

1 (5 gelbe Karten) 

2 (g.-r. Karte/5 gelb) 

1 

1 
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Vorschau & Termine 

• OLYMPIASTADION 

• DIENSTAG, 3. MAI 1994 
• ANPFIFF: 20.00 UHR 

• WESTFALENSTADION 

• SAMSTAG, 7. MAI 1994 
• ANPFIFF: 15.30 UHR 

Terminplan Sommerpause 

I-

5 

14.05. 
15.05. 
17.05. 
19.05. 

21.05. 
29.05. 

Samstag 
Sonntag 
Dienstag 
Donnerstag 

Samstag 
Sonntag 

15.00 Uhr 
15.00 Uhr 
18.30 Uhr 
18.30 Uhr 

16.00 Uhr 
16.00 Uhr 

TSV Oberstaufen 
FC Singen 04 
5V Steinwiesen 
Nationalmannschaft VR China 
(Spielort: Sport latz 1. EC Altdorf) 
SG Kirchar t 
FC Vilshofen 

04.06. 
05.06. 
06.06. -

03.07. 

Samstag 
Sonntag 

noch unklar 
16.00 Uhr 

SG Eltmann 
Auswahl Ostalbkreis/Ellwan gen 
URLAUB • URLAUB • URLAUB 
URLAUB • URLAUB • URLAUB 

06.07. 
08.07. 
08.07. 
10.07. 
13.07. 
15.07. 
16.07. 
20.07. 
22.07. 
23.07. 
24.07. 
27.07. 
30.07 
31.07. 

Mittwoch 
Freitag 
Freitag 
Sonntag 
Mittwoch 
Freitag 
Samstag 
Mittwoch 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Mittwoch 
Samstag 
Sonntag 

19.00 Uhr 

18.30 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 
18.00 Uhr 
16.30 Uhr 
19.00 Uhr 
18.30 Uhr 
16.00 Uhr 
16.00 Uhr 
19.00 Uhr 
Turnier in 
Fürth 

- 

TSV Schwabach 
Trainingslager. Bad Füssing 
5V Braunau/Osterreich 
TSV Tan/ Wacker Burghausen 
FC Linz/Osterreich 
DJK Thanndorf 
FC Eging 
FC Metz/Frankreich (Spielart unklar) 
TSVgg Hausen 
SG Bad Soden 
DJK Unterweißenbrunn 
VfL Frohnlach 
1. FC Nürnberg/SpVgg Fürth 
1860 München, WO 1'-'  

03.08. 
07.08. 
09.08. 

Mittwoch 
Sonntag 
Dienstag 

Samstag 

18.30 Uhr 

18.00 Uhr 

FC Wiedersbach-Neunkirchen 
Tag der offenen Turam Valznerweiher 
TSV Mainbernheim 
1. 
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  da können Sie sich erleben   

Urlaub wo Oberbayern am schönsten Ist!!! 

Elegant eingerichtete Ferienwohnung - 2 Zimmer, 
Küche, Bad, Terrasse/Balkon für 4 Personen 

Telefon: 08023/1496 

Freischwimmbad am Ort - Badeseen in der Nähe: 
Schliersee, Tegernsee, Spitzingsee 

F "I' 

''k 

'' ‚ 

von Foto Quelle 
TOS 

REVUE® 

Bildpostkarte 
1 0x15 cm Glanz, vom Farbnegativ 24x36 mm 

[REVUE 
i\' 

Qualitätsurteil: 

gut 
Heft 6/92  

I1t4ViI I I I IL [eI 
2 REVUE Farbfilme 
TRG 100 Kleinbild 
je 24 Aufnahmen 
inkl. Filmentwicklung 

nur 
Diese Angebote erhalten Sie bei 

Foto Quelle 
Ihr S.ezialist rund ums Bild - immer in Ihrer Nähe: 

Nürnberg: im Kaufmarkt am Plärrer, Schweinau, Laufamholzstr. 
und Sulzbacher Str. Allersberger Str. 65 

Ostendstr. 173 Quelle Kaufhaus, Fürther Str. 
Fürth: Dr. Gustav Schickedanz Str. 8 

Erlangen: Hauptsrr. 55 Quelle Technisches Fachgeschäft ‚ Henkestr. 5 
Großschwarzenlohe: im Hörnlein, Feldstr. 1 



61 6  •jqen Ll I 

71 \‚- e100 

IIIuuIll 

o1 9 oà 4i 905 
Ch 

DER DIREKTE DRAHT ZUM 1. FC NÜRNBERG 
24 STUNDEN - RUND UM DIE UHR 
INFOS ÜBER UND UM DEN CLUB 

', CLUB=FON Der direkte Draht zim Club 
CompuTel Telefonservice GmbH - 12 Sek. eine Gebühreneinheit 

M4U-le Y,1600nZelgen 
garkt wr C)st,, ose gf i7,- NURNBERG 09 11 / 333 999 

WÜRZBURG 09 31 / 59 000 
REGENSBURG 09 41 / 798 171 ci 

kostenlos privat inserieren in:0 
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Offizielle Stadionzeitung des 1. FC Nürnberg eV. • Nr. 711 Ah  22. 8.1994 IJprka,ifsnreis DM 1.- 

A 

1. F(Nürnberq - Waldhof Mannheim 

7eppichböden .Teppiche • Bodenbel 00 äge .Tapeten le, 
11 5x in Deutschland -lx auch in Ihrer Nähe! 



AUF GEHT'S ZUR GROSSEN 
FINALRUNDE,, 10. UND 11.9.1994, 

AB 10.00 UHR, GEWERBEMUSEUMSPLATZ, NÜRNBERG, 

PUMA Street Soccer Cup 1994. 

Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. Pump ' 
TURN IT ON 

DAIMLERBENZ 

AEG + 

Nachwuchs hat Zukunft 

Presented by 

GRUflDIG 



Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste. 

Im Namen des 1. FC Nürnberg begrüße ich 
Sie recht herzlich zu unserem ersten 
Punktspiel in der neuen Saison. Der Club 
präsentiert sich heute gegen Waldhof 
Mannheim mit einem neuen Gesicht. Sie-
ben Spieler haben den 1. FC Nürnberg ver-
lassen und sieben Spieler sind hinzuge-
kommen. 
Darunter die beiden isländischen Zwillinge 
Arnar und Bjarki Gunnlaugsson, deren 
Verpflichtung erst vor kurzem perfekt 
wurde. 
Das Ausscheiden unserer Mannschaft im 
DFB-Pokal war sicherlich für uns alle eine 
Riesenenttäuschung. Doch dieses Thema 
muß nun endgültig abgehakt werden. Der 
Verein, die Mannschaft und die sportliche 
Leitung sollten sich nun voll und ganz auf 
die bevorstehenden Spiele konzentrieren. 
Mit Waldhof Mannheim haben wir heute 
eine Mannschaft zu Gast, die mit ihrem 
international erfahrenem Trainer Uli Stieli-

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

ke, ohne Zweifel mit zu den Aufstiegskan-
didaten zählt. Die Tatsache, daß das heuti-
ge Spiel vom Deutschen Sportfernsehen 
live übertragen wird, macht deutlich, daß 
in der kommenden Saison von beiden 
Mannschaften einiges erwartet wird. Der 
Club zählt sicherlich mit zu den Aufstiegs-
kandidaten. Unsere Zielsetzung muß auch 
der Wiederaufstieg sein. Doch es wäre 
falsch, wenn wir nur noch vom sofortigen 
Wiederaufstieg sprechen und uns selber 
unter Druck setzen. Oberstes Ziel muß 
sein, die Mannschaft zu einer Einheit zu 
formen und endlich allen Club-Freunden 
wieder eine spielstarke Truppe vorzustel-
len. Gelingt dies, dann haben wir schon 
sehr viel erreicht. Der Verein muß jetzt 
auch versuchen finanziell wieder gesund 
zu werden. Wir können keine Millionen 
mehr in Spieler investieren, da wir schwe-
re Auflagen vom Deutschen Fußball-Bund 
haben, die wir dringend erfüllen müssen. 
Dies muß und soll jeden bewußt sein. 
Wir starten in die neue Saison nicht nur 
mit einer neuen Mannschaft, sondern 
auch mit einer neugestalteten und 
umfangreicheren Stadionzeitung. Wir hof-
fen, sie entspricht Ihren Vorstellungen. 
Für heute abend wünsche ich Ihnen ein 
spannendes Spiel und würde mich freuen, 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel, Pressestelle Waldhof Mannheim, 
VFB Leipzig, SV Meppen 
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Unser heut'iqer est: SV Weldhof Mannheim 
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Obere Reihe (v. I.): 
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Physiotherapeut Robert Schreiner, Torsten Lieberknecht, Frank Scheuber, Alexander Ferschke, Gustav Policella, Thomas Epp, Sven Zahnleiter, 
Dimitrew Petrenko, Zeugwart Rudi Gölz. 
Tr. Ulli Stielike, Liz. Spielerchef Wilfried Gaul, Co -Ti. Roland Dickgießer, Mirko Reichel, Enrico Barth, Matthias Dehoust, Harald Preuss, Petri 
Järvinen, Slaven Stanic, Manfred Schnalke, Torh. Trainer Walter Pradt, Konditions-Tr. Klaus Dörner, Schatzmeister Manfred Göth. 
René Hecker, Jörg Kirsten, Marc Ritschel, Norbert Hofmann, Kari Laukkanen, Andreas Clauss, Michael Köpper, Fabrizio Hayer, Michael Zeyer, 
Norbert Nachtweih. 

Derverein 

Steckbrief SV Waldhof Mannheim 
Carl-Benz-Stadion 
Postfach 310446 
68264 Mannheim 
Telefon: 06 21/75 13 64, 74 22 22 
Telefax: 06 21/74 74 44 

Gegründet: 9. April 1907 
Vereinsfarben: Blau-Schwarz 
Mitglieder: 2100 
Sportarten: Fußball, Handball, Tennis, Gymna-
stik 

Präsident: Walter Klos (kommissarisch) 
Präsidiumsmitglieder: Wilfried Gaul (Sport), 
Manfred Göth (Finanzen) 
Geschäftsführer: Klaus Sinn 
PR und Marketing: Horst Reber 
Vereinsärzte: Or. Gerd Loßdörfer, 
Dr. Claus Burger 
Trainer: Ulrich Stielike 
Co-Trainer: Roland Dickgießer, 
Walter Pradt, Klaus Dörner 

Die Manwhaft  
Tor: 

Abwehr: 

Mittelfeld: 

Angriff: 

Andreas Clauß 

Kari Laukkanen 

Enrico Barth 

Matthias Dehoust 

Michael Köpper 

Norbert Nachtweih 

Harald Preuss 

Manfred Schnalke 

Sven Zahnleiter (Amat.) 

Andreas Fellhauer 

Fabrizio Hayer 

René Hecker 

Norbert Hofmann 

Torsten Lieberknecht 

Mirco Reichel 

Frank Scheuber 

Slawen Stanic 

Michael Zeyer 

Thomas Epp 

Alexander Ferschke 

Petri Tapio Järvinen 

Jörg Kirsten 

Dimitrij Petrenko 

Gustav Policella 

Der Trainer 
Ulrich Stielike 
geb. am 15. November 1954, aktiv bei SpVgg 
Ketsch, Bor. Mönchengladbach, Real Madrid, 
Xamax Neuchätel, 42 A-Länderspiele 
Trainerstationen: Nationaltrainer Schweiz, 
Xamax Neuchâtel 

I 

uht 
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Wieder attraktiven Fußball spielen 
Gut 21/2 Monate sind nach dem 
bitteren Abstieg aus der 1. Liga 
vergangen. Spieler wie Sutter, 
Köpke, Zarate und Wück haben 
den Verein verlassen und Namen 
wie Bräutigam, Przondziono (Aus-
sprache: Pschonfschono; Anm. 
der Redaktion) und Möller sind 
hinzugekommen. In der Vorberei-
tungsphase wurden einige 
Freundschaftsspiele ausgetragen, 
aus deren Ergebnissen noch kein 
Schluß zu ziehen ist. 
Das Pokalspiel gegen den Regio-
nalligisten SSV Ulm sollte eigent-
lich zeigen, wo die Mannschaft 
steht, zumal die Ulmer ja kurz vor 
dem Aufstieg in die 2. Liga standen 
und nur knapp scheiterten. In Ulm 

Frank Möller wechselte von der Frankfurter Ein-
tracht zum Club und will natürlich zur Stammelf 
gehöreni 

wurde ohne Zweifel das Kardinal-
problem des 1. FCN sichtbar. Die 
Flaute im Sturm. Zahlreiche Chan-
cen konnten leider nicht genutzt 
werden, da vor dem gegnerischen 
Tor die Feinabstimmung nicht 
stimmte. Zwischenzeitlich konnte 
man endlich die isländischen 

Zwillinge Arnar und Bjarki 
Gunnlaugsson an Land ziehen. Die 
beiden Stürmer kommen vom 
holländischen Erstligisten Feye-
noord Rotterdam und wollen sich 
natürlich unter die ersten elf spie-
len. Ob beide an dem immer torge-
fährlichen Hans-Jörg Criens vor-
beikommen, wird sich zeigen. Der 
vierte im Bunde der Stürmer ist 
der Argentinier Sergio Bustos, der 
aufgrund seiner langwierigen Ver-
tragsverhandlung noch einen 
gewissen Trainingsrückstand auf-
weist. Doch in den letzten Test-
spielen machte auch er seine 
Tore. 
Doch für viele Club-Fans ist und 
bleibt Lubos Kubik das Herzstück 
der Mannschaft. Durch seine Rou-
tine und spielerischen Fähigkeiten 
ist er neben Perry Bräutigam der 
Mann, der hinten für wenig 
Gegentore sorgen soll. Mit Oliver 
Straube, Michael Wiesinger, Frank 
Möller und Alexander Contala hat 
er Nebenspieler, die sicherlich 
nicht zu den langsamsten zählen. 
Im Mittelfeld soll Club-Kapitän 
André Golke die Zügel in die Hand 
nehmen. Doch der gebürtige Ham-
burger mußte sich letzten Mitt-
woch einer Blinddarmoperation 
unterziehen, so daß er die näch-
sten zwei bis drei Wochen ausfal-
len wird. Martin Przondziono von 
den Amateuren des SV Werder 
Bremen zählt sicherlich mit zu 
denen, die ein Spiel auch mal aus 
dem Feuer reißen können. Er ist 
derjenige, der durch seine hervor-
ragende Technik auch mal den 
sogenannten „tödlichen Paß" 
spielen kann. 
Die Gäste aus Mannheim zählen 
auf alle Fälle zu den Aufstiegskan-
didaten. Mit dem international 
erfahrenen Uli Stielike wurde ein 
Trainer verpflichtet, der nicht nur 
einen großen Namen hat, sondern 

auch einiges bewegen kann. Takti-
sche Disziplin heißt seine Devise. 
In Mannheim macht man sich 
große Hoffnungen, was das Duo 
Hayer und Zeyer anbelangt. Sie 

Michael Wiesinger war letzte Saison der 
Shooting-Star beim Club. Hoffentlich kann er 
seine guten Leistungen wiederholen. 

sollen im Mittelfeld die Akzente 
setzen. Wiedersehen gibt es auch 
mit Ex-Bundesligaprofi Norbert 
Nachtweih, dem Kapitän der 
Waldhöfer. Seine Rolle ist eigent-
lich mit der von Lubos Kubik zu 
vergleichen. 
Die Partie heute abend könnte ein 
spannendes Aufeinandertreffen 
zweier Mannschaften werden, die 
mit attraktivem Fußball wieder ins 
Oberhaus zurückwollen. 
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2,0 Bundesl* q a-lerminpl a n 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC -  Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- FC Homburg 
FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Meppen (So.) 
Wattenscheid 09-VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg - SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock- FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt- Fortuna On 
Fort. Düsseldorf - Wattenscheid 09 
5V Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SV Waldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96-Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli -SV Waldhof (Mo.) 
Fort. On - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof - FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fo rtuna Köln (So.) 
Saarbrücken - Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli-VfB Leipzig (Fr.) 
Fortuna Köln -Wattenscheid 09 (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05-SV Meppen (So.) 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt -  Hansa Rostock (So.) 
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09 - Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken - 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna On (So.) 
Fort. Düsseldorf- FC St. Pauli (So.) 

R.18.2. 

R.25.2. 

Vorrunde 

Samstag, 1. Oktober 

FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
FSV Mainz 05-Fort. Düsseldorf 
VfL Wolfsburg -  Hansa Rostock 
FC Homburg - SV Waldhof 
FSV Frankfurt - SV Meppen 
FSVZwickau - VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg -Wattenscheid (So.) 
Fortuna On - Hannover 96 (So.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

5V Waldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
Hannover 96-1. FC Nürnberg 
Fort. Düsseldorf- FSV Zwickau 
SV Meppen - FC Homburg (So.) 
Hansa Rostock - Fortuna Köln (So.) 
Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

FC St. Pauli - Wattenscheid 09 (Fr.) 
Hansa Rostock -SV Waldhof (Fr.) 
FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
FSV Mainz 05-1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt - Fort. Düsseldorf 
Fortuna Köln - 1. FC Nürnberg 
Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
VfLWolfsburg - SV Meppen (So.) 
FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R.1.4. 

R.8.4. 

R.15.4. 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober R. 22. 4. 

SVWaldhof - Fortuna On (Fr.) 
Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
VfB Leipzig -VfLWolfsburg 
Fort. Düsseldorf- FC Homburg 
SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
Wattenscheid 09- FSV Mainz (So.) 
Saarbrücken -Zwickau wird verlegt   

R. 25. 3. Samstag, 29. Oktober 

FC St. Pauli -1. FC Nürnberg (Fr.) 
Fortuna Köln - Hertha BSC (Fr.) 
FSV Zwickau - Wattenscheid 09 
FSV Mainz 05- Hannover 96 
SV Waldhof - SV Meppen 
VfL Wolfsburg - Fort. Düsseldorf 
Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
EC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

R.29.4. 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig - SV Waldhof (Fr.) 
E Düsseldorf - Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna On 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
Chemnitzer FC - Wolfsburg (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 

Samstag, 12. November 

FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
SVWaldhof - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
Hansa Rostock - Chemnitz (Fr.) 
FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg -1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt- Hannover 96 
FSV Zwickau -1. FC Nürnberg (So.) 
SV Meppen -VfB Leipzig (So.) 
Fortuna Köln - FC St. Pauli (So.) 

Samstag, 19. November 

Hannover 96- FC Homburg (Fr.) 
Saarbrückdn -  Hansa Rostock (Fr.) 
Chemnitzer FC - SV Waldhof 
Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf- SV Meppen 
VfB Leipzig - Fortuna Köln (So.) 
FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

Samstag, 26. November 

SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
FSV Zwickau - FC St. Pauli 
SV Meppen - Chemnitzer FC 
VfL Wolfsburg - Hannover 96 
FC Homburg - i. FC Nürnberg 
FSV Mainz 05- Fortuna Köln (So.) 
Hansa Rostock - Wattenscheid (So.) 
FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

Samstag, 3. Dezember 

Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
1. FC Nürnberg -VfL Wolfsburg 
Wattenscheid 09-SV Waldhof 
1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
Fortuna Köln - Fort. Düsseldorf (So.) 

Samstag, 10. Dezember 

VfB Leipzig - i. FC Saarbrücken (Fr.) 
FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
FSV Zwickau - Fortuna Köln 
SV Waldhof - Hannover 96 
VfL Wolfsburg - Hertha BSC Berlin 
Fort. Düsseldorf - Chemnitzer FC 
SV Meppen -Wattenscheid (So.) 
Hansa Rostock- Nürnberg (So.) 
FSV Frankfurt - FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.21.5. 

R.11.6. 

R.18.6. 
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Zoom-Kamera unter 150; Mark 

PREIS-SENSATION 
60 Watt, CD-PI ay, 2-Wege-Boxen 

I ntersou n d 
1'10;i / r / -  / ‚ ‚ MHC1800 

ME 10 NO 
UKW-Stereo/MW/LW 
21 Titel programmuer 

4 ‚ barer CD Player 
5-Band-Equalizer 
• Doppel-Cassette 

' Fernledienung 

1JAHR 
GARANTIE 

Filmtransport + Rückspulung mit Motor 
Carena Power-Zoom elektronischer Selbstauslöser 

28-52 mm Zoom 

Faltbares Spitzen-Fernglas 
t 

[superleicht 

PHOTO 

P RST 
FOTO -AUDIO • VIDEO • ELECTRONIC 

Carena micro 8x21 
• 8fache Vergrößerung 

• 1I4mSehfeld 
auf 1000 m 
• paßt in jede 
Hemdtasche 

Übet 2800 mal 
in Deulschiand 
400 mal in 
Nordbayern 
auch in 
Ibte Nähe 

(lubm(up 
Die Halbzeitaktion des 1. FC Nürnberg, der Porst AG 
und der Kaiser Bräu. 
Auch in diesem Jahr bestreitet der 1.FC Nürnberg ein attraktives Halb-
zeitprogramm bei dem jeder mitmachen kann. Dabei laufen die beiden 
Mannschaften der Kaiser Bräu und von Foto Porst mit jeweils vier Teil-
nehmer durch verschiedene Hindernisse auf dem Spielfeld des Fran-
kenstadions. 

Auch heuer gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum Spiel; 
jeder Teilnehmer des Siegerteams erhält einen Gutschein über ein 
Abendessen im Wert von DM 80.- und eine Kamera; das zweitplazierte 
Team erhält je einen Gutschein über ein Abendessen im Wert von DM 
40.- sowie drei Farbfilme. 

Weiterhin nehmen die besten acht Einzelläufer am großen Club-Cup 
Finale teil. Auch dort gibt es wieder sensationelle Preise zu gewinnen. 

Für das Siegerteam gibt es je eine Woche Erholung für zwei Personen im 
Burghotel Veldenstein von Kaiser Bräu und je einen Videorekorder von 
Porst; für das zweitplazierte Team je ein Farbfernsehgerät von Porst und 
ein Wochenende im Burghotel Veldenstein mit einem Besuch im Frei-
zeitpark Fränkisches Wunderland von Kaiser Bräu. 

Und wie kann man mitmachen? 
Ganz einfach: 
Eine Bewerbung mit Name, Adresse und Telefonnummer (!) an die 
Geschäftsstelle des 1.FCN unter dem Stichwort Club Cup schicken. 

1.FC Nürnberg e.V. 
Valznerweiherstraße 200 
90480 Nürnberg 
Stichwort Club Cup 

EINKAISERAUFDEN CLUB 

Kaiser 
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.»Das Ist der 
1. K NÜRNBERG 199419511 
Anschrift: D-90480 Nürnberg, 

Valznerweiherstraße 200 

Telefon: 0911/940 79-0 

Telefax: 0911/940 79 77 

„Club-Fon": 019024 1905 

Gegründet: 04. Mai 1900 

Vereinsfarben: Rot-Weiß 

Mitglieder: 6.400 

Sportarten: Boxen, Fußball, Handball, 
Leichtathletik/Triathlon, 
Roll- und Eissport, Schwimmen, Ski, 
Tennis 

Stadion: Frankenstadion Nürnberg 
(städtisch) 
Telefon: 0911/869295 
(Herr Albrecht) 

Kapazität: 46.700 Plätze (alle überdacht) 
davon 34.700 Sitzplätze und 
12.000 Stehplätze 

Die größten Erfolge: 
Deutscher Meister: 1920— 1921 - 1924-

1925-1927-1936-
1948-1961— 1968 

Deutscher Pokalsieger: 1935-1939 - 1962 

Werbepartner: ARO, Puma, Kaiser-Bräu, 
Schöller, Photo Porst 

„Namen und Funktionen 
00 beim 1. K NURNBER 88 

Präsident: Georg Haas 

berufener 
Vizepräsident: Hubert Klimiont 

Schatzmeister: Hans Schmidt 

Geschäftsstellenleiter: Bernd Ingerling 

Sportlicher Leiter: Dieter Renner 

PR und 
Presseabteilung: 

Sekretariat: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer und 

Trainer Amateure: 

Trainer A-Jugend: 

Vereinsärzte: 

Physiotherapeut: 

Zeugwart: 

Ertan Göksu 

Gertraud Leuxner 

Rainer Zobel 

Reinhold 
Hintermaier 

Jörg Dittwar 

Dr. Heiner Kirchner, 
Dr. Jochen Gruber 

Werner Kranz 

Günter Vogt 



Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

Bio-Sanft-Sauna, große 
Gerneinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

  m 

[ijantasta1 -'and 
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

 WI• 

benteuerIand:  
100 m Riesenrutsche 

Schiemmer1and  
nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

Spielbereich für Kinder 

LL!ift flec'' " 

Zwei Sporthecken 
in it 5pm ii gtü mien 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beath Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein. Albertus-Magnus-Str. 29. 90547 Stein 
Tel.: 09 11/6 88 79 80 Fax: 0911/6722047 

AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Nürnberg 

Und noch 'ii MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
der MobiCard„.. 

iW '10' I 14T 64h,» 
aver r1 

EN 

MR MILLI 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Markus Brand 

Frank Baumann 

EleftheriosTtoutios 

Marc Oechler 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

Michael Wiesinger 

NO 

Michael Scherbe! 

Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

Arnar Gunnlaugsson 

Bjarki Gunnlaugsson 

Schiedsrichter: 
Eugen Strigel (Horb/Ah/dorf) 

Thomas Epp 

Alexander Ferschke 

i Tapio Järvinen 

Kirsten 

Dimitrij Petrenko 

Gustav Policella 

a I Andreas Fellhauer 

Q 

Fabrizio Hayer 

René Hecker 

Norbert Hofmann 

Torsten Lieberknecht 

Mirco Reichel 

Frank Scheuber 

Slawen Stanic 

Q Michael Zeyer 

Enrico Barth 

Matthias Deho 

Michael Köppe 

Norbert Nach 

Harald Preuss 

(dI4 Manfred Schnal 

Sven Zahnleiter 0 
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TURN IT ON 
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DFB-Pokal 
1. Runde 

FSV Salmrohr—VfB Leipzig 

SV Oesede Georgsmarienhütte— Karlsruher SC 

SSV Ulm— 1. FC Nürnberg 

Hallescher FC - Bayer Uerdingen 
Kickers Offenbach -  Hertha BSC Berlin 

BSV Brandenburg - Bayer Leverkusen 
Altona 93— Borussia Dortmund 

1. FC Union Berlin - FC St. Pauli 
SC Großrosseln - Hamburger SV 

SV Linx— Schalke 04 

Bayern München (A) - Werder Bremen 

Sachsen Leipzig —1860 München 

Greifswalder SC - Mönchengladbach 

SG Egelsbach —1. FC Kaiserslautern 

Göttingen 05— Eintracht Frankfurt 

Rot-Weiß Erfurt— MSV Duisburg 

2:1 

1:6 

n. V. 1:0 

1:4 

3:1 

0:11 

0:2 

2:3 

1:5 

1:2 

2:1 

n.E.3:4 

1:4 

0:2 

0:6 

n.V.0:2 

Stuttgarter Kickers — SC Freiburg 

Alemannia Aachen - FC Homburg 

Wuppertaler SV—Fortuna Köln 

Schalke 04(A) - VfL Wolfsburg 

Holstein Kiel - 1. FC Saarbrücken 
SV Edenkoben —Waldhof Mannheim 

SV Meppen - Dynamo Dresden 
FC Remscheid - 1. EC Köln 

Carl Zeiss Jena - VfB Stuttgart 

Rot-Weiß Essen - VfL Bochum 

Werder Bremen (A) - FSV Mainz 05 
Tennis Borussia Berlin -  Hansa Rostock 

TuS Paderborn-Neuhaus - Chemnitzer FC 
Preußen Münster— Hannover 96 

Karlsruher SC (A) —Wattenscheid 09 

TSV Vestenbergsgreuth -Bayern München 

3:1 

0:2 

1:2 

0:2 

0:2 

1:2 

0:1 

0:7 

0:2 

n.v.0:2 

0:1 

2:1 

n. E.6:7 

0:5 

1:3 

1:0 

I 

DFB-Pokal 
2. Runde 

Auslosung der 2. Hauptrunde im DFB-Pokal 
(9.-i 1. September) 

MSV Duisburg - FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt — VfL Wolfsburg 

Kickers Offenbach - Mönchengladbach 
SSV Ulm—VfB Stuttgart 

Schalke 04— Hamburger SV 

Karlsruher SC - Waldhof Mannheim 
Hannover 96— 1. FC Saarbrücken 

Stuttgarter Kickers - FSV Salmrohr 

Bayern München (A) - Chemnitzer FC 

TSV Vestenbergsgreuth - FC Homburg 
Tennis Borussia Berlin - FC St. Pauli 
Dynamo Dresden - Bayer Uerdingen 
TSV 1860 München - Bayer Leverkusen 

Kaiserslautern - Borussia Dortmund 
SG Wattenscheid 09-1. FC Köln 

Fortuna Köln - VfL Bochum 



bellen 15f tistiken 

Der erste 
Spieltag 

Samstag, 20. August 
Hertha BSC - Hansa Rostock (Fr.) 

1. FC Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 

FSV Mainz 05- FC Homburg 

FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 

Fortuna On - Chemnitzer FC 

FSV Zwickau - FSV Frankfurt (So.) 

Hannover 96- FSV Meppen (So.) 

Wattenscheid 09- VfB Leipzig (So.) 

1. FC Nürnberg:SV Waldhof Mannheim (M) 

Die ersten 
Auswärtsspiele 

Mittwoch, 24. August 
Chemnitzer FC- 1. FC Saarbrücken (Di.) 

Hansa Rostock - FC St. Pauli (Di.) 

VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 

VfB Leipzig-Hannover 96 

FC Homburg - FSV Zwickau 

FSVFrankfurt -Fortuna Köln 

Fort. Düsseldorf-Wattenscheid 09 

SV Meppen: 1. FC Nürnberg (Do.) In 

SVWaldhof - Hertha BSC(Do.) 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Tore 
gesamt 

Geburts-
d*um 

Spiel-
position 

Baumann 

Brand 

Bräutigam 

Brunner 

Bustos 

Contala 

Criens 

Ebertz 

Friedmann 

Golke 

A. Gunnlaugsson 

B. Gunnlaugsson 

Kramny 

Kubik 

Möller 

Müller 

Oechler 

Przondziono 

Scherbel 

Straube 

Tioutios 

Wiesinger 

Zietsch 

9 

278 

328 

8 

304 

18 

94 

171 7 

196 38 

55 

21 

14 

3 

4 

145 13 

9 

31 

265 

2 

15 

29. 10.75 

19. 9.74 

28. 3.63 

10. 8.62 

20. 12.72 

2.11.72 

18.12.60 

18. 5.67 

15. 5.63 

15. 8.64 

6. 3.73 

6. 3.73 

18.10.71 

20. 1.64 

11. 7.67 

19. 6.75 

11. 2.68 

11. 6.69 

26. 8.75 

13.12.71 

2.11.74 

27. 12. 72 

21.11.64 

Abwehr 

Abwehr 

Torwart 

Abwehr 

Angriff 

Abwehr 

Angriff 

Torwart 

Abwehr 

Mittelfeld 

Angriff 

Angriff 

Mittelfeld 

Abwehr 

Abwehr 

Torwart 

Mittelfeld 

Mittelfeld 

Mittelfeld 

Mittelfeld 

Mittelfeld 

Mittelfeld 

Abwehr 

eigene Jugend 

1995 (Vertragsamateur) 

1995 

1995 

1995 (Vertragsamateur) 

1995 (Vertragsamateur) 

1995 

1996 (Vertragsamateur) 

1995 

1995 

1995 

1995 

1995 

1995 

1995 

1996 (Vertragsamateur) 

1995 

1996 

1995 (Vertragsamateur) 

1995 

1995 (Vertragsamateur) 

1995 

1995 
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Ein Tiger Ist 
das neue 
Neskott(hen 
des 1,0 F(N 
Am 11. März 1994 begann 
die gemeinsame Aktion 
„Sucht mit uns das 
Club-Maskottchen" 
des 1. FC Nürnberg, 
der Abendzeitung 
Nürnberg, Franken 
Funk und Fernsehen, 
Antenne Bayern und 
der Firma Projekt Wer-
bung. Bis zum 30. April gin-
gen über 800 Entwürfe auf 
der FCN-Geschäftsstelle 
ein. Sechs davon wurden von 
einer Prominenten-Jury aus 
Sport, Politik und Wirtschaft 
ausgewählt. Mit dabei waren der 
Club-Tiger, das Club-Kehlchen, ein 
Ball-Mensch, die FCN-Maus, das FCN-
Mädchen und der Club-Ritter. Vor gut einem Monat 
wurde mit überwältigender Mehrheit (59,6%) der Club-Tiger per TED-Umfrage als das neue Club-
Maskottchen gewählt. Die Idee mit dem Raubtier hatte der Ingolstädter Verleger Heinz Mauerer 
und zu Papier gebracht wurde sie vom Grafiker Nigel Atterbury. Der Scheck der Firma Projekt 
Werbung in Höhe von DM 5000,—wurde an Heinz Mauerer überreicht, der spontan DM 4000,— 
dem 1. FC Nürnberg spendete. Den restlichen Tausender bekam Grafiker Nigel Atterbury. Das 
neue Maskottchen wird künftig auch auf fast allen Club-Fan-Artikeln erscheinen. Von der Bett-
wäsche bis zum Schlüsselanhänger. Der 1. FC Nürnberg bedankt sich recht herzlich bei allen 
Beteiligten und Teilnehmern, die solch eine Aktion ermöglicht haben. 
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Bernd Promberger 

Geburtsort: Nürnberg 
Geburtsdatum: 15. 8. 1969 
Familienstand: verheiratet 
Wohnort: natürlich Nürnberg 
Funktion beim Club: Koordinator 
Fanbezirk 1 und Redakteur der 
Fan-Seiten in der Stadionzeitung 
Wie lange bist Du schon Club-Fan? 
Seit 1978 
Deine Hobbys? 
Der Club, Sport allgemein 
Deine Lieblingssendung im 
Fernsehen? 
Eine schrecklich nette Familie. 
An welches Club-Spiel erinnerst Du 
Dich am liebsten? 
Das 3:1 in München, das kann man 
nicht vergessen wenn man dabei 
war! 

an welches weniger? 
Da gibt es zwar viele Spiele die man 
nennen könnte aber das Heimspiel 
gegen Rom ist mir noch in schlech-
ter Erinnerung. 
Wovor hast Du Angst? 
Vor Krankheiten die man nicht hei-
len kann! 
Welche Persönlichkeit hättest Du 
gerne kennengelernt? 
Albert Einstein 
Größter privater Wunsch? 
Gesund bleiben 
Meisterschaftsfavorit: 
Dortmund, Stuttgart und leider die 
Bayern 
Wo landet der Club am Ende der 
Saison? 
Wenn wir Glück haben vielleicht 
ganz oben 

gruOworte an die Fans des 1. F( Nürnberg 
Hallo Fans! 

Ich darf Euch im Namen der 6 Fan-
Club-Bezirke des 1. FC Nürnberg 
zum ersten Spieltag der neuen 
Saison begrüßen. Ich hoffe, daß Ihr 
trotz des bitteren Abstiegs unseres 
Clubs aus der 1. Bundesliga weiter-
hin die Mannschaft bei Heim- und 
Auswärtsspielen lautstark unter-
stützt und dadurch dazu beitragt, 
daß wir bald wieder aufsteigen. 
Sicherlich sollte man die Erwartun-
gen nicht zu hoch ansetzen, da 
unsere neue Mannschaft noch 
etwas Zeit braucht sich einzuspie-
len um so aufzutreten wie wir es 
uns alle erhoffen. Eins ist der 
Mannschaft, dem Trainer und dem 
Präsidium klar, daß ohne Euch das 
erwünschte Ziel Wiederaufstieg 
kaum möglich ist. 
Als Beweis des Vertrauens, das uns 
vom Präsidium entgegengebracht 
wird, spricht die Tatsache, daß wir 
die einzigen Fans sind die in diesem 
Ausmaß in einer Stadionzeitung 
berichten können. Die Redaktion, 
das sind Fans der sechs Fan-
Bezirke, haben es sich zur Aufgabe 
gemacht offen und kritisch aus der 
Sicht der Fans zu berichten. Dazu 
ist es jedoch nötig, daß Ihr uns gut 
mit Berichten, Meinungen und 
Vorstellungen versorgt. 
Geplant ist für jede Ausgabe die 
Vorstellung eines Fan-Clubs, ein 
Bericht zu einer Veranstaltung oder 
zu irgend einem Ereignis aus der 
Fan-Szene, ein Spielerinterview, 
das von Fans geführt wird sowie 
ein Terminkalender in dem Ihr Eue-
re Veranstaltungen ankündigen 
könnt. Denkt aber bitte daran, daß 
es in einer Saison nur 17 Heim-
spiele sind und somit wohl nicht 
jede Vorstellung und jeder Bericht 
veröffentlicht werden kann. Seid 

also nichtverärgert, wenn ausge-
rechnet Euer Bericht nicht abge-
drucktwird. Die Auswahl der 
Berichte für jede Ausgabe trifft 
ausschließlich die Fan-Redaktion. 

Bitte schickt uns Euere Berichte an: 
Bernd Promberger 
Himpfelshofstraße 14 
90429 Nürnberg 

Viel Spaß bei den Fan-Seiten 
wünscht Euch 
die Fan-Redaktion 

Wer fährt auswärts? 
Steffen Hörschner 
Valznerweiherstraße 11 
90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 400406 

In der vergangenen Saison 
wurde beim letzten Heimspiel 
gegen Wattenscheid die ca. 
1,60 m x 3,0 m große rot-
schwarze Fahne des J. FCN-
FANCLUB WEINROT WIESETH" 
vor der Haupttribüne entwen-
det. Wir möchten den oder die 
jeweiligen bitten, die Fahne auf 
die FCN-Geschäftsstelle zu 
schicken oder entsprechende 
Hinweise unter der Tel.-Nr. der 
Club-Geschäftsstelle (9 40 79-0) 
zu hinterlassen 

Herr Reiß 
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DFB-Pokal 1,, Runde: 33V Ulm 1846 - 14, K Nu400rnberg 
Obwohl uns das Pokal-Losglück 
auch in dieser Saison einmal 
mehr im Stich gelassen hatte, 
sprich kein Heimspiel bescherte, 
gings aufgrund der teilweise 
recht ansprechenden Leistun-
gen in der Vorbereitung, durch-
aus optimistisch zum Regional-
ligisten Ulm. 
Trotz Urlaubsverkehr und teil-
weise sintflutartigen Regen-
fällen erreichte man das Donau-
stadion bereits gut eine Stunde 
vor Spielbeginn, wo man von 
rund 1500 mitgereisten Nürnber-
gern doch positiv überrascht 
sein durfte! 
Die Stunde bis zum Anpfiff ver-
trieb man sich dann weitestge-
hend damit, Bekannten die Hän-
de zu schütteln und sich über 
das ungenießbare Alkoholfreie 
aufzuregen, welches hier ausge-
schenkt wurde 
Zu Spielbeginn hatten sich dann 
rund 5500 Menschen im Stadion 
eingefunden, wie gesagt 1500 
davon waren aus der Noris 
angereist, die beim Einlauf der 
Mannschaften gut Spektakel 
machten und mitfünf roten 
Rauchfackeln für ein paar Minu-
ten die Kurve einnebelten. (Anm. 
für die Nürnberger Polizei: Es 
gab keine Verbrennungen, kein 
Fall von Rauchvergiftung wurde 
gemeldet, weder das Stadion 
noch irgendein Zuschauer trug 
auch nur im Geringsten irgend-
welche Schäden davon; dies nur 
zum Thema Pyrotechnik im Sta-
dion...) 
Das Spiel begann dann eigent-
lich recht flott, auch wenn man 

von Anfang an merkte, im Nürn-
berger Spiel ist niemand, der mal 
so richtig in den Ulmer Straf-
raum brechen könnte ... äh 
naja, so vollstreckermäßig halt... 
Und so verstrichen 45 Minuten, 
90 Minuten, in denen der Club 
mehr oder weniger schon ein 
bißchen überlegen war, jedoch 
nix aus seinen Chancen machte. 
So mußte also die Verlängerung 
her, in der es allerdings erstmal 
auch nicht danach aussah, als 
ob eine der beiden Mannschaf-
ten unbedingt gewinnen wollte. 
Nach 105 Minuten stands immer 
noch 0:0 und so langsam machte 
man sich Gedanken, wer denn 
wohl die anstehenden Elfmeter 
schießen wird 
In der 2. Halbzeit der Verlänge-
rung konnte man diese Frage 
allerdings erstmal wieder 
zurückstellen, da der Club nach 
einem Foul eines Ulmers einen 
Elfmeter zugesprochen bekam, 
Lubos Kubik antrat und dem 
SSV-Keeper genau in die Arme 
zirkelte... oh Sch..., man war 
doch so gut wie weiter und dann 
so ein hundsmiserabler 
Schuß... 
Symptomatisch für die Nürnber-
ger Leistung über die gesamte 
Spielzeit war dann die Aktion in 
der letzten Minute, als die Spat-
zen nochmal einen Freistoß 
zugesprochen bekamen und aus 
einem Getümmel im Nürnberger 
Strafraum heraus das alles ent-
scheidende 1:0 fiel. 
Riesen Enttäuschung jetzt natür-
lich unter den Mitgereisten, 
wütend wurden die Fahnen vom 

Zaun genommen, teilweise run-
tergerissen und unter wildesten 
Flüchen das Stadion verlassen. 
Einige Unbelehrbare mußten 
danach noch vor die Mann-
schaftskabine und zum Spieler-
bus der Cluberer gezogen sein, 
dort den Trainer und die Mann-
schaft, die mit Sicherheit 
absichtlich verloren hat, aufs 
geschmackloseste bepöpelt 
haben und sogar handgreiflich 
geworden sein. 
Für uns gings nach dem Spiel 
auf schnellstem Wege zurück 
nach Nürnberg, da man erstens 
noch eins trinken und zweitens 
am nächsten Morgen zum Spiel 
des SK Rapid Wien gegen den 
FC Kell Linz wollte, doch diese 
Geschichte lest ihr besser im 
gewohnten Rahmen der „Blauen 
Stunde"... 
„Der Blaue Claus, 
Ultras Nürnberg" 

Die Seiten der „Fan-Informatio-
nen" geben nicht immer die Mei-
nung der Redaktion wieder. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 

„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein! 

Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 

Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
zehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten am 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name:   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort:   

Telefon:   

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle Valznerweiherstraße 200 90480 Nürnberg 

1, 

Ende der Saison wertvolle Preise ! Diese Preise werden wir 

in einer unserer nächsten Ausgaben bekannt geben. 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name:   

Straße-

Wohnort  -

Telefon:   

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00 DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00131V1 

Jugend 14-18 Jahre 6,50DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,500M 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,500M 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2 Erw. + 1 Kind unter 21) 25,—DM 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien 
(bitte in Blockschrift) Mitglieds-Nr 

Firma 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 



Unser nächster Gegner: sv Neppen 

Obere Reihe (v. I.): 
mittlere Reihe (v. I.): 
untere Reihe (v. I.): 

Faltin, Bujan, Winter, Vorholt, Sievers, Raufmann, Thoben, Heuermann, Böttche 
Ventzke, van Zoest, Schulte, Snyders, Deters, Brückner, Szewczyk, Ehrmanntraut, Bohlen, Kugler 
Marell, Thien, Gärtner, Kremer, Brasas, Hülswitt, Putz, Gartmann, Helmer 

Ernsland Stadion 
Donnerstag, 25. August 1994 
(2. Spieltag) 
Anstoß 18.15 Uhr 

[lintrinsprei-se 
Stehplätze Nordkurve: 10 DM (unüberdacht), 13 DM (überdacht) 
Sitzplatz: 20 DM untere Reihe Tribüne Mitte, 25 DM Nord- und 
Südtribüne, 30 DM Haupttribüne 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 600 Kilometer: 
Autobahn Nürnberg—Würzburg—Fulda—Kassel 444 
Dortmund A 1 Münster—Osnabrück: Abfahrt Greven, 
B 70 über Rheine und Lingen nach Meppen, B 70 Abfahrt Stadion 
(am Stadtende) 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

Block 20 • Reihe 14 • Sitz 7 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schöller-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 



Unser na(hster Gast: Vf B Leipzig 

Obere Reihe (v.1.): 
Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Daniel Bärwolf, Ronny Kujat, Torsten Kracht, Steffen Heidrich, Uwe Trommer, Jürgen Rische, Guido Hoffmann 
Bernd Fraunholz (Schatzmeister), Tony Woodcock (Trainer), Dr. Siegfried Axtmann (Präsident), Damian Halata (Ass-Trainer), Sascha Schön-
feld, Holm Pinder, Frank Edmond, Jan Seifert, Nico Däbritz, Matthias Liebers, Uwe Zimmermann (Physiotherapeut), Dr. Klaus Dietze (Manager), 
Andreas Bornschein (Zeugwart) 
Marcus Wuiftange, René Schmidt, Frank Turnier, Ingo Saager, Matthias Lindner, Maik Kischko, Franklin Bittencourt, Alexander Opoku, 
Marco Gräfe 

Frankenstadion 
Sonntag, 28. August 1994 
Anstoß 15.00 Uhr 

._.‚._.J. 

Ter -mine M.11 Amateure: 

ESV Nürnberg Rbf. —1. FCN Amateure (Freitag, 26. 8., 18.15 Uhr) 

1. FCN Amateure - SpVgg Ansbach 09 (Sonntag, 4. 9., 15.00 Uhr, Valznerweiher) 

SpVgg Weiden —1.FCNAmateure (Sonntag, 11.9., 15.00 Uhr) 

z 
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24 Stunden - rund um die Uhr 
Infos über und um den (lub 
DAS QUB-FON Der direkte Draht zum Club 
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AUF GEHT'S ZUR GROSSEN 
FINALRUNDE. 10. UND 11.9.1994, 

AB 10.00 UHR, GEWERBEMUSEUMSPLATZ, NÜRNBERG. 

PUMA Street Soccer Cup 1994. 

Eine Aktion von SPORT BILD und PUMA. P HMW 
TURN IT ON 

DAIMLERBENZ 

AEG + 
debis 

Nachwuchs hat Zukunft 

ST REE T 
IIIfin I! 
yum 
uluui 

SOCCER 
cup 94 

Presented by 
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Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste. 

Ich darf Sie recht herzlich zu unse-
rem zweiten Heimspiel in dieser 
Saison begrüßen. Das heutige Spiel 
gegen den VfB Leipzig wird für uns 
sicherlich richtungsweisend sein. 
Mit einem doppelten Punktgewinn 
könnten wir vorerst an der Spitzen-
gruppe dranbleiben. 

Der 2: 1 Sieg gegen den SV Moppen 
am vergangenen Donnerstag war 
ohne Zweifel sehr wichtig für das 
Selbstvertrauen der Mannschaft, 
und um das Vertrauen der Fans wie-
der zu gewinnen. Die Mannschaft 
hat in Meppen dort angefangen, wo 
sie gegen Mannheim aufgehört hat. 
Der Wille zum Kämpfen und Siegen 
war jedem Spieler anzumerken, was 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

auch letztendlich auf dem Spielfeld 
umgesetzt wurde. 

Wir dürfen aber nun nicht den Fehler 
machen und uns selber unter Druck 
setzen. Die sportliche Leitung und 
der gesamte Kader müssen gerade 
jetzt diszipliniert und konzentriert 
weiterarbeiten, um den Erfolg und 
die gute Leistung von Moppen auch 
in den kommenden Spieler fortzu-
führen. 

Das heutige Aufeinandertreffen bei-
der Mannschaften dürfte interessant 
werden, zumal die Sachsen den 
Anschluß an die Spitze nicht versäu-
men wollen. 

Ich möchte mich bei Ihnen für Ihr 
zahlreiches Erscheinen und Ihre tat-
kräftige Unterstützung im Namen der 
Mannschaft und aller Verantwort- Ihr 
lichen recht herzlich bedanken. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie den 
Club am Samstag, den 17. September 
um 15.30 Uhr gegen den Chemnitzer 
FC wieder anfeuern würden. 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel, Pressestelle VfB Leipzig, 
Fortuna Düsseldorf, Chemnitzer FC 

Georg Haas, Präsident 

Vorwort/ Impressum 

Unser Gast 

Hinrundenspielplan 

Steckbrief 1. FCN 

Mannschaftsaufstellungen 

Spielerposter Przondziono 

Tabellen und Statistiken 
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Unser nächster Gast 
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Unser heutiqer ast: Vf B Leipzig 

Obere Reihe (v. I.): 
Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Daniel Bärwolf, Ronny Kujat, Torsten Kracht, Steffen Heidrich, Uwe Trommer, Jürgen Rische, Guido Hoffmann 
Bernd Fraunholz (Schatzmeister), Tony Woodcock (Trainer), Dr. Siegfried Axtmann (Präsident), Damian Halata (Ass-Trainer), Sascha Schön-
feld, Holm Pinder, Frank Edmond, Jan Seifert, Nico Däbritz, Mathias Liebers, Uwe Zimmermann (Physiotherapeut), Dr. Klaus Dietze (Manager), 
Andreas Bornschein (Zeugwart) 
Marcus Wulftange, René Schmidt, Frank Turnier, Ingo Saager, Mathias Lindner, Maik Kischko, Franklin Bittencourt, Alexander Opoku, 
Marco Gräfe 

Der Verein 

Steckbrief VIB Leipzig 
Zentralstadion 
Conneweitzerstraße 21 
04281 Leipzig 
Telefon: 0341/85747 
Telefax: 0341/82739 

Gegründet: 11. November 1893 
Vereinsfarben: Blau-Weiß 
Mitglieder: 700 
Sportarten: Fußball, Handball, Schach 

Präsident: Dr. Siegfried Axtmann 
Schatzmeister: Bernd Werner Fraunholz 
Geschäftsführer: Prof. Kurt Stingl 
Vereinsarzt: Dr. Eberhard Fleischer 
Trainer: Tony Woodcock 
Co-Trainer: Damian Halata 

rie M 'an n 's( h 'alf t  
Tor: 

Abwehr: 

Maik Kischko 

Ingo Saager 

Frank Edmond 

Torsten Kracht 

Mathias Lindner 

Holm Pinder 

Jan Seifert 

Ronald Werner (Amat.) 

Mittelfeld: Nico Däbritz 

Steffen Heidrich 

Guido Hoffmann 

Mathias Liebers (Amat.) 

Aleksander Opoku 

Roman Rudy (Amat.) 

René Schmidt 

Sascha Schönfeld 

Uwe Trommer 

Markus Wulftange 

Angriff: Daniel Bärwolf 

Franklin Spencer Bitencourt 

Marco Gräfe (Amat.) 

Jürgen Rische 

Frank Turnier 

Der Trainer 
Tony Woodcock 
geboren am 6. Dezember 1955, aktiv bei Don-
caster Rovers, Lincoln City, Nottingham Forest, 
1. FC Köln, Arsenal London, Fortuna On, 
42 A-Länderspiele für England 
Trainerstationen: Fortuna On, SC Brück 



Die Leistung von Meppen wiederholen 
Club-Trainer Rainer Zobel vertrau-
te in Meppen am vergangenen 
Donnerstag der Mannschaft, die 
gegen Mannheim den Platz ver-
ließ. Oliver Straube spielte auf der 
linken Seite von Beginn für Marc 
Oechler und Bjarki Gunnlaugsson 
für den leicht angeschlagenen 
Martin Przondziono. Hans-Jörg 
Criens übernahm im Mittelfeld die 
Rolle von Kapitän André Golke 
und die isländischen Zwillinge 
Arnar und Bjarki Gunnlaugsson 
agierten als Stürmer. Arnar, der 
ältere von beiden, war auch in der 
9. Minute der Wegbereiter zum 
1: 0. Seinen harten Schuß aus 
18 Metern konnte der Meppener 
Schlußmann nicht festhalten und 
Oliver Straube war zur Stelle und 

Rainer Zietsch bot gegen die Emsländer eine 
solide Leistung. 

erzielte sein erstes Bundesligator 
für den Club. Fünf Minuten später 
nahm Rainer Zobel Neuzugang 
Alexander Contala vom Platz und 
brachte Club-Eigengewächs 

Marc Oechler ins Spiel. Contala 
hatte nämlich schon zu Beginn 
eine gelbe Karte bekommen und 
agierte danach zweimal unglück-
lich gegen seine Kontrahenten, so 
daß er bei seinem nächsten Foul 
die gelb-rote Karte hätte sehen 
können. Danach machten die 
Meppener mehr Druck, doch die 
Abwehr um Lubos Kubik war für 
die Gastgeber nicht zu überwin-
den. Der Club behielt mit seinen 
schönen Spielzügen die Oberhand 
und nach einer halben Stunde 
erzielte Neuzugang Frank Möller 
aus 14 Metern das 2:0 nach 
schöner Vorarbeit von Bjarki 
Gunnlaugsson. Die isländischen 
Zwillinge boten eine gute Leistung 
und waren auch ein ständiger 
Unruheherd im gegnerischen 
Strafraum. An beiden wird der 
Club hoffentlich noch viel Freude 
haben. Auch Michael Wiesinger 
war in Meppen bestens aufgelegt 
und sorgte auf der rechten Seite 
immer wieder für druckvolle Kon-
ter. Er scheint an seine guten 
Leistungen vom Vorjahr nahtlos 
anknüpfen zu können. In der 70. 
Minute mußte der Club zwar noch 
den Anschlußtreffer in Kauf neh-
men, doch die kopfballstarken 
Friedmann und Criens ließen bei 
der Meppener Schlußoffensive im 
Strafraum nichts mehr anbren-
nen. 
Heute wird es gegen Leipzig keine 
großen Änderungen in der Mann-
schaft geben. Die Truppe vom 
englischen Coach Tony Wood-
cock will nach dem 3: 1 Heimsieg 
gegen Hannover natürlich aus 
Nürnberg einen Punkt mitnehmen, 
um den Anschluß an die Spitze 
nicht zu verlieren. Der VfB, der bei 

seinem einjährigen Gastspiel in 
der 1. Liga wenig Erfolgserleb-
nisse hatte, mußte im Gegensatz 

Alexander Contala mußte in Meppen bereits 
nach 16 Minuten vom Platz. 

zum Club mit Dirk Anders nur 
einen Leistungsträger ziehen las-
sen. Doch dies scheint die Anhän-
ger nicht zu interessieren, denn 
gegen Hannover kamen gerade 
mal 3500 Zuschauer ins Zentral-
stadion, welches Platz für 100000 
Besucher bietet. 
Trainer Woodcock hat auf alle 
Fälle eine Truppe zusammen, der 
einige Fußballexperten den sofor-
tigen Wiederaufstieg zutrauen. 
Doch die Saison ist jung und wie 
bekannt, stehen die drei Aufstei-
ger erst am letzten Spieltag fest. 
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2. Bundesliqu»Term*inplon 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC-Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- FC Homburg 
EC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96- FSV Meppen 
Wattenscheid 09- VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg - SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock - FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt- Fortuna Köln 
Fort. Düsseldorf - Wattenscheid 09 
SV Meppen -1. FC Nürnberg (Do.) 
SV Waldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96-Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
He rtha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof - FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna On (So.) 
Saarbrücken -Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 
Fortuna Köln - Wattenscheid 09 (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05- SV Meppen (So.) 
Hannover 96-Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt -  Hansa Rostock (So.) 
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken - 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna Köln (So.) 
Fort. Düsseldorf- FC St. Pauli (So.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25-2. Samstag, 1. Oktober 

1: 1 FC St. Pauli - Chemnitzer EC (Fr.) 
3 :0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2: 0 FSV Mainz 05-Fort. Düsseldorf 
3:1 VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
3: 1 FC Homburg - SV Waldhof 
0: 5 FSV Frankfurt - SV Meppen 
1: 1 FSV Zwickau - VfB Leipzig (So.) 
1:2 1. FC Nürnberg -Wattenscheid (So.) 
3: 0 Fortuna On - Hannover 96 (So.) 

R. 4.3. Samstag, 8. Oktober 

SV Waldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
Hannover 96-1. FC Nürnberg 
Fort. Düsseldorf - FSV Zwickau 
SV Meppen - FC Homburg (So.) 
Hansa Rostock - Fortuna Köln (So.) 
Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

FC St. Pauli - Wattenscheid 09 (Fr.) 
Hansa Rostock -SV Waldhof (Fr.) 
FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
FSV Mainz 05-1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt-Fort. Düsseldorf 
Fortuna Köln - 1. FC Nürnberg 
Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober 

SVWaldhof -Fortuna Köln (Fr.) 
Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
VfB Leipzig-VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - FC Homburg 
SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
Wattenscheid 09- FSV Mainz (So.) 
Saarbrücken -Zwickau wird verlegt   

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
F. Düsseldorf- Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna Köln 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
Chemnitzer FC - Wolfsburg (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

FC Homburg -Wattenscheid (Do.) 
SV Waldhof - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
Hansa Rostock - Chemnitz (Fr.) 
FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg -1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt- Hannover 96 
FSV Zwickau -1. FC Nürnberg (So.) 
SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
Fortuna On - FC St. Pauli (So.) 

R. 8. 4. Samstag, 19. November 

Hannover 96- FC Homburg (Fr.) 
Saarbrücken - Hansa Rostock (Fr.) 
Chemnitzer FC - SV Waldhof 
Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 
Wattenscheid 09-VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - SV Meppen 
VfB Leipzig - Fortuna On (So.) 
FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

R. 15.4. Samstag, 26. November 

SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
FSV Zwickau -FCSt. Pauli 
SV Meppen - Chemnitzer FC 
VfL Wolfsburg - Hannover 96 
FC Homburg - i. FC Nürnberg 
FSV Mainz 05- Fortuna Köln (So.) 
Hansa Rostock - Wattenschejd (So.) 
FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

R. 22.4. Samstag, 3. Dezember 

R. 25-3. Samstag, 29. Oktober 

FC St. Pauli- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Fortuna On - Hertha BSC (Fr.) 
FSV Zwickau -Wattenscheid 09 
FSV Mainz 05- Hannover 96 
5V Waldhof - SV Meppen 
VfL Wolfsburg -Fort. Düsseldorf 
Hansa Rostock - VIB Leipzig (So.) 
FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
1. FC Nürnberg -VIL Wolfsburg 
Wattenscheid 09- SV Waldhof 
1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
Fortuna Köln - Fort. Düsseldorf (So.) 

R. 29. 4. Samstag, 10. Dezember 

VfB Leipzig -1. FC Saarbrücken (Fr.) 
FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
FSV Zwickau - Fortuna Köln 
SV Waldhof - Hannover 96 
VfLWolfsburg - Hertha BSC Berlin 
Fort. Düsseldorf- Chemnitzer FC 
SV Meppen -Wattenscheid (So.) 
Hansa Rostock - Nürnberg (So.) 
FSV Frankfurt - FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.27.5. 

R.11.6. 

R.18.6. 
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== noch ein ore 
PREIS-SENSATION 

60 Watt, CD-PIay!r, 2-Wege-Boxen 
I ntersou n d 
MHC-1800 
• UKW-Stereo/MW/LW 
• 21 Titel programmier-
barer CD-Player 
• 5-Bond-Equalizer 
• Dop 1-Cassette 
• Fernbedienung 

IJAHR 
GARANTIE 

> ", 3•33/; 
Zoom-Kamera unter 150: Mark 
C arena Power-Zoom Filmtransport + Rückspulung mit Motor 

elektronischer Selbstauslöser 

28-52 mm Zoom 

3 JAHRE 
GARANTIE 

PHOTO 
P RST 
FOTO. AUDIO • VIDEO. ELECTRONIC 

< 3 JAHRE 
GARANTIE > 

1494o 
Carena micro 8x21 

• 8fache Vergrößerung 
• ll4mSehfeld 
auf 1000  
• paßt in jede 
Hemdtasche 

of 
Übe,' "2800 mal 
in Deutschland 
400 mal in 
Nodbagetn 
auch in - 

Ihtep Nähe - 

(lubm(up 
Die Halbzeitaktion 
des 1. FC Nürnberg, 

der Porst AG und 
der Kaiser Bräu. 

Auch in diesem Jahr bestreitet der 1.FC Nürnberg ein attraktives Halb-
zeitprogramm bei dem jeder mitmachen kann. Dabei laufen die beiden 
Mannschaften der Kaiser Bräu und von Foto Porst mit jeweils vier Teil-
nehmer durch verschiedene Hindernisse auf dem Spielfeld des Fran-
kenstadions. 

Auch heuer gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum Spiel; 
jeder Teilnehmer des Siegerteams erhält einen Gutschein über ein 
Abendessen im Wert von DM 80.- und eine Kamera; das zweitplazierte 
Team erhält je einen Gutschein über ein Abendessen im Wert von DM 
40.- sowie drei Farbfilme. 

Weiterhin nehmen die besten acht Einzelläufer am großen Club-Cup 
Finale teil. Auch dort gibt es wieder sensationelle Preise zu gewinnen. 

Für das Siegerteam gibt es je eine Woche Erholung für zwei Personen im 
Burghotel Veldenstein von Kaiser Bräu und je einen Videorekorder von 
Porst; für das zweitplazierte Team je ein Farbfernsehgerät von Porst und 
ein Wochenende im Burghotel Veldenstein mit einem Besuch im Frei-
zeitpark Fränkisches Wunderland von Kaiser Bräu. 

Und wie kann man mitmachen? 
Ganz einfach: 

Eine Bewerbung mit Name, Adresse und Telefonnummer (!) an die 
Geschäftsstelle des 1.FCN unter dem Stichwort Club Cup schicken. 

1.FC Nürnberg eV.. Valznerweiherstraße 200. 90480 Nürnberg 
Stichwort Club Cup 

EIN KAISER AUF DEN CLUB 



„Das Ist der 
1. K NÜRNBERG 1994/95” 
Anschrift: D-90480 Nürnberg, 

Valznerweiherstraße 200 

Telefon: 

Telefax: 

„Club-Fon': 

0911/940 79-0 

0911/940 79 77 

0190241905 

Gegründet: 04. Mai 1900 

Vereinsfarben: Rot-Weiß 

Mitglieder: 6.400 

Sportarten: Boxen, Fußball, Handball, 
Leichtathletik/Triathlon, 
Roll- und Eissport, Schwimmen, Ski, 
Tennis 

Stadion: Frankenstadion Nürnberg 
(städtisch) 
Telefon: 0911/869295 
(Herr Albrecht) 

Kapazität: 46.700 Plätze (alle überdacht) 
davon 34.700 Sitzplätze und 
12.000 Stehplätze 

Die größten Erfolge: 
Deutscher Meister: 1920 - 1921 - 1924-

1925-1927-1936-
1948-1961 —1968 

Deutscher Pokalsieger: 1935-1939-1962 

Werbepartner: ARO, Puma, Kaiser-Bräu, 
Schöller, Photo Porst 

„Namen und Funktionen 
S. 

beim IFt NURNBER " I. R  

Präsident: 

berufener 
Vizepräsident: 

Schatzmeister: 

Georg Haas 

Hubert Klimiont 

Hans Schmidt 

Geschäftsstellenleiter: Bernd Ingerling 

Sportlicher Leiter: 

PR und 
Presseabteilung: 

Sekretariat: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer und 

Trainer Amateure: 

Trainer A-Jugend: 

Vereinsärzte: 

Physiotherapeut: 

Zeugwart: 

Dieter Renner 

Ertan Göksu 

Gertraud Leuxner 

Rainer Zobel 

Reinhold 
Hintermaier 

Jörg Dittwar 

Dr. Heiner Kirchner, 
Dr. Jochen Gruber 

Werner Kranz 

Günter Vogt 

I 
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N., udseeI and: 
\'Vcllenl)aderl unter 
subtropischen F'tlarizen 

- - ‚.-  
rhGJungs tnd; 

Natur-Solewasser 
im I reibecken, 4 Whirlpools 

„ 

SaunaIandj 
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

[Fantasialatid;  
erleben Sie ''Atlantis'', 
die versunkene Stadt 

100 in Riesenrtitsche 

Sch emmer and: 
nach I -ler,enslust gut 
und preiswert schlemmen 

i'i rru!r rie 

tKinderland:j 
Spielbereich für Kinder 

(7,4V -. 

Zwei Sportbecken 1p 
m it Spru ngtü mien 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beach Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein. AtbertusMagnus-Str. 29, 90547 Stern 
Tel.: 09 11/6 88 79 80 Fax: 0911/6722047 

AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Nürnberg 

Und noch in MobiCard-Spruch 

Ich fahre mit 
der MobiCard„,„ 
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Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 

MR. /41LL1 



Seifert 

iald Werner 



. ?. 

:.•.' . -.. 

•%- ..1-......-

•',-: •..; "J' 
- 

• •'-:4 •.: 

z k '. •.__& 

-.; -• J - • ..j r k. 

.-•. 

• -• :- -; 2 
• •..•;.•' 

I . s •- •f 

cl 

•• •-_« •• r - 
'S rf I J _'•,_,.) ‚ I 

'-i---.. .._•-‚ 

77 

•-• -'i' 
I-  • -. .‚ 

'42J 
I ••"  A( •' - - 

- -„.- rw-

..... '• : 

f; •-- - . .• • ':-

I - • 

• •- • -. • 



higd rngTh 

AUF,EINEN BLI(K 
Tabelle na(h dem 2. Spieltuq 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 
1. Fortuna Köln 

2. Hansa Rostock 

3. Waldhof Mannheim 

4. SG Wattenscheid 09 

5. VfL Wolfsburg 

6. Fortuna Düsseldorf 

7. 1. FC Nurnberg 
8. FSV Mainz 05 

9. VfB Leipzig 

10. FC Homburg 

11. Hannover 96 

12. 1. FC Saarbrücken 

13. FSV Zwickau 

14. Chemnitzer FC 

15. FC St. Pauli 

16. FSV Frankfurt 

17. SV Meppen 

18. Hertha BSC Berlin 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

8:0 

4:0 

3:0 

5:3 

2:0 

3:2 

2:1 

8 

4 

3 

2 

2 

4:0 

4:0 

3:1 

3:1 

3:1 

3:1 

3:1 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 - - 2 

2 - - 2 

4:3 1 2:2 

5:5 0 2:2 

4:5 —1 2:2 

2:3 —1 2:2 

2:3 —1 1:3 

3:5 —2 1:3 

1:4 —3 1:3 

0:3 —3 1:3 

2:7 —5 1:3 

1:3 —2 0:4 

0:4 —4 0:4 

Torj400 äger 93/94 
Dirk Lottner (Köln) 3 

Sergio Macjet (Homburg 2 

Steffen Heidrich (Leipzig) 2 

Daniel Bärwolf (Leipzig) 2 

Michael Preetz (Wattenscheid) 2 

Oliver Straube (Nürnberg) 1 

Frank Möller (Nürnberg) 1 

Uwe Neuhaus (Wattenscheid) 1 

Michael Zeyer (Mannheim) 1 

Falko Götz (Saarbrücken) 1 

Jan Sievers (Meppen) 1 

zus(hauerichlen 
1. K Nürnberg 

Zuschauer Durchschnitt 

I 

W. Mannheim 
VIB Leipzig 
Chemnitzer FC 
Wattenscheid 
Hertha BSC 
FSV Mainz 05 
FSV Frankfurt 
VfL Wolfsburg 
SV Meppen 
Fortuna Düsseldorf 
Saarbrücken 
Hannover 96 
Fortuna Köln 
FC St. Pauli 
FSV Zwickau 
FC Homburg 
Hansa Rostock 

19500 19500 



abellen/Sl atist iIe n 
Der heutige Spieltaq 

Spieler BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Einsätze 
94/95 

Der na(hste Spieltaq 

Gelbe 
Karte 

Match-
strafe 

Rote 
Karte 

BL-Tore 
94/95 

Baumann - - - 
Brand 9 - - 

Bräutigam 280 2 -  

Brunner 328 - - 

Bustos 9 1 - 

Contala 2 2 - 2 

Criens 306 2 - - 

Ebertz - - - - 

Friedmann 173 2 - 1 

Golke 196 - - - 

A. Gunnlaugsson 2 2 - 1 

B. Gunnlaugsson 2 2 - - 

Kramny 55 - - - 

Kubik 23 2 - 1 

Möller 16 2 1 - 

Müller - - - - 

Oechler 147 2 - - 

Przondziono 1 1 - - 

Scherbel - - - - 

Straube 11 2 1 1 

Tioutios - - - - 

Wiesinger 33 2 - 1 

Zietsch 267 2 - - 
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Ein Tiger ist 
das nee 
Moskot . t(hen 
des 1,@ F(N 
Am 11. März 1994 begann 
die gemeinsame Aktion 
„Sucht mit uns das 
Club-Maskottchen" 
des 1. EC Nürnberg, 
der Abendzeitung 
Nürnberg, Franken 
Funk und Fernsehen, 
Antenne Bayern und 
der Firma Projekt Wer-
bung. Bis zum 30. April gin-
gen über 800 Entwürfe auf 
der FCN-Geschäftsstelle 
ein. Sechs davon wurden von 
einer Prominenten-Jury aus 
Sport, Politik und Wirtschaft 
ausgewählt. Mit dabei waren der 
Club-Tiger, das Club-Kehichen, ein 
Ball-Mensch, die FCN-Maus, das FCN-
Mädchen und der Club-Ritter. Vor gut einem Monat 
wurde mit überwältigender Mehrheit (59,6%) der Club-Tiger per TED -Umfrage als das neue Club-
Maskottchen gewählt. Die Idee mit dem Raubtier hatte der Ingolstädter Verleger Heinz Mauerer 
und zu Papier gebracht wurde sie vom Grafiker Nigel Atterbury. Der Scheck der Firma Projekt 
Werbung in Höhe von DM 5000,—wurde an Heinz Mauerer überreicht, der spontan DM 4000,— 
dem 1. FC Nürnberg spendete. Den restlichen Tausender bekam Grafiker Nigel Atterbury. Das 
neue Maskottchen wird künftig auch auf fast allen Club-Fan-Artikeln erscheinen. Von der Bett-
wäsche bis zum Schlüsselanhänger. Der 1. FC Nürnberg bedankt sich recht herzlich bei allen 
Beteiligten und Teilnehmern, die solch eine Aktion ermöglicht haben. 
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Karl Teplitzky 

Karl Ist in der Organisation der Fans nicht 
wegzudenken. Er hat für alles, was man an 
ihn heranträgt, eine offenes Ohr. Karl Ist 
immer bemüht, für die Fans Verbesserun-
gen zu schaffen und hat als erster Koordi-
nator einen Fanladen in Planung. Der 
Laden wird von zwei Fans geführt und wird 
die gesamte Fanartikelpalette führen. 
Genauere Infos wird es in einer der näch-
sten Ausgaben der Fanseiten geben. Die 
Redaktion, der er lose angehört, wünscht 
unserem Karl viel Glück bei seinen Akti-
vitäten und hofft, daß er uns weiterhin als 
Koordinator erhalten bleibt. 

Geburtsort: firschenreuth 
Geburtsdatum: 7. 10. 1941 
Familienstand: verheiratet 
Wohnort: Rednitzhembach 
Funktion beim Club: Koordinator Bezirk 2 
(war Mitbegründer der Fanorganisation) 
Wie lange bist Du schon Club-Fan? Seit 
meinem 5. Lebensjahr 
Deine Hobbys? 
Briefmarken sammeln 
Deine Lieblingssendung im Fernsehen? 
Presseclub 
An welches Club-Spiel erinnerst Du Dich 
am liebsten? 
Alle Spiele gegen die Bayern 

und welches weniger? 
das ü:51n München 
Wovor hast Du Angst? Geld und Angst 
habe ich nie gehabt! 
Welche Persönlichkeit hättest Du gerne 
kennengelernt? 
Königin von Schweden 
Größter privater Wunsch? 
Gesund bleiben, der Rest kommt dann von 
alleine 
Meisterschaftsfavorit? 
Kaiserslautern 
Wo landet der Club am Ende der Saison? 
2. Platz 

G IN rußwort f  ür die 
411h 

Neue Fen(lubzeitunq 

Hallo Fan vom FCN, 

heute erhalten Sie zum zweiten Mal 
eine Ausgabe unserer neuen Fan-
clubzeitung. Dies Ist eine Informa-
tionstribüne speziell für alle organi-
sierten Fanclub-Mitglieder, welche 
über das Geschehen beim 1. FCN 
und vor allem über unsere Organi-
sation berichten wird. 
Unsere Fancluborganisation und 
der 1. FCN sind sich bewußt, daß 
ohne vielfältige Fanaktivitäten man-
ches um unsere Bundesligamann-
schaft sich anders darstellen wür-
de. Jeder Verein lebt und ent-
wickelt sich nur dann langfristig 
positiv, wenn er der Zustimmung 
und Unterstützung seiner Anhänger 
sicher Ist. Dieses Gefühl haben wir 
in der Vergangenheit bestimmt ver-
sucht positiv zu beeinflussen und 
sicherlich werden wir zukünftig 
durch diese Fanclubzeitung noch 
mehr Gelegenheiten haben, unsere 
Sympathien zum 1. FCN darzulegen 
und unsere aktuellen Probleme, 
Verbesserung der gegenseitigen 
Kontakte und gemeinsame Vor-
haben zu veröffentlichen. 
Seit 1984 besteht unsere Betreu-
ungsorganisation. Zurückblickend 
können wir mit Stolz feststellen, 
daß sich im Fanwesen allerhand 
geändert hat. Unsere Organisation 
sowie die gute Zusammenarbeit mit 
dem 1. FCN hat sich gefestigt. Was 
wir bis jetzt erreicht haben, ist eine 
wirklich gut funktionierende 
Zusammenarbeit und vor allem 
pflegen wir tolle Kameradschaft in 
unserer großen Fanclubfamilie. 
Nun stellt sich mancher die Frage, 

was haben wir denn erreicht? Als 
die wichtigsten Punkte dürfen her-
ausgestellt werden, 
daß wir die offizielle Anerkennung 

des 1. FCN bekommen haben, 
daß jeder Fanclub eine Gründungs-

urkunde bekommt, 
daß die Vereinszeitung kostenlos 

an alle Fanclubs verteilt wird, 
daß jeder Fanclub bei Bedarf jähr-

lich einmal in den Genuß von 
Freikarten kommt, 

daß zu wichtigen Heimspielen für 
die Fans Karten kontingentiert 
werden, 

daß die Spielerbesuche bei den 
Fans gerecht durchgeführt 
werden, 

daß sportliche und kameradschaft-
liche Veranstaltungen gemein-
sam organisiert und durchge-
führt werden. 

Als weitere wichtige Errungen-
schaft muß die „offizielle Partner-
schaft der Kaiserbräu mit den 
1. FCN-Fanclubs" hervorgehoben 
werden. Diese Partnerschaft sieht 
vor, daß den Fanclubs seitens der 
Kaiserbräu verschiedene Fanartikel 
zur Verfügung gestellt werden, wel-
che nicht in den offiziellen Verkauf 
gelangen und tatsächlich nur den 
eingeschriebenen Fanclubmitglie-
dern zur Verfügung gestellt werden. 
Auch Fan-Mitgliedsausweise wer-
den demnächst zur Verfügung 
gestellt. 
Sie sehen, es hat sich doch einiges 
getan in unserer Organisation. 
Unsere Betreuungsarbeit wird von 
allen Seiten anerkannt und gewür-
digt. Der Randalismus wurde 
erheblich abgebaut und seit einigen 

I 
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Jahren haben wir eine „saubere 
Weste". 
Der Clubfan ist dank unserer Orga-
nisation und Betreuung sowie dem 
großen Entgegenkommen und Ver-
ständnis des 1. FCN mit seinen 
Werbepartnern ein Markenzeichen 
des „Club" geworden und beispiel-
haft in der gesamten Fußball-Bun-
desliga. 
Der Fußballsport kann u.a. auf Dau-
er nur attraktiv bleiben, wenn durch 

gute Organisation und Fan-Projekte 
die Gewalt in den Stadien und im 
Vorfeld auf ein Minimum reduziert 
werden kann. Die vor Euch liegen-
de Fanclubzeitung soll einen weite-
ren Schritt dazu beitragen, das o.a. 
Ziel gänzlich zu erreichen. 
Alle Fans der Betreuungsorganisa-
tion II wünschen der Redaktion der 
Fanclubzeitung zum Start alles 
Gute und viel Glück zur erfolgrei-
chen Weiterentwicklung. Unsere 

Fanclubs sind gleichzeitig gefordert 
und werden bestimmt durch zahl-
reiche Beiträge mitwirken, daß die-
se von uns allen gewünschte Zei-
tung in regelmäßigen Abständen 
und in qualitativer Weise erschei-
nen wird. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Karl Teplitzky, 
Vorsitzender Bezirk 2 

Ber0l (ht 00 zum 15jahriqen Bestehen 
des Fan-Clubs Geroltshofen 
Der Fan-Club Geroltshofen feierte 
dieses Jahr sein 15jähriges 
Jubiläum mit einem Fußballturnier. 
Acht Fan-Club-Mannschaften nah-
men an diesem Turnier teil. Sieger 
dieses Turniers wurde der Fan-Club 
Aschbach. Vom 1. FCN war Herr 
Haas anwesend, der es sich nicht 

nehmen ließ, bei diesem tollen Fan-
ereignis dabei zu sein. Als Schirm-
herr dieser Veranstaltung stellte 
der Bürgermeister Bräuer fest, daß 
der Präsident das Clubschiff wie-
der nach oben führen wird, denn 
auf Dauer kann Franken es sich 
nicht erlauben, keinen Verein in der 

Fan-Club oalqetter 
Der Fan-Club hat sich am 15. 11. 
1989 in Nürnberg gegründet und 
hat seit dieser Zeit viele Aktivitäten 
mit Fans unternommen. Vorstand 
ist seit Bestehen Jürgen Haberger. 
Der Fanorganisation gehört der 
Fan-Club seit Oktober 1993 wieder 
an. Die momentan 20 Mitglieder im 
Fan-Club sind alle in der Fanszene 
oder direkt beim Club aktiv. Fan-
freundschaften bestehen in der 
ganzen Bundesliga (nur bei den 

Bayern ist keine Freundschaft in 
Sicht). Außer der Stadionaktion mit 
Radio Gong, die im letzten Jahr 
doch recht erfolgreich verlaufen 
ist, organisiert der Fan-Club den 
Bezirk 1 mit. 
Besonders ist, daß es seit vier Jah-
ren nicht ein einziges Pflichtspiel 
ohne Goalgetter gegeben hat. Treff-
punkt des Fan-Clubs ist im Pillen-
reuther Klösterle in Nürnberg. Die 
Kontaktadresse des Fan-Clubs ist: 

ersten Bundesliga zu haben! 
Die Redaktion wünscht dem Fan-
Club Geroltshofen mit seinem Vor-
stand Jochen Bregel für die 
Zukunft alles Gute und hofft bald 
wieder einen Bericht von Euch zu 
bekommen. 

Jürgen Haberger, Kopernikuspiatz 
32, 90459 Nürnberg. 
Der Fan-Club wünscht allen Fans 
eine hoffentlich erfolgreiche Sai-
son und daß der Club nächstes 
Jahr wieder da spielt, wo er hin-
gehört, in der ersten Liga. 

Die Seiten der „Fan-Information" 

geben nicht immer die Meinung 

der Redaktion wieder. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 

„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein! 

Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 

Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 

zehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten am 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort: 

Telefon-

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle . Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 

Ende der Saison wertvolle Preise Diese Preise werden wir 
in einer unserer nächsten Ausgaben bekannt geben. 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,500M 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50 DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2Erw.+1 Kind unter 21) 25,—DM 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Telefon:   

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien 
(bitte in Blockschrift) Mitglieds-Nr 

Firma 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 
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Rheinstadion 
Samstag, 3. September 1994 
(4. Spieltag) 
Anstoß: 15.30 Uhr 

'9 

Autoanfahrt 
Überdachte Sitzplätze 25,— DM bis 40,— DM, unüberdacht 25,— DM, Von Nürnberg ca. 400 Kilometer: 
Stehplätze unüberdacht und überdacht 12,— DM Autobahn A 3—Nürnberg—Würzburg - Frankfurt— Köln — Düssel-

dorf, Ausfahrt Rheinstadion/Messe 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 



Unser nächster Gast: (heniniatzer F( 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Lutz Wienhold, Jan Geyer, Frank Seifert, Mannschaftsleiter Kretschmann, Kujtim Shala, Kling, Thomas Laudeley, René Krasselt 

Trainer Reinhard Häfner, Co-Trainer Christoph Franke, Jens Wahl, Ulf Mehlhorn, Sixten Veit, David Wagner, Andrej Panadic, Sven Köhler, 
Mannschaftsarzt Dr. Jörg-Uwe Fischer, Physiotherapeutin Ingrid Lindemann 

Silvio Meißner, Heiko Gerber, Jens Schmidt, Olaf Renn, Ojokojo Torunarigha, Holger Hiemann, Steven Zweigler, Thorsten Bittermann 

Frankenstadion 
Samstag, 17. Se ptem ber 1994f,  

C'4 j19 (5. Spieltag) 
Anstoß: 15.30 Uhr 

Termine mateure: 

11. FCN Amateure - SpVgg Ansbach 09 (Sonntag, 4.9.115.00 Uhr, Valznerweiher) 

SpVgg Weiden —1.FCNAmateure (Sonntag, 11.9., 15.00 Uhr) 

1. FCN Amateure - 1. EC Miltach (Sonntag, 18. 9., 15.00 Uhr, Valznerweiher) 

I 

  J 
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.0190241905 
Der d'0 irekte Draht zum 1. F( Nürnberg 

24 stunden - rund um die Uhr 
Infos über und um den (lub 

DAS (LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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Pump@ 
TURN IT ON 

:. 

Thf- / 
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VIT.MINF MIN(R.UIFN 

Der 1. EC Nürnberg trägt 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drücken die Daumen. 

AU F, 
AUF... 
WA RTS!. 

Puma ist offizieller Ausrüster des Clubs. 



Vorwort 
Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 

Ich begrüße Sie recht herzlich zu unse-
rem Heimspiel gegen den Chemnitzer FC 
und bedanke mich vorab für Ihr bislang 
zahlreiches Erscheinen. 6:2 Punkte 
lautet die bisherige Bilanz in der noch 
jungen Saison. Die Mannschaft hat 
einen guten Start erwischt und möchte 
diesen ohne Zweifel fortführen. Trainer 
Rainer Zobel und sein Assistent 
Reinhold Hintermaier haben es bislang 
sehr gut verstanden, die Mannschaft auf 
solide Füße zu stellen. Und dies, obwohl 
nach dem ersten Saisonspiel gegen 
Waldhof Mannheim alle Kritiker den 
1. FC Nürnberg schon gewogen und für 
zu leicht empfunden haben. 

Es ist natürlich umso erfreulicher, wenn 
Spieler, sportliche Leitung und Präsidi-
um sich von ihrem eingeschlagenen 
Weg nicht abbringen lassen und weiter-
hin konzentriert arbeiten. Wir hatten mit 
Mannheim und Leipzig zwei Mannschaf-
ten im Frankenstadion, die als Aufsteiger 
gehandelt werden und haben uns 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

ordentlich aus der Affäre gezogen. Von 
unseren beiden schweren Auswärts-
spielen in Meppen und Düsseldorf konn-
ten wir ebenfalls drei Punkte mitbringen. 
Natürlich erwartet die ganze Anhänger-
schar heute einen Sieg gegen Chemnitz. 
Doch auch heute sollte man nicht zu 
ungeduldig werden und die Gäste unter-
schätzen. Unsere Mannschaft besteht 
nach wie vor aus jungen talentierten 
Spielern, die nicht lang genug im Profi-
geschäft sind. Auch die werden trotz 
ihrer bislang guten Leistungen in ein 
sogenanntes „Loch" fallen und nicht 
immer die erwartete Spielstärke zeigen. 
Doch gerade dann muß man der Mann-
schaft noch mehr den Rücken stärken. 
Und dies bedeutet, daß man bei einem 
kleinen Ausrutscher nicht gleich wieder 
eine Lanze über die Mannschaft bre-
chen sollte. Sie sind heute bestimmt 
genauso auf das Abschneiden unserer 
Truppe gespannt wie die Verantwortli-
chen des Vereins. Wir alle wissen, daß 
wir mit einem doppelten Punktgewinn 
weiter vorne mitmischen können und 
auch wollen. Ich wünsche Ihnen allen 
ein unterhaltsames Spiel und würde 
mich freuen, wenn Sie beim nächsten 
Heimspiel gegen Wattenscheid, unseren 
Club wieder unterstützen würden. 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel, 
Pressestelle Chemnitzer FC, 
1. FC Saarbrücken, SG Wattenscheid 09 
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Unser heutiger Gast: (hemn*itzer F( 

Obere Reihe (v.1.): 
Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Lutz Wienhold, Jan Geyer, Frank Seifert, Mannschaftsleiter Kretschmann, Kujtim Shala, Kling, Thomas Laudeley, René Krasselt 
Trainer Reinhard Häfner, Co-Trainer Christoph Franke, Jens Wahl, Ulf Mehlhorn, Sixten Veit, David Wagner, Andrei Panadic, Sven Köhler, 
Mannschaftsarzt Dr. Jörg-Uwe Fischer, Physiotherapeutin Ingrid Lindemann 
Silvio Meißner, Heiko Gerber; Jens Schmidt, Olaf Renn, Ojokojo Torunarigha, Holger Hiemann, Steven Zweigler, Thorsten Bittermann 

Der Verein 

Steckbrief 
Chemnitzer FC 

Stadion: 
Sportforum 
Chemnitz 
Carolastraße 5 
09111 Chemnitz 
Tel: 03 71/6 27 42-4 
Fax: 03 71/6 27 45 

Gegründet: 15. Januar 1966 
Vereinsfarben: Hellblau-Weiß 
Mitglieder: 650 
Sportarten: Fußball 

Präsident und 
Geschäftsführer: Werner Thomßen 
Vizepräsident: Heinz Bartsch 
Schatzmeister: Karl-Heinz Sarfert 
Leiter Lizenzabteilung: Stephan Oürrschmidt 
Vereinsarzt: Dr. Jörg-Uwe Fischer 
Trainer: Reinhard Häfner 
Co-Trainer: Christoph Franke 

[ rie Ma" nn s(h 'alf It  
Tor: 

Abwehr: 

Mittelfeld: 

Angriff: 

Hiemann, Holger 

Kunze, Alexander (Amateur) 

Schmidt, Jens 

Bittermann, Thorsten 

llling, Jörg 

Köhler, Sven 

Krasselt, René (Amateur) 

Laudeley, Thomas 

Mehlhorn, Ulf 

Panadic, Andrej 

Gerber, Heiko 

Neuhäuser, Mario (Amateur) 

Renn, Olaf 

Shala, Kujtim 

Veit, Sixten 

Wagner, David (Amateur) 

Wahl, Jens 

Wienhold, Lutz 

Geyer, Jan 

Meißner, Silvia 

Seifert, Frank (Amateur) 

Torunarigha, Ojakojo 

Zweigler, Steven 

Der Trainer 
Reinhard Häfner 
geboren am 2. 2. 1952, aktiv bei Motor Sonne-
berg, Rot-Weiß Erfurt und Dynamo Dresden, 
58 A-Länderspiele für DDR. 
Trainerstationen: 1988 bis 1990 Assistenz-
trainer Dynamo Dresden, 
1990/91 Cheftrainer Dynamo Dresden, 
1991 bis 1993 Manager Dynamo Dresden, 
seit 1.7. 1993 beim Chemnitzer FC. 



Kontakt zur  pItzenqruppe halten 
Der Club hat ohne Zweifel mit 6:2 
Punkten einen sehr guten Start in 
die 2. Liga erwischt. Die Leistung 
gegen Leipzig konnte auch in 
Düsseldorf fortgeführt werden. 
Die Rheinländer sind zwar erst 
aufgestiegen, haben aber eine 
sehr erfahrene Mannschaft. 
Namen wie Andrzej Buncol, 
André Winkhold und Frank Mill 
bestätigen dies. Der Punktgewinn 
gegen die Fortuna war sicherlich 
sehr wichtig, weil dadurch der 
Kontakt zur Spitzengruppe erhal-
ten blieb. Heute besteht natürlich 
die Möglichkeit, nach wie vor auf 
Tuchfühlung zur Tabellenspitze zu 
bleiben und sich mit einem dop-
pelten Punktgewinn vorerst unter 
den ersten fünf zu etablieren. Ein 

Sergio Bustos will in dieser Saison endlich 
den Durchbruch schaffen. 

Wiedersehen gibt es mit dem 
etatmäßigen Club-Kapitän André 
Golke. Ihn hatte es zu Saisonbe-
ginn am bittersten erwischt. Zwei 
Monate im Vorbereitungstraining 

schuften und dann zum Sai-
sonauftakt nicht.dabei sein. Fünf 
Tage vor dem ersten Heimspiel 
mußte sich der gebürtige Ham-
burger einer Blinddarmoperation 
unterziehen. Doch Golke wäre 
nicht Golke, wenn er sich das 
Spiel „nur" live im Fernsehen 
anschauen hätte müssen. Er kam 
ins Stadion und verfolgte seine 
Teamkollegen von der Tribüne 
aus. Seit gut einer Woche trainiert 
er wieder mit der Mannschaft und 
ist sicherlich ganz heiß auf sein 
2.-Liga-Debüt im Club-Trikot. Der 
schnelle Gesundungsprozeß von 
Golke ist ohne Zweifel auch ein 
großes Verdienst der medizini-
schen Abteilung des Clubs. 
Kay Friedmann, der Golke als 
Kapitän vertrat, war in den letzten 
Spielen ein würdiger Ersatz für 
das Amt des Bindenträgers. Nicht 
umsonst lobt Trainer Zobel seinen 
1,9Dm Mann als „Herr der Lüfte", 
der vorbildlich in jeden Zwei-
kampf geht. 
Viel Lob vom Trainergespann gibt 
es ebenfalls für Sergio Bustos. 
Der quirlige Argentinier zeigt im 
Training großen Einsatz und 
möchte natürlich in diesem Jahr 
den Durchbruch beim 1. FC Nürn-
berg schaffen. Bei seiner Ein-
wechslung gegen Leipzig hat er 
mit seiner cleveren Spielweise 
das 3:0 vorbereitet und in der 
Kürze der Zeit auch weitere gute 
Ansätze gezeigt. 
Mit dem Chemnitzer EC Ist heute 
ein noch sehr junger Verein zu 
Gast im Frankenstadion. 1966 
gegründet und nur ein Jahr später 
DDR-Meister geworden, damals 
noch unter dem Namen FC Karl-
Marx-Stadt. Doch dies ist auch 

schon alles, was die Chemnitzer 
an Erfolgen nachweisen können. 
Mit Reinhard Häfner haben sie 
einen Trainer, der schon den 
Managerposten bei Dynamo 

Trainer Zobel bezeichnet Kay Friedmann 
aufgrund seiner Kopfballstärke als „Herr 
der Lüfte". 

Dresden innehatte. Der CFC will 
natürlich auch in diesem Jahr den 
Klassenerhalt schaffen und an die 
Erfolge anknüpfen, die man zum 
Ende der vergangenen Saison 
hatte. Damals war man die dritt-
beste Rückrundenmannschaft 
und konnte dank Trainer- und 
Führungsqualitäten Reiner Häf-
ners den Abstieg noch verhin-
dern. 
Für den Club ist der Chemnitzer FC 
in jeder Hinsicht Neuland. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 

„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein !" 

- 

Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 

Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
zehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten am 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort:   

Telefon   
oo 

Ende der Saison wertvolle Preise Diese Preise werden wir 
in einer unserer nächsten Ausgaben bekannt geben. 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Telefon:   

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle . Valznerweiherstraße 20090480 Nürnberg 

-   

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00131V1 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50 DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2 Erw. + 1 Kind unter 21) 25,—DM 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(H-Fan(lubs 
werben Mitqlieder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitgliedsfür den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von DM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
- Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12. 1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub 

FC Weingarts-Behringersdorf 

FC Mainschleife Volkach 
FC Die Mönchshof-Treuen 

FC Hohenfels 

FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Wiesen und Umgebung 
FC Latter Bimbala 

FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 

FC Hilpoltstein 

FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosl, Reckendorf 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmelsdorf 
FC Goalgetter 

geworbene Mitglieder 

9 

8 
7 

6 

5 
5 
5 
4 

3 
3 
3 
3 
3 
3 

2 

(Iubm(up 
Die Halbzeitaktion 
des 1. FC Nürnberg 

und der Kaiser Bräu. 

Auch in diesem Jahr bestreitet der 1.FC Nürnberg ein attraktives 
Halbzeitprogramm bei dem jeder mitmachen kann. Dabei laufen die 
beiden Mannschaften der Kaiser Bräu mit jeweils vier Teilnehmer 
durch verschiedene Hindernisse auf dem Spielfeld des Franken-
stadions. 

Auch heuer gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 

Spiel; jeder Teilnehmer des Siegerteams erhält einen Gutschein über 
ein Abendessen im Wert von DM 80.-; das zweitplazierte Team erhält 
je einen Gutschein über ein Abendessen im Wert von DM 40.-. 

Weiterhin nehmen die besten acht Einzelläufer am großen Club-Cup 
Finale teil. Auch dort gibt es wieder sensationelle Preise zu ge-
winnen. 

Für das Siegerteam gibt es je eine Woche Erholung für zwei Perso-
nen im Burghotel Veldenstein von Kaiser Bräu; für das zweitplazierte 
Team je ein Wochenende im Burghotel Veldenstein mit einem Besuch 
im Freizeitpark Fränkisches Wunderland von Kaiser Bräu. 

Und wie kann man mitmachen? 
Ganz einfach: 

Eine Bewerbung mit Name, Adresse und Telefonnummer (!) an die 
Geschäftsstelle des 1.FCN unter dem Stichwort Club Cup schicken. 

1.FC Nürnberg e.V. . Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 
Stichwort Club Cup 

EINKAISERAUFDEN CLUB 



Club-Kantine 
Sportliche Atmosphäre 
für jung und alt 

zu 
bei frankischem Faßbier und 
fränkischer Brotzeit. 

Auf Euren Besuch freut sich Georg Blind 
Nürnberg • Valznerweiherstraße 200 
Telefon 09 11 / 40 71 82 

Beim Spiel: 
Getränke-
ausschank 
und Grill-

spezialitäten. 

Auf  gehtASr jrVM 'Club 
,Mach Graf.,, . 
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Von 16.00-17OO Uhr  

Am Miffwoch, den 28. Wemb«'94 im ARO Teppich-Markt, 
Gräfenberg, am Schelmberg 4 
(früher AEG/Telefunken-Fabrik) 

ENß 

en 

61 

FREUNDSCHAFTSSPIEL 

rn 

auf dim Sportplatz hi Gräf.nborg, Anstoß: 18.30 Uhr 
vor dem Spiel und in der Halbzeitpause spielt die Stadtkapelle Gröfenberg 

Eintritt: fur Herren ID.-, fur Damen 5.-, Jug dliche bis 16 Jahre 5.-

Der Erlös des Spieles kommt der Fußballjugend des TSV Gräfenberg zu Gute.  
Die komplette Mannschaft mit ihren Trainern 

steht für Sie zur Verfügung! 
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i' .- c SudseeIand: 

07 Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

[IThiI jjjp 
Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

A enteuerIand: 
100 in Riesenrutsche 

[SI1  cd 1 [3ilemrnerIand: 
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Daniensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

[._____.__ - Fantasialand:j 
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

[K idiIi3 
Spielbereich für Kinder 

Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Pafrj Beach Freizeitbad Grnbt-t. Freizeit- und WeVenbad Sn. Albusagrazs-Sn 29. 90947 Stein 
T4.: 09156887980 Fax 09 11/6 72 2047 

AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Nürnberg 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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1er 

Thomas Brunner 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Markus Brand 

Frank Baumann 

Oliver Straube 

Eleftherioslioutios 

Marc Oechler 

v-i 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

Michael Wiesinger 

•1 

Michael Scherbel 

Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

And ê olke 

Han ör; Criens 

Arnar Gunnlaugsson 

Bjarki Gunnlaugsson 

Schiedsrichter: 
Thomas Leimert 

Geyer, Jan 

eißner, Silvio 

fert, Frank 

Torunarigha, Ojokojo 

0 Zweigler, Stefan 

Gerber, Heiko 

0 Neuhäuser, Mario 

0 Renn, Olaf 

Shala, Kujtim 

0 Veit, Sixten 

0 Wagner, David 

Wahl, Jens 

0 Wienhold, Lutz 

Bittermann, Thorste 

0 Jlling,Jörg 

Köhler, Sven 

0 Krasselt, René 

Laudeley, Thomas 

0 Mehlhorn, Ulf 

Panadic, Andrei 

Hiema rL Holger 

Kunze, lexander 

Schm1t, 

Jens 



Arno! 6unnlauqsson 
Geburtsdatum: 6. März 1973 

Geburtsort: Akranes I Island 

Familienstand: ledig 

Größe:. 1.76 cm 

lit: 71 'kg 

Spielposition: Angriff 

bisherige Vereine: IA Akranes, 
Feyenoord Rotterdam 

BL Einsätze I Tore: 4 I 3 

Internationale Einsätze: 
11 A-Länderspiele, 4 U-21, 
16 U-18 Länderspiele 



AUF EINEN BLI(K 
Tabelle oath dem 4. Spieltoq 

Spiele Gewonnen IJnentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 
1. Fortuna On 

2. VfL Wolfsburg 

3. Hansa Rostock 

4. Waldhof Mannheim 

5. Fortuna Düsseldorf 

6.1. FC Nürnberg 

7. FC Homburg 

8. Hertha BSC Berlin 

9. SG Wattenscheid 09 

10. FSV Mainz 05 

11. 1. FC Saarbrücken 

Chemnitzer FC 

13. Hannover 96 

14. VfB Leipzig 

15. FC St. Pauli 

16. SV Meppen 

17. FSV Zwickau 

18. FSV Frankfurt 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

3 

1 

2 

1 

2 

2 

2 

2 

3 

2 

3 

3 

3 

12:0 

9:2 

8:2 

8:1 

7:3 

6:6 

6:5 

7:7 

6:9 

4:7 

4:7 

3:7 

6:9 

3:7 

5:10 

4:10 

4:13 

12 

7 

6 

7 

4 

1 

0 

—3 

—3 

—3 

—4 

—3 

—4 

—5 

—6 

—9 

7:1 

7:1 

7:1 

6:2 

6:2 

5:3 

4:4 

4:4 

3:5 

3:5 

3:5 

3:5 

2:6 

2:6 

2:6 

1:7 

1:7 

Torj äger 93/94 
Arnar Gunnlaugsson (Nürnberg) 3  

Dirk Lottner (Köln) 3 

Steffen Heidrich (Leipzig) 3 

Michael Preetz (Wattenscheid) 3 

Jörg Kirsten (Mannheim) 3 

limo Lange (Rostock) 3 

Jan Sievers (Meppen) 3 

Sergio Maciel (Homburg) 2 

Daniel Bärwolf (Leipzig) 2 

Gast 

Zus(hauerzahlen 
s hauer urchschnitt 

W. Mannheim 
VfB Leipzig 

Chemnitzer FC 
Wattenscheid 
Hertha BSC 
FSV Mainz 05 
FSV Frankfurt 
Vf L Wolfsburg 

SV Meppen 

Fortuna Düsseldorf 
Saarbrücken 

Hannover 96 
Fortuna On 
FC St. Pauli 
FSV Zwickau 

FC Homburg 
Hansa Rostock 

19 500 
20 500 

19 500 

20 000 

.1 



Der heutige Spieltag 
Samstag, 11. September 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 

1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 

Fortuna Köln - Wattenscheid 09 

FSV Zwickau - 5V Waldhof 

FC Homburg - VfL Wolfsburg 

FSV Mainz 05— SV Meppen (So.) 

Hannover 96—Saarbrücken (So.) 

FSV Frankfurt — Hansa Rostock (So.) 

Hertha BSC —Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Einsätze 
94/95 

Der nahste Spieltag 
Samstaq, Z4. September 

BL-Tore 
94/95 

Wattenscheid 09— Hannover 96 (Fr.) 

Sabrück1. FC Nürnb(Fr.)  -. 

Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 

SV Meppen - FSV Zwickau 

SV Waidhof— FSV Frankfurt 

Hansa Rostock - FC Homburg 

VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 

VfL Wolfsburg - Fortuna Köln (So.) 

Fort. Düsseldorf— FC St. Pauli (So.) 

Match-
strafe 

Baumann 

Brand 

Bräutigam 

Brunner 

Bustos 

Contala 

Criens 

Ebertz 

Friedmann 

Golke 

A. Gunnlaugsson 

B. Gunnlaugsson 

Kramny 

Kubik 

Möller 

Müller 

Oechler 

Przondziono 

Scherbel 

Straube 

Tioutios 

Wiesinger 

Zietsch 

9 

282 

329 

10 

3 

308 

175 

196 

4 

4 

55 

25 

18 

149 

2 

13 

35 

269 

4 

1 

2 

3 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

2 

4 

4 

4 

3 

3 

2 

2 
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ein anderes Wetter 
Wie uns allen aus der Wettervor-
hersage bekannt, spricht man im 
Normalfall von einem sogenann-
ten „Azoren-Hoch" und einem 

Bjarki Gunnlaugsson. Sein Name Ist von 
der„ Birke" abgeleitet. 

„Island-Tief". Doch seit die islän-
dischen Zwillinge Arnar und Bjar-
ki Gunnlaugsson die Fußballschu-
he für den 1. FC Nürnberg 
schnüren, herrscht in Franken ein 
„Island-Hoch" mit hoffentlich 
anhaltender Dauer. Grund dafür 
ist die gute Leistung, die sie im 
Spiel gegen den VfB Leipzig mit 
ihren drei Toren gezeigt und quasi 
dem Club zum Sieg verholfen 
haben, ohne die guten Vorarbei-
ten von Oliver Straube und Sergio 

Bustos schmälern zui'oIlén. 
Arnar, der zehn Minuten älter als 
Bjarki ist, bewies seine Torgefähr-
lichkeit auch in Düsseldorf, als er 
den Ausgleichstreffer erzielte. 
Gut sechs Wochen hatten sich die 
Vertragsverhandlungen mit ihrem 
abgebenden Verein Feyenoord 
Rotterdam hingezogen, doch wie 
man bisher sieht, hat sich das 
Leihgeschäft und lange Warten 
auf die eineiigen Zwillinge 
gelohnt. Nicht nur in fußballeri-
scher Hinsicht, sondern auch für 
die Medien. Schnell hat man ein 
Duo gefunden, welches sich ein-

Arnar Gunnlaugsson. Sein Name bedeutet 
„Adler". 

fach gut verkaufen läßt. Daß es 
dann auch noch Zwillinge sind, ist 
das sogenannte „i-Tüpfelchen". 
Doch die 21jährigen Stürmer aus 
dem für viele von uns unbekann-
ten Island scheinen mit dem 
ganzen Rummel kein Problem zu 
haben, auch wenn sie manchmal 
schüchtern wirken. 
In der holländischen Ehrendivisi-
on hatten beide so ihre Probleme. 
Arnar, der für viele nur an seinem 
Goldkettchen von seinem Bruder 
zu unterscheiden Ist, kam gerade 
mal auf sechs Einsätze, während 
Bjarki aufgrund einer Leisten-
verletzung gar nicht zum Zuge 
kam. Das Thema Holland ist nach 
eigenen Angaben für beide abge-
hakt und es zählt nur noch der 
Club und die Bundesliga. Im Klar-
text: Das Ziel der Zwillinge ist es, 
so schnell wie möglich mit dem 
Club in der 1. Liga zuspielen. 
„Hier kommen zu einem 2.-Liga-
Spiel genausoviel Zuschauer, wie 
in Rotterdam zu einem erstklassi-
gen Duell", Ist die staunende Fest-
stellung von Arnar, der sich nicht 
vorstellen kann, daß in der 1. Liga 
im Schnitt 37000 Zuschauer die 
Heimspiele des Clubs besuchen. 



Bjarki findet es schon unglaub-
lich, „daß 50 bis 100" Fans die 
Trainingseinheiten am Valzner-
weiher besuchen. Zusammen 
haben sich die aktuellen National-
spieler eine 4-Zimmer-Wohnung 
genommen, und diese vorerst 
spartanisch eingerichtet. In den 
nächsten Wochen soll die Freun-
din von Arnar hinzuziehen, „da bei 
uns eine reine Männerwirtschaft 
auf Dauer nichtfunktioniert" 
meint Bjarki. 
Mit Oliver Straube und Michael 
Wiesinger haben sie zwei Freun-
de aus der Mannschaft gefunden, 
die ihnen ein bißchen die Stadt 
„näherbringen". 
Mit der fränkischen Eßkultur 
haben die beiden Nordlichter 
noch so ihre Probleme, „Klöße 

sind bislang das Schlimmste was 
wir je gegessen haben" urteilen 
sie unisono „und der Sauerbraten 
geht gerade noch" hieß es bei 
einem Besuch am Nürnberger 
Volksfest. Ein Urteil über Nürnber-
ger Bratwürste und Sauerkraut 
blieb bislang aus. 
Mittwoch vor einer Woche waren 
beide im Einsatz für die isländi-
sche Nationalmannschaft. Mit 0:1 
verlor Island sein erstes EM-Qua-
lifikationsspiel gegen Schweden. 
Für die Isländer ein noch tragba-
res Ergebnis, schließlich unterlag 
man dem Drittplazierten der WM. 
In Nürnberg wollen die „Sunny-
Boys" mit Toren weiterhin für 
Schlagzeilen sorgen. Daß sie gute 
Fußballer sind, haben sie bereits 
unter Beweis gestellt. Ob sie über Arnar Ist mit bislang drei Treffern der er-

folgreichste Club- Torschütze und führt 
auch die Torjägerliste der2. Liga an. 
Schelmisch zeigt er an, wieviel Tore er 
gegen Leipzig geschossen hat. Ob es heute 
wieder zwei werden? 

eine ganze Saison die guten Lei-
stungen halten können, wird sich 
zeigen. Bei einem „Leistungstief" 
sollte man auch nicht vergessen, 
daß sie gerade mal 21 Jahre alt 
sind. 
Bleibt nur zu hoffen, daß das 
„Island-Hoch" über Nürnberg so 
lange wie möglich anhält und in 
Form von Toren die Sonne zum 
Lachen bringt. 

0 
Solche Szenen wird es hoffentlich noch öfter geben. Arnar (Ii.) gratuliert seinen Bruder 
Biarki, der sich über seinen Treffer zum 2:0 gegen Leipzig freut. 



Thomas Krauss 

Geburtsort: Nürnberg 
Geburtsdatum: 21. 5. 1958 
Familienstand: verheiratet, 1 Kind 
Wohnort: 91207 Lauf, Heroldstr. 12 
Beruf: Verkaufsleiter der 
Kaiserbräu/Neuhaus 
Funktion beim Club: 
Fanbeauftragter 
Wie lange bist Du schon 
Club-Mitglied? Seit 1982 
Deine Hobbys? 
Sport und Lesen 
Deine Lieblingssendung im Fern-
sehen? Politik und Sport allgemein 
An welches Club-Spiel erinnerst 
Du Dich am liebsten? 
Nichtabstieg gegen Saarbrücken 
92/93 

und welches weniger? 
Abstiegsspiel gegen Dortmund 93/94 
Wovor hast Du Angst? 
Politischem und religiösem Fanatis-
mus und Radikalismus 
Welche Persönlichkeit hättest Du 
gerne kennengelernt? 
Alfred Herrhausen (von RAE ermor-
deter Manager der Deutschen Bun-
desbank) 
Größter privater Wunsch? 
Gesundheit für die Familie und Frie-
den auf der Welt 
Meisterschaftsfavorit? 
Frankfurt 
Wo landet der Club am Ende der 
Saison? Oberes Tabellendrittel 

Liebe Freunde, 

nach der für uns zwar nicht neuen, 
jedoch nicht minder bitteren Erfah-
rung des erneuten Abstiegs unse-
rer Lizenzspielermannschaft aus 
der Eliteliga des deutschen Profi-
fußballs sowie des anschließend 
drohenden Lizenzentzuges gilt es 
nun, die Vergangenheit hinter uns 
liegen zu lassen und unser Augen-
merk auf die Zukunft zu richten. 

Wenn auch die Fehler der Verant-
wortlichen in naher und ferner Ver-
gangenheit nicht verdrängt oder 
gar vergessen werden dürfen, muß 
sich die Mannschaft und die mit ihr 
verbundenen Freunde und Anhän-
ger auf das sicherlich schwere 
Unternehmen zweite Bundesliga 
konzentrieren. 30 schwere Spiele 
warten auf die Mannschaft. 

Wer meint, die 2. Liga sei trotz des 
guten Startes nur eine kurze Zwi-
schenstation und ein Spaziergang 
in die 1. Liga, wird sich schnell 
irren. 

Die Bürde der DFB-Auflagen, wenn 
auch sicherlich zu Recht, lastet 
schwer. Man muß Trainer Rainer 
Zobel Respekt zollen, daß er sich 
trotz des geringen Etats von DM 
600 000 für Neuverpflichtungen der 
Aufgabe eines Neuaufbaus einer 
jungen und hungrigen Mannschaft 
gestellt hat. 

Etliche junge, talentierte Spieler 
aus Amateurkreisen wurden in die 
verbleibende Bundesligaresttruppe 
integriert. Daraus gilt es jetzt für die 
sportliche Leitung, eine dauerhaft 
erfolgreiche Mannschaft zu 
formen. 

Dies setzt jedoch voraus, daß die 
Verantwortlichen im Verein sowie 
die Fans Spielern und Trainern 

Grußwort 

auch eine gewisse Zeit zugestehen, 
um zur Mannschaft zu wachsen. 

Der durchaus verständliche 
Wunsch vieler Mitglieder und Fans 
nach sofortigem Wiederaufstieg 
kann und darf somit nicht die einzi-
ge Maxime für die neue Saison 
sein. 

Ich appelliere aber an die Zuschau-
er und Fans, sich durch eventuelle 
Rückschläge nicht in ihrer Unter-
stützung der Mannschaft entmuti-
gen zu lassen. 

An die Presse geht meine Bitte, bei 
objektiver Berichterstattung der 
Mannschaft eine gewisse Zeit der 
Reife zuzugestehen. 

An die Mannschaft appelliere ich, 
sich ihrer Verantwortung dem ein-
zigartigen Umfeld bewußt zu wer-
den. Jeder Spieler muß bereit sein, 
an die Grenze seiner Möglichkeiten 
zu gehen und somit den Fans 
beweisen, daß nur der Erfolg auf 
dem Rasen für ihn gilt. 

Ehrlicher Fußball wird dann auch 
durch Unterstützung von den Rän-
gen honoriert werden. 

In der Hoffnung auf weiterhin 
erfolgreiche Spiele unseres FCN 
verbleibe ich für heute. 

Euer 

Thomas Krauss 



fan-Information 

Der 14b F(N Fan-(lub Neunburq v.W. „Shwarzathtal' 
stellt si(h vor 
Die Stadt Neunburg v.W. liegt in der 
östlichen Oberpfalz, zwischen 
Schwandorf und Cham. Neunburg 
v.W. Ist durch seine geographische 
Lage, im Herzen des Oberpfälzer 
Waldes, ein herrlicher Ferienort. 
Durch die jährlichen Hussiten Spie-
le im Burghof ist Neunburg v.W. 
auch bekannt. 
Und nun zu unserem Fan-Club! 
Im Oktober 1991 faßten sechs Clu-
berer, unter ihnen auch unser spä-
terer Vorsitzender Johann Götz, 
den Gedanken, einen Fan-Club zu 
gründen. Gesagt—Getan! 
Am 18. Februar war es dann end-
lich soweit, und wir konnten unse-
ren Fan-Club beim 1. FC Nürnberg 
anmelden. 
Die Gründungsfeier fand am 
20. März statt. Voller Stolz konnte 

die Vorstandschaft an diesem 
Abend mit 33 Mitgliedern nach 
Hause gehen. 
Durch sehr gute Arbeit der gesam-
ten Vorstandschaft stieg die Mit-
gliederzahl schnell an. An jedem 
ersten Freitag im Monat fand eine 
Mitgliederversammlung statt, und 
so konnten wir am Jahresende 
77 Mitglieder in unserem Fan-Club 
verzeichnen. 
Im Jahre 1992 veranstalteten wir 
ein Sommernachtsfest, eine Niko-
laus- und eine Weihnachtsfeier. 
Außerdem ging es, für die Sportler 
unter uns, ab September einmal pro 
Monat zum Kegeln. 
Im Januar 1993 fand erstmals unser 
Faschingsball statt. Diese Veran-
staltungen sind bereits feste Termi-
ne in unserem Fan-Club. Am 

5. November 1993 wurde unser 
100. Mitglied aufgenommen. 
Im Laufe der Zeit nahmen wir auch 
an verschiedenen Turnieren teil. 
Unter anderem waren wir bei den 
Kegelstadtmeisterschaften, Fuß-
ballturnieren und Dartstadtmeister-
schaften dabei. 
Mit vielen „Cluberern" im Gepäck 
starteten wir auch zu den Bundes-
ligaspielen nach Gelsenkirchen, 
Stuttgart, München und zu 9 Heim-
spielen. Bei unserer ersten Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen 
wurde unsere gesamte Vorstand-
schaft wiedergewählt, was zeigt, 
daß sie in den zwei Jahren gute 
Arbeit geleistet hat. Unser Fan-Club 
kann momentan 118 Mitglieder ver-
zeichnen. 

Großes Hallo beim Sommerna(htsfest 
Bis zu unserem diesjährigen Som-
mernachtsfest war es uns immer 
wieder versagt geblieben, bei einer 
Weihnachtsfeier oder einem Som-
mernachtsfest jemanden von der 
Mannschaft des 1. FCN in die Pfalz-
grafenstadt zu holen. Mit etwas 
Schadenfreude blickten insbeson-
dere die Bayern- und Löwenfans 
immer dann auf uns „Cluberer", 
wenn wir wieder einmal versetzt 
worden waren. Doch um so größer 
war die Freude, als Präsident 
Georg Haas mit Gattin, Clubspieler 
Thomas Brunner sowie Bernd 
Promberger, Bezirkskoordinator 
des Bezirk I, bei uns in Neunburg 
v.W. eintrafen. Mit einer Portion 
Spanferkel gestärkt kickte Thomas 
Brunner schließlich auf einer 
Wiese mit einigen jüngeren Fans. 
„Es war für mich niederschmet-

ternd, als ich erfuhr, daß Spieler 
bereits mehrmals ihre Zusage für 
eine Teilnahme bei einer Veranstal-
tung in Neunburg gegeben hatten, 
jedoch nicht kamen", entschuldigte 
sich Georg Haas. Der inzwischen 
seit 94 Jahren existierende Nürn-
berger Fußballclub sei nämlich auf 
den Rückhalt von seiten seiner 
Fans angewiesen. Wörtlich sagte 
er:,,Unsere Anhänger setzen sich 
mit dem Club kritisch auseinander, 
stehen aber auch voll hinter ihm." 
Nach einigen Ausführungen zur 
doch noch gelungenen Lizenzie-
rung forderte Georg Haas die Fans 
auf, der Mannschaft vollstes Ver-
trauen entgegenzubringen und sie 
anzufeuern. Die Ehre, die dem Fan-
Club mit der Anwesenheit der bei-
den „hohen" Gäste zuteil wurde, 
belohnten die Fans damit, daß sie 

den Club-Präsidenten zu ihrem 
Ehrenmitglied ernannten. Der Vor-
sitzende, Johann Götz, überreichte 
Haas die Ehrenurkunde. Vorstands-
mitglied Elisabeth Roith händigte 
dem Präsidenten außerdem eine 
FC-Nürnberg-Fanclub-Uhr aus, 
einen Zeitmesser, über den wir 
Neunburger exklusiv verfügen. 
Am späten Abend traten die Gäste 
zufrieden den Weg nach Nürnberg 
an, mit dem Versprechen, daß dies 
nicht der letzte Besuch in Neun-
burg v.W. gewesen sein sollte. 
Bis tief in die Nacht schwärmten 
unsere Mitglieder noch von den so 
unkomplizierten „Nürnbergern". 

Die Seiten der „Fan-Information" 
geben nicht immer die Meinung der 
Redaktion wieder. 



a. BundesliqomTerininplan 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC -  Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken-Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- FC Homburg 
FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96- FSV Meppen 
Wattenscheid 09-VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg-SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock- FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt - Fortuna On 
Fort. Düsseldorf - Wattenscheid 09 
SV Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SV Waldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96-Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof - FSV Mainz 05 
Hansa Rostock- FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna Köln (So.) 
Saarbrücken - Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 
1. EC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05-SV Meppen (So.) 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt - Hansa Rostock (So.) 
Fortuna Köln - Wattenscheid 09 (Mo.)   
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25.2. Samstag, 1. Oktober 

1: 1 FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
3: 0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2: 0 FSV Mainz 05-Fort. Düsseldorf 
3:1 VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
3: 1 FC Homburg - SV Waldhof 
0:5 FSVFrankfurt - SVMeppen 
1: 1 FSV Zwickau - VfB Leipzig (So.) 
1: 2 1. FC Nürnberg -Wattenscheid (So.) 
3: 0 Fortuna Köln - Hannover 96 (So.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

2: 2 SV Waldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
1: 3 Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
0: 3 Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
1: 2 VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
5:1 Hannover 96-1. FC Nürnberg 
3: 1 Fort. Düsseldorf - FSV Zwickau 
2: 2 SV Meppen - FC Homburg (So.) 
1:1 Hansa Rostock- Fo rtuna Köln (So.) 
4: 0 Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

0: 1 FC St. Pauli -Wattenscheid 09 (Fr.) 
4: 1 Hansa Rostock - SV Waldhof (Fr.) 
4: 0 FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
2:0 FSV Mainz 05-1. FC Saarbrücken 
1: 1 FSV Frankfurt - Fort. Düsseldorf 
1: 1 Fortuna Köln - 1. FC Nürnberg 
3:2 Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
0: 0 VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
2:0 FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna Köln (So.) 
Fort. Düsseldorf - FC St. Pauli (So.) 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
F. Düsseldorf- Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna Köln 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
Chemnitzer FC - Wolfsburg (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
SV Waldhof- Fort. Düsseldorf (Fr.) 
Hansa Rostock- Chemnitz (Fr.) 
FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg -1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt- Hannover 96 
FSVZwickau - i. FC Nürnberg (So.) 
SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
Fortuna Köln - FC St. Pauli (So.) 

R. 8.4. Samstag, 19. November 

Hannover 96- FC Homburg (Fr.) 
Saarbrücken - Hansa Rostock (Fr.) 
Chemnitzer FC - SV Waldhof 
Hertha BSC Berlin - FSVZwickau 
Wattenscheid 09-VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf- SV Meppen 
VfB Leipzig - Fortuna Köln (So.) 
FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

R. 15.4. Samstag, 26. November 

SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
Fort. Düsseldorf-VfB Leipzig (Fr.) 
FSV Zwickau - FC St. Pauli 
SV Meppen - Chemnitzer FC 
VfL Wolfsburg - Hannover 96 
FC Homburg - i. FC Nürnberg 
FSV Mainz 05- Fortuna Köln (So.) 
Hansa Rostock - Wanenscheid (So.) 
FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

R. 22.4. Samstag, 3. Dezember 

5V Waldhof - Fortuna On (Fr.) 
Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
VfB Leipzig - VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - FC Homburg 
SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
Wattenscheid 09- FSV Mainz (So.) 
Saarbrücken - Zwickau wird verlegt   

R. 25. 3. Samstag, 29. Oktober 

FC St. Pauli- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Fortuna On - Hertha BSC (Fr.) 
FSV Zwickau -Wattenscheid 09 
FSV Mainz 05-Hannover 96 
SV Waldhof - SV Meppen 
VfL Wolfsburg - Fort. Düsseldorf 
Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

Hannover 96 -Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg 
Wattenscheid 09- SV Waldhof 
1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
Fortuna Köln - Fort. Düsseldorf (So.) 

R. 29.4. Samstag, 10. Dezember 

VfB Leipzig -1. FC Saarbrücken (Fr.) 
FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
FSVZwickau -Fortuna Köln 
SV Waldhof - Hannover 96 
VfL Wolfsburg - Hertha BSC Berlin 
Fort. Düsseldorf - Chemnitzer FC 
SV Meppen -Wattenscheid (So.) 
Hansa Rostock - Nürnberg (So.) 
FSV Frankfurt- FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.27.5. 

R.11.6. 

R.18.6. 
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Unser nächster Gegner: 1. F( Searbru(ken 
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RTOT 

Ludwigsparkstadion 
Freitag, 23. September 1994 
(6. Spieltag) 
Anstoß: 19.30 Uhr 

[Eintratspreise 
Stehplätze 12,— DM, 
Sitzplätze zwischen 18,— DM und 38,— DM. 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 320 Kilometer: 
Autobahn A 6— Nürnberg - Heilbronn - Mannheim - 

Kaiserslautern - Saarbrücken, Ausfahrt Ludwigspark 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

HT 2 • Reihe 8 • Sitz 14 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schö I/er-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Unser na(hster0 0 Gast: S G Wüttens(hei»d 09 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Preetz, Keuler, Notthoff, Golombeck, Löbe, Ridder, Josic, Sobiech 

Zeugwart Gutscher, Masseur Tast, Masseur SchIIer, Wolters, Reina, Moser, Strehmel, Neuhaus, Sidelnikow, Giruc, Konditionstrainer Busse, 
Co-Trainer Kunkel, Trainer Briegel 

Lesniak, Kula, Mai, Eilenberger, Kurth, Emmerling, Buckmaier 

Frankenstadion 
Sonntag, 2. Oktober 1994 
(wegen Liveübertragung eventuell Verlegung auf Montag, den 3. 10.1994) 

(7. Spieltag) 
Anstoß: 15.00 Uhr 

1-- '--

Termine 

1. FCN Amateure —1. FC Miltach (Sonntag, 18.9., 15.00 Uhr, Valznerweiher) 

FC Linde Schwandorf— 1. FCN Amateure (Samstag, 24. 9., 15.00 Uhr) 

1. FCN Amateure - BSC Erlangen (Freitag, 30. 9., 18.00 Uhr, Valznerweiher) 
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0190 19 05 
Der direkte Draht zum 1. F( Nürnberg 

24 Stunden - rund um d'0 ie Uhr 
Infos  über und um den (lub 

DAS (LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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1 IC Nürnberg -56 Wa t tens c/i eid 09 

ARO Ieppich Welt 
00 Teppichböden .Teppiche • Bodenbeläge *Tapeten 

11 5x in Deutschland -lx auch in Ihrer Nähe! 
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TURN IT ON 

Der 1. F( Nürnberg trägt 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drücken die Daumen. 

AUF, 
AUF... 
WA RTS ! 

Puma ist offizieller Ausrüster des Clubs. 

a. 
0 



Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 

Herzlich willkommen zu unserem vierten 
Heimspiel in dieser Saison. Trotz unserer 
Niederlage in Saarbrücken und der Live-
Übertragung durch das Deutsche Sportfern-
sehen, denke ich, daß wir auch heute wieder 
unseren Zuschauerschnitt um die 20000 hal-
ten können. Dies Ist einmalig in der 2. Liga 
und sollte für unsere Spieler Motivation 
genug sein, um vor heimischem Publikum 
einen attraktiven Fußball zu spielen. Leider 
mußten wir in Saarbrücken unsere erste Sai-
sonniederlage in Kauf nehmen und dies nicht 
zu Unrecht. Unsere Mannschaft konnte die 
schwache Leistung vom Chemnitzspiel auch 
im Ludwigsparkstadion nicht ablegen. Doch 
dies ist Vergangenheit und unser aller Blick 
sollte sich auf das heutige Spitzenspiel der 
2. Liga konzentrieren. Mit Wattenscheid ist 
ein Team zu Gast, das ohne Zweifel zu den 
Aufstiegskandidaten zählt. Mit ihrem inter-
national erfahrenen Trainer Hans-Peter Brie-
gel nähern sich die 09-er langsam der Tabel-
lenspitze, trotz der Startschwierigkeiten zu 
Saisonbeginn. 
Trainer Rainer Zobel kennt die Stärken und 
Schwächen des heutigen Gegners durch 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

zahlreiche Spielbeobachtungen. Er und sein 
Assistent Reinhold Hintermaier hatten in 
den letzten Tagen genug Zeit, die Spieler auf 
dieses Match einzustimmen. Am Selbst-
vertrauen sollte es bei 8 : 4 Punkten nicht 
mangeln, wenn man bedenkt, daß man mit 
einem doppelten Punktgewinn wieder sehr 
gut mit dabei ist. 
Bleibt nur zu hoffen, daß die Mannschaft 
sich an die taktischen Vorgaben des Trainers 
hält und durch Kampfkraft und Siegeswillen 
einen guten und vor allem erfolgreichen 
Fußball bietet. 
Der sportlichen Leitung und den Verantwort-
lichen im Verein ist auch bewußt, daß die 
nächsten drei Spiele für unsere Mannschaft 
richtungsweisend sind. Nach dem heutigen 
Heimspiel müssen wir zweimal auswärts, 
nämlich in Hannover und Köln, antreten. 
Sicherlich zwei schwere Gegner. Denn 
Hannover steht aufgrund seiner namhaften 
Spielerverpflichtungen unter großem 
Erfolgsdruck und die spielerische Stärke der 
Kölner läßt sich mit einem kurzen Blick auf 
die aktuelle Tabelle ganz leicht einstufen. 
Abschließend möchte ich mich im Namen 
des 1. FC Nürnberg bei unserem Platzwart-
Assistenten Georg Schwalb bedanken. Herr 
Schwalb geht in den wohlverdienten Ruhe-
stand, doch wir würden uns freuen, wenn 
wir ihn nach wie vor bei uns auf dem Gelän-
de oder im Stadion begrüßen könnten. 
Ihnen, liebe Gäste, wünsche ich ein span-
nendes Spiel und würde mich freuen, wenn 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel, Kurt Schmidtpeter, 
SG Wattenscheid 09, Hannover 96, 
SC Fortuna Köln 

Georg Haas, Präsident 

Sie den Club gegen Hertha BSC Berlin am 
Sonntag, dem 23. Oktober, ab 15 Uhr wieder 
unterstützen würden. 

Ihr 
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Unser heutiger est: Si Wüttens(heid 09 

Obere Reihe (v. I.): 
Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Preetz, Keuler, Notthoff, Golombeck, Löbe, Ridder, Josic, Sobiech 
Zeugwart Gutscher, Masseur last, Masseur Schüller, Wolters, Reina, Moser, Strehmel, Neuhaus, Sidelnikow, Giruc, Konditionstrainer Busse, 
Co-Trainer Kunkel, Trainer Briegel 
Lesniak, Kula, Mai, Eilenberger, Kurth, Emmerling, Buckmaier 

Der Verein 

Steckbrief 
SG Wattenscheid 09 

Lorheidestadion 
Lorheidestraße 82 
44866 Bochum 
Telefon (0 23 27) 32 1166 
Telefax (0 23 2]) 32 1117 

Gegründet: 18. September 1909 
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß 
Mitglieder: 1300 
Sportart: Fußball 

Vorstand: 
Günter Ritter 
Jürgen Steinmann 
Britta Steilmann 

Geschäftsführer: Reinhold Klee 
Vereinsärzte: Dr. Dieter Schneider, 
Dr. Rüdiger Werner 
Trainer: Hans-Peter Briegel 
Co-Trainer: Peter Kunkel, Jochen Busse 

ie M•annwxhaft 'I  
Tor: 

Abwehr: 

Ralf Eilenberger 

Frank Kurth 

Udo Mai 

Andreas Golombek 

Carsten Keuler 

Hans-Werner Moser 

Uwe Neuhaus 

Patrick Notthoff 

Andrej Sidelnikow (Amateur) 

Jörg Sobiech 

Alexander Strehmel 

Mittelfeld: Eduard Buckmaier 

Stefan Emmerling 

Ivica Jozic 

Karel Kula 

Thomas Ridder 

Carsten Wolters 

Angriff: Miroslav Geiruc (Amateur) 

Marek Lesniak 

Alexander Löbe 

Michael Preetz 

Giuseppe Reina (Amateur) 

Der Trainer 
Hans-Peter Briegel 
geboren am 11. 10. 1955, aktiv beim 
TV und SV Rodenbach, 1. FC Kaiserslautern, 
Hellas Verona, Sampdoria Genua und 
FC Glarus (Schweiz), 72 A-Länderspiele. 
Trainerstationen: FC Glarus, SV Edenkoben, 
seit 1.7. 1994 bei der SG Wattenscheid 09. 



11Sdinell wieder auf die Beine kommen H 
Im heutigen Spitzenspiel der 
2. Liga treffen mit dem Club und 
der SG Wattenscheid 09 zwei 
letztjährige Bundesligisten auf-
einander, die natürlich bestrebt 
sind, so schnell wie möglich 
wieder im Oberhaus mitzu-
spielen. 
So hat auch Klaus Steilmann, 
Ehrenvorsitzender und Sponsor 
der Wattenscheider, das Ziel der 
Mannschaft in Abstimmung mit 
dem Vorstand, dessen 3. Vorsit-
zender seine Tochter Britta ist, 
abgesteckt. Vier Jahre lang 
waren sie in der 1. Liga vertre-
ten. Letzte Saison mußten sie 
sich aus der 1. Liga verabschie-
den, in der nun der „Ortsrivale" 
VfL Bochum wieder spielt. Als 
dann Hannes Bongartz seinen 
Trainerposten los war, holte man 
den Ex-Profi Frank Hartmann 
ans Ruder. Doch Hartmann 
verließ die Kommandobrücke 
schneller als gedacht. Mit Hans-
Peter-Briegel hat nun ein inter-
national erfahrener Mann das 

Sagen bei 
den 09-em. 
Briegel, der 
bei Jahres-
wechsel 
eigentlich 
beim Club als 
Nachfolger 
von Dieter 
Renner im 
Gespräch 
war, blieb 
beim Regio-
nalligisten SV 
Edenkoben, 
bis er ins 
Ruhrgebiet 
wechselte. 
72 Länder-
spiele bestritt „die Walz aus der 
Pfalz", wie er jahrelang im Fuß-
balljargon genannt wurde. Er 
verfügt über eine Mannschaft, 
die zu den aussichtsreichsten 
Aufstiegsaspiranten zählt. Mit 
Leitfiguren wie Marek Lesniak, 
Stefan Emmerling und Karel Kula 
konnte man Leitfiguren halten 

Hans-Jörg Criens erzielte in Saarbrücken sein ersten Saisontor für den Club. 

Trainer Rainer Zobel war nach der Niederlage im Ludwigsparkstadion 
nicht gut auf seine Mannschaft zu sprechen. 

und mit Spielern wie Alexander 
Strehmel und Michael Preetz 
sich gezielt verstärken. Zwei 
Siege, drei Unentschieden und 
eine Niederlage ist die bisherige 
Bilanz der Wattenscheider. 
Genauso wie der Club mußten 
auch sie beide Punkte im Saar-
brücker Ludwigsparkstadion las-
sen, wo man mit 2: 0 verlor. Im 
Club-Team darf man gespannt 
sein, wie die Mannschaft die 
Niederlage der letzten Woche 
weggesteckt hat. Gleich nach 
dem Schlußpfiff war von Torhü-
ter Perry Bräutigam und Hans-
Jörg Criens zu hören, daß man 
sich gerade nach so einer Nie-
derlage sofort zusammenraufen 
muß, ohne in der Öffentlichkeit 
einen Schuldigen zu suchen. Im 
heutigen Spiel haben sie nun die 
Möglichkeit, zu zeigen, ob sie 
nach einer Niederlage wieder 
schnell auf die Beine kommen. 
Ein starker Gegner wie Watten-
scheid kommt da natürlich 
gerade richtig. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 

„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein !" 

Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 

Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
zehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten am 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name:   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Ende der Saison wertvolle Preise ! Diese Preise werden wir 
in einer unserer nächsten Ausgaben bekannt geben. 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Wohnort:   Telefon:   
I 

Telefon   

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg . Geschäftstelle . Valznerweiherstraße 200 . 90480 Nürnberg 

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00 DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50 DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,500M 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2Erw.+1 Kind unter 21) 25,—DM 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(HM Fan(lubs 
werben Mitqlieder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitglieds für den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von OM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
—Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12. 1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub 

FC Weingarts-Behringersdorf 
FC Mainschleife Volkach 

FC Die Mönchshof-Treuen 
FC Hohenfels 

FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Wiesen und Umgebung 

FC Laffer Bimbala 

FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 
FC Hilpoltstein 

FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosl, Reckendorf 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmelsdorf 
FC Goalgetter 

geworbene Mitglieder 

9 
8 
7 

6 

5 
5 
5 

4 

3 
3 
3 
3 
3 
3 

2 

(lubm(up 
Die Halbzeitaktion 
des 1. FC Nürnberg 

und der Kaiser Bräu. 

Auch in diesem Jahr bestreitet der 1.FC Nürnberg ein attraktives 
Halbzeitprogramm bei dem jeder mitmachen kann. Dabei laufen die 

beiden Mannschaften der Kaiser Bräu mit jeweils vier Teilnehmer 
durch verschiedene Hindernisse auf dem Spielfeld des Franken-

stadions. 

Auch heuer gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 

Spiel; jeder Teilnehmer des Siegerteams erhält einen Gutschein über 
ein Abendessen im Wert von DM 80.-; das zweitplazierte Team erhält 
je einen Gutschein über ein Abendessen im Wert von DM 40.-. 

Weiterhin nehmen die besten acht Einzelläufer am großen Club-Cup 
Finale teil. Auch dort gibt es wieder sensationelle Preise zu ge-
winnen. 

Für das Siegerteam gibt es je eine Woche Erholung für zwei Perso-

nen im Burghotel Veldenstein von Kaiser Bräu; für das zweitplazierte 
Team je ein Wochenende im Burghotel Veldenstein mit einem Besuch 
im Freizeitpark Fränkisches Wunderland von Kaiser Bräu. 

Und wie kann man mitmachen? 
Ganz einfach: 
Eine Bewerbung mit Name, Adresse und Teletonnummer(!) an die 
Geschäftsstelle des 1.FCN unter dem Stichwort Club Cup schicken. 

1.FC Nürnberg e.V. . Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 
Stichwort Club Cup 

EIN KAISER AUF DEN CLUB 

* neltriic1... Kaiser 



 Club-Kantine la 

Sportliche Atmosphäre 
für jung und alt 

an 
bei frankischem Faßbier und 
fränkischer  Brotzeit. 

Auf Euren Besuch freut sich Georg Blind 
Nürnberg 9 Valznerweiherstraße 200 

Tel. 0911/407182 (neben dem Club-Bad) 

Sportbau Eirich GmbH Tel,0911/527074 
Konrad Vestner Andreas BuB 
Tel. 0 91    Tel. 0 91   

Ihre Ansprechpartner bei Planung und Bau von 
Sportanlagen 
Beratung und Pflege beim Erhalt bestehender 
Anlagen sind unsere Stärke. 
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teiz so 

£t%ß 1 Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

Natur-Solewasser 
im Freihecken, 4 Whirlpools 

Bio-Sanft-Sauna, große 
Gerneinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

j 'pt as1  
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

100 in Riesenrutsche 

[sIii theF1iial:  
nach Herzenslust gut 
und preiswert schlenirnen 

Spielbereich für Kinder 

ttiiiii'i 
Zwei Sportbecken 
nut Sprungtürmen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beath Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein, Albertus-Magnus-Str. 29.90547 Stein 
Tel.: 0911.6887980 Fax: 09116722047 

Nürnberg 
AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Startfrf i 
für die 

2. Million! 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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Harald Eb 

Perry Braut 

Christoph M 

am 

1er 

Thomas Brunner Oliver Straube 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Eleftheriosliouiios 

Martin Przondziono 

Frank Möller 1>jrjü rgenKramny 

Alexander Contala 

W—arkus  

Frank Baumann 

Michael Wiesinger 

Michael Scherbel 

Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

And e olke 

Han 

Arnar Gunnlaugsson 

Tff U-7 

Bjarki Gunnlaugsson 

Schiedsrichter: 
Peter Müller 

Miroslav Geiruc 

arek Lesniak 

xander Löbe 

Michael Preetz 

Giuseppe Reina 

Eduard Buckmaier 

Stefan Emmerling 

Ivica Jozic 

Karel Kula 

Thomas Ridder 

Carsten Wolters 

Andreas Golombek 

Carsten Keuler 

Hans-Werner Moser 

*Q Uwe Neuhaus 

Patrick Notthoff 

9 Andrei Sidelnikow 

Jörg Sobiech 

Alexander Strehmel 



Geburtsdatum: 13.. Dezember -197:1 
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EIL Ixt 
Tabelle no(h dem 4. Spieltoq 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 

1. Vf L Wolf sburg 6 

2. Waldhof Mannheim 6 

3. Fortuna Köln 6 

4. Hansa Rostock 6 

5. 1.FC Nürnberg 6 

6. FC Homburg 6 

7. SG Wattenscheid 09 6 

8. Fortuna Düsseldorf 5 

9. FSV Mainz 05 6 

10. 1. FC Saarbrücken 6 

11. Chemnitzer FC 6 

12. FC St. Pauli 6 

13. Hertha BSC Berlin 5 

14. SV Meppen 6 

15.Hannover96 6 

16. VfB Leipzig 6 

17. FSV Zwickau 6 

18. FSV Frankfurt 6 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

3 

3 

2 

2 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

3 

4 

3 

4 

13:3 

12:4 

12:3 

11:6 

10 

8 

9 

5 

10:2 

9:3 

8:4 

8:4 

9:6 3 - 8:4 
10:9 1 8:4 

9:8 

7:4 

9:10 

6:8 

7:9 

6:9 

6:7 

8:13 

4:9 

8:13 

7:13 

7:17 

3 

—1 

—2 

—2 

—3 

—1 

—5 

—5 

—5 

—6 

—10 

7:5 

6:4 

6:6 

6:6 

5:7 

5:7 

4:6 

4:8 

4:8 

3:9 

3:9 

2:10 

Torjäger 94/95 
Jan Sievers (Meppen) 4 

Timo Lange (Rostock) 4 

-w  Arnar GunnIaigsson (Nürnb'?j) 3 -V 

Dirk Lottner (Köln) 3 

Steffen Heidrich (Leipzig) 3 

Michael Preetz (Wattenscheid) 3 

Jörg Kirsten (Mannheim) 3 

Sergio Marciel (Homburg) 3 

Thomas Ziemer (Mainz) 3 

G 
W. Mannheim 
VfB Leipzig 
Chemnitzer FC 
Wattenscheid 
Hertha BSC 
FSV Mainz 05 
FSV Frankfurt 

VfL Wolfsburg 
SV Meppen 

Fortuna Düsseldorf 
Saarbrücken 

Hannover 96 
Fortuna On 
FC St. Pauli 
FSV Zwickau 

FC Homburg 
Hansa Rostock 

Zuxhauerzahlen 
Durclisctini 

19500 19500 
20 500 20 000 
23500 21167 

C 



Dar$ ('h/3m aqazin 

la bel̀len./Stati'sti.ken 
Der heutige Spieltaq 

Zwickau - Leipzig (So.) 

Nürnberg —Wattenscheid (Mo) 

Der nahste Spieltaq 
Samstaq, 6. Oktober 

SV Waldhof—VfL Wolfsburg (Do.) 

Hannover 96-1.FC Nürnberg 

Wattenscheid 09— Hertha BSC (Fr.) 

Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 

VfB Leipzig - FSV Frankfurt 

Fort. Düsseldorf - FSV Zwickau 

SV Meppen - FC Homburg (So.) 

Hansa Rostock — Fortuna Köln (So.) 

Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Einsätze 
94/95 

BL-Tore 
94/95 

Match-
strafe 

Baumann - 

Brand 9 

Bräutigam 284 6 

Brunner 329 1 

Bustos 10 2 

Contala 3 3 

Criens 310 6 1 

Ebertz - - 

Friedmann 177 6 2 2 

Golke 198 2 - 1 

A. Gunnlaugsson 6 6 3 1 

B. Gunnlaugsson 6 6 1 

Kramny 56 1 - 

Kubik 27 6 - 1 

Möller 20 6 1 - 

Müller - - - 

Oechler 151 6 - 1 

Przondziono 3 3 - - 

Scherbel - - - - 

Straube 15 6 1 3 

Tioutios - - - - 

Wiesinger 37 6 - 2 

Zietsch 270 5 - - 

3 



Das Jahr des Oliver 50 aus W@?o 
Wenn man Club-Profi Michael Wiesinger auf 
Nürnbergs Straßen sieht, dann ist einer nicht 
weit weg. Oliver Straube Ist der Kumpel 
schlechthin für den Ex-Starnberger Wiesinger, 
mit dem er bei Auswärtsspielen auch das 
Hotelzimmer teilt. 
Oli und „Wiesi" kamen letzte Saison zum Club. 
Während Michael Wiesinger 32 Einsätze über 
volle Distanz hatte, kam Oliver Straube nur in 
neun Spielen zum Zuge. Dafür will der gebürti-
ge Waiblinger diese Saison „voll einschlagen". 
Er spielt auf der linken Seite, und seine Stärken 
sind ohne Zweifel Schnelligkeit und Kopfball-
spiel. Letzteres bescheinigt ihm auch Teamkol-
lege Jürgen Kramny, der bekannt für seine har-

Nicht nur auf dem Platz gute Freunde, 

sondern auch privat. Diver Straube und 

Michael Wiesinger, die letzte Saison zum 

Club kamen. 

„Island-Schwa ben-Connection ' Die Haltung bei diesem Freudentanz Ist fehlerfrei. 

ten Kopfbälle ist. Straube links, Wiesinger 
rechts und die Gunnlaugsson-Zwillinge in der 
Mitte. So lautet die im Durchschnitt 21jährige 
Angriffswelle des Clubs, was auch gegen 
Leipzig eindrucksvoll bewiesen wurde. 
In Meppen gelang dem 1,80 großen Straube 
sein erstes Tor im FCN-Trikot bei einem Punkt-
spiel. Daß so ein Treffer unheimlich viel Selbst-
vertrauen verleiht, sah man an den guten Lei-
stungen in den letzten Spielen, obwohl Straube 
in Saarbrücken aus taktischen Gründen dem 
wiedergenesenen Rainer Zietsch Platz machen 
mußte. 
Der ledige Schwabe wohnt in Nürnberg in einer 
Zwei-Zimmer-Wohnung und fühlt sich wohl in 
der Noris. Daß er auch bei den Fans, und da ge-
rade bei den weiblichen, beliebt ist, sieht man an 

der täglichen Nachfrage für Autogrammkarten. 
Aber nicht nur aufgrund seines Aussehens 
kommt er gut an, sondern weil Oliver Straube 
seit diesem Sommer auch ein schwarzes 
Peugeot Cabriolet vom Autohaus Keßler fährt. 
Wenn Straube dieses Jahr von schweren Ver-
letzungen verschont bleibt, könnte er beim Club 
durchaus die Stammposition auf der linken 
Außenbahn für sich beanspruchen, die ja seit 
dem Weggang des peruanischen Nationalspie-
lers Percy Ohivares nie adäquat besetzt werden 
konnte. Bislang konnte „011" mit präzisen Flan-
ken von der linken Seite zwei Tore vorbereiten. 
Für den Anfang nicht schlecht, doch auch bei 
ihm ist noch viel mehr möglich. Trainer Rainer 
Zobel hat mit ihm auf jeden Fall einen Spieler, 
der noch ausbaufähig Ist. 



In memoriam Max Morlo(k 
*11.5. 1925 tlO.9. 1994 

Es gibt der Märchen viel an Zahl 
beginnend mit: Es war einmal! 

Doch was man auch von Andersen, 
von Grimm und Hauff an Märchen kennt, 
die Phantasie war stets prirhär, 
die Wirklichkeit blieb sekundär. 
Ich aber weiß, ohne zu dichten, 
ein wahres Märchen zu berichten: 

Es war ein Goldschmieds-Ehepaar 
zu Pforzheim, dem Freund Adebar, 
eh' es Pforzheim den Rücken kehrte, 
noch einen zweiten Sohn bescherte. 

Das Paar hatte Burglengenfeld 
als neue Heimat ausgewählt. 
Dort wuchs auch jener Sohn heran, 
der sich zum Glück, ja Gott sei Dank, 
als Werkmeister an Nürnberg band 
und eintrat in den Ehestand. 
Es war ich sag's mit einem Satz, 
der Vater unseres lieben Max. 
Nicht auszudenken, wenn g'rad er 
der Noris ferngeblieben wär. 
So aber kam, schier wie bestellt, 
Maxl in Nürnberg auf die Welt. 

Ja, in der Schloßstraß' bei St. Peter, 
wo damals noch bei Wind und Wetter 
die Buben Straßenfußball spielten 
und sich wie Kalb und Stuhlfauth fühlten, 
hat Max das Licht der Welt erblickt 
und mit vier Jahr'n schon mitgekickt. 

Zunächst hat man ihn ignorie rt 
und nur als „Ballruß" engagie rt. 
Für Maxl war dies eine Pein, 
er „Kellerfensterte" allein 
und traf dabei - mei' war das z'wider, 
ein Kellerfenster ohne Gitter. 

Stolz präsentierte Max Morlock die 

Meisterschale den begeisterten Fans, 
als er mit dem Club im Jahre 1961 die 
8. Deutsche Meisterschaft gewann. 

-_-

1961 war das Jahr des„ MM". Er wurde zum„ Fußballer des Jahres" gewählt. 

Jedoch, es war ein „Bombenschuß" 
und Watsch'n, Arger und Verdruß 
erhielt nur Maxl's ält'rer Bruder, 
der Robert, dem Vater und Mutter 
an's Herz gelegt und oft gesagt: 
„Paß auf, daß Max kah Dummheit macht!" 
Der Maxl brauchte nichts bereu'n, 
die ält'ren Buben sahen ein, 
„der Bursch hat schon an Fetz'nschuß, 
der is zu schad für an „Ball'nruß". 

Max hat bald zu den Besten zählt, 
er war in manchem „Match" der Held, 
er ging auch das sei hier verraten, 
oftmals in einen Schusterladen. 
Der Fußball forderte Tribut, 
häufig war'n seine Schuh kaputt, 
und kaum, daß er's zum Schuster bracht', 
hat er zum Schustermeister g'sagt: 
„Ich bleib gleich dou, flick'n sie's gleih, 
ich brauch döi Schouh, dös sehn's doch ei'!" 
Der Schuster hat zwar manchmal g'murrt, 
doch schickte er Maxl nie fort, 
im Gegenteil, schon seinerzeit 
hat dieser Schuster prophezeit: 
„A Vollblutstürmer werd der Bou, 
glaubt mir's, ich siech's an seine Schouh!" 

Ein Wort, das in Erfüllung ging, 
doch, daß ich die G'schichtvorwärtsbring, 
der Max hat zwar in jenen Tagen 
bei Club-Heimspiel'n die Koffer tragen 
vom Köhl's Schorsch und vom Seppl Schmitt, 
doch wagte er noch nicht den Schritt, 
zum Club, zu seinem Traumverein, 
er trat bei Eintracht Nürnberg ein. 
Aber der Club ließ keine Ruh, 
sah sein Talent und packte zu. 
Der „Bumbas", damals Clubdozent, 
nahm ihn alsbald in seine Händ' 
und hat ihn, Max war schier erschreckt 
mit „Siebzehn" in die „Erste" g'steckt. 

Was dann folgte, ist längst bekannt, 
wurde gerühmt in der Stadt und Land 
durch Bilder, Worte und Berichte: 
„Maxl schrieb deutsche Sportgeschichte!" 
Sein „Zehenspitz'ntor in Bern 
ließ sinken Ungarn's Fußballstern. 
Die Meisterwimpel sieb'n und acht 
wurden dank ihm nach Zabo gebracht. 
Ja mehr als zwei Jahrzehnte lang 
kam wiederum das Wort in Schwang, 
erscholl erneut von Haus zu Haus 
der stolze Ruf: „Der Club voraus!" 
Maxl blieb und nicht von ungefähr, 
allzeit beliebt und populär. 
Ein Phänomen, so man bedenkt, 
wie schnell das Rad dr Zeit verdrängt 
Vergangenheit, Erfolg und Ruhm, 
doch Max, gefeit und stets immun 
gegen Glanz und Schmeichelei, 
blieb wie er war, blieb sich selbst treu! 
Er blieb bescheiden, hilfsbereit, 
sein Haus ein Hort der Gastlichkeit, 
von Gattin Inge wohlbestellt, 
wurde gerühmt in aller Welt. 
Max, der einst aus der Jugend kam, 
blieb auch der Jugend zugetan. 
Er war ihr Gönner, ihr Mäzen, 
bestrebt, daß für den FCN 
die Jugend wie zu seiner Zeit 
der Born wahrer Clubstärke bleibt. 
Kurz, Max als Sportler ein Idol, 
blieb auch als Mensch, als Freund, Symbol! 

Nun lebt der gute Max nicht mehr, 
dies zu erfassen, fällt gar schwer. 
Doch zu der Trauer kommt der Dank: 
Maxl hat uns jahrzehntelang 
erfreut, ob mit, ob ohne Ball, 
drum sei den Märchen viel an Zahl 
das „Märchen Max" hinzugefügt, 
das wahr ist und gewiß nicht lügt! 

Andreas Weiß 



Otto Scheer, Koordinator Bezirk III 

Geburtsort: Wiesen 

Datum: 17.4.44 

Familienstand: verheiratet 

Wohnort: Mürsbach 

Funktion beim Club: Koordinator 
Bezirk Ill 

Wie lange Clubfan: seit 1958 

Deine Hobbys: In erster Linie Club-
fan, Feuerwehr (16. Jahre 1. Kom-
mandant) 

Deine Lieblingssendung im Fern-
sehen: Monumentalfilme aus der 
Römerzeit 

An welches Clubspiel erinnerst Du 
Dich am liebsten: Unvergeßlich das 
Spiel gegen Bayern München 1968 
mit einem 7: 3 Clubsieg 

An welches weniger: Die 3: 2 Heim-
niederlage im letzten Jahr gegen 
Bayer Leverkusen 

Wovor hast Du Angst: Nur vor einem 
Krieg allgemein oder Bürgerkrieg im 
eigenen Land 

Welche Persönlichkeiten hättest 
Du gerne kennengelernt: 
Bundespräsident Roman Herzog 

Größter privater Wunsch: Gesund-
heit für die gesamte Familie 

Meisterschaftsfavorit: Dortmund 

Wo landet der Club am Ende der 
Saison: Auf einen der 3 Aufstiegs-
plätze 

rüRe 
aus dem Bezirk III 

Hallo Clubfans, 

Es ist für Euch sicherlich inter-
essant, einmal zu erfahren, wie es 
in meinem Fanclubbezirk Ill aus-
sieht bzw. zugeht. 
Seite 1984 bin ich als Mitbegründer 
der neuen Fancluborganisation als 
Koordinator in meinem Bezirk tätig. 
In diesem Gründungsjahr fing ich 
mit 14 Fanclubs an und ich setzte 
viel von meiner Freizeit ein, um die 
Ziele der Fancluborganisation zu 
verbreiten, denn diese Organisation 
ist beispielhaft und einmalig in der 
Fan-Szene. Heute betreue ich 
bereits 76 Fanclubs. Diese Arbeit 
bereitet mir sehr viel Freude und ist 
mir trotz der enormen Anzahl der zu 
betreuenden Fanclubs nicht zuviel. 
Zwei Bezirksversammlungen im 
Jahr, die von einem sich bewerben-
den Fanclub mitorganisiert und 
durchgeführt werden, vermitteln 
den Mitgliedern der teilnehmenden 
Fanclubs immer wieder neues und 
aktuelles Wissen über unseren 
Club und werden gerne besucht. 
Die nächste findet am 16. 10.94 bei 
den Freunden vom Fanclub Hofheim 
um 19.30 Uhr in Hofheim statt. 
Innerhalb unseres Bezirks tragen 
die Fanclubs Fußballturniere das 
Jahr über aus. 
Fahrten auf Bezirksebene zu den 
Auswärtsspielen unseres Clubs 
werden ebenso organisiert und 
durchgeführt (St. Pauli, Hannover) 
wie gegenseitige Fanclubbesuche 

und Freundschaftsveranstaltungen. 
Ich kann berichten, daß unsere 
Fans großen Wert auf gute Betreu-
ung ihrer Fanclubs legen. Auch bin 
ich bemüht, zusammen mit meinem 
Stellvertreter Karl Schultheiß und 
allen Fans meines Bezirks jederzeit 
ein gutes Verhältnis zum aktuellen 
Präsidium, der sportlichen Leitung, 
insbesondere den Spielern und 
dem gesamten Personal zu pflegen. 
Trotz sportlicher und auf Vereins-
ebene schwerer Tiefschläge in den 
vergangenen 10 Jahren beim Club 
habe ich noch sehr viel Freude am 
Koordinatorenjob. Großen Anteil 
meiner Freude tragen die Fanclubs 
durch ihre gute Zusammenarbeit 
bei. Dafür möchte ich mich heute 
an dieser Stelle bei allen recht 
herzlich bedanken. 
Einen persönlichen Wunsch habe 
ich nun noch an die Medien. Sie 
sollten doch mehr in ihren Berich-
ten zwischen den echten Clubfans 
gegenüber den angeblichen Club-
fans, die meist nur als Randalierer 
auffallen und damit unserer Sache 
nur schaden, unterscheiden 
(Ulmer Spiel). 

Mit FCN Grüßen 

Euer 
Otto Scheer 
Koordinator Bezirk Ill 



FanmAoss(hreitungen 
beim (hemnitzmSp4i0el 
Hallo Fans, 

seit vielen Jahren, in denen es in 
und um die Fan-Blöcke sehr ruhig 
war, hat die Polizei echte Arbeit 
geleistet. Da wurden einige, die in 
einer Fan-Organisation tätig sind, 
mit mehreren Polizisten aus dem 
Stadion entfernt, nur weil sie Ben-
galische-Feuer in der Hand hatten; 
oder jeder, der in seiner Freude am 
Zaun hing, wurde massivst herun-
tergezogen. Alle der friedlichen 
Stimmung zuträglichen Aktionen 
wurden aus Sicherheitsgründen 
verboten. Das ging dann soweit, 
daß einige Fans, die hinter Block 5 
standen, von der Scheibe, durch 

Te r mi n e 

die man das Spiel sehen konnte, 
weggescheucht wurden, weil da 
halt keiner zu stehen hat. Jetzt, seit 
dem Chemnitz-Spiel, weiß man, 
daß es wohl mehr Sinn macht, sich 
um die auswärtigen Fans zu küm-
mern, als sich auf friedliche Fans zu 
konzentrieren, die nur den Club 
sehen wollen. Dieser Bericht soll 
die Polizei nicht verunglimpfen, 
sondern eine ehrlich gemeinte Kri-
tik sein. Hiermit möchte ich die Ver-
antwortlichen der Polizei, speziell 
den Einsatzleiter, auffordern, sich 
mit uns in Verbindung zu setzen, 
damit man den Fans auch mal was 

(00 Amateure: 

bieten kann, was Stimmung anbe-
langt. Leider muß man sagen, daß 
auf seiten der Polizei keiner ein 
offenes Ohr hat, wenn es um Fan-
Aktionen geht. Nur wenn es darum 
geht, wie konnte das passieren 
oder wieviele Fans fahren Aus-
wärts, dann ist die Polizei da. 
Also Polizei, setzt Euch bitte mit uns 
auseinander und versucht nicht 
immer gleich jede friedliche Aktion 
zu unterbinden, nur weil sie nicht 
im Einsatzplan steht. 

Bernd Promberger 
Koordinator Fanbezirk I 

1. FCN Amateure —ISV Schwabach 04 (Sonntag, 9. 10., 14.30 Uhr, Valznerweiher) 

SpVgg. Plattling-1. FCN Amateure (Samstag, 15. 10., 14.30 Uhr) 

1. FCN Amateure - BSC Erlangen (Mittwoch, 19. 10., 17.30 Uhr, Valznerweiher) 

SV Landau/Isar— 1. FCN Amateure (Samstag, 22. 10., 14.30 Uhr) 

Die Seiten der „Fan-Information" geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 



2. BundesliqomTerminplan 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC - Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- EC Homburg 
FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96-FSV Meppen 
Wattenscheid 09- VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg -SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock - FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt - Fortuna Köln 
Fort. Düsseldorf - Wattenscheid 09 
SV Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SVWaldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96-Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer EC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof- FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSVZwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna Köln (So.) 
Saarbrücken -Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05- SV Meppen (So.) 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt -  Hansa Rostock (So.) 
Fortuna Köln -Wattenscheid 09 (Mo.) 
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken - 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna On (So.) 
Fort. Düsseldorf - FC St. Pauli (So.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25.2. Samstag, 1. Oktober 

1: 1 FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
3:0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2 : 0 FSV Mainz 05-Fort. Düsseldorf 
3:1 VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
3: 1 EC Homburg - SV Waldhof 
0:5 FSV Frankfurt - SV Meppen 

:1 FSV Zwickau - VfB Leipzig (So.) 
1: 2 Fortuna Köln - Hannover 96 (So.) 
3:0 1. FC Nürnberg -Wattenscheid (Mo.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

2:2 SVWaldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
1: 3 Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
0:3 Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
1: 2 VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
5:1 Hannover 96-1. FC Nürnberg 
3:1 Fort. Düsseldorf - FSV Zwickau 
2: 2 SV Meppen - FC Homburg (So.) 
1: 1 Hansa Rostock - Fortuna Köln (So.) 
4 :0 Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

0: 1 FC St. Pauli -Wattenscheid 09 (Fr.) 
4: 1 Hansa Rostock - SV Waldhof (Fr.) 
4 : 0 FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
2:0 FSV Mainz 05- 1. FC Saarbrücken 
1: 1 FSV Frankfurt - Fort. Düsseldorf 
1 Fortuna Köln - 1. FC Nürnberg 

3 : 2 Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
0: 0 VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
2: 0 EC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober 

2:2 
2:1 
1:1 
1:1 
1:1 
0:0 
1:1 
0:0 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
F. Düsseldorf -  Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna On 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
Chemnitzer EC - Wolfsburg (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
SV Waldhof - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
Hansa Rostock - Chemnitz (Fr.) 
FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - 1. FC Saarbrücken 
FSV Frankfurt - Hannover 96 
FSV Zwickau - 1. FC Nürnberg (So.) 
SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
Fortuna On - FC St. Pauli (So.) 

R. 8. 4. Samstag, 19. November 

Hannover 96- FC Homburg (Fr.) 
Saarbrücken - Hansa Rostock (Fr.) 
Chemnitzer FC - SV Waldhof 
Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 
Wattenscheid 09-VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - SV Meppen 
VfB Leipzig - Fortuna On (So.) 
FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
1. FC Nürnberg- FSV Frankfurt (So.) 

R. 15.4. Samstag, 26. November 

SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
FSVZwickau - FC St. Pauli 
SV Meppen - Chemnitzer FC 
VfL Wolfsburg - Hannover 96 
FC Homburg -1. FC Nürnberg 
FSV Mainz 05- Fortuna On (So.) 
Hansa Rostock - Wattenscheid (So.) 
FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

R. 22. 4. Samstag, 3. Dezember 

SVWaldhof - Fortuna Köln (Fr.) 
Hannover 96-FC St. Pauli (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
VfB Leipzig - VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - FC Homburg 
SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
Wattenscheid 09- FSV Mainz (So.) 
Saarbrücken - Zwickau wird verlegt   

R. 25. 3. Samstag, 29. Oktober 

2:1 FC St. Pauli - 1. FC Nürnberg (Fr.) 
2: 1 Fortuna On - Hertha BSC (Fr.) 
2:0 FSV Zwickau -Wattenscheid 09 
2:2 FSV Mainz O5- Hannover 96 
3: 2 SV Waldhof - SV Meppen 
2:3 VfL Wolfsburg - Fort. Düsseldorf 
0: 2 Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
3 :0 FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
0: 1 FSV Frankfurt- Saarbrücken (So.) 

Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
1. FC Nürnberg -VfL Wolfsburg 
Wattenscheid 09-SV Waldhof 
1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
Fortuna On - Fort. Düsseldorf (So.) 

R. 29.4. Samstag, 10. Dezember 

VfB Leipzig -1. FC Saarbrücken (Fr.) 
FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
FSVZwickau -Fortuna Köln 
SV Waldhof - Hannover 96 
VfLWolfsburg - Hertha BSC Berlin 
Fort. Düsseldorf - Chemnitzer FC 
SV Meppen -Wattenscheid (So.) 
Hansa Rostock - Nürnberg (So.) 
FSV Frankfurt - FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.27.5. 

R.11.6. 

R.18.6. 
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Unser na(hsterlee Gegner: Hannover 96 

Niedersachsenstadion 
Samstag, 8. Oktober 1994 
(8. Spieltag) 
Anstoß: 15.30 Uhr 

rl:i'wnt ri t t s p re i s e 
Haupttribüne 36,— DM, Gegengerade überdacht 26,— DM Von Nürnberg ca. 450 Kilometer: 
(unüberdacht 20,— DM), Stehplatz 13,— DM (Schüler 7,— DM) Autobahn A3 - Nürnberg - Würzburg - Autobahn A7 Fulda - 

Kassel - Hannover - Ausfahrt Anderten 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 14 • Reihe 15 • Sitz 16 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schöller-Sall", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Koln 
.. unser ubernathster Gegner: S( Fortuna  

Bezirkssportanlage Köln-Süd 
Samstag, 15. Oktober 1994 
(9. Spieltag) 
Anstoß: 15.30 Uhr 

Eintrittspreise 
Tribüne überdacht 25,— DM, Stehplätze 8,— bis 12,— DM 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 380 Kilometer: 
Autobahn A3 - Nürnberg —Würzburg - Frankfurt— Köln - 

bis Kreuz Köln-Ost, dann Richtung Zentrum über Innere 
Kanal-, Universitäts-, Weißhaus- bis zur Vorgebirgsstraße 

Unser na(hster  Ost: Hertha BS( Berlin 
Frankenstadion 
Sonntag, 23. Oktober 1994 
(10. Spieltag) 
Anstoß: 15.00 Uhr 
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AS (LU'MI 

0190241905 
Der direkte Draht zum 1,b F( Nürnberg 

14 Stunden - rund um d'0 ie Uhr 
Infos über und um den (lub 

DAS (LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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1. F(Nürnberq - Her tha 85(Berlin 

ARO Teppich Welt 
Teppichböden .Teppiche • Bodenbeläge .Tapeten 

11 5x in Deutschland -lx auch in Ihrer Nähe! 
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Der 1. FC Nürnberg trägt 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drücken die Daumen. 

P ump@ 
TURN IT ON 

Puma ist offizieller Ausrüster des Clubs. 

a-
0 

i. 
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Vorwort 
Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 

Ich begrüße Sie recht herzlich zu unserem 
Heimspiel gegen Hertha BSC Berlin. Vergan-
genen Dienstag mußte der 1. FC Nürnberg 
einen weiteren großen Verlust hinnehmen. 
Nach dem Tod unseres Ehrenspielführers 
Max Morlock und dem unseres Zeugwarts 
Willy Spieß, ist unser langjähriger Torwart 
Roland Wabra tödlich verunglückt. Roland 
Wabra, Club-Mitglied spit 1954, kam vom 
TSV Unterreichenbach zu den Amateuren 
des 1. FCN. Ab 1958 hütete er 523mal das 
Club-Tor. Er gehört zu den großen Torhütern 
des 1. FCN wie Stuhlfauth, Köhl, Lindner und 
Schaffer. Roland Wabra zählte zu den besten 
Torhütern in Deutschland, galt als Beherr-
scher des Strafraums, glänzte durch Stel-
lungsspiel und war ein Fangkünstler ersten 
Ranges. Wir haben mit ihm nach Max 
Morlock einen weiteren großen Sportler ver-
loren, der mitgeholfen hatte, zwei Deutsche 
Meisterschaften in den Jahren 1961 und 
1968 sowie einen Pokalsieg im Jahre 1962 für 
unsere Farben zu erringen. Wir trauern um 
einen ruhigen aufrichtigen Freund. 

Wie Sie sicherlich wissen, findet am kom-
menden Dienstag, den 25. Oktober 1994, 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

unsere ordentliche Mitgliederversammlung 
im Kleinen Saal der Meistersingerhalle statt. 
Hierbei wird es zu einer Nachwahl eines 
Vizepräsidenten kommen. Hubert Klimiont, 
der diese Tätigkeit bereits als berufenes 
Mitglied ausübt, steht als einziger Kandidat 
zur Verfügung. 
Vor gut 14 Tagen hat das Präsidium zusam-
men mit Herrn Michael A. Roth eine Diskus-
sionsgrundlage zur Neustrukturierung des 
1. FC Nürnberg den Medienvertretern vor-
gestellt. 
Auf Seite 1] unseres Clubmagazins wird 
dieses Konzept in seinen Grundzügen darge-
stellt. Natürlich wird dies nicht die endgül-
tige Fassung sein, da es nämlich ein zeit- und 
arbeitsaufwendiger Prozeß sein wird, solch 
eine Neustrukturierung wohldurchdacht zu 
realisieren. Eine genaue Erläuterung dieses 
Konzepts wird Herr Roth auf der Mitglieder-
versammlung vortragen. 

Zu guter Letzt noch ein paar Worte an die 
Vertreter der Medien und insbesondere an 
Herrn Eberhardt Ergenzinger von der Nürn-
berger Abendzeitung. Journalismus in Ehren, 
nur sollte auch ein Boulevard-Blatt Dichtung 
und Wahrheit strikt trennen. Es würde die-
sem jungen Mann gut zu Gesicht stehen, 
wenn schon „Geschichten" ve rfaßt werden, 
beide Seiten zu hören und es dann richtig 
darzustellen. 
Im Namen des 1. FC Nürnberg würde ich 
mich freuen, Sie am Sonntag, den 6. Novem-

Verantwortlich für deninhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel 
Hertha BSC Berlin, St. Pauli Hamburg, 
FSV Mainz 05 

Georg Haas, Präsident 

ber 1994, um 15.00 Uhr, zu unserem Heimspiel 
gegen den FSV Mainz 05 im Frankenstadion 
wieder begrüßen zu können. 

Ihr 

"., 2ax JEqe" 
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Unser heutiger Gast: Hertha B$( Berlin 

Obere Reihe (v. I.): 
Mittlere Reihe (v. I.): 
Untere Reihe (v. I.): 

Zeugwart von Sobbe, Rohde, Jaekel, Ramelaw, Zimmermann, Tanjga, Meyer, Schmöller, Deftke, Lünsmann, Co-Trainer Ziegert. 
Manager Levin, Trainer Heine, Hartmann, 0. Schmidt, Richter, A. Schmidt, Kaiser, Kavac, Holzbecher, Ogris, Torwarttrainer Martina. 
Mannschaftsarzt Dr. Dolla, Klews, Gezen, Greil, Sejna, Fiedler, Bremser, Kolczyk, Masseur Bentin. 

Der Verein 

Steckbrief 
Hertha BSC Berlin 

Reichsstraße 17 
14052 Berlin 
Telefon (0 30) 3 055001/02 
Telefax (0 30) 3 04 46 11 

Gegründet: 25. Juli 1892 
Vereinsfarben: Blau-Weiß 
Mitglieder: 1500 
Sportart: Fußball, Boxen, Kegeln, Tischtennis 

Präsident: Manfred Zemaitat 
Vizepräsident: Klaus Fehrmann 
Schatzmeister: Hans-Jürgen Maurer 
Geschäftsführer: Wolfgang Levin 

Arzt: Dr. Thorsten Dolla 
Masseur: Peter Bentin 
Zeugwart: Dietrich von Sobbe 

Cheftrainer: Karsten Heine 
Co-Trainer: Jochen Ziegert, Nello Di Martino 

Die Manns(haft  
Tor: 

Abwehr: 

Marco Sejna 

Christian Fiedler 

Frank Rohde 

Miroslav Tanjga 

Oliver Schmidt 

Andreas Zimmermann 

Sven Meyer (VA) 

Mittelfeld: Niko Kovac 

Dirk Bremser 

Carsten Ramelow 

Andreas Schmidt (VA) 

Thomas Richter 

Michael Hartmann 

Oliver Holzbecher (VA) 

Gerald Klews 

Angriff: Frank Schmöller 

Mike Lünsmann 

René Deifke 

Harun Isa (VA) 

Ayhan Gezen (VA) 

Goya Jaekel 

Ernst Ogris 

regczell 
energen 
Dr 

Der Trainer 
Karsten Heine 
geboren am 6.4. 1955, aktiv bei Union Berlin, 
Stahl Brandenburg, Union Berlin. 
Trainerstationen: 
1990-1992 Hertha-Amateure, 
1991 —23.3. 1994 Co-Trainer Hertha BSC, 
seit 24. 3. 1994 Cheftrainer Hertha BSC. 



1,Ein Spiel dauert 90 Minuten' 
Diese bittere Erfahrung mußten 
die Club-Spieler bereits schon 
zweimal in dieser Saison 
machen. Bitter nicht deswegen, 
weil man keine Kondition über 
90 Minuten hat, .sondern weil 
man in den letzten drei bzw. zwei 
Minuten bereits sicher geglaub-
te Punkte am Ende doch noch 
mit dem Gegnerteilen mußte. 

Doch dies ist alles Vergangen-
heit. Fakt ist, daß der Club mit 
10:8 Punkten weiterhin auf 
Tuchfühlung zur Spitzengruppe 
ist, die nur zwei bzw. drei Punkte 
Vorsprung hat. Daß dies im 
Moment kein Ruhekissen sein 
darf, zeigt die Tatsache, daß 
einer der Abstiegsplätze eben-
falls nur drei Punkte weg ist. 

Kein Thema, der Schlendrian, 
der sich schon im Heimspiel 
gegen Chemnitz in die Mann-
schaft eingeschlichen hat, 

Bjarki Gunnlaugsson soll die Stürmer mit 
genauen Pässen „füttern". 

setzte sein Unheil in Saar-
brücken, beim Heimspiel gegen 
Wattenscheid und in den beiden 
Auswärtsspielen in Hannover 
und Köln fort, so daß die Mann-
schaft aus den letzten vier 
Begegnungen lediglich 2:6 Punk-
te erreichte. Sicherlich war es 
für die sportliche Leitung nicht 
leicht, die Ausfälle von Hans-
Jörg Criens im Mittelfeld und 
Manndecker Frank Möller ein-
fach wettzumachen. Doch was 
will ein Trainer machen, wenn 
taktische Absprachen von eini-
gen Spielern nicht eingehalten 
werden. Hinzu kam der Ausfall 
des erst 18jährigen Vertrags-
amateurs Frank Baumann, der 
sich in Hannover einen Bänder-
teilriß zuzog und noch zehn Tage 
ausfallen wird. 

Mit Hertha BSC Berlin ist heute 
ein Verein zu Gast im Fran-
kenstadion, der seit Jahren den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga ver-
sucht. Zahllose Fehleinkäufe für 
teures Geld, Machtkämpfe in 
den einzelnen Vereinsgremien 
und auch Probleme bei der 
Lizenzvergabe rückten das Bild 
der „alten Dame" in ein schlech-
tes Licht. Doch als vor gut 
3 Wochen der ehemalige Vize-
präsident Manfred Zemaitat mit 
einer deutlichen Mehrheit zum 
Präsidenten gewählt wurde, 
schien bei vielen Hertha-Anhän-
gern wieder Friede einzukehren. 
Man ist wieder guter Dinge und 
will mit der jungen hungrigen 
Truppe, die dem Trainer Karsten 
Heine zur Verfügung steht, eine 
Berliner Mannschaft wieder ins 
Oberhaus führen. Nicht nur ein 

Wunsch der Verantwortlichen 
von Hertha, sondern auch vieler 
Fußball-Fans bundesweit. Denn 
als Hauptstadt sollte man einen 
Vertreter in der 1. Liga haben, 
und Berlin ist immer eine Reise 
wert, ist die überwiegende 

Club-Kapitän André Golke hat seine Best-
form in dieser Saison noch nicht erreicht. 

Meinung derjenigen, die sich 
Woche für Woche dem Fußball 
widmen. Vielleicht könnte es ja 
schon dieses Jahr mit dem Auf-
stieg klappen, auch wenn es nur 
ein Wunschdenken ist. Daß die 
Mannschaft im Moment mit 11:7 
Punkten dasteht, ist ohne Zwei-
fel ein Beweis für die gute Arbeit 
des Trainers Karsten Heine. 

Für den Club zählt heute eigent-
lich nur ein doppelter Punktge-
winn, wenn man den Anschluß 
nach oben nicht verpassen will. 
Da heißt es nur kämpfen und 
Siegen wollen und schon gleich 
gar keinen Respekt vor der 
„alten Dame" haben. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 
„Nur wer viele Mitglieder hat, Ist ein starker Verein !" 
Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 
Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
fünfzehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten 
am Ende der Saison wertvolle Preise 

1. Preis: Haupttribünen-Dauerkarte + VIP Karte für 
die Saison 1995/96 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/N ame -

Mitgliedsnummer-

Straße:   

Wohnort:   

Telefon 

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle . Valznerweiherstraße 200 . 90480 Nürnberg 

2. + 3. Preis: 

4. + 5. Preis: 
6. + 7. Preis: 
8.-11.Preis: 
12. - 15. Preis: 

Je eine Haupttribünen-Dauerkarte für die 
Saison 1995/96 
je ein Videorekorder 
je ein Farbfernsehgerät 
je ein Club-Trikot mit Autogrammen 
je ein Autogrammball 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name   

Straße   

Wohnort 

Tel efo n:   

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00131V1 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2Erw.+1 Kind unter 21) 25,—DM 

I 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(N m Fan(lubs 
werben Mitgli'0 eder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitglieds für den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von DM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
—Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12. 1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub  

FC Weingarts-Behringersdorf 

FC Mainschleife Volkach 
FC Die Mönchshof-Treuen 

FC Hohenfels 

FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Wiesen und Umgebung 
FC Laffer Bimbala 

FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 

FC Hilpoltstein 
FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosl, Reckendort 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmeisdorf 
FC Goalgetter 

geworbene Mitglieder 

9 
8 
7 

6 

5 
5 
5 
4 

3 
3 
3 
3 
3 
3 
2 

Penalty-Shoot out 
Die Halbzeitaktion des 1. FC Nürnberg 
und der Kaiser Bräu. 
Ab sofort bietet der 1. FC Nürnberg zusammen mit der Kaiser Bräu 
allen Zuschauern im Frankenstadion eine neue Halbzeitaktion. 

Dabei können vier Personen teilnehmen, die dann, jeder für sich, mit 
dem Ball durch fünf Hindernisse dribbeln und anschließend versu-
chen den Ball ins Tor zu schießen. Natürlich versucht 1. FCN-Keeper 
Harald Ebertz, die Aufgabe nicht zu einfach werden zu lassen. 

Der Sieger wird mit K.O.-System ermittelt. D. h., derjenige, der den 
Ball im Tor unterbringt, kommt eine Runde weiter. Es wird so lange 
gespielt, bis ein Sieger feststeht. 

Natürlich gibt es auch diesmal wieder attraktive Preise zu ge-
winnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 
Spiel. So erhält der Sieger einen Gutschein über ein Abendessen im 
Wert von DM 100,—. der Zweitplazierte im Wert von DM 80,—, der 
Drittplazierte im Wert von DM 60,— und der Vierte im Wert von 
DM50,—. 

Teilnehmen kann jeder, der sich unter folgender Adresse bewirbt. 

1. FC Nürnberg . Valznerweiherstraße 200 . 90480 Nürnberg 
Stichwort: Halbzeitaktion 1. FCN 
Telefonnummer nicht vergessen! 

EIN KAISER AUF DEN CLUB 

natuiM.. Kaiser 



Club-Kantine 
Sportliche Atmosphäre 
für jung und alt 

zu 
bei frankischem Faßbier und 
fränkischer Brotzeit. 

Auf Euren Besuch freut sich Georg Blind 
Nürnberg • Valznerweiherstraße 200 
Tel. 0911/407182 (neben dem ClubmBad) 

I 

Sportbau Eirich GmbH Tel,0911/527074 
Konrad Vestner Andreas BuB 
Tel. 0 91    Tel. 0 91   

Ihre Ansprechpartner bei Planung und Bau von 
Sportanlagen 
Beratung und Pflege beim Erhalt bestehender 
Anlagen sind unsere Stärke. 
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è [Susisej.Jnck 
Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

I— --- Erh— oIungsIa— nd  
Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

(aIand:  
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

[F',at   
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

L. 

FÄbnd; 
100 in Riesenrutsche 

isëfi mmerOnidi.;  
nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

Ki 
r''ww 
nwderIand:j 

Spielbereich für Kinder 

Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beach Freizeitbad GmbH, Freizeit- und Wellenbad Stein, Alberlus.Magnus.Str. 29, 90547 Stein 
Tel.: 0911/6867980 Fax. 0911/672 20l7 

AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0211/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Nürnberg Fürth 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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Frank Baumann I Rastislav Mores 

Thomas Brunner 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Markus Brand 

Eleftherioslioutios 

Marc Oechler 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

YM'ichael --W* iesinger 

Michael Scherbel 

1•,_ 

Sergio Rolando Bustos 

And 

Han 

Arnar Gunnlaugsson 

Z' •,i , , % 

'ft 
Bjarki Gunnlaugsson 

I I 

Schiedsrichter: 
Thomas Rüdiger 

Frank Schmöller 

Mike Lünsmann 

Rend Deifke 

un Isa (VA) 

Ayhan Gezen (VA) 

Goya Jaekel 

Ernst Ogris 

Niko Kovac 

Dirk Bremser 

Carsten Ramelow 

Andreas Schmidt (VA) 

Thomas Richter 

Michael Hartmann 

Oliver Holzbecher (VA) 

Gerald Klews 

Frank Rohde 

Miroslav Tanjga 

Oliver Schmidt 

Andreas Zimmerman 

Sven Meyer (VA) 
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Michael Wiesinger 
Geburtsdatum: 27. Dezember 1972 

Geburtsort: Burghausen 

Familienstand: ledig 

Größe: 168 cm 

Gewicht: 67 kg 

Spielposition: Mittelfeld 
bisherige Vereine: DJK Emmerting, 
SV Gendorf, ISV 1860 München, 
FC Starnberg 

BL Einsätze I Tore: 401 2 

4 4 
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F A,U$ E•' N 1E 
Tabelle na(h dem 9. Spieltag 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 

1. Waldhof Mannheim 

2. VfL Wolfsburg 

3. Hansa Rostock 

4. Fortuna Düsseldorf 

5. Hertha BSC Berlin 

6. FC Homburg 

7. FC St. Pauli 

9. Fortuna On 

10. SV Meppen 

11. Hannover 96 

12. Chemnitzer FC 

13. SG Wattenscheid 09 

14. FSV Mainz 05 

15. FSV Zwickau 

16.1. FC Saarbrücken 

17. Vf B Leipzig 

18. FSV Frankfurt 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

4 

4 

5 

4 

5 

4 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

1 

2 

2 

0 

5 

4 

2 

4 

1 

3 

4 

3 

3 

2 

6 

4 

4 

5 

3 

2 

0 

2 

3 

2 

2 

3 

3 

4 

2 

3 

3 

3 

4 

6 

7 

16:7 +9 

15:6 +9 

14:7 +7 

12:6 +6 

11:8 +3 

13:12 +1 

12:11 +1 

14:14 +0 

14:9 +5 

12:14 —2 

13:15 —2 

8:10 —2 

11:14 —3 

11:14 —3 

11:14 —3 

9:13 —4 

12:18 —6 

9:25 —16 

13:5 

12:6 

12:6 

12:6 

11:7 

11:7 

10:8 

9:9 

9:9 

8:10 

8:10 

8:10 

8:10 

7:11 

7:11 

5:13 

2:16 

Torjäger 94/95 
Arnar Gunnlaugsson (Nürnberg) 4 

Stefan Beinlich (Rostock) 4 

Steffen Heidrich (Leipzig) 4 

limo Lange (Rostock) 4 

Dirk Lottner (Köln) 4 

Rainer Rauffmann (Meppen) 4 

Jan Sievers (Meppen) 4 

Sergio Marciel (Homburg) 3 

Thomas Ziemer (Mainz) 3 

e 
Gast 

Zus(houerzahlen 
uschauer Durchschnitt 

W. Mannheim 

VfB Leipzig 

Chemnitzer FC 

Wattenscheid 

Hertha BSC 

FSV Mainz 05 

FSV Frankfurt 

VfL Wolfsburg 

SV Meppen 

Fortuna Düsseldorf 

Saarbrücken 

Hannover 96 

Fortuna Köln 

FC St. Pauli 

FSV Zwickau 

FC Homburg 

Hansa Rostock 

19 500 

20 500 

23 500 

17 400 

19500 

20 000 

21167 

20 225 
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label len/Statistiken 
Der heutige Spieltag Der na00(hste Spieltcq 

FC St. Pauli— 1. FC Nürnberg (Fr.) 

Fortuna Köln - Hertha BSC (Fr.) 

FSV Zwickau - Wattenscheid 09 

FSV Mainz 05— Hannover 96 

SVWaldhof — SV Meppen 

VfL Wolfsburg — Fort. Düsseldorf 

Hansa Rostock —VfB Leipzig (So.) 

FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 

FSV Frankfurt— Saarbrücken (So.) 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Einsätze 
94/95 

BL-Tore 
gesamt 

BL-Tore 
94/95 

Match-
strafe 

Rote 
Karte 

Baumann 2 2 - 

Brand 9 - 

Bräutigam 28] 9 

Brunner 331 3 

Bustos 12 4 

Contala 3 3 

Criens 310 6 95 1 

Ebertz - - - - - - - 

Friedmann 180 9 9 2 2 

Golke 201 5 39 1 3 

A. Gunnlaugsson 9 9 4 4 1 

B. Gunnlaugsson 9 9 2 2 2 - 

Kramny 57 2 3 - - - 

Kubik 30 9 

Möller 20 6  

Müller - - - - - 

Oechler 154 9 13  

Przondziono 4 4 - - - 

Scherbel - - - - - - 

Straube 18 9 2 2 4 - 

Tioutios - - - - - 

Wiesinger 40 9 2 - 4 

Zietsch 273 8 15 

18 1 - 

3 
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0 0 0 „Wie" wie wIesInqer 
In der Saison 93/94 gehörte er zu den 
Neuzugängen im Kader des 1. FCN, und 
man wollte ihn mit der Zeit an die 
Stammelf heranführen. Doch es kam 
alles ganz anders. Michael Wiesinger 
war ohne Zweifel der Shooting -Star des 
vergangenen Jahres. Er wechselte vom 
damaligen Bayernligisten FC Starnberg 
in die Noris. Zuvor spielte er in der 
A-Jugend des TSV 1860 München. 
„Wiesi", wie ihn die meisten seiner 
Freunde nennen, spielte fast die ganze 
letzte Saison durch. Bis auf dreimal. 
Beim ersten Spiel wurde er erst einge-
wechselt, und zum anderen mußte er 
aufgrund fünf gelber Karten pausieren. 
Mit 20 Jahren absolvierte der gebürtige 
Burghausener 31 Punktspiele über die 
volle Distanz. 
Die sportliche Leitung und viele Fans 
waren überrascht von dem Nobody 
Wiesinger, dessen Markenzeichen im 
Spiel der Zweikampf am Boden ist, wenn 
er seinem Gegenspieler fair den Ball 
abnimmt und blitzschnell wieder auf die 
Beine kommt. „Wiesi", der in Zabo eine 
2-Zimmer-Wohnung hat, kommt mit sei-
ner fröhlichen Art bei vielen gut an und 
ist im Team und bei Freunden sehr 
beliebt. Oliver Straube, mit dem er beim 
Club das Fußballspielen begann, ist sein 
bester Freund und zugleich Zimmer-
genosse bei den Auswärtsspielen. 
In der laufenden Saison läuft es aller-
dings beim 21jährigen noch nicht ganz 

nach Plan. Das zweite Jahr soll zwar 
auch immer das schwierigere sein, doch 
Michael Wiesinger hat bewiesen, daß er 
ein überdurchschnittlicher Fußballer ist. 
Woran es bei ihm im Moment scheitert, 
weiß er selbst nicht genau. „Körperlich 
fühle ich mich fit" ist seine nüchterne 
Feststellung, „aber irgendwie ist im 
Moment ein bißchen der Wurm drin". 
Doch wer Michael Wiesinger kennt, 
dürfte wissen, daß er heiß darauf ist, 
seine gewohnt guten Leistungen zu 
bringen. Davon konnte ihn vergangene 

Hotel — Gasthof 

„Zum Hahnenwirt" 

V Nf I I I £ %.1 • %.# '.J • # I L'.J Id'.., I I %J'.JT 

Untere Hauptstraße 2 • 92364 Deining I Opf. 
Telefon 091 84/1663 • Fax 09184/2106 

Im letzten Jahr erzielte Michael Wiesinger zwei Tore für den Club. 

Saison nicht einmal ein schmerzhafter 
Handgelenkbruch abhalten. Mit einer 
Manschette kämpfte er aufopferungs-
voll und „schaltete" reihenweise die 
gegnerischen Stürmer aus. 
Vielleicht hat „der Bayerische Tiger", 
wie er teilweise aufgrund seines 
Dialekts und Körperbaus auch genannt 
wird, heute seine Bestform parat und 
sorgt auf der rechten Seite für mehr 
Druck nach vorne, wie es schon im 
ersten Heimspiel gegen Leipzig der Fall 
war. 



Konzept zur Neustrukturierung 
Liebe Mitglieder und Sportfreunde des 1. FC Nürnberg! 

Unserem Club stehen wiederum äußerst schwierige Zeiten bevor. Neben den sportlichen Anforderungen müssen 
in den kommenden Monaten unbedingt auch die Weichen für einen Neuanfang gestellt werden! 

Wie Sie bereits aus den Medien erfahren konnten, habe ich hierzu ein Konzept vorgelegt, das auch von den Ver-
einsgremien begrüßt wurde. Seine Kernpunkte lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

- Jede Sportabteilung einschließlich Fußballabteilung verwaltet sich selbständig und ist für die eigenen Finanzen 
allein verantwortlich. 

- Jede Abteilung wählt ihre eigene Vorstandschaft. 

- Ein Dachverein vertritt den 1. FCN nach außen und verwaltet das Gelände Valznerweiher. 

- Die derzeitigen Verbindlichkeiten müssen von der Fußballabteilung übernommen werden. 

Damit würden folgende 9 Abteilungen als Vereine verselbständigt. 

1. FCN 
1.) Verwaltung Club-Gelände 
2.) Auftreten nach außen 
3.) Repräsentation 
4.) Interessenvertretung und strategische Ausrichtung Gesamtverein 

Boxen 
Fußball 

(Lizenz. und 
Amateur. 
abteltung) 

Handball Hockey Leicht-
athletik 

Roll-u. 
Eissport 

Sclrwlmmen Skilaufen Tennis 

Mit der Durchsetzung dieses Vorschlages können folgende Ziele erreicht werden: 

- Langfristige Absicherung des Club-Geländes (Selbstfinanzierung, keine weiteren Belastungen auf den Haupt-
verein, langfristige Vermietung an Einzelabteilungen bzw. -vereine des 1. FCN). 

- Jede Abteilung ist ausschließlich für sich selbst verantwortlich. Eine Mithaftung für andere Abteilungen bzw. 
Vereine gibt es nicht mehr Bei einer evtl. Neuverschuldung trägt jeder Verein zukünftig das alleinige Risiko. 

- Der Fußballbereich verwaltet sich ebenfalls selbst, ohne Mitsprache anderer Abteilungen. Hier liegen zukünftig 
die Lasten der Vergangenheit, da nur dieser Bereich die nötigen Mittel zur Schuldentilgung erwirtschaften 
kann. 

Unterstützen bitte auch Sie in Ihrem sportlichen Umfeld dieses Konzept, damit diesmal für unseren Club wirklich 
ein echter Neuanfang möglich wird. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

MichaelA. Roth 



Erhard Enders, Koordinator Bezirk 4 

Geburtsort: Geiselwind 

Geburtsdatum: 27. 6. 1950 

Familienstand: verheiratet, 1 Sohn 

Deine Hobbys: FCN, FCN, FCN 

Deine Lieblingssendung im Fernsehen: 
Kultursendungen 

An welches Clubspiel erinnerst Du 
Dich am liebsten: 
UEFA-CUP-Sieg 2: 1 in Rom 

An welches weniger: 
Pokalaus bei Hertha-Amateure 

Welche Persönlichkeiten hättest 
Du gerne kennengelernt: 
Helmut Kohl 

Größter privater Wunsch: Gesundheit 
und Harmonie in der Familie 

Wovor hast Du Angst: 
Naturkatastrophen 

Meisterschaftsfavorit 1. Liga: 
Schalke 04 

Wo landet der Club am Ende der Sai-
son: 1 oder 2. 

Ber0i(ht des Bezirk 4 
Hallo Clubfans, 

Der Bezirk 4 besteht aus 66 Fan-Clubs 
(aktueller Stand). Die Heimat des 
Bezirk 4 ist die Region Ober-, Unter-
und Mittelfranken. Des weiteren 
erstreckt sich das Gebiet bis in den 
hohen Norden Deutschlands, wo zwei 
Fan-Clubs ansässig sind. Der eine aus 
der Heimat von Andy Köpke aus Kiel 
und der nördlichste grenzt an Däne-
mark und ist in Koldenbüttel zu Hause. 
In Hessen ist ein Fan-Club (Warten-
berg), in Thüringen einer (Kaulsdorf), 
Sachsen ist mit zwei vertreten (Meera-
ne, Zwenkau) und vier aus Baden-
Württemberg. Dies rundet unsere Fan-
Club-Familie zu einer guten Gemein-
schaft ab. 

Im Frühjahr 1985, als der FCN seine 
Fan-Club-Gemeinde reformierte und in 
Bezirke einteilte, wurde ich zum 
Koordinator vom Bezirk 4 gewählt. Eine 
Aufgabe, die mir bis zum heutigen Tag 
sehr viel Spaß macht. Ich habe es 
zwar nicht immer leicht, muß oft als 
Blitzableiter oder Beichtvater herhal-
ten, doch das Positive überwiegt ganz 
klar. Meine Ziele waren und sind, den 
Club zu unterstützen, das Ansehen des 
Vereins durch Mithilfe zu disziplinier-
tem Verhalten der Anhänger zu heben, 
freundschaftliche Beziehungen zu 
allen Fan-Clubs zu halten, Öffentlich-
keitsarbeit in Form von Wohltätigkeits-
veranstaltungen zu betreiben. 
Auf meine Anregung entstand vor ca. 
5 Jahren der erste Fan-Club-Song mit 
Sänger Peter Fabrian und dem Fan-

Club „Die Treuen" aus Gochsheim mit 
dem Titel „Ich fahre zum Club". 

Ich sehe mich als Bindeglied zwischen 
Fans und Präsidium. Zum Club kam ich 
als kleiner Bub durch ein Schlüsseler-
lebnis in den sechziger Jahren, als der 
viel zu früh verstorbene Heinz Strehl 
gegen Neunkirchen zwei Tore erzielte. 
Den Blick in die Noris habe ich nie ver-
loren, auch wenn mich mein Beruf als 
Koch weit herumgetrieben hat. Seit ich 
in Aschbach mein eigener Herr bin, hat 
sich die Lage natürlich stabilisiert. 

Der Fränkische Hof ist längst nicht nur 
für die Fans zu einem Begriff gewor-
den. Hier betreibe ich für die Fans aus 
der Region Steigerwald einen Karten-
vorverkauf. Für die Zukunft wünsche 
ich mir, daß die bisherige Zusammen-
arbeit mit meinen fünf Kollegen weiter-
hin fruchtbar zum Wohle des FCN 
bleibt. 

Dank dem offiziellen Partner der Fan-
Clubs, der Kaiser-Bräu aus Neuhaus, 
die nicht nur das Präsidium und die 
Mannschaft, sondern auch unsere 
große Fan-Club-Gemeinde in einer ein-
maligen Aktion unterstützt. Dies 
geschieht für die organisierten Fan-
Clubs in Form von Schals, Aufklebern 
und Fan-Club-Ausweisen. Hierfür 
nochmals besonderen Dank im Namen 
aller organisierten Fans vom Bezirk 4. 
Das macht auch mir Mut, weiterzu-
arbeiten. 

gez. Erhard Enders 

Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG 
Berlichingenstraße 1/Il., 91105 Schwabach, 
Ruf 09122/85031, Autoruf 0172/4 1874 16 

Privat: Beim Biengarten 6, 91126 Schwabach, 
Ruf (0 91 22)1 4663 



Der 1. F(N m Fenm(lubm8er(hinq  feierte — 
'0 (lubmSpieler zu a st 

Am Mariä-Himmelfahrtstag den 15. 
August feierte der 1. FCN-Fan-Club 
Berching zum 16. Male sein traditio-
nelles Altstadtfest am Reichenauplatz. 
Über 50 Mitglieder (von 260) arbeiteten 
den ganzen Tag bis spät in den Abend 
und trugen so zum Gelingen des Fe-
stes bei. Der 1. Vorsitzende Clement 
Bayerschmidt (Camillo) freute sich 
sehr über den großen Besucherstrom, 

der schier nicht abreißen wollte, und 
jeder Mitarbeiter war bemüht, den 
Wünschen der Gäste gerecht zu wer-
den. 
Den ganzen Tag herrschte Hochbe-
trieb. Während sich die Kinder an der 
Hüpfburg vergnügten, labten sich die 
Großen an einem kühlen Getränk und 
einem Schmankerl vom Grill, u. a. 
Steaks, Bratwürste sowie Radi und 

Die Club-Spieler Oliver Straube, Frank Möller und Thomas Brunner schrieben beim Berchinger-Alt-
stadtfest kräftig Autogramme. Sehr zur Freude von Clement,, Camillo" Bayerschmidt (3. von rechts), 
dem 1. Vorsitzenden des Fan-Clubs Berching. 

Käse. Der Hit, wie schon seit vielen 
Jahren, war natürlich die Sau (270 
Pfund) vom Grill, die innerhalb kurzer 
Zeit ausverkauft war. 

Eine Kapelle durfte natürlich auch 
nicht fehlen, die mit guter Musik die 
Gäste unterhielt. 

Am späten Nachmittag konnte der 
1. Vorsitzende die Club-Spieler 
Thomas Brunner, Oliver Straube und 
Frank Möller begrüßen, die in 
Berching viele Freunde gewannen. Sie 
beantworteten bereitwillig die Fragen 
ihrer Fans und verteilten Autogramme. 

Die Kicker des Club können auch in 
der 2. Liga auf die Unterstützung der 
Berchinger Fans zählen, so Clement 
Bayerschmidt, der an die vielen Kinder 
Fan-Club-Mützen verteilte. 

Bis spät in die Nacht dauerte es, als 
der letzte Besucher, nicht ganz freiwil-
lig, sich auf den Heimweg machte und 
mit dem Abbau und den Aufräumungs-
arbeiten begonnen werden konnte. 

Die Berchinger würden sich freuen, an 
ihrem nächsten Altstadtfest (es findet 
jedes Jahr am 15. August statt) wieder 
Spieler des 1. FC-Nürnberg begrüßen 
zu dürfen. 

Die Seiten der „Fan-Information" geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 



'0 2,0 BundesliqomTerminplan 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC -  Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- FC Homburg 
FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna On - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96- FSV Meppen 
Wattenscheid 09-VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg-SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock - FCSt. Pauli (DO 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt- Fortuna Köln 
Fort. Düsseldorf - Wattenscheid 09 
SV Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SVWaldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96- Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof - FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna Köln (So.) 
Saarbrücken - Wattenscheid (Mo.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25-2. Samstag, 1. Oktober 

1: 1 FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
3:0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2: 0 FSV Mainz 05- Fort. Düsseldorf 
3: 1 VfL Wolfsburg -  Hansa Rostock 
3: 1 FC Homburg - SV Waldhof 
0: 5 FSV Frankfurt - SV Meppen 
1: 1 FSV Zwickau - VfB Leipzig (So.) 
1: 2 Fortuna Köln - Hannover 96 (So.) 
3:0 1. FC Nürnberg -Wattenscheid (Mo.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

2:2 SV Waldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
1: 3 Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
0: 3 Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
2 VfB Leipzig - FSV Frankfurt 

5:1 Hannover 96-1. FC Nürnberg 
3: 1 Fort. Düsseldorf- FSV Zwickau 
2: 2 SV Meppen - FC Homburg (So.) 
1: 1 Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 
4: 0 Hansa Rostock - Fortuna On (Mo.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

0: 1 FC St. Pauli - Wattenscheid 09 (Fr.) 
4: 1 Hansa Rostock - SV Waldhof (Fr.) 
4: 0 FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
2:0 FSV Mainz 05-1. FC Saarbrücken 
1: 1 FSV Frankfurt - Fort. Düsseldorf 
1: 1 Fortuna Köln -1. FC Nürnberg 
3: 2 Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
0: 0 VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
2: 0 FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

Samstag, 17. September R. 18.3. 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 2: 2 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 2: 1 
FSVZwickau - SVWaldhof 1:1 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 1: 1 
FSV Mainz 05- SV Meppen (So.) 1: 1 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 0:0 
FSV Frankfurt - Hansa Rostock (So.) 1: 1 
Fortuna Köln - Wattenscheid 09 (Mo.) 0:0 
Hertha BSC-Düsseldorf (Di.,4. 10.) 0:0 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SVMeppen - FSVZwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna Köln (So.) 
Fort. Düsseldorf - FC St. Pauli (So.) 

Samstag, 22. Oktober 

Saarbrücken -Zwickau (Do.) 
Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
Wattenscheid 09- FSV Mainz (Fr.) 
Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
VfB Leipzig - VfL Wolfsburg 
Fort. Düsseldorf - FC Homburg 
SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
SV Waldhof - Fortuna Köln (Mo.) 

R. 25-3. Samstag, 29. Oktober 

2:1 FC St. Pauli- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
2:1 Fortuna Köln - Hertha BSC (Fr.) 
2: 0 FSV Zwickau - Wattenscheid 09 
2: 2 FSV Mainz 05- Hannover 96 
3:2 SVWaldhof - SVMeppen 
2: 3 VfL Wolfsburg - Fort. Düsseldorf 
0: 2 Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
3: 0 FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
0: 1 FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
E Düsseldorf- Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna Köln 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 
ChemnitzerFC -Wolfsburg (Mo.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

0: 0 FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
2: 1 SV Waldhof - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
0: 2 Hansa Rostock - Chemnitz (Fr.) 
0: 1 FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
1: 1 VfL Wolfsburg -1. FC Saarbrücken 
1:3 FSV Zwickau -1. FC Nürnberg 
3:0 FSV Frankfurt - Hannover 96(So.) 
1:3 SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
1: 1 Fortuna On - FC St. Pauli (So.) 

R. 8.4. Samstag, 19. November 

2:2 Hannover 96-FC Homburg (Fr.) 
0: 1 Saarbrücken -  Hansa Rostock (Fr.) 
1: 1 Chemnitzer FC - SV Waldhof 
3:0 Hertha BSC Berlin - FSVZwickau 
6:3 Wattenscheid 09-VfL Wolfsburg 
1: 1 Fort. Düsseldorf - SV Meppen 
1: 0 VfB Leipzig - Fortuna On (So.) 
1: 2 FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
2:0 1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

R. 15.4. Samstag, 26. November 

4:1 SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
0: 1 Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
0:0 FSVZwickau - FCSt. Pauli 
1: 1 SV Meppen - Chemnitzer FC 
1:2 VfL Wolfsburg - Hannover 96 
1: 1 FC Homburg - i. FC Nürnberg 
2: 0 FSV Mainz 05- Fortuna Köln (So.) 
0:0 Hansa Rostock - Wattenscheid (So.) 
2: 1 FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

R. 22.4. Samstag, 3. Dezember 

Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg 
Wattenscheid 09- SV Waldhof 
1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
Fortuna On - Fort. Düsseldorf (So.) 

R. 29.4. Samstag, 10. Dezember 

VfB Leipzig - i. FC Saarbrücken (Fr.) 
FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
FSV Zwickau - Fortuna On 
SVWaldhof - Hannover 96 
VfL Wolfsburg - Hertha BSC Berlin 
Fort. Düsseldorf - ChemnitzerFC 
SV Meppen - Wattenscheid (So.) 
Hansa Rostock - Nürnberg (So.) 
FSV Frankfurt- FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.21.5. 

R. 11.6. 

R.18.6. 



Haupttribüne und Gegengerade 35,— DM, 
Stehplatz 14,— DM 

Unser no(hster00 enner: F( to Pauli 

Wilhelm-Koch-Stadion am „Millerntor" 
Freitag, 28. Oktober 1994 
(11. Spieltag) 
Anstoß: 20.00 Uhr 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 620 Kilometer: 
Autobahn A3 - Nürnberg - Würzburg - Autobahn A7 Fulda - 

Kassel - Hannover - Hamburg - Ausfahrt Bahrenfeld, 
danach B 231 bis Heiligengeistfeld 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das Ist die Gewinn-Nummer: 

Block HT 3 • Reihe 17 • Sitz 20 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schöller-Ball", ValzneFweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 



Das ('lubmaqazin 

Unser n00 ächster Ost: FSV Mainz OS 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 
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Schäfer, Akrapovic, Brinkmann, Greilich, Klopp, Rammenzweig, Schukow, Neustädter, Wagner. 

Vorsitzender Strutz, stellv. Vorsitzender Arens, Ex-Trainer Kuze, Co-Trainer Hummels, Jankovic, Reifenscheidt, Heumann, Buvac, Abdul, 

Betreuer Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Hess, Physiotherapeuten M. Nichtern, Notter, A. Nichtern. 

Ziemer, Sarpong, Ellers, Hock, Arndt, Müller, Petz, Weiß, Zampach, Glesius. 

Termine 

Frankenstadion 
Sonntag, 6. November 1994 
(12. Spieltag) 
Anstoß: 15.00 Uhr 

Amateure: 

SG Post/Süd Regensburg-1.FCNAmateure (Mittwoch,26. 10., 18.45 Uhr 

1. FCNAmateure — TuS Landshut-Berg 

ASV Cham —1. FCN Amateure 

(Sonntag, 30. 10., 14.30 Uhr, 
Valznerweiher) 

(Samstag, 5. 11., 14.30 Uhr) 
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0190241905 
'0 Der direkte Draht zum 1,e F( Nürnberg 

24 Stunden - rund um dle ie Uhr 
Infos über und um den (lub 

DAS(LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

Compulel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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Offizielle Stadionzeitung des 1. FC Nürnberg eV. • Nr. 12 / 1. Jhg. 6. 11.1994 Verkaufspreis DM 1,-

1. F(Nürnberq - [5 V Mainz 05 

Teppich Welt 
00 Teppichböden .Teppiche • Bodenbeläge .Tapeten 

11 5x in Deutschland -lx auch in Ihrer Nähe! 



Puma@ 
TURN IT ON 

a 

VLTAMINEMIWERAUEN 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drucken die Daumen. 

" 

UF fil 
UF000' 
ARTS! 

Puma Ist offizieller Ausrüster des Clubs. 

a. 
0 



Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 

Unsere Mannschaft bestreitet heute ihr sech-
stes Heimspiel und uns allen ist bewußt: Ein 
Sieg ist Pflicht, um nicht endgültig im grauen 
Mittelmaß zu verschwinden. Die zuletzt gezeig-
ten Leistungen unserer Mannschaft haben Sie, 
liebe Fans, als auch die Verantwortlichen im 
Verein nicht befriedigt. 
3: 9 Punkte lautet die magere Ausbeute aus den 
letzten sechs Begegnungen. Dies soll und muß 
uns zum Nachdenken anregen. Das Präsidium 
und die sportliche Leitung hat und wird auch in 
den nächsten Tagen Ursachenforschung betrei-
ben. Die Mannschaft muß wieder an die Lei-
stungen anknüpfen, die sie zu Saisonbeginn 
hatte und mit 8:2 Punkten einen optimalen Start 
erwischte. Sicherlich könnten wir zwei oder 
drei Punkte mehr auf dem Konto haben, wenn 
wir nicht in den letzten Minuten gegen Watten-
scheid und Köln ein Gegentor kassiert hätten. 
Doch dem Ist nicht so und deswegen muß den 
Spielern nun endgültig bewußt sein, daß man 
nur dann zu den Aufstiegskandidaten zählt, 
wenn man so einen knappen Vorsprung über 
die Zeit bringt. Vergangenen Freitag hat unsere 
Mannschaft in Hamburg eine ordentliche Vor-
stellung gezeigt, trotz des unglücklichen Ergeb-
nisses. Daß Jürgen Kramny dabei einen Elfme-

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

ter vergeben hat, Ist zwar bitter, doch an ihm 
darf man die Niederlage nicht festmachen. 
Im Moment sind alle Verantwortlichen gefor-
dert, den Erfolg im sportlichen Bereich unter 
allen Umständen wieder zu erreichen, denn 
sportlicher Mißerfolg heißt, die Finanzmisere 
des Vereins zu untermauern. 
Wie Sie sicherlich wissen, fand am 25. Oktober 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Dabei 
wurde das Konzept zur Neustrukturierung des 
Vereins mit überwältigender Mehrheit ange-
nommen. Mit diesem Vertrauensvorschuß kön-
nen wir uns nun an die Arbeit machen und das 
Konzept endgültig ausarbeiten. Für Ihre Unter-
stützung sei an dieser Stelle nochmals ein Dank 
ausgesprochen. 
Leider hat die Medienarbeit der letzten Wochen 
nicht dazu beigetragen, den Verein zu unterstüt-
zen. Die Herren der Presse haben stellenweise 
Journalismus in seiner schlechtesten Form dar-
geboten. Wenn sich Rudolf Pilous von den 
Nürnberger Nachrichten und Dieter Bracke von 
der Nürnberger Zeitung auf Berichterstattung, 
ihre eigentliche Aufgabe, besinnen würden und 
eigene Vereinspolitik außer acht ließen, dann 
wäre damit allen gedient. Wenn dazu der Sport-
chef der Abendzeitung, Peter Kühn, der nur alle 
Jahre einmal im Stadion zu sehen ist, Berichte 
schreibt, die weit unter der Gürtellinie liegen, 
dann ist dies Journalismus in übelster Form. 
Im Gegensatz dazu sind die „Geschichten", die 
ein Matthias Hertlein von der Abendzeitung ser-
viert, direkt erheiternd. Wenn aber von ihm 
seriöse Geschäftsleute wie Herr Ortegel zitiert 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. lümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel 
FSV Mainz 05, FSV Frankfurt, FSV Zwickau 

Georg Haas, Präsident 

werden über Aussagen, die nie gemacht wur-
den, dann grenzt diese Art von Journalismus an 
Vereinsschädigung. 
Ihnen liebe Gäste wünsche ich noch einen 
interessanten Fußballnachmittag und würde 
mich freuen, Sie am Sonntag, dem 20. Novem-
ber 1994, um 15.00 Uhr zu unserem Heimspiel 
gegen FSV Frankfurt wieder zu begrüßen. 

Ihr 

Vorwort/Impressum 
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Mitglied beim 1. FCN 
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Unser heutiger Gast: FSV Mainz 05 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Schäfer, Akrapovic, Brinkmann, Greilich, Klopp, Rammenzweig, Schukow, Neustädter, Wagner. 

Vorsitzender Strutz, stellv. Vorsitzender Arens, Ex-Trainer Kuze, Co-Trainer Hummels, Jankovic, Reifenscheidt, Heumann, Buvac, Abdul, 
Betreuer Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Hess, Physiotherapeuten M. Nichtern, Notter,A. Nichtern. 

Ziemer, Sarpong, Eilers, Hock, Arndt, Müller, Petz, Weiß, Zampach, Glesius. 

Der Verein 

Steckbrief 
FSV Mainz 05 

Dr. -Martin-Luther-King-Weg 
55122 Mainz 
Telefon (0 61 31)38 74 60 
Telefax (0 61 31)372705 

Gegründet: 16. März 1905 
Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Mitglieder: 1200 
Sportarten: Fußball, Handball, Tischtennis 

Vorsitzender: Harald Strutz 
Stellvertretende Vorstände: Peter Arens, 
Jürgen Doetz, Karl-Heinz Elsäßer 

Arzt: Dr. Hans Hess 
Masseure: Markus Nichtern, Thomas Nichtern 

Zeugwart: Walter Notter 

Cheftrainer: Hermann Hummels 

I rie Manns(nattN 
Tor: 

Abwehr: 

Tom Eilers 

Manfred Petz 

Holger Greilich 

Jasmin Jankovic 

Michael Müller 

Peter Neustädter 

Dirk Rammenzweig 

Tobias Reiff enscheid 

Guido Schäfer 

Hendrik Weiß 

Mittelfeld: Derek Arndt 

Bruno Akrapovic 

Zeljko Buvac 

Christian Hock 

Sergej Joukov 

Jürgen Klopp 

Abderrahim Ouakili 

Thomas Zampach 

Thomas Ziemer 

Angriff: Ansgar Brinkmann 

Arno Glesius 

Gerd Heumann 

Isaac Sarpong 

David Wagner 

Der Trainer 
Hermann Hummels 
geboren am 29.9. 1959, aktiv beim Bonner SC 

Trainerstationen: 
SV Wehen, 
1992— Oktober 1994 Co.-Trainer FSV Mainz 05, 
seit 18. 10. 1994 Cheftrainer FSV Mainz 05 



Ge g en Mainz Siegen und la(hen 
Mit einem doppelten Punktgewinn 
will und muß der Club heute endlich 
seinen dritten Heimsieg unter Dach 
und Fach bringen. Dies ist auch 
bitter nötig, wenn.man nicht end-
gültig in der sogenannten Grauzone 
der 2. Liga verschwinden will. 

3 : 9 Punkte lautet die magere 
Bilanz aus den letzten sechs 
Begegnungen, wobei auch gut und 

Club-Libero Lubos Kubik zeigte gegen 
St. Pauli seine bislang beste Leistung in 
diesem Jahr. - 

gerne zwei oder drei Punkte mehr 
auf dem Konto sein könnten, wenn 
die Punkte wie gegen Watten-
scheid oder in Köln nicht leichtfer-
tig vergeben worden wären. Am 
vergangenen Freitag mußte man 
sich mit 3:2 dem FC St. Pauli beu-
gen, doch dieses Spiel hat gezeigt, 
daß es beim Club trotz der Nieder-
lage wieder aufwärts geht. Das 
junge Mittelfeld, besetzt mit 
Michael Wiesinger, Oliver Straube, 
Markus Brand und Jürgen Kramny 
spielte einen Offensivfußball, wie er 
vom Club auswärts und auch zu 
Hause schon lange nicht mehr zele-
briert wurde. Die sportliche Leitung 
mit Trainer Rainer Zobel und Mana-

ger Dieter Renner ist sich auch 
sicher, daß man auf dem richtigen 
Weg ist und diesen auch konse-
quent gehen will. Nach Frank Bau-
mann ist mit Markus Brand ein wei-
terer Amateurspieler an die Lizenz-
mannschaft herangeführt worden, 
der bereits in Hamburg 90 Minuten 
auf dem Platz stand. Daß dabei 
gerade ihm der Ball nach einer 
Ecke unglücklich ans Knie springt 
und ins Tor kullert, ist ganz einfach 
Pech, was sogar einem gestande-
nem Profi passieren kann und auch 
passiert. Trainer Zobel war mit der 
Leistung des gebürtigen Bad Mer-
gentheimers zufrieden und wird ihm 
auch sicherlich noch öfters eine 
Chance geben. 

Mit dem FSV Mainz 05 ist heute 
eine Mannschaft zu Gast im Fran-
kenstadion, die bislang weit unter 
den Erwartungen geblieben ist. 
Unter den ersten sechs soll die 
Mannschaft am Saisonende sein, 
heißt die klare Vorgabe des Vor-
standes. Dies schien jedoch von 
Beginn an ein zu hoch gestecktes 
Ziel zu sein, denn die Mannschaft 
fand sich zunächst im unteren 
Tabellendrittel wieder. Somit sorg-
ten die Mainzer auch für den ersten 
Trainerrauswurf in der laufenden 
Saison. Josip Kuze, 1987 Trainer 
des Jahres in Jugoslawien, mußte 
frühzeitig die Koffer packen. Seit 
dem 18. Oktober hat nun der frühere 
Co-Trainer Hermann Hummels das 
Sagen bei den 05ern. Gegen Wat-
tenscheid mußte er bereits drei 
Tage nach Amtsantritt seine erste 
Niederlage als Cheftrainer in Kauf 
nehmen, doch in seiner Mann-
schaft war zumindest eine Lei-
stungssteigerung zu erkennen. 
Danach kam gegen Borussia Mön-
chengladbach das Aus im DFB-

Pokal und es wurden bereits wieder 
Namen wie Klaus Toppmöller ins 
Spiel gebracht, der eventuell den 
Posten von Hummels übernehmen 
sollte. Doch dem ist bislang nicht so 
und die Schützlinge von Hummels 
stärkten am vergangenen Spieltag 
mit einem 3: 2 Sieg gegen Hanno-
ver ihrem Trainer den Rücken und 
sorgten auf der anderen Seite für 
die Entlassung von Trainer Rolf 
Schafstall. 

Einen wahren zweiten Frühling 
erlebt der Kapitän der Mainzer. 
Jürgen Klopp agiert wieder in sei-

Rainer Zietsch läuft im Moment seiner 
guten Form, die er zu Saisonbeginn hatte, 
hinterher. 

ner Lieblingsrolle als zweite Spitze 
und erzielte in drei Begegnungen je 
einen Treffer. Mit Sicherheit auch 
ein Verdienst des neuen Trainers, 
da er Klopp die Position spielen 
läßt, die ihm am besten liegt. 

Fünf Tage vor Karnevalsbeginn 
stellt sich zu guter Letzt die Frage, 
ob nun die Mainzer das Stadion sin-
gend und lachend verlassen oder 
ob der Club siegend und lachend 
zwei Punkte holt?! 



0  MItglleder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 
„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein !" 
Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 
Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
fünfzehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten 
am Ende der Saison wertvolle Preise 

1. Preis: Haupttribünen-Dauerkarte + VIP Karte für 

die Saison 1995/96 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name:   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort:   

Telefon:   

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle Valznerweiherstraße 200 90480 Nürnberg 

2. + 3. Preis: 

4. + 5. Preis: 
6. + 1. Preis: 
8.—li. Preis: 
12.—iS. Preis: 

Je eine Haupttribünen-Dauerkarte für die 
Saison 1995/96 
je ein Videorekorder 
je ein Farbfernsehgerät 
je ein Club-Trikot mit Autogrammen 
je ein Autogrammball 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ile  
Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00 DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2Erw.+1 Kind unter 21) 25,—DM 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Telefon:   

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(H-Fen(lubs 
werben Nitglieder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitglieds für den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von DM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
- Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12.1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub geworbene Mitglieder 

FC Mainschleife Volkach 

FC Weingarts-Behringersdorf 

FC Die Mönchshof-Treuen 
FC Hohenfels 
FC Wiesen und Umgebung 

FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Laffer Bimbala 
FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 

FC Hilpoltstein 

FC Red Black Eagles Pleinfeld 
FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosi, Reckendorf 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmelsdorf 
FC Goalgetter 

10 

9 
7 

6 
6 

5 
5 
5 
4 

3 
3 
3 
3 
3 
2 

2 

Penalty-Shoot out 
Die Halbzeitaktion des 1. FC Nürnberg 
und der Kaiser Bräu. 
Ab sofort bietet der 1. FC Nürnberg zusammen mit der Kaiser Bräu 

allen Zuschauern im Frankenstadion eine neue Halbzeitaktion. 

Dabei können vier Personen teilnehmen, die dann, jeder für sich, mit 
dem Ball durch fünf Hindernisse dribbeln und anschließend versu-
chen den Ball ins Tor zu schießen. Natürlich versucht 1. FCN-Keeper 
Harald Ebertz, die Aufgabe nicht zu einfach werden zu lassen. 

Der Sieger wird mit K.0.-System ermittelt. D. h., derjenige, der den 
Ball im Tor unterbringt, kommt eine Runde weiter. Es wird so lange 

gespielt, bis ein Sieger feststeht. 

Natürlich gibt es auch diesmal wieder attraktive Preise zu ge-
winnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 

Spiel. So erhält der Sieger einen Gutschein über ein Abendessen im 
Wert von DM 100,—, der Zweitplazierte im Wert von DM 80,—, der 

Drittplazierte im Wert von DM 60,— und der Vierte im Wert von 
DM50.—. 

Teilnehmen kann jeder, der sich unter folgender Adresse bewirbt. 

1. FC Nürnberg . Valznerweiherstraße 200. 90480 Nürnberg 

Stichwort: Halbzeitaktion 1. FCN 

Telefonnummer nicht vergessen! 

EIN KAISER AUF DEN CLUB 

wer 

dich... Kaiser 



 Club-Kantine 
Sportliche Atmosphäre 
für la jung und alt 

zu 
bei frankischem Faßbier und 
fränkischer Brotzeit. 

Auf Euren Besuch freut sich Georg Blind 
Nürnberg • Valznerweiherstraße 200 
Tel. 0911/407182 (neben dem Club-Bad) 

Sportbau Eirich GmbH Tel.0911/527074 
Konrad Vestner Andreas BuB 
Tel. 0 91    Tel. 0 91   

Ihre Ansprechpartner bei Planung und Bau von 
Sportanlagen 
Beratung und Pflege beim Erhalt bestehender 
Anlagen sind unsere Stärke. 
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rejz Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

3W 

ErhoIungsJand  
Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

entudartd: 
100 ni Riesenrutsche 

[$km nierI 
- .-'s - 'W 

arici 
nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

[k,  
Spielbereich für Kinder 

ktwIarc1 
Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

e t1 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo, 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beach Freizeitbad GmbH, Freizeit- und Wellenbad Stein, AtberhsMagnus-Str. 29, 90547 Stein 
Tel.: 0911/6887980 Fax: 09 11/6 72 20 47 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Kartenvorverkauf sstellen 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Nürnberg 
AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-licketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 



Das @ubmaqazin 

Harald Eh 

1er 

Thomas Brunner 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

C 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Markus Brand 

Frank Baumain 

Oliver Straube 

EleftheriosTioutios 

Marc Oechler 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

-J 

Michael Wiesinger 

IA 

Michael Scherbel 

ad 
Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

Li. 
And 

Han • örg Criens 

Arnar Gunnlaugsson 

Bjarki Gunnlaugsson 

Schiedsrichter.-
Dr Norbert Dörr 

Ansgar Brinkmann 

mo Glesius 

Heumann 

saac Sarpong 

David Wagner 

11 

Derek Arndt 

Bruno Akrapovic 

Zeljko Buvac 

Christian Hock 

Sergei Joukov 

Jürgen Klopp 

Abderrahim Ouakili 

Thomas Zampach 

Thomas Ziemer 

Holger Greilich 

Jasmin Jankovic 

Michael Müller 

Petei Neustädter 

Dirk Rammenzweig 

Tobias Reiff enscheid 

Guido Schäfer 

Hendrik Weiß 
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Gebtiitsd.átum: 18. Oktober 1971 
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Geburtspfl: Stuttgart 

Familienstand: ledig 

Größe: 182 cm 

Gewicht: 75 kg 
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A EIN EN B 1,1 1( LK 
Tabelle no(h dem 11. Spieltag 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 

1. VfL Wolfsburg 

2. Hansa Rostock 

3. Waldhof Mannheim 

4. Fortuna Düsseldorf 

5. FC St. Pauli 

6. FC Homburg 

7. Hertha BSC Berlin 

8. Fortuna Köln 

9. SV Meppen 

10. 1. FC Nürnberg 

11. 1. FE Saarbrücken 

12. FSV Zwickau 

13. FSV Mainz 05 

14. SG Wattenscheid 09 

15. ChemnitzerFC 

16. Hannover 96 

17.VfB Leipzig 

18. FSV Frankfurt 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

6 

6 

4 

5 

5 

5 

5 

4 

4 

3 

2 

3 

3 

2 

3 

2 

0 

4 

2 

6 

4 

4 

3 

3 

4 

4 

4 

6 

4 

4 

6 

2 

1 

2 

1 

3 

1 

2 

2 

3 

3 

3 

3 

4 

3 

4 

4 

3 

6 

8 

9 

21:9 

16:9 

16:10 

15:9 

16:13 

18:15 

12:9 

17:9 

14:15 

13:14 

14:16 

16:19 

15:18 

13:17 

15:19 

14: 22 

11: 32 

+12 

+7 

+6 

+6 

+3 

+3 

+3 

+8 

—2 

—3 

—3 

—4 

—4 

—8 

—21 

16:6 

14:8 

14:8 

14:8 

14:8 

13:9 

13:9 

12:10 

12:10 

10:12 

10:12 

10:12 

10:12 

10:12 

8:14 

5:17 

2: 20 

Torj*41 äger 94/95 
Arnar Gunnlaugsson (Nürnberg) 5 

Steffen Heidrich (Leipzig) 5 

Dirk Lottner (Köln) 5 

Rainer Rauffmann (Meppen) 5 

Jouri Savitchew (St. Pauli) 5 

Stefan Beinlich (Rostock) 4 

Timo Lange (Rostock) 4 

Jan Sievers (Meppen) 4 

Klaus-D. Wollitz (Wolfsburg) 4 

W. Mannheim 
VIB Leipzig 
Chemnitzer FC 

Wattenscheid 
Hertha BSC 
FSV Mainz 05 
FSV Frankfurt 
VfL Wolfsburg 
SV Meppen 
Fortuna Düsseldorf 
Saarbrücken 
Hannover 96 
Fortuna On 

FC St. Pauli 
FSV Zwickau 
FC Homburg 
Hansa Rostock 

19500 

20 500 
23 500 
17400 
20 500 

19 500 
20 000 
21167 
20 225 
20 280 



Td bei 
Der heutige Spieltaq 

Hertha BSC Berlin - FC St. Pauli (So.) 

1. FC Saarbrücken - FC Homburg (So.) 

Chemnitzer FC - VfL Wolfsburg (Mo.) 

BL-Einsätze 
94/95 

Der na00hste Spieltaq 
10. bis 13. November 

FC Homburg —Wattenscheid 09 (Do.) 

Waldhof Mannheim - Fort. Düsseldorf (Fr.) 

Hansa Rostock— Chemnitzer EC (Fr.) 

FSV Mainz 05— Hertha BSC Berlin 

VfL Wolfsburg —1. FC Saarbrücken 

I.FCNOrnb erg FC Nürnb  

FSV Frankfurt— Hannover 96 (So.) 

SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 

Fortuna Köln - FC St. Pauli (Mo.) 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Tore 
gesamt 

BL-Tore 
94/95 

1 

Match-
strafe 

Baumann 

Brand 

Bräutigam 

Brunner 

Bustos 

Contala 

Criens 

Ebertz 

Friedmann 

Golke 

A. Gunnlaugsson 

B. Gunnlaugsson 

Kramny 

Kubik 

Möller 

Müller 

Oechler 

Przondziono 

Scherbel 

Straube 

Tioutios 

Wiesinger 

Zietsch 

2 

11 

289 

333 

13 

3 

310 

181 

203 

11 

11 

59 

32 

21 

156 

4 

20 

42 

274 

2 

2 

11 

5 

5 

3 

6 

10 

7 

11 

11 

4 

11 

7 

11 

4 

11 

11 

9 

18 

95 

9 

39 

5 

3 

4 

4 

13 

2 

2 

15 

- 

1 

2 

5 

3 

1 

2 

3 

2 

3 

2 

2 

1 

4 

4 

1 



Das (omeba(k des rJü00 rqenTKramny1 
„Entweder spielst Du unter den 
ersten Elf oder Du sitzt auf der 
Tribüne, denn für die Ersatzbank 
bist Du mir zu schade" waren die 
klaren Worte von Club-Trainer 
Rainer Zobel an Jürgen Kramny in 
der vergangenen Saison. 

Der gebürtige Stuttgarter kam vor 
drei Jahren vom Vf B Stuttgart, mit 
dem er Deutscher Meister wurde, 
nach Nürnberg. Er galt schon in 
der Jugend als ein talentierter 
Spieler, dessen Stärke im Kopf-
ballspiel liegt. Dies bekam vor 
zwei Jahren auch der VfB zu 
spüren, als Jürgen Kramny im 
Frankenstadion mit seinen beiden 
Treffern einen großen Anteil am 
3: 2-Sieg gegen die Schwaben 
hatte. Mit dem Ex-Nürnberger 
Christian Wück wurde er von DFB-
Trainer Hannes Löhr sechsmal in 
die U-21-Nationalmannschaft 
berufen und kam auch zum Ein-
satz. Doch die Saison 93/94 war 

nicht das Jahr von Kramny. Er kam 
nie richtig zum Zuge und fand 
nicht mehr zu seiner Vorjahres-
form. Dies hielt sogar bis in die 
neue Saison an und sogar Club-
Trainer Rainer Zobel mußte 
schmunzelnd eingestehen: „Wenn 
der Jürgen im Moment alleine vor 
dem Tor steht, trifft er weder das 
Tor noch den Pfosten". 

Das Problem von Jürgen Kramny 
lag wohl mehr im psychischen als 
im physischen Bereich. Um dieses 
zu lösen, kam der 23jährige in der 
neueingeführten Lizenzliga-Reser-
verunde des öfteren zum Einsatz, 
um wieder Selbstvertrauen zu 
„tanken". Und es nützte was. 
Kramny entpuppte sich immer 
mehr als Leistungsträger und 
übernahm Verantwortung auf dem 
Platz. 

Trainer Zobel honorierte dies und 
wechselte ihn in Saarbrücken ein. 
Doch der Mittelfeldspieler schien 

Das Tor gegen Hertha sorgte bei Jürgen Kramny wieder für mehr Selbstvertrauen. 

so sehr übermotiviert zu sein, daß 
er bereits nach einer Viertelstun-
de vom Schiedsrichter die rote 
Karte für ein „dummes Foul" sah. 
Die Konsequenz waren zwei Spie-
le Sperre und somit ein gewisser 
Rückstand in Sachen Spielpraxis. 

Gegen Fortuna Köln durfte er dann 
wieder von Beginn an ran und im 
letzten Heimspiel gegen Hertha 
BSC Berlin gelang ihm endlich 
sein erster Treffer in dieser Sai-
son. Daß er dabei auch noch den 
eventuellen Siegtreffer des Clubs 
verhind€rte, Arnar Gunnlaugsson 
schoß ihn auf der Linie an, ist 
sogenanntes Künstlerpech. 
Jürgen Kramny war auch im 
„Freudenhaus" am Millerntor bei 
der 3 : 2-Niederlage der Un-
glücksrabe des Tages. Beim Stand 
von 1: 1 scheiterte er mit einem 
Strafstoß an Torwart Thomforde, 
obwohl er zuvor zwei Elfmeter in 
der Reserverunde hundertprozen-
tig verwandelt hatte. „Ich war mir 
todsicher", murmelte Kramny 
nach dem Schlußpfiff, „daß ich 
den Eifer versenke." Lubos Kubik 
sollte den Strafstoß nicht 
schießen, da er bereits im Pokal-
spiel gegen Ulm Nerven zeigte 
und das Leder im Tor nicht unter-
brachte. 

Doch Jürgen Kramny alleine kann 
nicht für die Niederlage in Ham-
burg verantwortlich gemacht wer-
den. Gegen Mainz wird er sicher-
lich wieder von Beginn an spielen 
und im „neuen Mittelfeld" mit 
Markus Brand, Oliver Straube und 
Michael Wiesinger endlich für 
den nächsten Club-Sieg sorgen. 



Erfolgreich werben mit „ Clubmagazin" 

Hier k00 önnte 
Ihre Werbung stehen I 

Haben Sie Interesse an einer Anzeigenschaltung in der offiziellen 
Stadionzeitung des 1. EC Nürnberg? Dann melden Sie sich unter der 
Telefonnummer 09 11 I 94 07 90 bei Herrn Göksu oder Herrn Klement. 

Der Club freut sich bereits jetzt, Sie als neuen Anzeigenpartner begrüßen 
zu dürfen. 

1.5 

Auf  gehtr-5 _ V, 0. 'Club 
Der I ko"" 

Beim spiel: 
Getränke  alllen 
ausschank, 4 cich Bud Wijedshe ril1sp.zlali-
tötensowie _. FSV 
lühweln und 

esgs tIuss,eßufl9 

filme 
irlststoll.n. % r--

VodemZZ.,W wahrem eedenke on. 1*61111 

AUTOGRAMNI 
its 

STUNDE r '  NDS 

k auf dem Spopletz Wolkmühlweg in Bad Wrndsheim, Anstoß: 14.30 Uhr neuen 

' FREUNDSCHAFTSSPIEL Von 12° bis 13° Uhr  
k Am Sonntag den 13. November'94 im 

vor dem Spiel und in der Kalbzeiuse soeft der Scielmonns- und Fanfarenzuci Bad Windsheim. 
N 4 Eintritt: für Erwachsene .- Erniä&gten•Karie 8.-, Jugendliche bis 6ahre 5.-

Der Erlös A- Spieles kommt der Fußballlugend des FSV Dad Windsheim zu Gute.  

ARO Teppich-Markt j 
Bad Windsheim 
Nürnberger Str. 1-3 

Die komplette Mannschaft mit Ihren Trainern 
steht (iii Sie zur Verfügung! 

Teppiche • Teppichböden • Bodenbeläge • Tapeten 
„Radio 8" und „Drehscheibe-Franken" sind vor Ort. Se sind daher immer im Bild. Das Spiel kommentiert live Oliver Brüggen, bekannt aus Franken-Funk und -Fernsehen. 

JIRO 



Fan -In formt, (iou 

Harald Bernert, Koordinator des Bezirk VI 

Geburtsort: Hersbruck (Mfr.) 

Geburtsdatum: 25. 1.1963 

Familienstand: ledig 

Tätigkeiten beim Club: 
Bezirkskoordinator VI seit 11/92:1. Vor-
sitzender des Fan-Club Rot-Schwarze 
Franken 1981 e. V. seit Gründung; Mit-
glied beim Fan-Club „Altmeister" und 
„Oberes Pegnitztal". Clubfan seit 1977. 

Deine Hobbys: Aktiv Fußball beim 1. FC 
Reichenschwarid, Club-Siege feiern 

Deine Lieblingssendung im Fernsehen: 
Star Track/ Enterprise 

An welches Clubspiel erinnerst Du 
Dich am liebsten: 
Aufstiegsspiel 1978 gegen Rot-Weiß 
Essen 

An welches weniger: 
Die beiden Spiele gegen VFB Stuttgart 

in der Abstiegssaison 83/84:7: Din 
Stuttgart und 0:6 in Nürnberg 

Wovor hast Du Angst: 
Tod der besten Freunde 

Welche Persönlichkeiten hättest Du 
gerne kennengelernt: 
Karl der Große, Heiner Stuhlfauth 

Größter privater Wunsch: Franken als 
Bundesland; 10. Meisterschaft erle-
ben; FC Bayern versinkt in die Bedeu-
tungslosigkeit 

Meisterschaftsfavorit 1. Liga: 
E. Frankfurt, 1. FC Kaiserlautern 

Wo landet der Club am Ende der 
Saison: 2. Platz 

Hallo Fans, 

wieder einmal dürfen wir Euch recht herzlich auf den Fan-Seiten begrüßen. Von nun 
an gibt es die Vorstellung unserer Spieler. Die Interviews werden von uns selbst, 
sprich von Fans geführt. Als erstes stand uns Abwehrspieler Kay Friedmann im Club-
Bistro geduldig Rede und Antwort. 

Interview mit Kay Friedmann 
Hast Du es schon mal bereut, den dama-
ligen Deutschen Meister verlassen zu 
haben und nun in der 2. Liga gelandet zu 
sein? 
Nein. Auch trotz des Abstiegs gefällt es 
mir weiterhin sehr gut in Nürnberg. 
Sonst hätte ich auch nicht verlängert. 
Die Bedingungen hier sind optimal, man 
findet kaum einen anderen Verein, in der 
2. Liga schon gleich gar nicht, bei dem 
man ähnliches hat wie z. B. das tolle 
Stadion oder das Vereinsgelände. 

Warum hast Du Dich damals ausge-
rechnet für einen Wechsel zum Club 
entschieden? 
Mein Vertrag in Kaiserslautern lief aus 
und Arie Haan hatte schon des öfteren 
vorher mit mir Kontakt aufgenommen. Er 
hatte mich in seiner lässigen Art doch 
recht schnell überzeugen können und 
ich sah hier einfach gute sportliche Per-
spektiven. Zudem hatte der Club ja 
schon immer einen großen Namen, so 
daß der Reiz sehr groß war, hier nach 
Franken zu kommen. 

Wie denkst Du über die Club-Fans? 
Ich denke sehr gut über diese Leute, die 
immer zum „Club" stehen. Ich bin schon 
auf vielen Veranstaltungen von Fan-
Clubs gewesen und es hat mir immer 
sehr gut gefallen. Die Leute empfangen 
einen immer sehr herzlich und geben 
sich große Mühe, solche Feste zu 
geben. Zumal haben wir ja auch sehr 
treue Fans. Ich wundere mich immer, 
daß doch noch so viele Leute auch aus-
wärts immer wieder dabei sind. Nach 
dem schlechten Start gegen Mannheim 
waren wir alle in der Mannschaft sehr 
überrascht, daß an einem Donnerstag-
abend fast 400 Leute in Meppen dabei 
waren. 

Zum Sportlichen, Kay! Wie erklärst Du 
Dir den Einbruch nach dem guten Start 
mit 8:2 Punkten? 
Ich glaube, hier muß jeder Spieler die 
Fehler bei sich selbst suchen. Ich denke 

mal, daß wir wohl alle zu sicher waren 
und dachten, es würde jetzt von alleine 
so weitergehen. Das müssen wir sofort 
wieder abstellen und versuchen wieder 
über den Kampf zu unserem Spiel zu fin-
den. 

Ist die Mannschaft noch eine Einheit? 
Ja, auf jeden Fall. Es gibt bei uns keine 
Gruppenbildung, sondern wir sind wirk-
lich eine Einheit, zumindest was das Pri-
vate anbetrifft. Leider lassen wir das 
gute Verständnis außerhalb des Spiel-
feldes während dem Spiel derzeit etwas 
vermissen, aber wir müssen uns halt 
alle am Riemen reißen und zusammen-
halten. Ich bin mir auch sicher, daß wir 
das schaffen und dann wird es mit dem 
Club wieder aufwärts gehen. 

Glaubst Du an den Wiederaufstieg? 
Ja, ich sage weiterhin, daß wir in jedem 
Fall das Potential zum Aufstieg haben. 
Ich meine, daß von Platz 1-5 bei uns 
alles drin ist, ob es dann auch für die 
ersten drei Spitzenplätze reicht, hängt 
auch ein bißchen vom Glück ab und 
davon, daß wir von großen Verletzungs-
sorgen verschont bleiben. Aber man 
sieht auch, daß in dieser Liga alles mög-
lich ist. Vom ersten zum zehnten Platz 
sind es derzeit (Stand: 26. 10.) gerade 
mal drei Punkte und vom Mittelfeld zum 
Abstieg sind es genauso wenig. Trotz 
allem bin ich zuversichtlich und glaube, 
daß wir oben dabei bleiben. 

Dein Vertrag läuft am Ende der Saison 
aus, was passiert dann? 
Im Falle eines Aufstiegs in die Bundesli-
ga habe ich noch ein Jahr Option. Mein 
Ziel ist es natürlich, mit dem Club wieder 
in der 1. Liga zu spielen, aber auch wenn 
es nicht klappt, würde ich sehr gerne hier 
bleiben. Das hat auch familiäre Gründe, 
da ich wegen meiner Frau und der Kin-
der nicht so oft umziehen möchte. Wir 
sind jetzt seit vier Jahren in Nürnberg 
und haben auch außerhalb des Fußballs 
hier sehr viele Freunde gefunden. 



Was strebst Du nach Deiner Fußballler-
Laufbahn an? 
Zunächst möchte ich mal so lange wei-
ter Fußball spielen, wie es nur geht. 
Danach wird sich zeigen, wie es weiter-
geht, eine weitere Tätigkeit im Fußball-
bereich schließe ich auch nicht aus. 
Ansonsten bin ich Teilhaber einer Firma 
im sportmedizinischen Bereich zur Aus-
stattung von Reha-Zentren. Sollte ich 
wieder irgendwann nach Homburg 
zurückkehren, hätte ich auch dort bei 
der ansässigen Brauerei noch ein Eisen 
im Feuer. 

Gehen Dir die Querelen im und vor 
allem um den Verein manchmal auf den 
Geist? 
Da muß ich leider eindeutig mit Ja ant-
worten. Es sind eigentlich zwar oft nur 
Kleinigkeiten, aber sobald ein kleiner 
Funken davon nach außen geht, weiten 
sich diese Sachen leider sehr schnell 
unnötig aus. Es reden dabei auch viel zu 
viele Leute mit, die auch nicht einmal 
das geringste davon wissen können. Ich 
hoffe, daß mit der Umstrukturierung des 
Vereins der Club wieder aus den negati-
ven Schlagzeilen herauskommt. Dann 
sollte jeder in Ruhe daran arbeiten kön-
nen, daß es mit dem Club wieder auf-
wärts geht. 

Was sind die privaten Hobbies von Kay 
Friedmann? 
In erster Linie natürlich meine Familie, 
außerdem lese ich sehr viel. 

Wer waren für Dich die größten Fuß-
haller oder allgemein die größten 
Sportler? 
Von den Fußballern halte ich Franz 
Beckenbauer für einen der besten aller 
Zeiten. Von anderen Sportarten habe 
ich keine so richtigen Idole. Gut, ich 
bewundere Leute wie Reinhold 
Messner, z. B., die immer wieder an Ihre 
Grenzen gehen. 

Was hältst Du für Deine sportlichen 
Stärken? 
Auf jeden Fall meine Kopfballstärke und 
daß ich inzwischen halt auch einiges an 
Erfahrung gesammelt habe. 

Wer war - oder ist für Dich der unange-
nehmste Gegenspieler? 
Eindeutig Fritz Walter, mit dem komme 
ich einfach nicht klar. Er ist ein Typ, der 
kann mit mir machen, was er will, ich 

glaube in jedem Spiel, in dem ich mit ihm 
zu tun hatte, hat er einen Treffer gegen 
mich erzielt. 

Zu welchem Bundesligaspieler hast Du 
sonst noch guten Kontakt? 
Den besten Kontakt habe ich immer 
noch mit dem jetzigen Leverkusener 
Tom Dooley. 

Welche Illusion verliert man mit der 
Zeit im Profi-Fußball? 
Das Geschäft ist knallhart, manche Ver-
eine danken es einem nicht einmal, daß 
man jahrelang sich hierfür eingesetzt 
hat. 

Was war Dein bisher bedeutendstes 
und schönstes Spiel in Deiner Lauf-
bahn? 
Da gibt es bei mir zwei, die wohl das 
schönste im Leben eines Profi-Fußbal-
lers sind. 1990 war es der Pokalsieg mit 
dem FCK und 1991 wurden wir sogar 
Meister. So etwas bleibt natürlich noch 
lange in Erinnerung. 

Und was war Dein schlimmstes Erleb-
nis? 
Keine Frage, das ist noch gar nicht so 
lange her. Der Abstieg mit dem Club war 
das schlimmste, was in meiner Karriere 
je vorgefallen ist. Für mich war es auch 
das erste Mal überhaupt, daß ich so 
etwas miterleben mußte. Außerdem 
kann ich es bis heute nicht verstehen, 
daß wir mit dieser Mannschaft über-
haupt absteigen konnten. Es ist un-
glaublich, aber eigentlich steckte hinter 

dieser Mannschaft doch einiges mehr 
als ein Absteiger. 

Wer war für Dich Dein bisher bester 
Trainer? 
Lorenz Horr, ein Ex-Profi von Hertha 
BSC, der mich bei Südwest Ludwigsha-
fen trainiert hat. Ihm verdanke ich wohl 
meine Profikarriere. 

War Profifußballer Dein Traumberuf? 
Ja, natürlich. Ich glaube jeder, der ein-
mal mit dem Fußballspielen beginnt, 
träumt davon, einmal Profi zu werden. 
Ich habe sozusagen mein liebstes Hob-
by zum Beruf gemacht. 

Welchen Beruf hast Du vorher aus-
geübt? 
Ich war Feinmechaniker. 

Wer ist Dein Traumverein? 
Ich habe gehofft, diese Frage würde 
nicht kommen. Ich sage mal, für einen 
Profi ist es sicher ein großer Reiz beim 
FC Bayern zu spielen. Zu meiner 
Jugendzeit war zudem noch die Glanz-
zeit der Bayern. Ein Fan oder ein Sta-
diongänger war ich zu dieser Zeit 
jedoch nicht. 

Über was kannst Du lachen? 
Am meisten über Woody Allen und 
Lo riot. 

Das Interview führten Bernd Promber-
ger und Michael Haberger 
(Bezirkskoordinatoren im Bezirk 1) 

Die Seiten der „Fan-Information" geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 



a. BundesliqomTerminplan 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC - Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05-FC Homburg 
FC St. Pauli -VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96- FSV Meppen 
Wattenscheid 09- VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg-SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock - FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt - Fortuna On 
Fort. Düsseldorf - Wattenschejd 09 
SV Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SVWaldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96- Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg - VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VIE Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waidhof- FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer FC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna On (So.) 
Saarbrücken - Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli -  VIE Leipzig (Fr.) 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05-5V Meppen (So.) 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt - Hansa Rostock (So.) 
Fortuna Köln - Wattenscheid 09 (Mo.) 
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

Samstag, 24. September 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken -1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
Vii Wolfsburg - Fortuna On (So.) 
Fort. Düsseldorf- FC St. Pauli (So.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25.2. Samstag, 1. Oktober 

1:1 FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
3: 0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2: 0 FSV Mainz 05- Fort. Düsseldorf 
3:1 VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
3: 1 FC Homburg - SV Waldhof 
0:5 FSV Frankfurt - SV Meppen 
1: 1 FSV Zwickau - VfB Leipzig (So.) 
2 Fortuna Köln - Hannover 96 (So.) 

3:0 1. EC Nürnberg - Wattenscheid (Mo.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

2:2 SVWaldhof - VfLWolfsburg (Do.) 
1:3 Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
0: 3 Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
1: 2 VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
5:1 Hannover 96-1. FC Nürnberg 
3: 1 Fort. Düsseldorf - FSV Zwickau 
2: 2 SV Meppen - FC Homburg (So.) 
1:1 Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 
4: 0 Hansa Rostock - Fortuna Köln (Mo.) 

R. 11. 3. Samstag, 15. Oktober 

0: 1 FC St. Pauli - Wattenscheid 09 (Fr.) 
4: 1 Hansa Rostock - SV Waldhof (Fr.) 
4: 0 FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
2: 0 FSV Mainz 05-1. FC Saarbrücken 
1:1 FSV Frankfurt-Fort. Düsseldorf 
1: 1 Fortuna On -1. FC Nürnberg 
3 : 2 Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
0: 0 VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
2: 0 FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober 

2:2 Saarbrücken -Zwickau (Do.) 
2: 1 Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
1: 1 Wattenscheid 09- FSV Mainz (Fr.) 
1 Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 

1:1 VfB Leipzig-VfL Wolfsburg 
0:0 Fort. Düsseldorf- FC Homburg 
1: 1 SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
0:0 1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
0:0 SVWaldhof -Fortuna Köln (Mo.) 

R. 25. 3. Samstag, 29. Oktober 

2: 1 EC St. Pauli -1. FC Nürnberg (Fr.) 
2:1 Fortuna On - Hertha BSC (Fr.) 
2:0 FSV Zwickau - Wattenscheid 09 
2: 2 FSV Mainz 05- Hannover 96 
3:2 SVWaldhof - SVMeppen 
2: 3 VfL Wolfsburg - Fort. Düsseldorf 
0: 2 Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
3: 0 FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
0: 1 FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
E Düsseldorf- Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna Köln 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 
Chemnitzer FC - Wolfsburg (Mo.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

0: 0  FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
2: 1 SV Waidhof- Fort. Düsseldorf (Fr.) 
0: 2 Hansa Rostock - Chemnitz (Fr.) 
0: 1 FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
1:1 VfL Wolfsburg- 1. FC Saarbrücken 
1:3 FSV Zwickau -1.FC Nürnberg 
3:0 FSV Frankfurt- Hannover 96 (So.) 
1:3 SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
1: 1 Fortuna Köln - FC St. Pauli (So.) 

R. 8. 4. Samstag, 19. November 

2:2 Hannover 96-FC Homburg (Fr.) 
0: 1 Saarbrücken - Hansa Rostock (Fr.) 
1: 1 Chemnitzer FC - SV Waldhof 
3 :0 Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 
6: 3 Wattenscheid 09- VfL Wolfsburg 
1:1 Fort. Düsseldorf - SV Meppen 
1: 0 VIE Leipzig - Fortuna On (So.) 
1: 2 FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
2:0 1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

R. 15. 4. Samstag, 26. November 

4:1 5V Waldhof - Saarbrücken (Fr.) 
0:1 Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
0:0 FSV Zwickau - FC St. Pauli 
1: 1 SV Meppen - Chemnitzer FC 
1:2 VfL Wolfsburg - Hannover 96 
1 FC Homburg - 1. FC Nürnberg 

2: 0  FSV Mainz 05- Fortuna On (So.) 
0:0 Hansa Rostock - Wattenscheid (So.) 
2: 1 FSV Frankfurt - Hertha BSC (So.) 

R. 22.4. Samstag, 3. Dezember 

1: 1 Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
0: 1 FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
3 : 2 Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
4:2 1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg 
2:3 Wattenscheid 09-SV Waldhof 
2:0 i.FCSaarbrücken - SVMeppen 
2: 1 Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
1: 1 FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
0: 3 Fortuna Köln - Fort. Düsseldorf (So.) 

R. 29. 4. Samstag, 10. Dezember 

3:2 VfB Leipzig -1. EC Saarbrücken (Fr.) 
0:0 FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
2:1 FSV Zwickau -Fortuna On 
3:2 SV Waldhof - Hannover 96 
0:0 VfL Wolfsburg - Hertha BSC Berlin 
3: 1 Fort. Düsseldorf - Chemnitzer FC 
1: 0 SV Meppen - Wattenscheid (So.) 
5: 1 Hansa Rostock- Nürnberg (So.) 
0: 3 FSV Frankfurt - FSV Mainz 05 (So.) 

R.6.5. 

R.13.5. 

R.20.5. 

R.27.5. 

R.11.6. 

R.18.6. 
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Westsachsenstadion 
Samstag, 12. November 1994 
(13. Spieltag) 
Anstoß: 14.15 Uhr 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 200 Kilometer: 
Autobahn A9 Nürnberg—Hof — Autobahn A72 Plauen/ 
Zwickau, Ausfahrt Zwickau -Ost, weiter in Richtung Zwickau 
bis Stadion ausgeschildert wird. 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 20 • Reihe 12 • Sitz 7 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schö!ler-BaII", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Unser nächster Gast: FSV Frankf urt 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Conrad, Klein, Dahl, Lense, Schur, Lasser, Kowalewski, Kapetanovic, Figas. 

Mannschaftsarzt Dr. Banzer, Masseur Ohiand, Milovanovic, Walz, Kaiser, Grevelhörster, Mannschaftskoordinator Becker, 
Co-Trainer Hambückers, Trainer Gerster. 

Baich, Duric, Kellermann, Bachmann, Ernst, Sandt, Rasiejewski. 

Ter'mine 

Frankenstadion 
Sonntag, 20. November 1994 
(14. Spieltag) 
Anstoß: 15.00 Uhr 

Amatebre und Rese , rve run I de 

Lizenzliga - Reserverunde 

1. FCN - FC Bayern München (Mittwoch, 9. 11., 17.30 Uhr, Valznerweiher) 

1. FCN Amateure - 1. FC Kötzting (Samstag, 12. 11., 14.00 Uhr, Valznerweiher) 

FCVilshofen-1. FCN Amateure (Samstag, 19. 11., 14.00 Uhr) 



AMA 

0190241905 
Der direkte Draht zum 1,e F( Nürnberg 

24 stunden - rund um d'0 ie Uhr 
Infos über und um den (lub 
DAS(LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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Pump@ 
TURN IT ON 
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FifLike 

Der 1. F( Nürnberg trügt 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drücken die Daumen. 

flI..iopI1t.. 

'taxafif 
VITAMIN! MINI$AUtN 

v . 

AUF, 
AU F . . . 
WARTS!' 

Puma ist offizieller Ausrüster des Clubs. 
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Vorwort 
Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 

Zu Beginn der Woche mochte keiner ein-
schätzen, wieviel Zuschauer das heutige 
Spiel unserer Mannschaft gegen den Tabel-
lenletzten aus Frankfurt live erleben wollen. 
4:12 Punkte Ist die zuletzt magere Ausbeute 
unseres Teams. Vergangene Woche mußten 
wir beim Aufsteiger Zwickau eine 2:0-Nieder-
lage hinnehmen, die wir selbst verschuldet 
haben. Durch zwei Konzentrationsfehler 
kassierten wir in kürzester Zeit die Gegentore. 
Natürlich darf nicht außer acht gelassen 
werden, daß durch unsere gesperrten Spieler 
André Golke, Lubos Kubik und Michael 
Wiesinger drei Leistungsträger auf dem Platz 
gefehlt haben. Hinzu kamen die verletzungs-
bedingten Ausfälle von Frank Möller, Oliver 
Straube und Thomas Brunner, ganz abgese-
hen von den beiden Langzeitverletzten Hans-
Jörg Criens und Martin Przondziono. Nun 
kommt auch noch die Verletzung von Marc 
Oechler hinzu, so daß wir im Moment wahr-
lich nicht vom Glück verfolgt werden. Acht 
Vertragsamateure mußten die Reise mit nach 
Sachsen antreten, da keine gesunden Profis 
mehr zur Verfügung standen. 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

Zu Saisonbeginn war dem Präsidium und der 
Sportlichen Leitung bewußt, daß wir mit nur 
15 Profis einen „dünnen Kader" haben. Wir 
haben und mußten aus finanziellen Gründen 
dafür verstärkt auf die Vertragsamateure set-
zen. Wir sind nach wie vor davon überzeugt, 
daß dies der einzige Weg des Clubs sein 
kann, da eine Neuverschuldung nicht mehr 
eintreten darf. Auch der momentane sportli-
che Mißerfolg wird uns von diesem Weg nicht 
abbringen, sondern wir müssen alle gemein-
sam, und allen voran die Spieler, versuchen 
dieses Tal so schnell wie möglich zu über-
brücken. Ich bin nach wie vor davon über-
zeugt, daß in unserer Mannschaft viel mehr 
drin steckt, zumal wir mit 8 : 2 Punkten einen 
erfolgreichen Start in die Saison hatten. Und 
diesen Erfolg hatten wir mit Trainer Rainer 
Zobel und dem ihm zur Verfügung stehendem 
Spielerpotential. Rainer Zobel mußte auf-
grund der Verletzungen die Mannschaft 
ständig umbauen. Dies Ist mit Sicherheit kein 
Erfolgsrezept. 
Den Spielern, insbesondere den alteingeses-
senen Profis, muß bewußt sein, daß man sich 
ab sofort keine Ausrutscher mehr leisten darf. 
Und im eigenen Stadion schon gleich gar 
nicht. Gegen den FSV Frankfurt besteht die 
Möglichkeit, die Talfahrt zu beenden. Diese 
Chance muß ohne Zweifel genutzt werden, 
um auch Sie liebe Fans endlich wieder zu 
„entschädigen". 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. Tümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel 
FSV Frankfurt, FC Homburg, VfL Wolfsburg 

Georg Haas, Präsident 

Aufgrund der Fernseh-Live-Übertragung 
wurde unser letztes Heimspiel der Hinrunde 
gegen den VfL Wolfsburg auf Montag, den 
5. Dezember 1994 verlegt. Anstoß ist um 
20.15 Uhr. Ich würde mich freuen, wenn Sie 
uns an diesem Abend im Frankenstadion 
wieder unterstützen würden. 

Ihr 
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Unser heutiger Gast: FSV Frankf urt 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Conrad, Klein, Dahl, Lense, Schur, Lasser, Kowalewski, Kapetanovic, Figas. 

Mannschaftsarzt Dr. Banzer, Masseur Ohiand, Milovanovic, Walz, Kaiser, Grevelhörster, Mannschaftskoordinator Becker, 
Co-Trainer Hambückers, Trainer Gerster. 

Baich, Duric, Kellermann, Bachmann, Ernst, Sandt, Rasiejewski. 

Der Verein 

Steckbrief 
FSV Frankfurt 

Geschäftsstelle 
Stadion Bornheimer Hang 
60386 Frankfurt 
Telefon (0 69) 41 17 70 
Telefax (0 69) 41 1631 

Gegründet: 1. August 1899 
Vereinsfarben: Schwarz-Blau 
Mitglieder: 1500 
Sportarten: Fußball, Handball, Hockey, 
Basketball, Bowling, Leichtathletik, Tennis 

Präsident: Edgar Drexel 
Vizepräsident: Pietro Giampetruzzi 
Schatzmeister: Bernd Reisig 
Geschäftsführer: Michael Merget 

Arzt: Dr. Wolfgang Banzer 
Masseur: Karl-Heinz Ohland 

Manager und Cheftrainer: Klaus Gerster 
Co-Trainer: Jörg Hambrückers 

[ rie M a•n n ws(I rfff f 2 
Tor: Andreas Bachmann 

Thomas Ernst 

Ralf Kellermann 

Abwehr: Alex Conrad 

Holger Dahl 

Martin Kowalewski 

Jens Rasiejewski 

Mittelfeld: Christos Figas 

Michael Kaiser 

Sead Kapetanovic 

Michael Klein 

Thomas Lasser 

Michael Sandt 

Alexander Schur 

Richard Walz 

Angriff: Riccardo Baich 

Demir Duric 

Marco Grevelhörster 

Sascha Lense 

Vladan Milovanovic 

Der Trainer 
Klaus Gerster 
geboren am 13.8. 1956, 
aktiv bei BSC 19 Frankfurt 

Trainerstationen: 
BSC 19 Frankfurt, 
Jugendtrainer Eintracht Frankfurt, 
1987-1990 Manager Borussia Dortmund, 
1990-1992 Manager Eintracht Frankfurt, 
seit März 1993 FSV Frankfurt 

I 



Gegen den Auf steiger die Erwartungen erf üllen 
Nach elf Jahren Abstinenz Ist der 
FSV Frankfurt wieder im Profige-
schäft. Mit ihrem Trainer Klaus Ger-
ster, der gleichzeitig die Aufgaben 
eines Managers erfüllt, sind die 
Schwarz-Blauen im vergangenen 
Jahr aufgestiegen. Gerster, der 
auch gleichzeitig Berater von Natio-
nalspieler Andreas Möller ist, baute 
eine Mannschaft auf, die jedoch 
bislang die gesteckten Ziele nicht 
annähernd erreichen konnte. Man 
wollte als Aufsteiger nicht von 
Beginn an gegen den Abstieg spie 
len. Doch genau dies trat bei den 
FSVlern ein. 3:23 Punkte Ist die bis-
herige Ausbeute nach 13 Spielta-
gen. Alle drei Punkte ergatterten 
sich die Frankfurter aus einem 
Unentschieden heraus. Davon 
gegen Rostock und Hannover vor 
eigenem Publikum und einen bei 
Mitaufsteiger FSV Zwickau, wo der 
Club vergangene Woche beide 
Punkte ließ. 

Rein „vom Papier" her geht der Club 
trotz seiner Verletztenmisere als 
haushoher Favorit in dieses Spiel. 
Doch gerade deswegen muß Vor-
sicht geboten sein. Denn nach 
ihrem zuletzt erreichten Unent-
schieden gegen Hannover werden 
die Frankfurter heute die Punkte 
nicht ohne jegliche Gegenwehr in 
der Noris lassen. Doch dies dürfte 
der Mannschaft und der Sportli-
chen Leitung bewußt sein, so daß 
kein Spieler überheblich in die Par-
tie geht. 

Im Club-Team sind wieder Libero 
Lubos Kubik und Kapitän André Gol-
ke nach ihrer Gelb-Rot-Sperre mit 
dabei. Michael Wiesinger darf 
ebenfalls wieder antreten, weil er 
gegen Mainz seine fünfte gelbe Kar-
te sah und somit in Zwickau nur 
Tribünengast war. Ob die 

Gunnlaugsson-Zwillinge von Beginn 
an spielen, ist ebenfalls fraglich. In 
Zwickau wurde deutlich, daß sie 

Bitter für den Club. Marc Oechler Ist 
schon der neunte Profi, der sich in der/au-
fenden Saison verletzt hat. 

ihre Anfangsspritzigkeit eingebüßt 
haben. Sergio Bustos, der als dritte 
Spitze agierte, konnte sich phasen-
weise besser in Szene setzen als 
die Isländer. Denkbar, daß Rainer 
Zobel einen der beiden „Nordlich-
ter" vorerst auf der Bank Platz neh-
men läßt. 

Marc Oechler muß auf alle Fälle 
ersetzt werden. Der gebürtige 
Nürnberger erlitt in Zwickau einen 
Bänderriß im linken Schultereckge-
lenk und fällt somit höchstwahr-
scheinlich die letzten Spiele der 
Hinrunde aus. Amateurspieler Frank 
Baumann dürfte nach überstande-
nem Bänderriß wieder mit im Auf-
gebot sein. Er zeigte in Zwickau 
gute Ansätze, obwohl er noch einen 
deutlichen Trainingsrückstand hat. 

Um wieder ein ausgeglichenes 
Punktekonto zu haben, müßte heute 
ein doppelter Punktgewinn her. Nor-

malerweise sollte dies auch kein 
Problem sein, da man in den eige-
nen Reihen die erfahreneren Fuß-
baller hat. Heute hat die Mann-
schaft auch die Chance, mit offensi-
vem Fußball auch die Fans wieder 
etwas zu versöhnen. Gegen Mainz 
waren zwar „nur noch" 16300 
Zuschauer im Frankenstadion, doch 
andererseits darf man nicht verges-
sen, daß mancher Verein von solch 
einem Zuspruch nur träumen kann. 
Sollten heute weniger Fußballan-
hänger im Stadion sein, ist dies mit 
Sicherheit auf die zuletzt gezeigten 
Heimvorstellungen zurückzuführen. 
Im Klartext: Mit einem erfolgreichen 
Spiel gegen den FSV Frankfurt wür-
de der Club zu seinem letzten Heim-

Frank Baumann hat seinen Bänderrif3 
überstanden und Ist wieder einsatzfähig. 

spiel gegen den derzeitigen Tabel-
lenführer VfL Wolfsburg wieder 
einige tausend Zuschauer mehr ins 
Stadion locken. Dies bedeutet 
gleichzeitig wieder mehr Geld in der 
Kasse, was angesichts der bevor-
stehenden fußballosen Winterzeit 
sicherlich dem Verein zugute käme. 



Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 
„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein !" 

- 

Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 
Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
fünfzehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten 
am Ende der Saison wertvolle Preise 

1. Preis: Haupttribünen-Dauerkarte + VIP Karte für 
die Saison 1995/96 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort:   

Telefon   

2. + 3. Preis: 

4. + 5. Preis: 
6. + 7. Preis: 
8.—il. Preis: 
12.— 15. Preis: 

Je eine Haupttribünen-Dauerkarte für die 
Saison 1995/96 
je ein Videorekorder 
je ein Farbfernsehgerät 
je ein Club-Trikot mit Autogrammen 
je ein Autogrammball 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Telefon:   

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg . Geschäftstelle Valznerweiherstraße 200 90480 Nürnberg 

-   

Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: DM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2 Erw. + 1 Kind unter 21) 25,—DM 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(H m Fan(lubs 
werben Mitglieder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitglieds für den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von DM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
- Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12. 1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub geworbene Mitglieder 

FC Mainschleife Volkach 

FC Weingarts-Behringersdorf 
FC Die Mönchshof-Treuen 
FC Hohenfels 

FC Wiesen und Umgebung 
FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Laffer Bimbala 

FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 

FC Hilpoltstein 

FC Red Black Eagles Pleinfeld 
FC De Cluberer 
FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosl, Reckendorf 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmelsdorf 
FC Goalgetter 

10 

9 
7 

6 

6 

5 
5 
5 
4 

3 
3 
3 
3 
3 

2 

2 

2 

Penalty-Shoot out 
Die Halbzeitaktion des 1. FC Nürnberg 
und der Kaiser Bräu. 
Ab sofort bietet der 1. FC Nürnberg zusammen mit der Kaiser Bräu 
allen Zuschauern im Frankenstadion eine neue Halbzeitaktion. 

Dabei können vier Personen teilnehmen, die dann, jeder für sich, mit 
dem Ball durch fünf Hindernisse dribbeln und anschließend versu-
chen den Ball ins Tor zu schießen. Natürlich versucht 1. FCN-Keeper 
Harald Ebertz, die Aufgabe nicht zu einfach werden zu lassen. 

Der Sieger wird mit K.0.-System ermittelt. D. h., derjenige, der den 
Ball im Tor unterbringt, kommt eine Runde weiter. Es wird so lange 
gespielt, bis ein Sieger feststeht. 

Natürlich gibt es auch diesmal wieder attraktive Preise zu ge-
winnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 
Spiel. So erhält der Sieger einen Gutschein über ein Abendessen im 
Wert von DM 100,—, der Zweitplazierte im Wert von DM 80,—, der 
Drittplazierte im Wert von DM 60,— und der Vierte im Wert von 
DM50,—. 

Teilnehmen kann jeder, der sich unter folgender Adresse bewirbt. 

1. FC Nürnberg . Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 
Stichwort: Halbzeitaktion 1. FCN 
Telefonnummer nicht vergessen! 

EIN KAISER AUF DEN CLUB 

iuturi.eL. Kaiser 



Radio Gong 7,1  PRÄSENTIERT: 
MHz 

‚2. INTERNATIONALES 210 

Grasshopper-Club Zürich, Slavia Prag, 1. FC Köln, 
VfB Stuttgart, 1860 München, 1. FC Nürnberg 

00 
Fr. 6. Januar 1995 (HI. Drei Könige) 

Einlaß 13 Uhr a Beginn 14 Uhr 
e* FRANKENHALLE NÜRNBERG 

Kartenvorverkauf: 
Beginn 5. Dezember im Fan-Shop am Valznerweiher 
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Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

Is1i1  
Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

Eit4iJandi1 
erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt  rA 0  1anj 

Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

- u - fl,rinn Tfltflfl" 

100 m Riesenrutsche 

W b7 rn1  
nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

Spielbereich für Kinder 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- DM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beach Freieitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein. Albertus-MagnusStr. 29. 90547 Stein 
TeI:09116887990 Fax. 091t722047 

AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraßel, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

I Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Nürnberg Fürth 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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Perry Bräu 

Christoph M 

I.-

am 

1er 

Thomas Brunner Oliver Straube 

Kay Friedmann 

-J 
Rainer Zietsch 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Markus Brand 

Frank Baumann 

Elettheriosfioutios 

Marc Oechler 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

Michael Wiesinger 

i: 
Michael Scherbel 

Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

And olke 

Han org Criens 

Arnar Gunnlaugsson 

'Bjarki Gunnlaugsson 

I 

Schiedsrichter: 
Jörg Friedrichs 

Riccardo Baich 

emir Duric 

rco Grevelhörster 

Sascha Lense 

Vladan Milovanovic 

Christos Figas 

Michael Kaiser 

Sead Kapetanovic 

Michael Klein 

Thomas Lasser 

Michael Sandt 

Alexander Schur 

Richard Walz 

QAlex Conrad 

Holger Dahl 

Martin Kowalewski 

Jens Rasiejewski 



erry au tl 
- 

Geburtsdatum: 28. März 1963 

Geburtsort: Altenburg 

-• Familienstand: verheiratet 

_ • Größe: 189 cm J 
• Gewicht: -. 85 kg 

• Spielposition: Torwart 

bisherige-Vereine: Motor Altenburg, 
Lok Leipzig, FC Öarl Zeiss Jena ,, 

BL-Einsatze./ Tore: 291 / 

! P. Internationale Einsätze: 
6 A-Länderspiele DDR, 
6 UEFA-Cup Spiele. 
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AUF E•I EN LICK 
Tabelle nah dem 13. Spieltoq 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 

1. VfL Wolfsburg 

2. Hansa Rostock 

3. Fortuna Düsseldorf 

4. Waldhof Mannheim 

5. FC St. Pauli 

6. SV Meppen 

7. Hertha BSC Berlin 

8. SG Wattenscheid 09 

9. FC Homburg 

10. Fortuna Köln 

11. FSV Zwickau 

12. 1. FC Nürnberg 

FSV Mainz 05 

14. 1. FC Saarbrücken 

15. Chemnitzer FC 

16. Hannover 96 

17. VfB Leipzig 

18. FSV Frankfurt 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

7 

7 

6 

5 

5 

6 

5 

5 

5 

4 

3 

3 

3 

2 

3 

3 

0 

5 

2 

4 

6 

6 

4 

5 

4 

4 

5 

7 

6 

5 

7 

4 

3 

4 

3 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

4 

3 

4 

5 

4 

6 

9 

10 

24:11 

21:11 

17:10 

17:11 

19:16 

18:16 

14:11 

22: 20 

19: 17 

20:14 

17: 17 

18:21 

15:17 

14: 23 

17:21 

15:23 

14:39 

+13 

+10 

+7 

+6 

+3 

+2 

+3 

+2 

+2 

+6 

+0 

—2 

—9 

—4 

—8 

—25 

19:7 

16:10 

16:10 

16:10 

16:10 

16:10 

15:11 

14:12 

14:12 

13:13 

13:13 

12:14 

11:15 

11:15 

10:16 

7:19 

3:23 

Torjäger 94/95 
Stefan Beinlich (Rostock) 6 

Jouri Sawitchew (St. Pauli) 6 

Arnar Gunnlaugsson (Nürnberg) 5  

Steffen Heidrich (Leipzig) 5 

Dirk Lottner (Köln) 5 

Rainer Rauffmann (Meppen) 5 

Jan Sievers (Meppen) 5 

Michael Preetz (Wattenscheid) 5 

Siegfried Reich (Wolfsburg) 5 

I 

Zus(hauerzahlen 
Zuschauer Durc schni 

W. Mannheim 

VfB Leipzig 

Chemnitzer FC 

Wattenscheid 

Hertha BSC 

FSV Mainz 05 

FSV Frankfurt 

Vf L Wolfsburg 

SV Meppen 

Fortuna Düsseldorf 

Saarbrücken 

Hannover 96 

Fortuna Köln 

FC St. Pauli 

FSV Zwickau 

FC Homburg 

Hansa Rostock 

19500 

20 500 

23500 

17400 

20 500 

16 300 

19500 

20 000 

21167 

20 225 

20 280 

19617 



To beile mi ci istike'n 
Der heutige Spieltaq 

Spieler BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Einsätze 
94/95 

Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 

Wattenscheid 09—VfL Wolfsburg 

Fortuna Düsseldorf — SV Meppen 

VfB Leipzig - Fortuna Köln (So.) 

FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 

Der na(hste Spieltaq 
ZS. bis 27. November 

Waldhof Mannheim —1. FC Saarbrücken (Fr.) 

Fortuna Düsseldorf —VfB Leipzig (Fr.) 

FSV Zwickau -  EC St. Pauli 

SV Meppen - Chemnitzer FC 

VfL Wolfsburg - Hannover 96 

FC Homburg  FC Nürnberg 

FSV Mainz 05— Fortuna Köln (So.) 

Hansa Rostock — Wattenscheid 09 (So.) 

FSV Frankfurt - Hertha BSC Berlin (So.) 

BL-Tore 
gesamt 

BL-Tore 
94/95 

Gelbe 
Karte 

Match-
strafe 

Rote 
Karte 

Baumann 

Böhme 

Brand 

Bräutigam 

Brunner 

Bustos 

Contala 

Criens 

Ebertz 

Friedmann 

Golke 

A. Gunnlaugsson 

B. Gunnlaugsson 

Kramny 

Kubik 

Maus 

Möller 

Müller 

Oechler 

Przondziono 

Straube 

Wiesinger 

Zietsch 

3 

13 

291 

334 

15 

4 

310 

182 

204 

13 

13 

61 

33 

22 

158 

4 

20 

43 

275 

3 

1 

4 

13 

6 

7 

4 

6 

11 

8 

13 

13 

6 

12 

8 

13 

4 

11 

12 

10 

95 

9 

40 

5 

3 

4 

4 

1 

13 

2 

2 

15 

- 3 

2 

2 

5 

3 

1 

3 - 

3 1 (gelb-rot) - 

3 

4 

1 (gelb-rot) - 

2 4 

- - 1(5xgelb) - 
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Er wechselte zu Saisonbeginn vom Zweitli-
gaabsteiger Carl Zeiss Jena zum 1. FC Nürn-
berg und trat das „Erbe" von Andreas Köpke 
an. Das Clubmagazin hat sich mit dem Famili-
envater Perry Bräutigam unterhalten: 

CM: Perry, als Du von Jena nach Nürnberg 
kamst, was war Dein erster Gedanke? 
Ich habe mich natürlich auf die Aufgabe, das 
tolle Stadion und die Fans gefreut und habe 
gehofft, daß wir in der 2. Liga recht weit 
oben spielen, was im Moment leider nicht 
der Fall Ist. 

CM: Du hast hier den Posten von Andreas 
Köpke übernommen, der jahrelang ein Idol 
in Nürnberg war. Jetzt bist Du knapp ein 
halbes Jahr in Franken. Den Schatten von 
Köpke dürftest Du inzwischen schon über-
sprungen haben? 
Es war eigentlich von Anfang an mein Ziel, 
gar nicht so viel über den Andreas Köpke 
nachzudenken. Ich weiß, daß der Andy ein 
Super-Torwart ist, jahrelang hier gespielt hat 
und bei den Fans absolut beliebt war. Ich 
habe versucht meine Art von Fußball durch-
zusetzen und denke, daß ich damit bei den 
Fans gut angekommen bin, wofür ich mich an 
dieser Stelle recht herzlich bei den Fans für 
den tollen Empfang in Nürnberg bedanken 
möchte. 

CM: Vor Deinem Transfer hattest Du auch 
ein Angebot vom türkischen Meister Gala-

„Die Club-Fans sind schon etwas Besonderes". 

tasaray Istanbul. Raimond Aumann ist beim 
Ortsrivalen Besiktas Istanbul tätig. Warum 
hast Du es bevorzugt, in der 2. Liga zu spie-
len, als in der Champions League? 
Die Türkei wäre für meine Familie und mich 
ein Riesenschritt gewesen. Eine Rolle hat da 
sicherlich auch die schulische Ausbildung 
meines Sohnes gespielt. Als sich dann der 
Club bei mir meldete, war mir eigentlich 
schon klar, daß ich nach Nürnberg gehen 
werde, da eben das Stadion und die fantasti-
schen Fans ein großer Reiz waren. Für einen 

,,Per ry, wi.nkamoI" 
Traditionsverein wie den 1. FCN zu spielen ist 
eben doch etwas anderes, auch wenn es im 
Moment nicht so gut läuft. Aber ich denke, 
daß wir demnächst auch wieder besser 
dastehen werden. 

CM: Der Club ist ohne Zweifel ein Traditi-
onsverein. Im Moment sieht es jedoch nicht 
so rosig aus. Wie siehst Du die Situation? 
Was paßt im Team zur Zeit nicht? 
Sicherlich Ist es im Moment für den Trainer 
nicht einfach, ständig die verletzten bzw. 
gesperrten Spieler zu ersetzen. Die Truppe, 
die anfangs einen guten Start hatte, mußte 
eben aufgrund der ständigen Verletzungen 
ständig umgestellt werden. Dies soll zwar 
keine Entschuldigung für die zuletzt gezeig-
ten Leistungen sein, doch mit ein bißchen 
mehr Glück hätte es auch besser aussehen 
können. 

CM: Ihr habt gegen Wattenscheid und Köln 
jeweils einen Gegentreffer in den letzten 
Minuten kassiert und dadurch Punkte ver-
schenkt. Wird man da als Torwart nicht 

wahnsinnig, wenn man sein Tor 88 Minuten 
sauberhält und dann doch noch eins ein-
fängt? 
Natürlich wird man da wahnsinnig, doch 
wem soll ich da im nachhinein einen Vorwurf 
machen. Fehler macht keiner mit Absicht. 
Für mich ist es schon ein bißchen frustrie-
rend, wenn man kein Spiel zu null macht 
oder wie gegen Mainz auch noch einen 
Elfmeter hinnehmen muß. Aber ich bin opti-
mistisch, daß auch wieder andere Zeiten 
kommen. 

CM: 4:12 Punkte lautet die Bilanz der letz-
ten acht Spiele. Heute gegen Frankfurt muß 
eine neue Serie gestartet werden. 
Zuerst einmal Ist wichtig, daß wir wieder ein 
Spiel gewinnen und dabei ordentlich und 
überzeugend spielen. 

CM: Dein Vorgänger zeichnete sich nicht 
nur als Torwart aus, sondern erzielte auch 
zwei Elfmeter. Kubik und Kramny haben 
bereits einen verschossen. Schießt den 
nächsten Elfmeter Perry Bräutigam? 
Nein, das glaube ich nicht. Ich konzentriere 
mich eher auf das, was ich kann. Falls wir 
mal 4:0 führen sollten, dann könnte ich mich 
mal an den Elfmeter heranwagen. Aber 
momentan konzentriere ich mich nur auf 
mein Tor und sonst gar nichts. 

CM: Torhütern wird generell nachgesagt, 
daß sie irgendwie eine „kleine Macke" 
haben. Wie macht sich denn Deine bemerk-
bar? 
Ich glaube nicht, daß ich eine „kleine 
Macke" habe. Sicherlich Ist man vor dem 
Spiel ein bißchen abergläubisch, aber mehr 
auch nicht. 

CM: Du bist mit Angela verheiratet und hast 
mit Chris (12) und Rico (14) zwei Söhne. Was 
macht Deine Familie in Nürnberg bzw. in 
Lauf, wo Ihr wohnt? 
Chris geht in Lauf in die Schule und unser 
Umzug Ist besser als gedacht über die Bühne 
gegangen. Meine Familie fühlt sich bislang 
sehr wohl in Nürnberg und Lauf. Die Leute 
und die Nachbarn sind sehr hilfsbereit und 
freundlich. 

CM: Dein Vertrag läuft am 30. Juni 1995 aus. 
Was planst Du anschließend bzw. was 
machst Du nach Deiner Karriere als Profi? 
Ich möchte noch so lange wie möglich Fuß-
ball spielen, denn die Bundesliga ist eben 
doch was anderes als die damalige DDR-
Oberliga. Obwohl ich schon 31 Jahre bin, 
habe ich noch einige Ziele, wie z. B. die 
1. Liga. Deswegen versuche ich noch ziem-
lich lange in diesem Geschäft zu bleiben. 

Gelernt habe ich Kfz-Schlosser. Allerdings 
was Trabant und Wartburg anbelangt. Wenn 
ich mir heute einen Mercedes oder Opel 
ansehe, dann sind da Welten dazwischen. 
Ich weiß also noch nicht genau, was ich 
nach meiner Karriere als Fußballer machen 
werde. Im Sportbereich zu arbeiten ist 
bestimmt eine Überlegung. 



CM: Mit Harald Ebertz hast Du einen vier 
Jahre jüngeren Ersatzmann. Wie schätzt Du 
als international erfahrener Torwart den 
Harald ein? 
Harald hat sicherlich im letzten halben Jahr 
unter Zobel und Hintermaier einiges dazuge-
lernt. Er ist ja erst 27 Jahre, was für einen 
Torwart kein Alter ist. Ich denke, daß er noch 
ein guter wird. 

CM: Bei Auswärtsspielen teilt ihr auch das 
Hotelzimmer. Das Verständnis untereinan-
der scheint zu passen? 
Es gibt überhaupt keine Probleme. Wir sind 
beide zur gleichen Zeit nach Nürnberg 
gekommen. Da „beschnuppert" man sich am 
Anfang ein bißchen. Doch jetzt kennen wir 
uns schon eine Zeitlang und verstehen uns 
optimal. 

CM: Was ist es eigentlich für ein Gefühl, 
wenn Du vor Spielbeginn zum Aufwärmen 
auf den Platz kommst und die Nordkurve 
schreit „Perry, Perry" oder „Perry wink a 
mol"? Gab's das in Jena auch? 
Kein Vergleich zu Jena, da dort bloß 3000 
Zuschauer im Stadion waren. Es ist unbe-
schreiblich, wenn man aus der Kabine 
kommt und 20 000 jubeln und begrüßen 
einen. Da läufts mir jedes mal kalt den 
Rücken herunter. Die Club-Fans sind schon 
etwas Besonderes und ich versuche auf 
dem Platz ihnen das zurückzugeben, was sie 
mir vor Spielbeginn an Unterstützung leisten. 

CM: Als Profi hat man eigentlich nicht so 
viel Freizeit. Wie gestaltest Du Deine freien 
Minuten oder besser gesagt, was sind 
Deine Hobbys? 

Mein größtes Hobby ist auf jeden Fall meine 
Familie. Gerade hier, wo wir neu sind, setzen 
wir uns in unserer Freizeit ins Auto und 
erkunden die fränkische Region, die uns 
allen sehr gut gefällt. 

CM: Du zählst eher zu den ruhigeren Torhü-
tern. Was muß denn passieren, daß Perry 
Bräutigam so richtig aus der Haut fährt? 
Das kommt mit Sicherheit auf die Situation 
an, ich versuche immer einen klaren Kopf zu 
bewahren. Vielleicht kommt im Verlauf der 
Saison noch die eine oder andere Situation, 
wo ich mal laut werden könnte. 

Erfolgreich werben mit „ Clubmagazin" 

H0 00 ier könnte 
Ihre Werbun 9  stehen I 

Haben Sie Interesse an einer Anzeigenschaltung in der offiziellen 
Stadionzeitung des 1. FC Nürnberg? Dann melden Sie sich unter der 
Telefonnummer 09 11 / 94 07 90 bei Herrn Göksu oder Herrn Klement. 

Der Club freut sich bereits jetzt, Sie als neuen Anzeigenpartner begrüßen 
zu dürfen. 



Neugründung eines Fenm(lubs 
in Tacoma I $eattle im Stunt Washinqtoniu A 

Die „Red Black Eagles" wurden am 
2. Oktober 1994 mit 26 Mitgliedern 
gegründet. 1. Vorsitzende ist die 
gebürtige Nürnbergerin Dagmar 
Hogarth, die seit 10 Jahren in den 
USA lebt. Ihr Herz gehört dem Club. 
Trotz der großen Entfernung wird sie 
von ihrer Mutter Elsa Tietze, 1. Vor-
sitzende des Paten-Fan-Clubs „Red 
Black Eagles Thalmannsfeld" gut 
informiert. 
Die Gründungsurkunde, vergeben 
durch den 1. FC Nürnberg, wurde von 
Frau Tietze überbracht und es fand 
eine tolle Gründungsfeier statt. Da in 
Amerika alles ein bißchen größer ist, 

war natürlich auch die Gründungs-
party recht umfangreich und vor 
allem dauerte sie sehr lang! 60 
Schnitzel, reichlich Kartoffelsalat 
nach deutscher Art gemacht, wurden 
von den amerikanischen Fans restlos 
verputzt. Bier und Whiskey floß in 
Strömen. Natürlich übergab der Vor-
stand auch ein Geschenkfür Herrn 
Zobel und die Mannschaft, welches 
schon überreicht wurde. Die „Red 
Black Eagles" aus Tacoma/Seattle 
wünschen dem Club sportlich und 
finanziell den Aufstieg und halten 
auch die Treue in schlechten Zeiten. 
„Good Luck"!!! 

„Easy Rider": Dagmar Hogarth, 1. Vorsitzende des ersten amerikanischen FCN-Fanclubs 
auf ihrer,, Chopper". 

Interview mit Markus Brand 
Wie bist Du zum Club gekommen? 
Das war noch in der Jugend. Werner 
Busch hat mich damals in einer 
Schülerauswahl entdeckt und mich 
zur B-Jugend des Club geholt. Ich 
bekam auch gleich die Chance, mich 
zu empfehlen, da wir mit der Jugend 
gleich zu einem Turnier nach Italien 
gefahren sind. 

War der Club Dein Wunschverein? 
Wunschverein vielleicht nicht unbe-
dingt, aber der Club hatte halt schon 
immer einen großen Namen und war 
somit etwas Besonderes. Hier paßt 
einfach alles, das Umfeld, das Ver-

einsgelände, das Stadion und natür-
lich auch die Fans - die sind unbe-
schreiblich. 

Was hältst Du von Fan-Aktionen vor 
dem Spiel im Stadion mit Nebel-
töpfen, wie z. B. beim Spiel gegen 
Mainz? 
Ich finde solche Sachen echt toll, so 
etwas bringt Stimmung und spornt 
auch uns innerhalb der Mannschaft 
an. Ich hätte nichts dagegen, wenn 
man so etwas noch öfter in Nürnberg 
sehen würde. 

Wie denkst Du allgemein über die 
Club-Fans? 

Ich finde es immer wieder unglaub-
lich, wie oft und wohin sie uns immer 
begleiten. Auch nach dem Abstieg 
haben wir noch eine sehr treue Fan-
Gemeinde, die die Mannschaft und 
vor allem der Verein auch dringend 
braucht. 

Wie erklärst Du Dir den Einbruch der 
Mannschaft nach dem eigentlich 
tollen Start? 
Da sind wir alle selbst schuld, ab der 
60. Minute gibt es bei uns irgendwie 
einen Knackpunkt. Durch dumme 
Fehler bauen wir dadurch den Geg-
ner auf. Dieses Problem müssen wir 



unbedingt aus der Welt schaffen, und 
dann werden wir unseren Vorsprung 
endlich mal wieder über die Zeit ret-
ten. 

Wie ist die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft? Gibt es da auch Pro-
bleme? 
Nein, wir haben absolut keine Pro-
bleme und kommen alle prima mitein-
ander aus. Wir sind wirklich eine Ein-
heit, die alle ein gemeinsames Ziel 
haben, nämlich so schnell wie nur 
möglich wieder nach oben zu kom-
men. 

Und was sagen ältere Spieler, wie 
z. B. ein Rainer Zietsch, wenn er auf 
die Bank muß und ein junger Markus 
Brand von Anfang an spielen darf? 
Auch hier gibt's keine Probleme und 
zwischen uns beiden schon gleich 
gar nicht, weil wir nicht dieselbe 
Position spielen. Bei uns ist es egal, 
ob jung oder alt, jeder wird von jedem 
akzeptiert. Es ist einfach eine gute 
Mischung bei uns. 

Dein Vertrag läuft noch 1 Jahr, hast 
Du Dir schon Gedanken gemacht, 
was danach passiert? 
Ich möchte natürlich sehr gerne hier 
in Nürnberg bleiben, egal ob es mit 
dem Aufstieg klappt oder nicht. Über 
einen anderen Verein mache ich mir 
zur Zeit überhaupt keine Gedanken. 

Welchen Beruf hast Du erlernt oder 
was war vor dem Fußball? 
Ich habe mein Abitur gemacht und 
habe vor, irgendetwas im Wirt-
schaftsbereich zu studieren. Ich sehe 
auch keine Probleme, das Studium 
mit der Fußball-Karriere zu verbin-
den. 

Was war Dein bisher schönstes 
Spiel beim Club? 
Ich erinnere mich sehr gerne an das 
0:0 gegen die Bayern. Ich erfuhr ganz 
kurzfristig, daß ich von Anfang an 
spielen sollte. Ich war damals ziem-
lich nervös, es war eines meiner 
ersten Profi-Spiele und das auch 

noch vor ausverkauftem Haus. Aber 
auch das 4:1 gegen Saarbrücken hat 
für mich eine große Bedeutung. Auch 
hier war das Stadion voll und wir 
konnten uns damals den Klassen-
erhalt sichern. 

Gibt es ein Ereignis beim Club, an 
das Du Dich weniger gern erinnerst? 
Ja, so etwas gibt es natürlich auch. 
Ich war damals noch in der A-Jugend 
und durfte mit dieser nicht zum Süd-
deutschen Finale um die Jugend-
meisterschaft mitfahren, weil Willi 
Entenmann mich zum Training der 

Profis beordert hatte. Ich habe bis 
heute noch nicht verstanden, daß 
dieses Training wichtiger war als das 
Finale. 

Glaubst Du an den Wiederaufstieg? 
Ja, auch ich meine, daß wir das Zeug 
zum Aufstieg haben. Jeder in der 
Mannschaft muß dieses Ziel vor 
Augen haben und hat dies auch. Es 
gehört natürlich auch das nötige 
Glück dazu, aber ich bin mir sicher, 
daß der Club am Ende der Saison auf 
einem der ersten drei Plätze steht. 

Was meinst Du war Dein bisher 
schlechtestes Spiel beim Club? 
Da würde ich gar nicht so lange 
zurückgreifen. Unser diesjähriges 
Spiel beim FC St. Pauli war zwar nicht 
durchweg schlecht, aber ausgerech-
net bei diesem Spiel, in dem ich zum 
ersten Mal in dieser Saison über 
volle 90 Minuten spielen durfte, 
unterläuft mir dieses dumme und ent-
scheidende Eigentor. 

Hast Du ein Vorbild? 
Vom Fußballerischen her Lothar 
Matthäus. 

Pflegst Du noch Kontakte zu Bundes-
ligaspielern anderer Vereine? 
Ich habe gute Kontakte zu meinen 
ehemaligen Kameraden aus der 
Jugendzeit, wie z. B. Holger Seitz, 
Frank Schmidt und Sascha Licht. 

Gibt es außerhalb vom Fußball Leute 
im Sport, die Du bewunderst? 
Ein direktes Idol habe ich da nicht, es 
gibt mehrere Leute wie z. B. Carl 
Lewis oder Boris Becker, die natür-
lich schon Enormes leisten. 

Was sind Deine Hobbies? 
Ich bin sehr gerne mit meiner Freun-
din zusammen. Außerdem gehe ich 
überhaupt ganz gerne abends weg. 
Ansonsten kann ich mich für Golf 
sehr begeistern. 

Welche Illusion verliert man mit der 
Zeit im Profi-Fußball? 
Um das zu beurteilen, bin ich glaube 
ich noch zu jung und eben noch nicht 
so lange dabei. Ich nehme die 
Sachen einfach so hin, wie sie kom-
men. 

Über was kannst Du lachen? 
Al Bundy 

Das Interview führten Bernd Prom-
berger und Michael Haberger 

Steffen's Fan Bus fährt für DM 60,— 
zum Auswärtsspiel nach Rostock. 
Anmeldungen unter 0911/400406. 

Die Seiten der „Fan-Information" geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 



'0 2,0 Bundesl*iqomTerminplan 
Samstag, 20. August 

Hertha BSC-Hansa Rostock (Fr.) 
Saarbrücken - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
FSV Mainz 05- FC Homburg 
FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 
Fortuna Köln - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Frankfurt 
Hannover 96-FSV Meppen 
Wattenscheid 09- VfB Leipzig (So.) 
1. FC Nürnberg - SV Waldhof (Mo.) 

Mittwoch, 24. August 

Chemnitzer FC - Saarbrücken (Di.) 
Hansa Rostock- FC St. Pauli (Di.) 
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 (Di.) 
VfB Leipzig - Hannover 96 
FC Homburg - FSV Zwickau 
FSV Frankfurt - Fortuna Köln 
Fort. Düsseldorf - Wattenschejd 09 
SV Meppen - 1. FC Nürnberg (Do.) 
SVWaldhof - Hertha BSC (Do.) 

Samstag, 27. August 

FSV Mainz 05- Hansa Rostock (Fr.) 
FSV Zwickau - VfL Wolfsburg 
Hannover 96-Fort. Düsseldorf 
FSV Frankfurt- FC Homburg 
Hertha BSC - SV Meppen (So.) 
1. FC Nürnberg -VfB Leipzig (So.) 
Wattenscheid - Chemnitzer FC (So.) 
FC St. Pauli - SV Waldhof (Mo.) 
Fort. Köln - Saarbrücken (Mi., 31. 8.) 

Samstag, 3. September 

VfB Leipzig - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg - FSV Frankfurt (Fr.) 
SV Waldhof - FSV Mainz 05 
Hansa Rostock - FSV Zwickau 
Fort. Düsseldorf - i. FC Nürnberg 
Chemnitzer EC - Hannover 96 (So.) 
SV Meppen - FC St. Pauli (So.) 
FC Homburg - Fortuna On (So.) 
Saarbrücken - Wattenscheid (Mo.) 

Samstag, 17. September 

FC St. Pauli - VfB Leipzig (Fr.) 
1. FC Nürnberg - Chemnitzer FC (Fr.) 
FSV Zwickau - SV Waldhof 
FC Homburg - VfL Wolfsburg 
FSV Mainz 05-SV Meppen (So.) 
Hannover 96- Saarbrücken (So.) 
FSV Frankfurt- Hansa Rostock (So.) 
Fortuna Köln - Wattenscheid 09 (Mo.) 
Hertha BSC - Düsseldorf (Di., 4. 10.) 

R.18.2. 

0:1 
1:2 
4:1 
0:0 
3:0 
2:2 
1:0 
4:2 
0:0 

Vorrunde 

R. 25-2. Samstag, 1. Oktober 

1: 1 FC St. Pauli - Chemnitzer FC (Fr.) 
3:0 Hertha BSC - Saarbrücken (Fr.) 
2: 0 FSV Mainz 05-Fort. Düsseldorf 
3:1 VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
3: 1 FC Homburg - SV Waldhof 
0:5 FSVFrankfurt - SVMeppen 
1:1 FSVZwickau - VfB Leipzig (So.) 
1: 2 Fortuna Köln - Hannover 96 (So.) 
3:0 1. FC Nürnberg -Wattenscheid (Mo.) 

R. 4. 3. Samstag, 8. Oktober 

2:2 SV Waldhof - VfL Wolfsburg (Do.) 
1:3 Wattenscheid 09- Hertha BSC (Fr.) 
0: 3  Chemnitzer FC - FSV Mainz 05 
1: 2 VfB Leipzig - FSV Frankfurt 
5:1 Hannover 96-1.FC Nürnberg 
3:1 Fort. Düsseldorf - FSVZwickau 
2: 2 SV Meppen - FC Homburg (So.) 
1: 1 Saarbrücken - FC St. Pauli (So.) 
4: 0 Hansa Rostock - Fortuna Köln (Mo.) 

R. 11.3. Samstag, 15. Oktober 

0: 1 FC St. Pauli - Wattenscheid 09 (Fr.) 
4: 1 Hansa Rostock - SV Waldhof (Fr.) 
4: 0 FSV Zwickau - Chemnitzer FC 
2:0 FSV Mainz 05-1. EC Saarbrücken 
1:1 FSV Frankfurt - Fort. Düsseldorf 
1:1 Fortuna Köln-1. FC Nürnberg 
3: 2 Hertha BSC - Hannover 96 (So.) 
0: 0 VfL Wolfsburg - SV Meppen (So.) 
2:0 FC Homburg - VfB Leipzig (So.) 

R. 18.3. Samstag, 22. Oktober 

2:2 Saarbrücken -Zwickau (Do.) 
2: 1 Hannover 96- FC St. Pauli (Fr.) 
1: 1 Wattenscheid 09- FSV Mainz (Fr.) 
1: 1 Chemnitzer FC - FSV Frankfurt 
1:1 VfB Leipzig - VfLWolfsburg 
0:0 Fort. Düsseldorf- FC Homburg 
1: 1 SV Meppen -  Hansa Rostock (So.) 
0:0 1. FC Nürnberg - Hertha BSC (So.) 
0:0 SVWaldhof -Fortuna On (Mo.) 

Samstag, 24. September R. 25. 3. 

Wattenscheid 09- Hannover 96 (Fr.) 
Saarbrücken - 1. FC Nürnberg (Fr.) 
Chemnitzer FC - Hertha BSC Berlin 
SV Meppen - FSV Zwickau 
SV Waldhof - FSV Frankfurt 
Hansa Rostock - FC Homburg 
VfB Leipzig - FSV Mainz 05 (So.) 
VfL Wolfsburg - Fortuna Köln (So.) 
Fort. Düsseldorf - FC St. Pauli (So.) 

Samstag, 29. Oktober 

2: 1 FC St. Pauli- 1. FC Nürnberg (Fr.) 
2: 1 Fortuna Köln - Hertha BSC (Fr.) 
2:0 FSV Zwickau -Wattenscheid 09 
2 2 FSV Mainz 05- Hannover 96 
3:2 SVWaldhof - SVMeppen 
2:3 VfL Wolfsburg-Fort. Düsseldorf 
0: 2 Hansa Rostock - VfB Leipzig (So.) 
3: 0 FC Homburg - Chemnitzer FC (So.) 
0: 1 FSV Frankfurt - Saarbrücken (So.) 

Samstag, 5. November 

VfB Leipzig -SV Waldhof (Fr.) 
F. Düsseldorf- Hansa Rostock (Fr.) 
SV Meppen - Fortuna Köln 
Hannover 96- FSV Zwickau 
Wattenscheid 09- FSV Frankfurt 
1. EC Nürnberg - FSV Mainz 05 (So.) 
Hertha BSC - FC St. Pauli (So.) 
Saarbrücken - FC Homburg (So.) 
Chemnitzer FC - Wolfsburg (Mo.) 

R. 1. 4. Samstag, 12. November 

0: 0 FC Homburg - Wattenscheid (Do.) 
2:1 SVWaldhof - Fort. Düsseldorf (Fr.) 
0:2 FSV Mainz 05- Hertha BSC Berlin 
0: 1 VfL Wolfsburg -1. FC Saarbrücken 
1:1 FSV Zwickau -1.FC Nürnberg 
1:3 FSV Frankfurt - Hannover 96 (So.) 
3: 0 SV Meppen - VfB Leipzig (So.) 
1:3 Fortuna Köln - FC St. Pauli (So.) 
1: 1 Hansa Rostock- Chemnitz (Mo.) 

R. 8.4. Samstag, 19. November 

2: 2 Hannover 96- FC Homburg (Fr.) 
0: 1 Saarbrücken -  Hansa Rostock (Fr.) 
1: 1 Chemnitzer FC - SV Waldhof 
3: 0 Hertha BSC Berlin - FSV Zwickau 
6:3 Wattenscheid 09-VfL Wolfsburg 
1: 1 Fort. Düsseldorf - SV Meppen 
1: 0 VfB Leipzig - Fortuna On (So.) 
1: 2 FC St. Pauli - FSV Mainz 05 (So.) 
2:0 1. FC Nürnberg - FSV Frankfurt (So.) 

R.15.4. Samstag, 26. November 

4:1 SVWaldhof - Saarbrücken (Fr.) 
0:1 Fort. Düsseldorf - VfB Leipzig (Fr.) 
0:0 FSVZwickau - FCSt. Pauli 
1: 1 SV Meppen - Chemnitzer FC 
1:2 VfL Wolfsburg - Hannover 96 
1: 1 FC Homburg - 1. FC Nürnberg 
2:0 FSV Mainz 05- Fortuna Köln (So.) 
0:0 Hansa Rostock - Wattenscheid (So.) 
2: 1 FSV Frankfurt- Hertha BSC (So.) 

R. 22.4. Samstag, 3. Dezember 

1: 1 Hannover 96- Hansa Rostock (Fr.) 
0: 1 FSV Mainz 05- FSV Zwickau 
3: 2 Hertha BSC Berlin - FC Homburg 
4: 2 Wattenscheid 09-SV Waldhof 
2:3 1. FC Saarbrücken - SV Meppen 
2: 0 Chemnitzer FC - VfB Leipzig (So.) 
2: 1 FC St. Pauli - FSV Frankfurt (So.) 
1: 1 Fortuna Köln - Fort. Düsseldorf (So.) 
0:3 1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg (Mo.) 

H. 29. 4. Samstag, 10. Dezember R. 18.6. 

3:2 VfB Leipzig - i. FC Saarbrücken (Fr.) 
0: 0 FC Homburg - FC St. Pauli (Fr.) 
2: 1 FSV Zwickau - Fortuna On 
3:2 SV Waldhof - Hannover 96 
0: 0 VfL Wolfsburg - Hertha BSC Berlin 
3: 1 Fort. Düsseldorf- Chemnitzer FC 
1: 0 SV Meppen - Wattenscheid (So.) 
5: 1 Hansa Rostock - Nürnberg (So.) 
0:3 FSV Frankfurt- FSV Mainz 05(5o.) 

R.6.5. 

1:0 
2:0 
3:1 
1:1 
6:2 
1:1 
1:1 
1:1 
1:1 

R.13.5. 

0:1 
1:0 
1:1 
2:1 
2:0 
1:1 
1:0 
2:2 
5:0 

R.20.5. 

R.27.5. 

R.11.6. - 



aPui Us CIZ—v"'Biniq 

Sitzplatz 17,— DM und 28,— DM, 
Stehplatz 12,—DM 

Unser na@de(hster Gegner: F( 08 Homburg 

Waldstadion 
Samstag, 26. November 1994 
(15. Spieltag) 
Anstoß: 15.30 Uhr 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 280 Kilometer: 
Autobahn A6 Nürnberg—Heilbronn—Mannheim—Kaiserslau-
tern, Ausfahrt Homburg Einöd, dann über A 423 Richtung 
Homburg, in Homburg/Stadt erste Kreuzung rechts Richtung 
Waldstadion. 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller-
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Blocki4 • Reihe 20 • Sitz 17 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schö I/er-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 



___ 

Unser nö(hster est: Vf 1 Wolfsburg 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Lieberam, Dammeier, Jensen, Kullig, Ewen, Kleeschätzky,Wollitz, Klein, Holze. 

Masseur Wormeck, Co-Trainer Weigand, Mannschaftsarzt Dr. Herbst, Meißner, Brunner, Ballwanz, Boy, Täuber, Trainer Krautzun, 
Physiotherapeut Jakobs, Betreuer Schönke. 

Emig, Reich, Plagge, Hoßbach, Zimmermann, Frackiewicz, Butrej, Probst. 

Frankenstadion 
Montag, 5. Dezember 1994 
(16. Spieltag) 
Anstoß: 20.15 Uhr 

Termine 

Lizenzliga - Reserverunde 

VfB Stuttgart — i. FCN 

Arnatäufe- und Reser > v - e runde 

(Mittwoch, 23. 11., 18.30 Uhr, Weinstadt) 

ASV Vach —1. FCN Amateure (Samstag, 27. 11., 14.00 Uhr) 

-j 



0190241905 
Der direkte Draht zum 1,b F( N ürnberg 

24 Stunden - rund um die Uhr 
Infos über und um den (lub 

DAS (LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH. 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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ARO Teppich Welt 
Teppichböden . Teppiche • Bodenbel äge .Tapeten 

115x in Deutschland -lx auch in Ihrer Nähe! 
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TURN IT ON 

I 

VITAMINE MINERALIEN 

Der 1. F( Nürnberg trügt 

Puma King. Damit kann es auf-

wärts gehen. Wir drücken die Daumen. 

14 

Puma Ist offizieller Ausrüster des Clubs. 

a. 
0 

el 



ON" 

Liebe Mitglieder und Club-Fans, 
verehrte Gäste! 
Der 1. FC Nürnberg steht heute am Scheideweg. 
Die schwache Leistung unserer Mannschaft, die 
seit Wochen unter ihrem tatsächlichem Lei-
stungsvermögen spielt, hat uns in akute Abstiegs-
gefahr gebracht. Mir scheint, daß verschiedene 
Spieler noch immer nicht wissen, um welches Ziel 
es geht. Ein Berufssportler, der sein Hobby 
tatsächlich zum Broterwerb auserkoren hat, hat 
auch die verdammte Pflicht und Schuldigkeit, 
seinen Beruf so auszuführen, wie Sie und ich es 
auch zu tun haben. Heute sind unsere Spieler 
gefordert, endlich ihr Können gegen den Tabellen-
führer zu beweisen. Bekanntlich ist ja in den ver-
gangenen Tagen viel über neue mögliche Trainer 
geschrieben und gesagt worden. Das Präsidium 
steht zur jetzigen sportlichen Leitung. Es wurde 
zusammen mit dem Finanz- und Verwaltungsrat 
beschlossen, Personaldiskussionen weder intern 
noch öffentlich bis zum Ende der Vorrunde zu 
führen. Erst nach Beendigung dieser, kann ein 
Resümee über das Leistungsvermögen unserer 
Truppe gezogen werden. 
Das Spiel in Homburg war für alle, Präsidium, 
sportliche Leitung und natürlich für die Fans eine 
Zumutung. Ich habe für die Verärgerung vollstes 
Verständnis, wenn für viel Geld die Schlachten-
bummler zu Auswärtsspielen fahren und dann 
solch eine Vorstellung geliefert bekommen, wo 

Herausgeber: 

1. FC Nürnberg e. V. 
Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 
Telefon 0911/940790 
Telefax 0911/9407977 

jegliches Aufbäumen und der Wille zum Siegen 
von der Mannschaft vermißt wird. Einige Spieler 
sind sich anscheinend zu sicher, daß sie Woche 
für Woche aufgestellt werden, da dem Trainer kei-
ne anderen zur Verfügung stehen. Mit dem bitte-
ren Ausfall von Frank Möller kommt hinzu, daß nur 
noch 14 Profis dem Trainergespann zur Verfügung 
stehen. Die sportliche Leitung muß jetzt ohne 
Rücksicht auf „klangvolle Namen" die elf Spieler 
auf den Platz schicken, die auch gewinnen wollen 
und der eine für den anderen kämpft. Es ist mitt-
lerweilen nicht nur fünf vor zwölf, sondern fast 
schon kurz nach zwölf, wenn man bedenkt, daß 
man heute gegen den Tabellenführer spielt und in 
der kommenden Woche beim schweren Aus-
wärtsspiel gegen den FC Hansa Rostock antreten 
muß. Dies muß jedem auf dem Spielfeld bewußt 
sein, denn sonst werden auf den Club ganz 
schwere Zeiten zukommen. 
Es wird auch immer viel darüber gesprochen und 
geschrieben, daß der Trainer die Mannschaft 
nicht mehr motivieren kann. Doch gerade die 
Zugehörigkeit zur 2. Liga, in der vieles, wie z. B. 
große Zusc-hauerkulissen, überregionale Bericht-
erstattung - im sogenannten „Rampenlicht" 
stehen, nicht annähernd so ist wie in der 1. Liga, 
müßte für jeden Profi Motivation genug sein, um 
wieder ins Oberhaus zurück zu wollen, ohne daß 
ein Trainer eingreifen muß. 
Heute bestreiten wir in der Hinrunde unser letztes 
Heimspiel. Den Rückrundenspielplan können Sie 
der Seite 20 entnehmen. Im Interesse des Clubs 
würden wir uns natürlich freuen, wenn Sie die 
Mannschaft auch im nächsten Jahr wieder unter-
stützen würden. 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Ertan Göksu, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gesamtherstellung: 

W. lümmels 
Buchdruckerei und Verlag GmbH 
Burgstr. 1-3 
90403 Nürnberg 
Telefon 0911/2356-0 
Telefax 0911/235650 

Titelfoto: 

Herbert Liedel 

weitere Fotos von: 

Herbert Liedel 
VfL Wolfsburg, Hansa Rostock, SV Meppen, 
Waldhof Mannheim 

Georg Haas, Präsident 

Für Ihr bisher zahlreiches Erscheinen bedanke ich 
mich im Namen aller und würde mich freuen, Sie 
am Freitag, den 6. Januar 1995, ab 12 Uhr in der 
Frankenhalle beim „2. Internationalen Nürnberger 
Hallenfußball-Turnier" begrüßen zu dürfen. 
Ihnen allen wünsche ich schöne Weihnachts-
feiertage und natürlich einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr. 

Ihr 

jo!!•k6" 
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Unser heutiger Gast: Vf I. Wolf sburg 

Obere Reihe (v. I.): 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Untere Reihe (v. I.): 

Lieberam, Dammeier, Jensen, Kullig, Ewen, Kleeschätzky, Wollitz, Klein, Holze. 

Masseur Wormeck, Co-Trainer Weigand, Mannschaftsarzt Dr. Herbst, Meißner, Brunner, Ballwanz, Boy, Täuber, Trainer Krautzun, 
Physiotherapeut Jakobs, Betreuer Schönke. 

Emig, Reich, Plagge, Hoßbach, Zimmermann, Frackiewicz, Butrej, Probst. 

Der Verein 

Steckbrief 
VfL Wolfsburg 

Elsterweg 5 
38446 Wolfsburg 
Telefon (05361)851 ]0 
Telefax (05361)52] 85 

Gegründet: 12. September 1945 
Vereinsfarben: Grün-Weiß 
Mitglieder: 6000 
Sportarten: Fußball, Badminton, Baseball, 
Basketball, Behindertensport, Boxen, Bowling, 
Fechten, Gewichtheben, Handball, Hockey, 
Judo, Jugenddorf, Leichtathletik, Radsport, 
Rasenkraftsport, Ringen, Rollsport, Schwim-
men, Tanzsport, Tauchsport, Tischtennis, Tri-
athlon, Turnen, Volleyball, Wasserspringen, 
Wintersport, Wushu. 

Präsident: Rolf Schnellecke 
Vizepräsident Fußball: Manfred Aschenbrenner 
Finanzleiter: Walter Schreinecke 
Manager: Peter Pander 

Arzt: Dr. Andreas Herbst 
Physiotherapeut: Albrecht Jacobs 

Cheftrainer: Eckhard Krautzun 
Co-Trainer: Rico Weigand 

rie Mn nsha fIN t  
Tor: 

Abwehr: 

Jörg Hoßbach 

Uwe Zimmermann 

Hans-Jürgen Brunner 

Jann Jensen 

Peter Kleeschätzky 

Uwe Klein 

Frank Lieberam 

Mittelfeld: Holger Ballwanz 

Detlev Dammeier 

Karl-Heinz Emig 

Ralf Ewen (Amat.) 

Jacek Frackiewicz 

Stefan Holze 

Markus Kullig (Amat.) 

Ulf-Volker Probst 

Stephan Täuber 

Claus-Dieter Wollitz 

Angriff: Michael Butrej 

Brian McBride (Amat.) 

Stefan Meißner 

Frank Plagge 

Siegfried Reich 

Der Trainer 
Eckhard Krautzun 
geboren am 13.1.1941, 
aktiv bei Union Solingen, Rheydter SV, 
1. FC Kaiserslautern und Young Fellows Zürich 

Trainerstationen: 
Trainer in Afrika, Asien und Amerika, bei Wor-
matia Worms, 1860 München, Union Solingen, 
Tennis Bor. Berlin, Darmstadt 98, Alem. Aachen, 
SC Freiburg, seit 16.2. 1993 beim VfL Wolfsburg 
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D ie mit den W00 ölien tanzen? 
Von bisher 15 Spielen in der lau-
fenden Saison haben die Wolfs-
burger nur einmal verloren. Sie 
stehen zu Recht mit 22:8 Punkten 
auf Tabellenplatz Nummer 1 und 
klopfen bereits mächtig an das 
Tor zur 1. Bundesliga. Was im 
vergangenen Jahr der VfL Bo-
chum war, scheint in dieser 
Spielzeit der VfL Wolfsburg zu 
werden. Mit Eckhard Krautzun 
steht ein Trainer an der Seitenli-
nie, der ohne Zweifel mit Hardy 
Krüger verglichen werden kann. 
Aber nicht aufgrund seines Aus-
sehens, sondern wegen seiner 
Reiselust. Der symphatische 
Trainer war bereits in Asien, 
Afrika und Amerika als Coach 
tätig und arbeitete zwischen drin 
immer wieder mal in Deutsch-
land, wie z. B. bei 1860 Mün-
chen, Alemannia Aachen oder 
SC Freiburg. 
In diesem Jahr hat Krautzun mit 
den „Wölfen" das Ziel des Auf-
stiegs. Doch bis dahin ist noch 
Zeit und zuvor müßte sich im und 
um den Verein etwas ändern, 
wie bereits der Kapitän und Lei-
stungsträger Claus -Dieter Wol-
litz nach dem Heimsieg gegen 
Hannover 96 gefordert hat. Das 
Grundproblem der Wolfsburger 
ist ohne Zweifel der geringe 
Zuschauerzuspruch. In acht 
Heimspielen besuchten im 
Durchschnitt gerade mal 6 900 
Zuschauer das VfL-Stadion, wel-
ches mit einem Fassungsvermö-
gen von ca. 13000 Plätzen 
(davon nur 500 Sitzplätze) nicht 

gerade ein Schmuckstück ist. 
Deswegen wird auch der Ruf 
nach einem Ausbau der Sport-
stätte immer lauter. Die Stadt, in 
der die Wägen für das Volk her-
gestellt werden, ist somit eben-
falls gefordert, den Profisport in 
ihrer Stadt zu fördern und attrak-
tiver zu gestalten. Mit dem orts-
ansässigen Automobilhersteller 
haben die „Wölfe" einen finanz-
kräftigen Sponsor, der es natür-
lich auch gerne sehen würde, 
wenn ihr Logo in der 1. Bundes-
liga präsent wäre. 
Im Team der Wolfsburger spielt 
mit Michael Butrej auch ein ehe-
maliger Cluberer. Der 26jährige 
Dauer-Joker möchte heute an 
seiner alten Wirkungsstätte 
natürlich von Beginn an spielen. 
Er „brennt" sozusagen auf sei-
nen Einsatz in Nürnberg, „denn 
hier ist schließlich meine Heimat 
und ich freue mich schon seit 
dem Sommer auf dieses Spiel" 
sagt der Flügelflitzer. 
Beim Club darf man nach der 
enttäuschenden Leistung von 
Homburg gespannt sein, wer 
von Beginn an auf dem Platz ste-
hen wird. Trainer Rainer Zobel 
muß nach wie vor mit dem 
geschrumpften Profikader aus-
kommen, da Verstärkungen aus 
finanziellen Gründen bislang 
noch nicht in Sicht sind. Im 
Sturm ist denkbar, daß die 
Gunnlaugsson-Zwillinge wieder 
zusammen auf Torejagd gehen 
und somit Sergio Bustos wieder 
auf die Ersatzbank zurück muß, 

obwohl er in Homburg einer der 
wenigen war, die sich bemüht 
hatten. 
Ob der eine oder andere gestan-
dene Profi eine „schöpferische 
Pause" auf der Tribüne erhält, 
ist ebenso ungewiß wie die 
Tatsache, ob der Club mit den 
„Wölfen" tanzt, oder von diesen 
gebissen wird. 
Wichtig ist vor allem, daß die 
Einstellung der Spieler wieder 

„Einigen Spielern muß man nun kräftig in 
den Arsch treten!' war die klare Aussage 
von Co-Trainer Reinhold Hintermaier nach 
dem Spiel in Homburg. 

stimmt. Die Zuschauer auf den 
Rängen wollen zu recht sehen, 
daß ihre Mannschaft wieder 
kämpfen kann und auch siegen 
will. Der Druck auf die Mann-
schaft wächst natürlich von 
Spiel zu Spiel. Doch heute ist nur 
ein zählbarer Erfolg wichtig, um 
nicht noch mehr in den Ab-
stiegsstrudel hineinzugeraten. 
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Mitglieder werben Mitglieder 
Werde Mitglied beim „Club" 
„Nur wer viele Mitglieder hat, ist ein starker Verein !" 
Mit dieser Aktion will der 1. FC Nürnberg seinen verhältnis-
mäßig geringen Mitgliederbestand erhöhen. Dafür sorgt ab 
heute die Idee mit dem Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder". 
Damit das Ganze auch zu einer sportlichen und spannenden 
Attraktion für die bisherigen Mitglieder wird, soll in einer 
der nächsten Ausgaben eine Rangliste der Mitgliederwer-
ber erscheinen. Mitmachen kann jedes Mitglied des 
1. FC Nürnberg (ausgenommen Vereinsangestellte). 
Für jedes geworbene Mitglied wird auf einem Punktekonto 
ein Punkt für den jeweiligen Werber verbucht. Die ersten 
fünfzehn Plätze der daraus entstehenden Rangliste erhalten 
am Ende der Saison wertvolle Preise 

1. Preis: Haupttribünen-Dauerkarte + VIP Karte für 
die Saison 1995/96 

Ich habe das/die neue/n Mitglied/er geworben 

Vorname/Name   

Mitgliedsnummer:   

Straße:   

Wohnort: 

Telefon: 

Coupon ausfüllen und ab die Post an: 1. FC Nürnberg Geschäftstelle Valznerweiherstraße 20090480 Nürnberg 

2. + 3. Preis: 

4. + 5. Preis: 
6. + 7. Preis: 
8.—li. Preis: 
12-15. Preis: 

Je eine Haupttribünen-Dauerkarte für die 
Saison 1995/96 
je ein Videorekorder 
je ein Farbfernsehgerät 
je ein Club-Trikot mit Autogrammen 
je ein Autogrammball 

Was spricht für eine Mitgliedschaft beim 1. FC Nürnberg? 

Die Vorteile der Club-Mitglieder: 

- ermäßigter Eintritt zu den Heimspielen des 
1.FC Nürnberg 

- ermäßigter Bezug von Dauerkarten 

- ermäßigte Eintrittspreise im beliebten Club-Bad 

- vierteljährlicher Bezug der Vereinszeitschrift „Der Club" 

- Stimmberechtigung in der Mitgliederversammlung 

mle  
Aufnahme-Antrag Aufnahme-Gebühr: OM 5,-

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg. 
Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt und 
die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu entrich-
ten. Diese betragen zur Zeit monatlich für: 
Erwachsene 15,00 DM 

Ehefrauen von Mitgliedern 7,50 DM 

Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM 

Jugend 14-18 Jahre 6,50DM 

Kinder bis 13 Jahre 5,50 DM 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 6,50 DM 

Förder-Beitrag ab Familienmitgliedschaft 18,50 DM 

(2Erw.+1 Kind unter 21) 25,—DM 

Ich werde neues Club Mitglied 

Vorname/Name-

Straße-

Wohnort-

Telefon:   

1 

Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag unterzeich-
nende Vertretungsberechtigte neben dem minderjährigen 
Mitglied zur Zahlung des Mitgliedbeitrags 

Personalien (bitte in Blockschrift) 

Familienname Vorname 

geb. am in 

PLZ, Wohnort Straße Telefon 

(Beruf, bei Schülern welche Schule) 

Datum Unterschrift 



F(N m Fen(lubs 
werben Mitglieder 
Ganz klar: Wer in einem FCN-Fanclub Mitglied ist, sollte auch Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg sein! 

Darum machen wir ein besonderes Angebot an die eingetragenen Fan-
Clubs des 1. FC Nürnberg: 

Jeder eingetragene Fanclub des 1. FC Nürnberg erhält für die Werbung 
eines neuen Mitglieds für den 1. FCN einen Unkostenersatz (Porto, Tele-
fon, Fahrtkosten etc.) von DM 15.—. 

Mitgliedsbeiträge (Beispiele): 

- Fanclub Mitglieder 7,50 DM (monatlich) 
—Auswärtige (außerhalb VGN-Bereich) 9,00 DM (monatlich) 
- Erwachsene 15,00 DM (monatlich) 

Als zusätzlicher Anreiz wird eine Rangliste aufgestellt, welche die Fan-
clubs mit den meisten neugeworbenen Mitgliedern bekanntgibt. Die aktu-
elle Rangliste wird zu jedem Heimspiel in der Stadionzeitschrift veröffent-
licht. 

Das neu geworbene Vereinsmitglied, das nicht Mitglied eines eingetra-
genen Fanclubs sein muß, wird mindestens bis zum 31. 12. 1995 Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg. 

Außerdem gibt es einen Sonderpreis zu gewinnen! 

Der Fanclub, der am Ende des Jahres die meisten neuen Mitglieder 
geworben hat, kann zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis gewinnen. 

So unterstützen wir den Fan-Club mit den meisten neugewonnenen Mit-
gliedern bei einer geselligen Veranstaltung mit 300 Litern Bier und einem 
Spanferkel. 

Also: Werdet Mitglied beim 1. FC Nürnberg zu besonders günstigen Kon-
ditionen und gewinnt zusätzlich einen attraktiven Sonderpreis für Eueren 
Fan-Club. 

Verwenden Sie bitte den beiliegenden Aufnahmeantrag in Kopie für alle 
von Ihnen neu geworbenen Mitglieder. 

Viel Erfolg 

Fanclub geworbene Mitglieder 

FC Mainschleife Volkach 
FC Weingarts-Behringersdorf 
FC Wiesen und Umgebung 
FC Die Mönchshof-Treuen 
FC Hohenfels 
FC Lichtenau-Sachsen 
FC Remember 68 
FC Clubfreunde Winzer 
FC Laffer Bimbala 
FC Red Black Franki 90 
FC Dettelbach 
FC Schwarzachtal Neunburg v.W. 
FC Himmelstadt 
FC Exitus Bütthard 
FC Hilpoltstein 
FC Red Black Eagles 
FC De Cluberer 
FC Spessarträuber 
FC Niederrhein 
FC Esslumer Kurve 
FC Rosl, Reckendorf 
FC Neumarkt 
FC International 88 
FC Memmelsdorf 
FC Goalgetter 
FC Pleystein 

10 
9 
9 
7 
6 
5 
5 
5 
4 
3 
3 
3 
3 
3 
2 
2 
2 

Penalty-Shoot out 
Die Halbzeitaktion des 1. FC Nürnberg 
und der Kaiser Bräu. 
Ab sofort bietet der 1. FC Nürnberg zusammen mit der Kaiser Bräu 

allen Zuschauern im Frankenstadion eine neue Halbzeitaktion. 

Dabei können vier Personen teilnehmen, die dann, jeder für sich, mit 
dem Ball durch fünf Hindernisse dribbeln und anschließend versu-

chen den Ball ins Tor zu schießen. Natürlich versucht 1. FCN-Keeper 
Harald Ebertz, die Aufgabe nicht zu einfach werden zu lassen. 

Der Sieger wird mit K.0.-System ermittelt. D. h., derjenige, der den 
Ball im Tor unterbringt, kommt eine Runde weiter. Es wird so lange 

gespielt, bis ein Sieger feststeht. 

Natürlich gibt es auch diesmal wieder attraktive Preise zu ge-
winnen! 

Alle Teilnehmer bekommen selbstverständlich freien Eintritt zum 
Spiel. So erhält der Sieger einen Gutschein über ein Abendessen im 

Wert von DM 100,—, der Zweitplazierte im Wert von DM 80,—, der 
Drittplazierte im Wert von DM 60,— und der Vierte im Wert von 
DM50,—. 

Teilnehmen kann jeder, der sich unter folgender Adresse bewirbt. 

1. FC Nürnberg . Valznerweiherstraße 200. 90480 Nürnberg 
Stichwort: Halbzeitaktion 1. FCN 

Telefonnummer nicht vergessen! 

EINKAISERAUFDEN CLUB 

natdic/i.. Kaiser 



Radio Gong 97,1 UKVV PRASENTIERT 
2. INTERNATIONALES 

1. FC Köln 
Vf B Stuttgart 

Grasshopper - Club Zürich 

Fr. 6. Januar 1995 

Slavia Prag 
1860 München 

1. Fußball-Club Nürnberg 

Hallen 

Masters '95 

(HI. Drei Könige) 
Einlaß 11 Uhr- Beginn 13 Uhr 

FRANKENHALLE NÜRNBERG 
Kartenvorverkauf ab 5. Dezember 1994 im FCN Fan - Shop am Valznerweiher und AZ Schalterhalle Winklerstr. 15 Nürnberg 

Jede Eintrittskarte nimmt automatisch an der Tombola mit attraktiven Preisen im Wert von 20 000,- DM teil. 
1. Preis I Lufthansa - Flug für 2 Personen nach New York 

2. Preis 1 Videokamera von Photo Porst im Wert von 3000,- DM 

3. Preis 1 Perserteppich von ARO im Wert von 2500.- DM 

PHILIPS PR 747 
Handtelefon 
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reizet 
 -----jutheebnd:: 

Wellenbaden unter 
subtropischen Pflanzen 

IErho.Iungsand  
Natur-Solewasser 
im Freibecken, 4 Whirlpools 

  an  
100 m Riesenrutsche 

[auna1ajJ em nie rI woo "F andi 
Bio-Sanft-Sauna, große 
Gemeinschaftssauna 
Damensauna, Sole-Whirl, 
FKK-Solarien 

erleben Sie "Atlantis", 
die versunkene Stadt 

nach Herzenslust gut 
und preiswert schlemmen 

Spielbereich für Kinder 

1'Ä-ktwIafld 
Zwei Sportbecken 
mit Sprungtürmen 

dienstags und freitags von 19-23 Uhr FKK im gesamten Bad 
Jetzt mit verbilligten Zeittarifen, z.B. Mo. 2 Std. 8,- DM, 
sonst 11,- DM, Jugendliche bis 15 J. Mo. 2 Std. 4,- DM, 
sonst 5,- DM, Tageskarte Mo. 18,- DM, sonst 21,- DM, 

Jugendliche Mo. 9,- DM, sonst 11,- OM 
Familienkarten von 22,- DM bis 44,- DM 

PS: Das Palm Beach ist das Urlaubs- und Freizeitbad 
in dem sich auch die Spieler des Clubs erholen und 
frohe Stunden gönnen. 

Palm Beath Freizeitbad GmbH. Freizeit- und Wellenbad Stein. Albertus-Magnus-Str. 29. 90547 Stein 
Tel.: 0911.6 88 79 80 Fax: 0911,6722047 

Kartenvorverkauf sstellen 

Die MobiCard hat 
viele Freunde... 

Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 

Nürnberg 
AZ-Schalterhalle 
Winklerstraße 15, Tel. 0911/23310 

FANSHOP des 1. FCN 
Valznerweiherstraße 200, Tel. 0911/404074 

Kartenkiosk im Maximum 
Färberstraße 11, Tel. 0911/208440 

Flachenecker 
Rothenburger Straße 165, Tel. 0911/612870 

Leupold 
Frankenstraße 195, Tel. 0911/443085 

Morlock 
Wendlerstraße 1, Tel. 0911/442002 

Reisch 
Äußere Sulzbacher Straße 175, Tel. 0911/593744 

Sturz 
im Kaufhaus HERTIE, Tel. 0911/204021 

Vogt 
Neuselsbrunn 6, Tel. 0911/863054 

Wenauer 
Äußere Laufer Gasse 30, Tel. 0911/559717 

WOM-Ticketshop 
Josephsplatz 18, Tel. 0911/204295 

Fürth 
Kartenkiosk, Blumenstraße 1 (Müllerhaus), Tel. 0911/776754 

Erlangen 
Hecht, Bissingerstraße 30, Tel. 09131/31314 

Schwabach 
Sport-Vogel, Zöllnertorstraße 8, Tel. 09122/3300 

Lauf 
Tintenglas, Friedensplatz 6, Tel. 09123/75624 

Ansbach 
Müller, Im Rügländer Viertel, Tel. 0981/89790 

Bamberg 
Kartenkiosk, Heumarkt 7, Tel. 0951/201281 

Aschbach 
Enders, Bergstraße 8, Tel. 09555/1274 

Mürsbach 
Scheer, Herrenstraße 59, Tel. 09533/427 
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Harald Eb 

Perry Bräu 

Christoph 
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Thomas Brunner 

Kay Friedmann 

Rainer Zietsch 

Lubos Kubik 

Frank Möller 

Alexander Contala 

Frank Baumann 

Oliver Straube 

EleftheriosTioutios 

Marc Oechler 

Martin Przondziono 

Jürgen Kramny 

Mchael Wiesinger 

Michael Scherbel 

Rastislav Mores 

Sergio Rolando Bustos 

And olke 

Han - örg Criens 

Arnar Gunnlaugsson 

•1 

Bjarki Gunnlaugsson 

Pl 

Schiedsrichter: 
Torsten Koop 

n 

Michael Butrej 

nan McBride (Amat.) 

fan Meißner 

Frank Plagge 

Siegfried Reich 

Holger Ballwanz 

Detlev Dammeier 

Karl-Heinz Emig 

Jacek Frackiewicz 

Stefan Holze 

Ulf-Volker Probst 

Stephan Täuber 

Claus-Dieter Wollitz 

Hans-Jürgen Brunne 

Jann Jensen 

Peter Kleeschätzky 

Uwe Klein 

Frank Lieberam 
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Tabelle na(h dem 15. Spieltoq 

Spiele Gewonnen Unentsch. Verloren Tore Differenz Punkte 

1. VfL Wolfsburg 

2. Fortuna Düsseldorf 

3. Hansa Rostock 

4. Hertha BSC Berlin 

5. FC St. Pauli 

6. Waldhof Mannheim 

7. SV Meppen 

8. FC Homburg 

9. SG Wattenscheid 09 

10. FSV Zwickau 

11. FSV Mainz 05 

12.1. FC Nürnberg 

13. Fortuna Köln 

14. 1. FC Saarbrücken 

15. Hannover 96 

16. Chemnitzer FC 

1]. VfB Leipzig 

18. FSV Frankfurt 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

8 

8 

8 

7 

6 

5 

7 

6 

5 

3 

4 

4 

3 

4 

2 

4 

0 

6 

4 

3 

5 

7 

8 

4 

4 

5 

8 

6 

5 

7 

4 

8 

1 

3 

3 

4 

3 

2 

2 

4 

5 

5 

4 

5 

6 

5 

7 

5 

10 

12 

28: 14 

23:13 

26:13 

19:13 

22: 17 

20:14 

22:18 

25:21 

24: 25 

18:19 

23: 26 

22: 20 

19:21 

22: 26 

15: 27 

19: 27 

16 :45 

+14 

+10 

+13 

+6 

+5 

+6 

+4 

+4 

—3 

+2 

—2 

—4 

—12 

—8 

—29 

22: 8 

20:10 

19:11 

19:11 

19:11 

18:12 

18:12 

16:14 

15:15 

14:16 

14:16 

13:17 

13:17 

12:18 

12:18 

9:21 

3: 27 

Torjcqer 9419500 
Torsten Gütschow (Hannover) 7 

Rainer Rauffmann (Meppen) 7 

Stefan Beinlich (Rostock) 6 

Dirk Lottner (Köln) 6 

Stefan Meißner (Wolfsburg) 6 

Jouri Sawitchew (St. Pauli) 6 

Jan Sievers (Meppen) 6 

Arnar Gunnlaugsson (Nürnberg) 5 

Bjarki Gunnlaugsson (Nürnberg) 5 

W. Mannheim 

VfB Leipzig 

Chemnitzer FC 

Wattenscheid 

Hertha BSC 

FSV Mainz 05 

FSV Frankfurt 

Vf L Wolfsburg 

SV Meppen 

Fortuna Düsseldorf 

Saarbrücken 

Hannover 96 

Fortuna Köln 

FC St. Pauli 

FSV Zwickau 

.FC .Homburg 

Hansa Rostock 

19 500 

20 500 

23 500 

17400 

20 500 

16300 

11 000 

- 

If 

19 500 

20 000 

21167 

20 225 

20 280 

19617 

18386 
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Tabe.11en / Statisti ken 
Der heutige Spieltag 

Fortuna Köln — Fortuna Düsseldorf (So.) 

1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg (Mo.) 

BL-Einsätze 
94/95 

Der n00 a(hste Spieltag 

BL-Einsätze 
gesamt 

BL-Tore 
gesamt 

BI-Tore 
94/95 

Match-
strafe 

Baumann 

Böhme 

Brand 

Bräutigam 

Brunner 

Bustos 

Contala 

Criens 

Ebertz - 

Friedmann 184 

Golke 206 

A. Gunnlaugsson 14 

B. Gunnlaugsson 14 

Kramny 63 

Kubik 35 

Maus 1 

Möller 22 

Müller - 

üechler 158 

Przondziono 4 

Straube 20 

Wiesinger 45 

Zietsch 277 

5 

2 

14 

293 

336 

17 

4 

312 

5 

2 

5 

15 

8 

9 

4 

8 

2 

1 

2 

18 

- - 3 

95 1 - 

13 9 2 4 

10 40 2 3 1 (gelb-rot) - 
14 5 5 3 - 

14 5 5 4 - 

8 4 1 1 - 

14 5 1 2 1 (gelb-rot) - 

8  

13 13 - 1 

4 - - - 

11 2 2 4 

14 2 - - 1(5xgelb) 

12 15 - 1 
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Als er am 15. Oktober 1994 beim Aus-
wärtsspiel gegen Fortuna Köln in der 
zweiten Halbzeit eingewechselt wurde 
und in der 82. Minute den 1:0 Führungs-
treffer erzielte, war dem Lockenkopf 
deutlich anzusehen, daß er überglück-
lich war. Sergio Bustos hatte nach gut 
zweijähriger Zugehörigkeit sein erstes 
Tor im Club-Dreß geschossen. 

Der kleine Argentinier kam als 18jähriger 
in der Saison 92/93 von Racing Club 
Buenos Aires nach Nürnberg. Sein 
Landsmann, Namensvetter und damali-
ger Publikumsliebling Sergio Zarate 
wechselte zu Ancona Calcio und somit 
ruhten die Hoffnungen auf Bustos. 

Dem Stürmer, der in Argentinien in der 
Jugend Torschützenkönig war, bließ der 
Wind jedoch ziemlich hart ins Gesicht. 
Unter Willi Entenmann hatte er seine 
Schwierigkeiten, den Durchbruch zu 
schaffen. Mit Dieter Eckstein, Uwe Rös-
1er und Christian Wück waren drei Stür-
mer im Kader, gegen die Sergio Bustos 
einen schweren Stand hatte. Hinzu 
kommt sicherlich, daß ein junger Spieler 
mit 18 Jahren sich auch erst einmal ein-
leben muß, und es nicht leicht hat, von 
heute auf morgen für sich selbst zu sor-
gen, wenn man die traditionelle Famili-
enbindung der Südamerikaner kennt. 

H Set i -i- 
ITr' t ' nTIi21 

Gegen den FS  Frankfurt absolvierte Sergio Bustos sein 
bisher bestes Spiel im Club-Trikot 

Der Durchbruch gelang ihm also nicht 
auf Anhieb und so wurde er teilweise zu 
schnell als ein sogenannter „Fehlein-
kauf" abgestempelt. Im darauf folgen-
den Jahr verließ zwar Uwe Rösler den 
Verein, doch mit Rückkehrer Sergio 
Zarate und dem Schweizer National-
spieler Alain Sutter kamen zwei Spieler 
in die Mannschaft gegen die der Argen-
tinier es ebenfalls schwer hatte sich 
durchzusetzen. 

Bustos rückte somit wiederum nur ins 
zweite Glied und brachte es nur auf acht 
Bundesligakurzeinsätze ohne sichtbaren 
Erfolg. Sein Berater Oscar Ipparaguirre, 
der gleichzeitig Zarate berät, versuchte 
ihn zwischenzeitlich bei einem anderen 
Verein unterzukriegen. Bustos absolvier-
te ein Probetraining beim 1. FC Saar-
brücken, doch zu einem Wechsel kam es 
nicht. Als im Mai 94 der bittere Abstieg 
feststand und der große Ausverkauf 
beim Club begann, dauerte es eine Wei-
le, bis Sergio Bustos sich entscheiden 
konnte, ob er noch weiter für den Club 
spielt oder nicht. 

Nach längeren Verhandlungen war er 
bereit, noch ein Jahr dranzuhängen und 
wurde als Vertragsamateur verpflichtet, 
zumal Trainer Rainer Zobel auf den jun-
gen Argentinier gebaut und ihn neben 

den isländischen Zwillingen als „gleich-
wertige dritte Spitze" angesehen hat. 

In diesem Jahr kam Bustos schon neun-
mal zum Einsatz, wobei er die letzten 
beiden Begegnungen 90 Minuten durch-
spielte, da den Isländern abwechselnd 
eine Pause „gegönnt" wurde. Beim letz-
ten Heimspiel gegen Frankfurt absolvier-
te der in Buenos Aires geborene Bustos 
sein bislang bestes Spiel, was auch in 
der örtlichen Presse honoriert wurde. 
Gegen Homburg bemühte sich Bustos 
zwar ebenfalls, doch er vergab die einzi-
ge Torchance, die der Club sich heraus-
spielen konnte. 

Bustos, der im Gegensatz zu seinem 
Namensvetter Zarate eher der ruhigere 
Typ ist, wird nun die 2. Liga dazu nützen, 
seinen „endgültigen Durchbruch" zu 
schaffen. Ob es ihm gelingt, muß abge-
wartet werden. Zumindest fühlt er sich 
mittlerweile Wohl in Nürnberg und hat 
genügend Freunde. Ob er aufgrund sei-
ner Schnelligkeit irgendwann wie Sergio 
Zarate auch den Spitznamen „El Raton" 
(,‚die Maus") bekommt, ist ebenfalls 
noch ungewiß. Die Club-Fans wären auf 
alle Fälle die Letzten, die etwas dagegen 
hätten, wenn ein „El Raton II" mit dem 
Vornamen Sergio in Zukunft die Tore 
schießen würde. 

11 
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Sportbau Eirich GmbH Tel.0911/5270740 
Konrad Vestner Andreas BuB 
Tel. 0 91    Tel. 0 91   

Ihre Ansprechpartner bei Planung und Bau von 
Sportanlagen 
Beratung und Pflege beim Erhalt bestehender 
Anlagen sind unsere Stärke. 

Erfolgreich werben mit dem" Clubmagazin 0/ 
IV H i00 er könnte 

Ihre Werbun 9  stehen la 
Haben Sie Interesse an einer Anzeigenschaltung in der offiziellen 
Stadionzeitung des 1. FC Nürnberg? Dann melden Sie sich unter der 
Telefonnummer 0911 I 94 07 90 bei Herrn Göksu oder Herrn Klement. 

Der Club freut sich bereits jetzt, Sie als neuen Anzeigenpartner begrüßen zu 
dürfen. 
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Warum denn Rainer Zobel? 
Hallo Fans, 
gerne würden wir Euch mit besse-
ren Gefühlen begrüßen, warum 
dies nicht möglich ist, wißt Ihr ja 
selber. Statt oben dabei zu sein, 
dümpeln wir im unteren Mittelfeld, 
und jeder kann eigentlich nur noch 
den Kopf schütteln über solche 
desolaten Vorstellungen unserer 
Mannschaft. Der Schuldige dafür 
steht für die meisten fest, Rainer 
Zobel, unser Trainer. Sorry, aber da 

muß man dagegen angehen, denn 
bei Fußballprofis muß ich erwarten 
können, daß sie kämpfen um jeden 
Ball, sich für ihren Geldgeber (näm-
lich uns) zerreißen und es bitte 
noch schaffen, den Ball über 10 
Meter kontrolliert zum Mitspieler 
zu bringen. Alles das ist momentan 
bei einigen Spielern nicht der Fall. 
Eine solche Situation hatten wir ja 
schon mal, als die Spieler in einer 
Art „Oktoberrevolte" gegen den 

damaligen Trainer Heinz Höher vor-
gingen. Damals stimmte auch die 
Leistung nicht und das damalige 
Präsidium stellte sich hinter den 
Trainer. Das Ergebnis kennt man ja. 
Darum sind wir auch der Meinung, 
daß die Mannschaft endlich kämp-
fen soll und man der sportlichen 
Leitung die Möglichkeit geben soll-
te, in Ruhe zu arbeiten. 

Interview mit Rainer liets(h le und Ni(hael Wiesinqer 
Wie beurteilt Ihr Euer Ziel, den 
Wiederaufstieg heute? 

Rainer: Der Wiederaufstieg war 
mein Ziel und ich habe auch fest 
daran geglaubt, denn es war ein 
wichtiger Grund, in Nürnberg zu 
bleiben. 

Michael: Das Ziel Aufstieg war 
doch am Anfang berechtigt, jetzt 
sieht es natürlich anders aus. 

Wie habt Ihr die Ereignisse nach 
dem Homburg-Spiel mitbekom-
men? 

Rainer: Das muß ich erst mal ver-
kraften, wie die Fans geschimpft 
haben, das kann ich nicht einfach 
so wegstecken. 

Michael: Das ließ keinen kalt. War 
echt froh, daß Hans-Jörg Criens zu 
den Fans ging. 

Was glaubt Ihr, könnt Ihr die letz-
ten beiden Spiele noch bewegen? 

Michael: Wenn wir die verlieren, 

wird es ganz bitter für uns. Gegen 
Wolfsburg und Rostock muß die 

Einstellung stimmen, dann hoffe 

ich, haben wir Erfolg. 

Was sagt Ihr denn dazu, daß es 
kein Trainingslager gibt? 

Rainer: In Nürnberg muß man 

damit leben können. 

Kann man mit so wenig Spielern 
eine Saison auskommen? 

Rainer: Ja, soweit ich es beurteilen 
kann schon. Dabei ist natürlich 

wichtig, daß nicht so viele verletzt 

sind wie jetzt! 

Warum ist Auswärts momentan 

nichts drin? 

Rainer: Wir haben nicht gerade das 
Vertrauen zu gewinnen. 

Michael: Wir haben den Bonus, 
den wir hatten, verspielt. Jetzt freu-
en sich alle, wenn wir kommen, 
weil wir die Punkte dort lassen. 

Wie ist die Kameradschaft? 

Rainer: Vor zwei Jahren war sie auf 
jeden Fall besser. Wir unternehmen 

wenig gemeinsam und reden auch 
auf dem Platz zuwenig miteinander. 

Eure Traumvereine? 

Rainer: Momentan sehe ich mir 

sehr gerne den FC Barcelona an, 
das Ist ein super Verein. 

Michael: Also ich mag Gladbach, 

denn die waren früher echt super 
und heute sind sie endlich wieder 
auf dem richtigen Weg. 



Fan-information 

Zu welchen Spieler hast Du noch 

Kontakt, Rainer? 

Rainer: Ich habe sehr gute Kontak-

te zu Marco Kurz, dem es momen-

tan ja nicht so gut geht. Den Jürgen 
Klinsmann kenne ich auch noch 

sehr gut und habe auch noch Kon-

taktzu ihm. 

Wer hat euch eigentlich zum Club 
geholt? - 

Rainer: Den ersten Anruf bekam ich 

von Arie Haan, der wollte mich 

unbedingt nach Nürnberg holen. 

Michael: Bei mir war es Willi 
Entenmann. Es war auch der Trai-
ner, der mich nach oben gebracht 
hat. Wenn ich da heute noch daran 
denke - mein erstes Spiel - gleich 
vor 50000 Zuschauern, war echt 
toll! 

Mit wieviel Zuschauern rechnet 
Ihr gegen Wolfsburg? 

Rainer: Ich hoffe, daß es viele sein 
werden, denn die Unterstützung 
der Fans Ist für uns alle sehr wich-
tig. Es werden wohl 12-13 000 
Zuschauer. 

Frage: Über was könnt ihr lachen? 

Rainer: Also über unseren Betreu-

er, den Chico, lache ich am lieb-

sten. 

Michael: Bei mir ist es Werner 

Kranz. 

Vielen Dank den beiden Spielern 

von der Redaktion. Das Interview 

führten Michael Haberger und 

Bernd Promberger. 

Die Redakt'0 ion der Fan-Seiten 

wuns(ht allen (lub-FOns 

ein s(hones Weihne(htsfest 

und ein g utes, 

gesundes Neues Jahr. 

Der 1. FCN-FAN-Club Neuenburg v. 
Wald lädt alle Fan-Clubs am Sams-
tag, den 28.1. 95 zum Großen Club-
Ball ein. Masken sind erwünscht 
und der Eintritt ist frei. 

Anmeldungen bitte an Johann Gölz, 
1. Vorstand, Tel. (0 96 72) 18 61 

Zum Auswärtsspiel nach Rostock 
fährt wieder Steffen. Eure An-
meldungen bitte unter Rufnummer 
40 04 06 in Nürnberg abgeben. 

Die Seiten der „Fan-Information" geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 



7«) / 'J!JJTLij!JiJJ 

'0 2. Bundes1i q a-lerminplan 
Samstag, 18.2. 

Waldhof - 1. FC Nürnberg (Fr.) (0: 0)   
VfL Wolfsburg -  EC St. Pauli (0: 0)   
Hansa Rostock - Hertha BSC (1:0)   
SV Meppen - Hannover 96 (0:1)   
Leipzig - Wattenscheid 09 (2: 4)   
Chemnitzer FC - Fortuna Köln (0 :3)   
FSV Frankfurt - FSV Zwickau (So.) (2: 2)   
EC Homburg - FSV Mainz 05 (So.) (1:4)   
Düsseldorf - Saarbrücken (So.) (2:1)   

Samstag, 25.2. 

Hertha BSC - SV Waldhof (Fr.) (0: 3)   
FC St. Pauli -  Hansa Rostock (Fr.) (0 :3)   
Wattenscheid -Düsseldorf(Fr.) (1:1)   
1. FC Nürnberg - SV Meppen (2:1)   
FSV Zwickau - FC Homburg (1:3)   
Fortuna Köln - FSV Frankfurt (5: 0)   
Saarbrücken - Chemnitz (So.) (1: 1)   
Hannover 96- VfB Leipzig (So.) (1:3)   
FSV Mainz 05- Wolfsburg (So.) (0 : 2)   

Samstag, 4. März 

Rostock - FSV Mainz 05 (Fr.) (2: 2)   
Saarbrücken - Fort. Köln (Fr.) (0: 4)   
VfL Wolfsburg - FSV Zwickau (3: 1)   
SV Waldhof - FC St. Pauli (1:1)   
Fort. Düsseldorf - Hannover 96 (3: 0)   
FC Homburg - FSVFrankfurt (2:1)   
SV Meppen - Hertha BSC (So.) (1: 5)   
VfB Leipzig - i. FC Nürnberg (So.) (1:3)   
Chemnitz - Wattenscheid (So.) (2: 2)   

Samstag, 11. März 

Wattenscheid - Saarbrücken (Fr.) (0: 2)   
1. FC Nürnberg - Düsseldorf (Fr.) (1:1)   
Hannover 96- Chemnitzer FC (1:1)   
FSV Mainz 05-SV Waldhof (0:4)   
FSV Zwickau - Hansa Rostock (0: 2)   
FSVFrankfurt - VfL Wolfsburg (1:4)   
Hertha BSC - VfB Leipzig (So.) (1: 0)   
EC St. Pauli - SV Meppen (So.) (2 :3)   
Fortuna Köln - FC Homburg (So.) (0: 0)   

Samstag, 18. März 

VfB Leipzig -  EC St. Pauli (Fr.) (2: 2)   
Düsseldorf - Hertha BSC (Fr.) (0: 0)   
SVWaldhof - FSVZwickau (1:1)   
Chemnitz- 1. FC Nürnberg (1:2)   
Hansa Rostock - FSV Frankfurt (1: 1)   
Wattenscheid 09 -Fortuna On (0: 0)   
SV Meppen - FSV Mainz 05 (So.) (1: 1)   
Saarbrücken - Hannover 96 (So.) (0:0)   
VfLWolfsburg - FC Homburg (So.) (1:1)   

Samstag, 25. März 

Fortuna Köln - VfL Wolfsburg (Fr.) (0 :3)   
Hertha BSC - Chemnitzer FC (0: 2)   
FSV Frankfurt - SV Waldhof (2: 3)   
Hannover 96- Wattenscheid 09 (1: 2)   
1. FC Nürnberg -Saarbrücken (1:2)   
FC St. Pauli - Düsseldorf (1:0)   
FSV Mainz 05- VfB Leipzig (So.) (2: 0)   
FSV Zwickau - SV Meppen (So.) (2:2)   
Homburg -  Hansa Rostock (So.) (3: 2)   

Rückrunde 
In Klammern Ergebnisse der Vorrunde 

Samstag, 1. April 

Saarbrücken - Hertha BSC (Fr.) (1: 2)   
Hansa Rostock-Wolfsburg (Fr.) (1:0)   
VfB Leipzig - FSVZwickau (0:3)   
Fort. Düsseldorf - FSV Mainz 05 (2: 0)   
Wattenscheid -1. FC Nürnberg (1: 1)   
SVWaldhof - FC Homburg (1:1)   
Chemnitzer EC - FC St. Pauli (So.) (0:0)   
SV Meppen - FSV Frankfurt (So.) (3: 1)   
Hannover 96- Fortuna Köln (So.) (3: 1)   

Samstag, 8. April 

Fortuna On - Rostock (Fr.) (0: 2)   
1. FC Nürnberg - Hannover (Fr.) (3: 6)   
FSV Mainz 05- Chemnitzer FC (1:1)   
FSV Frankfurt - VfB Leipzig (0:3)   
FC Homburg - SV Meppen (0: 1)   
FC St. Pauli - Saarbrücken (2: 1)   
VfL Wolfsburg - SV Waldhof (So.) (2: 2)   
Hertha BSC - Wattenscheid (So.) (1:0)   
FSV Zwickau - Düsseldorf (So.) (1:1)   

Samstag, 15. April 

Hannover 96-Hertha BSC (Do.) (0:2)   
Düsseldorf- FSV Frankfurt (Do.) (2: 1)   
Chemnitzer FC - FSV Zwickau (0: 0)   
SVWaldhof -Hansa Rostock (1:0)   
SV Meppen -VfL Wolfsburg (0:0)   
1. FC Nürnberg - Fortuna Köln (1: 1)   
Saarbrücken - FSVMainz 05 (So.) (1:1)   
Wattenscheid 09- St. Pauli (So.) (1:4)   
VfB Leipzig - FC Homburg (So.) (1: 2)   

Samstag, 22. April 

Hansa Rostock - SV Meppen (Fr.) (1: 2)   
Fortuna Köln - SV Waldhof (Fr.) (3: 0)   
Hertha BSC-1. FC Nürnberg (Fr.) (1:1)   
FSV Frankfurt - Chemnitzer FC (2:4)   
VfL Wolfsburg - VfB Leipzig (3: 2)   
FC St. Pauli - Hannover 96 (1:0)   
FC Homburg - Fort. Düsseldorf (0: 2)   
FSV Mainz -Wattenscheid (So.) (2:3)   
Zwickau -Saarbrücken (So.) (1:1)   

Samstag, 29. April 

Wattenscheid 09 -Zwickau (Fr.) (1:2)   
VfB Leipzig -Hansa Rostock (Fr.) (0:1)   
Hannover 96- FSV Mainz 05 (2:3)   
1. FC Nürnberg - FC St. Pauli (2:3)   
Fort. Düsseldorf - VfLWolfsburg (1:3)   
Saarbrücken - FSV Frankfurt (3:0)   
SV Meppen - SV Waldhof (So.) (0: 0)   
Chemnitzer FC - Homburg (So.) (1: 5)   
Hertha BSC - Fortuna Köln (So.) (0: 0)   

Samstag, 6. Mai 

FC Homburg - Saarbrücken (Fr.) (1: 1)   
Wolfsburg - ChemnitzerFC (1:1)   
FSV Mainz 05-1. FC Nürnberg (1:1)   
FSV Frankfurt - Wattenscheid 09 (2:6)   
Fortuna On - SV Meppen (So.) (1:3)   
FC St. Pauli- Hertha BSC (So.) (1:1)   
FSV Zwickau - Hannover 96 (So.) (1: 1)   
Rostock - Düsseldorf (Mo.) (0: 2)   
SV Waldhof - VfB Leipzig (Di.) (0: 1)   

Samstag, 13. Mai 

Wattenscheid -  EC Homburg (Fr.) (1: 0)   
FC St. Pauli - Fortuna On (Fr.) (2: 2)   
Hertha BSC Berlin - FSV Mainz (1:1)   
VfB Leipzig - SV Meppen (0: 1)   
Chemnitz - Hansa Rostock (0: 5)   
1. FC Nürnberg - Zwickau (So.) (0: 2)   
Saarbrücken - Wolfsburg (So.) (1: 2)   
Hannover 96- Frankfurt (So.) (1: 1)   
Düsseldorf -SV Waldhof (Mo.) (0:1)   

Samstag, 20. Mai 

SV Waldhof- Chemnitzer FC (Fr.) (1: 1)   
FSV Zwickau - Hertha BSC (Fr.) (1: 2)   
Wolfsburg - Wattenscheid (Fr.) (2: 2)   
FSV Mainz 05- FC St. Pauli (1:3)   
FSV Frankfurt - i. FC Nürnberg (1:3)   
FC Homburg - Hannover 96 (3: 4)   
Fortuna On - VfB Leipzig (So.) (0: 2)   
Rostock - Saarbrücken ( So.) (2: 2)   
SV Meppen - Düsseldorf (So.) (1: 2)   

Samstag, 27. Mai 

Hannover 96- VfL Wolfsburg (Fr.) (0: 2)   
1. FC Nürnberg - Homburg (Fr.) (0:3)   
FC St. Pauli - FSV Zwickau (0:0)   
Fortuna Köln - FSV Mainz 05 (2:4)   
Chemnitzer FC - SV Meppen (0: 3)   
Saarbrücken - SV Waldhof (2: 2)   
Hertha BSC - FSVFrankfurt (3:1)   
Wattenscheid - Rostock (So.) (0 :3)   
VfB Leipzig - Düsseldorf (So.) (2: 4)   

Sonntag, 11. Juni 

VfB Leipzig - Chemnitzer FC 
FSV Zwickau - FSV Mainz 05 
FSV Frankfurt- FC St. Pauli 
FC Homburg - Hertha BSC Berlin 
VfL Wolfsburg -1. FC Nürnberg 
Hansa Rostock - Hannover 96 
SVWaldhof - Wattenscheid 09 
SV Meppen -1. FC Saarbrücken 
Fort. Düsseldorf - Fortuna On 

Sonntag, 18. Juni 

Fortuna Köln - FSV Zwickau 
1. FC Saarbrücken - VfB Leipzig 
Wattenscheid - SV Meppen 
Hannover 96-SVWaldhof 
1. FC Nürnberg -  Hansa Rostock 
Hertha BSC - VIL Wolfsburg 
FC St. Pauli - FC Homburg 
FSV Mainz 05- FSV Frankfurt 
Chemnitzer FC - Fort. Düsseldorf 

1 



Unser na(hster Gegner: F( Hansa Rostock 
OSPAW 0 0,40 IV -  

lilt, UOW1flPUU 

Ostseestadion 
Sonntag, 11. Dezember 1994 
(17. Spieltag) 
Anstoß: 15.00 Uhr 

Stehplatz 7,—DM und 16,—DM, 
Sitzplatz 16,— OM und 30,— DM 

Von Nürnberg ca. 700 Kilometer: 
Autobahn A9 Nürnberg—Berlin—Rostock, Ausfahrt Rostock-
Süd, Richtung Zentrum, über Lange Straße, Wismarstraße, 
Park-Karl-Marx-Straße zur Kopernikusstraße, Stadtbahn 
zum Holbeinplatz zur Kopernikusstraße 

Direkt am Ball Der heutige Spielball - gestiftet von Schöller— 
kann Ihnen gehören! 

Natürlich mit Spielerautogrammen. Das ist die Gewinn-Nummer: 

Block 6' Reihe 18 • Sitz 9 

Bitte kontrollieren Sie gleich Ihre Eintrittskarte, ob Sie der oder die Glückliche 
sind. Wenn ja, trennen Sie diese Nummer ab und senden sie mit Ihrer 
Eintrittskarte oder Kopie der Dauerkarte (Adresse nicht vergessen) an 

1. FCN „Schö I/er-Ball", Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 
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Unser nächster Gast: SV Neppen 
b 

APIA 
- -J 

Frankenstadion, Samstag, 25. Februar 1995 
(19. Spieltag) Anstoß: 15.30 Uhr 
(Änderungen noch möglich) 

Unser erster Gegner in der Ru(krunde:04 

5V Waldhof Mannheim 
Carl-Benz-Stadion, Freitag, 17. Februar 1995 
(18. Spieltag) Anstoß: 18.00 Uhr 

(Änderungen noch möglich) 

Stehplatz 13,— DM, 
Sitzplatz zwischen 25,— DM und 50,— DM 

Autoanfahrt 
Von Nürnberg ca. 300 Kilometer: 
Autobahn A6 Nürnberg—Heilbronn—Mannheim, Ausfahrt 
Mannheim-Stadtmitte, danach Richtung Stadtmitte und ab 
da Stadion beschildert 

I 
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0190241905 
Der direkte Draht zum 14b F( Nürnberg 

Z4Stunden- rund um '0 die Uhr 
Infos über und um den (lub 

DAS (LUB-FON Der direkte Draht zum Club 

CompuTel Telefonservice GmbH 12 Sek. eine Gebühreneinheit 
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goste watbaue,tei ün .Af ktge,, gand 
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